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1. Kreisgebiet:

Der Kreis umfasst am 01.01.2013

Statistische Angaben

13 Gemeinden; davon 9 Gemeinden mit Stadtrechten

2. FlachengréBe des Kreisgebietes: 1.319,4 gkm (Stand: 31.12.2012)
3. Einwohnerzahl: 272.832 (Stand: 31.12.2012)
Kreis Beckum Kreis Warendorf
Zugang Bevolkerungs- Zugang Bevolkerungs-
nach der vom insgesamt gegen.[]ber diqhte insgesamt gegen.Uber dighte
1939 in % (Pers. je gkm) 1939 in % (Pers. je gkm)
Volkszahlung 17.05.1939 96.887 - 140,8 50.354 - 90,0
Volkszahlung 29.10.1946 126.824 30,9 184,3 57.219 13,6 102,3
Volkszahlung 13.09.1950 135.785 40,1 197,3 58.339 15,9 104,3
Volkszahlung 06.06.1961 154.240 59,2 224 1 60.096 19,3 107,5
Fortschreib. 31.12.1964 163.138 68,4 237,0 64.681 28,5 115,7
Fortschreib. 31.12.1966 166.915 72,3 2425 66.926 32,9 119,7
Fortschreib. 31.12.1968 170.307 75,8 247 .4 69.907 38,8 125,0
Volkszahlung 27.05.1970 165.582 70,9 275,4 70.691 40,4 126,4
Fortschreib. 31.12.1972 173.011 78,6 288,7 74.444 47,8 133,1
Fortschreib. 30.06.1974 174.882 80,5 291,84 59.158 17,5 128,8
Fortschreib. 31.12.1974 - - - 242.730 - 184,9
Fortschreib. 31.12.1980 - - - 247.941 - 188,7
Fortschreib. 31.12.1985 - - - 247.357 - 188,2
Fortschreib. 31.12.1990 - - - 257.028 - 195,6
Fortschreib. 31.12.1995 - - - 272.534 - 207,2
Fortschreib. 31.12.2000 - - - 280.443 - 2129
Fortschreib. 31.12.2005 - - - 283.395 - 215,1
Fortschreib. 31.12.2006 - - - 282.721 - 214,6
Fortschreib. 31.12.2007 - - - 281.641 - 213,7
Fortschreib. 31.12.2008 - - - 280.107 - 212,6
Fortschreib. 31.12.2009 - - - 279.003 - 211,7
Fortschreib. 31.12.2010 - - - 278.145 - 211,1
Fortschreib. Zensus | 31.12.2011 - - - 272.985 - 207,2
Fortschreib. Zensus | 31.12.2012 - - - 272.832 - 206,8
4. Einwohner je gkm:
. Einwohner Flache gkm Einwohner
e Stand: 310.12‘.32012 Standa:csﬁﬁz.zmz in c;)kme
Stadt Ahlen 51.877 123,13 421,3
Stadt Beckum 36.062 111,46 323,5
Gemeinde Beelen 6.300 31,35 201,0
Stadt Drensteinfurt 15.122 106,601 141,9
Stadt Ennigerloh 19.558 125,56 155,8
Gemeinde Everswinkel 9.326 69,12 134,9
Stadt Oelde 28.983 102,77\ 282,0
Gemeinde Ostbevern 10.537 89,65 117,5
Stadt Sassenberg 13.943 78,08 178,6
Stadt Sendenhorst 12.853 96,95 132,6
Stadt Telgte 18.879 90,84 207,8
Gemeinde Wadersloh 12.386 117,03 105,8
Stadt Warendorf 37.006 176,88 209,2
Kreis Warendorf 272.832 1.319,42| 206,8

5. Kreisstrallen insgesamt:

365 km (Stand: 01.01.2013)




Haushaltssatzung
des Kreises Warendorf flir das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 53 Abs. 1 der Kreisordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 646), zuletzt geandert durch Gesetz vom
01.10.2013 (GV. NRW. S. 564) i.V.m. §§ 78 ff der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt
geandert durch Gesetz vom 01.10.2013 (GV. NRW S. 564), hat der Kreistag des Kreises
Warendorf mit Beschluss vom 13.12.2013 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2014, der die fur die Erfullung der Aufgaben des
Kreises voraussichtlich anfallenden Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und 2zu leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungsermachtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit und der
Finanzierungstatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit und der
Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.
§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme fir Investitionen erforderlich

ist, wird auf
festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen, der zur Leistung

von Investitionsauszahlungen in kiinftigen Jahren erforderlich ist, wird auf
festgesetzt.

§4

333.954.884 EUR
334.798.527 EUR

327.796.285 EUR
320.241.453 EUR

6.299.400 EUR

12.401.550 EUR

550.000 EUR

7.602.000 EUR

Die Ausgleichsricklage wird zum Ausgleich des Ergebnisplans um 843.643 € verringert.



§5

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden

dirfen, wird auf
15.000.000 EUR

festgesetzt.
§6

(1) Der Hebesatz der von allen Gemeinden zu zahlenden Kreisumlage wird auf 36,0 v.H. der
fir das Haushaltsjahr 2014 geltenden Bemessungsgrundlagen festgesetzt.

(2) Zur Deckung der durch die Aufgaben des Kreisjugendamtes entstehenden Kosten erhebt
der Kreis von den Gemeinden ohne eigenes Jugendamt eine weitere Umlage in Hhe von
18,1 v.H. der fiir das Haushaltsjahr 2014 geltenden Bemessungsgrundlagen.

(3) Die Umlage ist in Monatsbetragen jeweils bis zum drittletzten Werktag eines Monats zu
zahlen. Der Sonnabend gilt nicht als Werktag.

§7

Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die Ertrdge und Aufwendungen zu Budgets
zusammengefasst. Fir die Festlegung und Bewirtschaftung der Budgets gilt die
Dienstanweisung des Landrats zur dezentralen Ressourcenverantwortung im NKF
— Budgetregeln — in der jeweils glltigen Fassung.

§8

Die Wertgrenze fiir die Einzelausweisung von Investitionsmafinahmen im Teilfinanzplan nach
§4 Abs. 4 S. 2 GemHVO wird auf 50.000 € (Summe der Auszahlungen pro Maflnahme und
Jahr) festgelegt.
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Vorbericht
zum Haushaltsplan des Kreises Warendorf
fur das Haushaltsjahr 2014

Allgemeine Bemerkungen

Rechtliche Grundlagen und inhaltliche Erforderni sse

Der Vorbericht stellt eine wichtige Grundlage fiir die Mitglieder des Kreistages und die Verwaltung
sowie fir die kreisangehdrigen Stadte und Gemeinden im Rahmen der Benehmensherstellung ge-
maf § 55 Kreisordnung dar, um den Haushalt und seine Schwerpunkte kennen zu lernen und zu
beurteilen.

Nach den Regeln der Gemeindeordnung — GO — und der Gemeindehaushaltsverordnung
— GemHVO - soll der Vorbericht einen Uberblick Uber die Eckpunkte des Haushaltes  geben. Es
sind

» die Entwicklung und Lage des Kreises anhand der im Haushaltsplan enthaltenen Informationen
und der Daten des Ergebnisplanes (Ertrage und Aufwendungen) und des Finanzplanes (Ein-
zahlungen und Auszahlungen) darzustellen,

» die wesentlichen Zielsetzungen der Planung fir das Haushaltsjahr und die folgenden drei Jahre
sowie die Rahmenbedingungen der Planungen zu erlautern.

Der Produkthaushalt

Der Haushalt ist in einen Ergebnisplan und einen Finanzplan sowie in produktorientierte Teilplane
zu gliedern.

Der Ergebnisplan enthalt verpflichtend die fur das Ressourcenaufkommen und den Ressourcen-
verbrauch notwendigen Grofl3en Ertrage und Aufwendungen.

Im Finanzplan missen Einzahlungen und Auszahlungen  abgebildet werden; er ist das Plan-
werk, in dem insbesondere die Investitionen dargestellt werden.

Der Gesamtergebnisplan und der Gesamtfinanzplan enthalten jeweils die aggregierten Werte der
Teilplane.

Die Teilplane sind produktorientiert aufzustellen. Produkte definieren Leistungen oder eine Gruppe
von Leistungen, fir die innerhalb oder auBerhalb der Verwaltung eine Nachfrage besteht. Die Pro-
dukte werden unter der MalRgabe der Steuerungsrelevanz zu Produktgruppen und diese wiederum
zu Produktbereichen zusammengefasst. Auf diese Weise entsteht ein hierarchisch aufgebautes In-
formationssystem aus drei Ebenen mit unterschiedlicher Informationsdichte:

> Produktbereich,
» Produktgruppe,
> Produkt.

Auf der Produktbereichsebene vermittelt ein (Teil-) Ergebnis- und Finanzplan einen Uberblick tiber
den Ressourcenverbrauch und die Zahlungsstrome. Die Bildung von Produktbereichen richtet sich
nach dem vom Innenministerium bekannt gegebenen Produktrahmen.

Das Gleiche gilt fiir die Produktgruppenebene. Hier werden allerdings die Investitionen mit einem
Auszahlungsvolumen von mehr als 50.000 € einzeln und die Gbrigen Investitionen in einer Summe
im sog. Investitionsplan dargestellt.

Auf eine Darstellung der Teilfinanzplane nach Produkten wird verzichtet, da eine solche Differenzie-
rung keine zusatzlichen relevanten Informationen bietet.



Seite V 2

Vorbericht

Eine Erlauterung zu den Abweichungen zwischen Ergebnis- und Finanzplan fiur den gesamten
Haushalt ist den Gesamtibersichten angefigt.

Neben dem Teilergebnisplan fur das Produkt wird das Produkt selbst beschrieben. Ziel dieser
outputorientierten Gliederung ist eine verbesserte Information zu den Fragen:

Welche Leistungen = Produkte werden erbracht?

Mit welchem Aufwand werden sie erbracht?

Welchen Umfang (Leistungskennzahl) und ggf. welche Qualitat haben die Leistungen?
Fur wen werden sie erbracht?

Welches Ziel soll erreicht werden?

VVVVYVYYV

Die sog. wirkungsorientierten Ziele und Kennzahlen waren erstmals im Haushalt 2011 enthal-
ten und wurden mit dem Haushalt 2012 auf insgesamt funf Produkte ausgedehnt. Mit dem Haus-
halt 2013 erfolgte eine weitere, ganz erhebliche Ausweitung. In 2014 hat jedes Amt zumindest ein
wirkungsorientiertes Ziel aufgestellt. Dieser Prozess wird in den kommenden Jahren fortgesetzt.
Von wirkungsorientierten Zielen und Kennzahlen spricht man, wenn nicht lediglich ein bestehen-
der Vorgang beschrieben oder eine rechtliche Vorgabe erfasst wird, sondern eine strategische
Ausrichtung beinhaltet ist, die dem Wohl eines sog. Kunden dienen soll. Dabei kann es sich bei
diesem "Kunden" um Birgerinnen und Blrger, Unternehmen oder auch um andere Verwaltungs-
einheiten oder -mitarbeiter handeln. Mit den wirkungsorientierten Kennzahlen sollen Zielerrei-
chungen messbar gemacht werden.

Der Produktplan des Kreises nach organisatorischer Zuordnung ist dem Haushaltsplan als An-
lage beigefiigt. Gegeniiber den bisherigen Produkten hat sich eine Anderung ergeben. Aufgrund
einer Organisationsuntersuchung wurde das Sachgebiet ,Bul3geldstelle”, das bislang im Ord-
nungsamt angesiedelt war, mit Wirkung zum 01.08.2013 mit dem Sachgebiet ,gewerbl. Perso-
nenbeférderung und Guterkraftverkehr” des Strallenverkehrsamtes zusammengelegt und diesem
Amt zugeordnet. Das Produkt 020230 ,BuRRgeldstelle* wird daher zum 31.12.2013 auslaufen. Neu
ist das Produkt 020450 ,BuR3geldstelle” fur das StralRenverkehrsamt eingerichtet worden, das aus
Transparenzgriinden in 2014 erhalten bleibt. Es ist beabsichtigt, dieses Produkt im Haushaltsplan
2015 mit dem Produkt 020420 ,Gewerbliche Personenbeforderung, Giterkraftverkehr* zusam-
men zu legen.

Die Budgets und die Regeln fur ihre Bewirtscha  ftung

Die vorgenannten Teilplane sind auch Anknupfungspunkt fir die Budgetierung. Samtliche Pro-
dukte (bzw. die jeweiligen Teilplane) eines Amtes bilden ein Budget. Der Landrat hat die Budge-
tierung durch eine Dienstanweisung ausgestaltet. Die giiltige Dienstanweisung vom 28.11.2007
ist dem Haushaltsplan als Anlage beigefligt.

Die Beteiligung der Stadte und Gemeinden

GemaR § 55 Abs. 1 und 2 Kreisordnung (KrO) erfolgt die Festsetzung der Kreisumlage im Be-
nehmen mit den kreisangehdrigen Gemeinden, denen Gelegenheit zur Stellungnahme und ggf.
zur Anhdrung zu geben ist.

Das Verfahren zur Herstellung des Benehmens mit den kreisangehérigen Kommunen fur den
Kreishaushalt 2014 wurde mit der Versendung des Eckdatenpapiers am 30.08.2013 eingeleitet.
Dieses wurde am 17.09.2013 in der Burgermeisterdienstbesprechung beim Landrat diskutiert.
Am 26.09.2013 fand beim Birgermeister der Stadt Beckum eine Erdrterung unter Beteiligung ei-
niger Kdmmerinnen und Kammerer der kreisangehérigen Stadte und Gemeinden mit dem Kreis-
kdmmerer statt. Die gemeinsame schriftliche Stellungnahme der Biirgermeister vom 14.10.2013
sowie die schriftliche Stellungnahme der Gemeinde Everswinkel vom 22.09.2013 waren im
Haushaltsplanentwurf abgedruckt. Zwischenzeitlich sind weitere Stellungnahmen der Stadte
Sendenhorst und Warendorf sowie der Gemeinde Ostbevern eingegangen. Diese Stellungnah-
men haben sich der gemeinsamen Stellungnahme der Stadte und Gemeinden angeschlossen.
Die Einwendungen der Stadte und Gemeinden wurden gem. § 55 Abs. 2 KrO in der Sitzung des
Kreistages am 13.12.2013 beraten. Die Stadte und Gemeinden wurden anschlieBend Uber das
Beratungsergebnis und dessen Begrindung schriftlich informiert.
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B. Die Lage der Haushaltswirtschaft des Kreises War  endorf

I.  Haushaltslage und mittelfristige Ziele

Die Haushaltssatzung 2013 wurde vom Kreistag in seiner Sitzung am 14.12.2012 verabschiedet. In
dieser wurde der Hebesatz der Allgemeinen Kreisumlage um 0,4 Prozentpunkte von 36,4 % auf
36,8 % angehoben. Dadurch stieg die tatsachliche Zahllast der Stadte und Gemeinden um knapp
4,5 Mio. € auf gut 108,3 Mio. € (2012: 103,87 Mio. €). Damit die Belastung der Stadte und Gemein-
den nicht héher ausfallt, war der Kreis bereit, ein Defizit in Héhe von rd. 4 Mio. € aus der Aus-
gleichsriicklage zu decken. Zudem wurde im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses 2012
von der Mdglichkeit Gebrauch gemacht, die Ausgleichsriicklage auf max. ein Drittel des Eigenkapi-
tals anzuheben, indem ein Teil der in Vorjahren erzielten Jahrestiberschisse in die Ausgleichsriick-
lage umgeschichtet wurde. Somit stehen zur Deckung des Defizits 2013 rd. 5,5 Mio. € an Aus-
gleichsriicklage zur Verfiigung. Nach dem bisherigen Verlauf des Haushaltsjahres 2013 scheinen
sich die Veranschlagungen zu verschlechtern. So liegt auch unter Berlcksichtigung des jiingsten
Finanzstatusberichtes zum 15.10.2013 der Prognosewert auf den 31.12.2013 bei rd. - 4,6 Mio. €.
Der im Haushaltsplan 2013 festgelegte Fehlbetrag wird somit um rd. 600 T€ berschritten.

Der Entwurf des Jahresabschlusses 2012 wurde vom Kammerer aufgestellt und vom Landrat be-
statigt. Seine Prifung erfolgte in der Sitzung des Rechnungsprifungsausschusses am 05.11.2013.
Die anschlieRende Feststellung erfolgte in der Sitzung des Kreistages am 13.12.2013. Danach
schlie3t der Jahresabschluss 2012 mit einem Defizit von knapp 5 Mio. € ab. Damit ist das Planer-
gebnis erreicht worden. Aufgrund dessen und unter Beriicksichtigung der Umschichtung von der
Allgemeinen Riicklage in die Ausgleichsriicklage stand zum 01.01.2013 noch eine Ausgleichsriick-
lage in Hohe von rd. 5,5 Mio. € zur Verfiigung.

Schlief3t der Haushalt 2013 mit dem Defizit gemaR der Ausfiihrungen im Finanzausschuss am
03.12.2013 i.H.v. 4,6 Mio. € ab, so verbleiben zum 31.12.2013 in der Ausgleichsriicklage noch rd.
860 T€. Allerdings wurden im Rahmen des Jahresabschlusses 2012 Ermachtigungsibertragungen
in Hohe von rd. 458 T€ gebildet. Nach wie vor zeichnet sich eine Inanspruchnahme in voller Hohe
ab. Dies bedeutet eine zusatzliche Entnahme aus der Ausgleichsriicklage im Jahr 2012 in Héhe
von rd. 0,45 Mio. €. Am Jahresende konnten jedoch neue Erméchtigungstbertragungen fir das
Jahr 2014 erforderlich werden, die diese Veranderungen kompensieren.

Unter diesen Rahmenbedingungen halt der Kreis Warendorf fiir seine Finanzwirtschaft an seinen
folgenden mittelfristigen  Zielen fest:

» malvolle Ausgestaltung der Kreisumlagen,
» weiterer Schuldenabbau, in 2014 sogar um 2 Mio. €, zumindest keine Nettoneuverschuldung,
» Fortsetzung des Aufbaus einer nachhaltigen Vorsorge fur Pensionslasten,

» Bestand der liquiden Mittel iberwiegend auf leicht positivem Niveau halten.

II.  Finanzwirtschaftliche Rahmenbedingungen

1. GFG 2014

Nachdem die Landesregierung am 16.07.2013 die Eckpunkte des GFG 2014 beschlossen hatte,
hat das Innenministerium am 15.10.2013 eine zweite Modellrechnung Uber die gemeindescharfe
Verteilung der Finanzausgleichsmasse auf der Basis der endglltigen Steuereinnahmen des Lan-
des verdffentlicht. Die Zahlen der ersten Modellrechnung flossen in den Haushaltsplanentwurf
ein. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen wurden die leichten Verbesserungen der zweiten
Modellrechnung beriicksichtigt. Es wird derzeit davon ausgegangen, dass das GFG 2014 am
18.12.2014 durch den Landtag beschlossen wird. Bedingt durch die angestiegene Verbundmasse
erfahrt der Kreishaushalt — ebenso wie der Grof3teil der kommunalen Haushalte — eine Erhdhung
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bei den Schlisselzuweisungen (+ 3,85 Mio. €). Bei der Schul- und Bildungspauschale rechnet

der Kreis Warendorf in 2014 mit gut 1,667 Mio. € (Vorjahr: rd. 1,677 Mio. €).

Die Stadte und Gemeinden im Kreis gewinnen im Vergleich zum GFG 2013 in der Summe rd.
6,3 Mio. € an Schliisselzuweisungen. Insgesamt steigen bedingt durch die erhdhte Verbundmasse
und die erfreuliche Entwicklung der Steuerkraft in den Stadten und Gemeinden die Umlagegrundla-
gen um rd. 5% auf rd. 309,2 Mio. € (Vorjahr: rd. 294,4 Mio. €). Die Umlagegrundlagen der zehn Ju-
gendamtsgemeinden steigen etwas geringer von 152,6 Mio. um 9,5 Mio. € auf 162,1 Mio. €.

Die guinstige Entwicklung der Steuerkraft  ist ursachlich dafir, dass auch im kommenden Jahr vier
kreisangehdrige Gemeinden abundant sein werden. Bedauerlicherweise wurde in beiden Modell-
rechnungen zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2014 auf die sog. Grunddatenanpassung verzichtet.
Die auf wissenschaftlicher Basis des FiFo-Gutachtens der Landesregierung gewonnenen Erkennt-
nisse sind nicht vollumfanglich umgesetzt worden, so dass der landliche Raum bei der Verteilung
der Finanzmittel weiterhin benachteiligt wird.

Hinzu kommen die Belastungen aus dem Starkungspakt Stadtfinanzen durch die sog. Solidaritats-
bzw. Abundanzabgabe. Herangezogen werden Stadte und Gemeinden, die im betreffenden Jahr
keine Schlisselzuweisungen erhalten und die davon zumindest zwei Mal in den vier vorangegangen
Jahren betroffen waren (5-Jahres-Zeitraum). Diese sollen sich ab 2014 an den Kosten der Solidari-
tatsumlage (in Summe rd. 91 Mio. €) beteiligen. Davon betroffen sind in 2014 drei Stadte und Ge-
meinden (Stadt Oelde, Stadt Sendenhorst, Gemeinde Everswinkel) im Kreis Warendorf, die eine
finanzielle Belastung i. H. v. rd. 736 T€ zu tragen haben. Das entsprechende Gesetz wurde Ende
November 2013 durch den Landtag beschlossen.

Steuerkraft/ Haushaltsjahr 2013 Haushaltsjahr 2014 *)
Umlagegrundlagen/ Haushaltsjahr Steigerung % Steigerung %
Kreisumlage 2012 Punkte /€ zum Vorjahr Punkte /€ zum Vorjahr

Grundsteuer A + B 37.108.427 39.132.137 +5,45 38.609.400 - 1,34
Gew erbesteuer 119.382.180 132.344.409 +10,86 131.440.118 - 0,68
Anteil an der Enkommensteuer 84.234.870 90.351.802 +7,26 98.168.974 +8,65
Anteil an der Umsatzsteuer 11.004.719 11.453.738 +4,08 11.755.037 +2,63
Kompensationsleistung 9.957.215 9.839.088 -1,19 11.279.204 +14,64
.I. Gew erbesteuerumlage 20.459.479 22.391.253 + 9,44 22.013.028 -1,69
Steuerkraftmesszahl 241.227.932 | 260.729.921 +8,08 269 .239.705 +3,26
Schlusselzuw eisungen 42.607.260 33.633.627 - 21,06 39.932.767 +18,73
Abmilderungshilfe 1.540.183 0 - 0 -
Abrechnung Schlisselzuw eisungen 0 0 - 0 -
Solidarbeitrag 0 0 - 0 -
Abrechnung Solidarbeitrag 0 0 - 0 -
Kompensationsleistung 0 0 - 0 -

/. Kompensationsleistung des Vorjahres 0 0 - 0 -
Umlagegrundlagen 285.375.375 294.363.548 +3,15 309.17 2.472 +5,03
Hebesatz in v. H.

- allgemeine Kreisumlage 36,4 36,8 - 36,0 -

- Jugendamtsumlage 16,4 16,9 - 18,1 -
Kreisumlage / Kreisumlagebedarf 127.803.104 134.115.6 79 + 4,94 140.646.000 + 4,87

*) gem. 2. Modellrechnung IT. NRW GFG 2014

2. Landschaftsumlage

Da die Umlage an den Landschaftsverband Westfalen-Lippe mit rd. 16,7 % einen grof3en Anteil
an den ordentlichen Aufwendungen des Kreises hat, ist deren Entwicklung von besonderer Bedeu-
tung. Mit Schreiben vom 23.07.2013 hat der Landschaftsverband das Benehmensverfahren eingeleitet
und die finanzwirtschaftliche Entwicklung skizziert. Steigende Fallzahlen und -kosten im Bereich der



Vorbericht Seite V5

Behindertenhilfe sind haupturséchlich fur eine zu erwartende Deckungsliicke. Diese kann voraus-
sichtlich durch steigende Deckungsmittel (rd. 142 Mio. €) abgefedert werden.

Nachdem der Landschaftsverband Westfalen-Lippe im Haushaltsplanentwurf einen Hebesatz von
16,4 % eingeplant hat, hat die politische Mehrheit angekiindigt, den Hebesatz auf 16,3 % zu sen-
ken. Die durch den LWL angestrebte Abrechnung der Belastungen aus den Einheitslasten
(16,1 Mio. €) mittels einer Bedarfsumlage wird voraussichtlich nicht realisiert. Insofern hat der Kreis
Warendorf diese Belastung nicht im aktuellen Haushalt fir das Jahr 2014 eingeplant.

Die Hohe der zu zahlenden Umlage an den Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) bestimmt
sich aus der Summe der Umlagegrundlagen der Stadte und Gemeinden fir die Kreisumlage und
aus den Schlisselzuweisungen des Kreises sowie dem Umlagesatz. Bedingt durch die gestiege-
nen Umlagegrundlagen steigt die LWL-Umlage bei einem um ein Zehntel gesunkenen Hebesatz
von 16,3 Prozentpunkten von 53,35 Mio. € auf 56,07 Mio. €. Dies bedeutet eine gestiegene Zahllast
von rd. 2,72 Mio. €. Diese Mehrbelastung ist im Kreishaushalt 2014 eingeplant.

Der LWL wird seinen Etat voraussichtlich im Januar 2014 verabschieden.

3. Wesentliche Ertragsverbesserung

Die finanzielle Situation des Kreises Warendorf im Haushaltsjahr 2014 wird insbesondere durch
zwei Ertragserhdéhungen verbessert:

Erh6hte Bundesbeteiligung bei der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung:

Der Bund beteiligt sich bereits im laufenden Haushaltsjahr mit 75 % an den Aufwendungen der
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (Produkt 050120). Der Beteiligungssatz
wird in 2014 auf 100 % angehoben. Diese Entwicklung entlastet den Kreishaushalt um 3,75 Mio. €.
Erfreulich ist des Weiteren, dass der Bund diesen Beteiligungssatz nicht mehr auf den Aufwand fur
die Leistungen des Vorvorjahres bezieht, sondern auf die laufenden Grundsicherungsleistungen.
Allerdings reduziert der erwartete weitere Anstieg der Transferaufwendungen fur die sozialen
Leistungen (vordringlich bei der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung) diesen positi-
ven Effekt. Allein die Transferaufwendungen im Sozialbereich steigen im Vergleich zum Vorjahr um
folgende Betrége:

- Hilfe zum Lebensunterhalt (+ 75 T€, Produkt 050110),

- Grundsicherung um Alter u. bei Erwerbsminderung (+ 800 T€, Produkt 050120),

- Hilfen in besonderen Lebenssituationen (+ 493 T€, Produkt 050130),

- Schwerbehindertenangelegenheiten (+ 20 T€, Produkt 050320),

- Pflege (+ 450 T€, Produkt 050440).

Wie bereits ausgefiihrt steigen im Jahr 2014 gemalf der vorliegenden zweiten Modellrechnung zum
GFG die Schlisselzuweisungen des Landes um knapp Mio. 3,85 € auf rd. 34.796 T€. Das ge-
stiegene Steueraufkommen ermdglicht eine um ca. 8,35 % hohere Verteilmasse im Finanzaus-
gleich.

Eine weitere wesentliche Ertragssteigerung ist bei den Elternbeitragen fir die Kinderbetreuung
(Produkt 060510) zu verzeichnen. Das Gebiihrenaufkommen steigt hier von 4,4 Mio. € auf 5,1 Mio.
€ in 2014. Die Zahl der betreuten Kinder steigt in 2014 deutlich auf 5.242 Kinder (davon unter drei
Jahren: 1.225 Kinder). Diese erhfhte Betreuungszahl fuhrt zu einem gestiegenen Gebuhrenauf-
kommen . Auf der Aufwandsseite steigt jedoch parallel der Kreisanteil zu den Betriebskosten fir
Kindertageseinrichtungen  um rd. 450 T€. Ebenso erhdhen sich die Aufwendungen fir die Kin-
dertagespflege um rd. 200 T€, so dass die Ertragsverbesserung sogar tberschritten wird.

Die Grundsicherung fiir Arbeitssuchende (Produkt 050210) verzeichnet Ertragssteigerungen bei
den Rickzahlungen gewahrter Darlehen  (+ 630 T€), bei den Erstattungen fiir Gibergegangene
Anspriiche (+ 1 Mio. €) und den Erstattungsbetragen uberzahlter SGB Il — Leistungen

(+ 1,3 Mio. €). Diese Werte wurden auf der Basis der Prognosen des Jahres 2013 ermittelt. Anzu-
merken ist jedoch, dass die Ertrdge im Jahresabschluss 2014 durch Pauschal- und Einzelwertbe-
richtigungen fir nicht einbringbare Forderungen anzupassen sind. Insofern stehen diesen gestie-
genen Ertragen die Aufwendungen fir die Abschreibung der Forderungen gegentber und fiihren
im Endergebnis nicht zu einer splurbaren Verbesserung in der Haushaltsplanung.
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4. Ergebnisverschlechterungen
Einheitslastenabrechnung:

Die Abrechnung der Kosten der Einheitslasten erfolgt i. d. R. nach zwei Jahren. Da die Rechts-
grundlagen des Einheitslastenabrechnungsgesetzes aufgrund des Urteils des Verfassungsge-
richtshofs NRW vom 08.05.2012 teilweise gekippt wurden, wurde seitens der Landesregierung ein
neues Berechnungsmodell vorgeschlagen. Im Sommer 2013 konnte zwischen dem Innenministe-
rium NRW und den kommunalen Spitzenverbanden eine Einigung tber die umstrittenen Modalita-
ten der Abrechnung der Einheitslasten erzielt werden. Ergebnis ist ein Regierungsentwurf zur An-
derung des Einheitslastenabrechnungsgesetzes (ELAGANdG). Die Beteiligung der Kommunen an
den Kosten der Einheit erfolgt in Form einer Vorausleistung.

Es liegen Modellrechnungen fir die Abrechnungsjahre 2009 — 2011 vor. Die Abrechnung soll noch
im Jahr 2013 erfolgen. Das Gesetz wurde Ende November 2013 beschlossen und am 11.12.2013
bekannt gemacht. Da die Kreise und Landschaftsverbande bislang an der Vorauszahlung tber die
Gewerbesteuerumlage naturgemaf nicht beteiligt waren, entstehen hier betrachtliche Nachzah-
lungsverpflichtungen. Der Kreis Warendorf wird voraussichtlich fir die Jahre 2009 — 2011 eine
Nachzahlung an das Land NRW i. H. v. rd. 2.068 T€ leisten miissen. Aus den bisherigen Haus-
haltsjahren wurde bereits ein Betrag i. H. v. 390 T€ fir die Nachzahlungsverpflichtung angespart.
Der noch offene Restbetrag (rd. 1.678 T€) soll noch im Haushaltsjahr 2013 mittels einer sog. Be-
darfsumlage, die auf die kreisangehérigen Kommunen umgelegt wird, erhoben werden (§ 10 a
ELAGANdG). Das Benehmensverfahren mit den Stadten und Gemeinden wurde bereits abge-
schlossen. In der Haushaltsplanung 2014 wurde eine Ruckzahlungsverpflichtung i. H. v. 800 T€
eingeplant. Eine vorlaufige Modellrechnung des Landes NRW vom 04.10.2013 geht von einem Be-
trag i. H. v. rd. 808 T€ aus. Anderungen sind hier nicht ganzlich auszuschlieBen, da die endgiiltigen
Zahlen zur Abrechnung des Finanzausgleichs fir die Jahre 2011 und 2012 noch ausstehen.

Sozialhaushalt:

Auch im Haushaltsjahr 2014 setzen sich die aus den Vorjahren bekannten Aufwandssteigerungen
im sozialen Bereich kontinuierlich fort. Die erhéhten Aufwendungen bei der Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung  fanden bereits Erwahnung. Auch bei den Pflegekosten des
Kreises ist die kontinuierliche Steigerung der letzten Jahre nicht aufzuhalten. Die Transferaufwen-
dungen (Produkt 050440) werden voraussichtlich erneut um rd. 450 T€ auf knapp 15,5 Mio. € im
Jahr 2014 anwachsen. Der gréRte Mehraufwand entsteht erneut aufgrund steigender Fallzahlen
beim Pflegewohngeld und bei der ambulanten Hilfe zur Pflege (auRRerhalb von Einrichtungen).
Nennenswert ist zudem der erwartete Anstieg der Hilfen in besonderen Lebenslagen  (Produkt
050130). Die Aufwendungen flr Integrationshelfer steigen im Planjahr 2014 auf 1,5 Mio. €
(+ 560 T€) aufgrund steigender Hilfeempfangerzahlen.

Ruckgang der RWE-Dividende und Kostensteigerung bei der Musikschule:

Die RWE-Dividendenausschuittung in 2013 belief sich auf 2 € je Aktie. Die aktuellen Planungen der
RWE gehen von einer Dividende i. H. v. nur noch 1 € im Jahr 2014 aus. Daraus und aus abge-
schmolzenen Ertragstberschiissen der Vorjahre ergibt sich im Vergleich zur Haushaltsplanung des
Vorjahres eine um rd. 693,5 T€ verminderte Projektférderung durch die GKW.

Im Kreishaushalt 2014 stehen somit verminderte Mittel zur Projektférderung durch die GKW  zur
Verfligung. Die bisherige Projektférderung fir die Musikschule Beckum-Warendorf e. V. und das
Museum Abtei Liesborn ist daher vollumfanglich tber den Kreishaushalt zu finanzieren. Der Zu-
schuss fir das Westfalische Museum fiir religiose Kultur (RELIGIO Telgte) wird zum Teil Gber den
Kreishaushalt getragen (88,5 T€).
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Verteilung Wohngeldersparnis Land:

Das Land erstattet den Kommunen die Kosten, die mit der Einfiihrung der Hartz-1V-Regelungen durch
den Wegfall des Wohngeldes im kommunalen Raum zusétzlich entstanden sind. Die Verteilung der
Landesersparnis bei den Wohngeldausgaben richtet sich nach den Kosten der Unterkunft

und Heizung, die der Kreis Warendorf zu tragen hat. Im Haushaltsjahr 2014 wird davon ausgegangen,
dass das Land NRW insgesamt 325 Mio. € Wohngeldersparnis auszahlen wird. In 2013 waren dies
noch rd. 345 Mio. €.

Folglich sinkt der Haushaltsansatz fir den Ausgleich der Wohngelderstattung (Produkt 050210) von
4,12 Mio. € auf 3,9 Mio. € (Ist 2013: 4,5 Mio. €). Der Haushaltsansatz ist jahrlich starken Schwankun-
gen unterworfen. Es bleibt abzuwarten, ob dieser recht optimistische Ansatz erzielt werden kann.

Aktuell hat hierzu der Verfassungsgerichtshof NRW am 10.12.2013 ein Urteil in Sachen der Kommu-
nalverfassungsbeschwerde gegen den Rahmen der Neuregelung der Wohngeldersparnis aus De-
zember 2010 gesprochen. Dieses Urteil bezieht sich auf den Vorteilsausgleich. Damit missen die be-
troffenen Kommunen voraussichtlich 237,8 Mio. € an das Land NRW zuriickgewahren (sog. Wohngel-
dersparnis 1l). Es bleibt abzuwarten, inwieweit diese Entscheidung Auswirkungen auf die zuklnftige
Finanzmittelverteilung haben wird.

5. Nachhaltigkeit der Kreispolitik

Der Kreis Warendorf setzt im kommenden Haushaltsjahr seine nachhaltige Politik fort. Die Gestaltung
des Haushaltsplanes unterstitzt diese Vorgehensweise in verschiedenen wesentlichen Bereichen, die
hier dargestellt werden.

5.1 Das Kreisentwicklungsprogramm Kreises Warendorf 2030

Der Kreistag hat am 15.07.2011 beschlossen, ein Kreisentwicklungsprogramm zu erarbeiten. Die
Prognos AG wurde mit der Begleitung des Prozesses beauftragt. Hintergrund sind insbesondere die
demografischen Veranderungen, aber auch der starkere Wettbewerb der Regionen, die héheren An-
forderungen des Klimaschutzes sowie die Energiewende und die sich daraus ergebenden Zukunfts-
fragen. Im Fokus des Programms stehen die vier zentralen Zukunftsthemen:

Wirtschaft & Arbeit,

Bildung & Wissenschatft,
Familienfreundlichkeit & Lebensqualitat sowie
Klimaschutz & Umwelt.

Gemeinsam mit den Birgerinnen und Birgern wurde ein Konzept entwickelt, um den Herausforderun-
gen zu begegnen.

Die Projekte wurden nach folgenden Kriterien gewichtet:
» Bedeutung fur die Kreisentwicklung

» rechtliche Verpflichtung

« zeitliche Realisierbarkeit

Die 10 zentralen Projekte der verschiedenen Themenfelder wurden besonders hoch eingestuft. Der
Entwurf des Kreisentwicklungsprogramms mit dem Materialband wurde am 16.08.2013 an die Mitglie-
der des Kreistages und weitere Mitglieder der Fachausschiisse versandt. Es ist beabsichtigt, das Krei-
sentwicklungsprogramm in der Sitzung des Kreistages am 18.10.2013 zu beschlieRen.

Eine Reihe bereits existierender MaRnahmen und Projekte haben Eingang in das Kreisentwicklungs-
programm gefunden. Hierzu zahlen beispielsweise das Bewegungsangebot fiir Kinder in Kindertages-
einrichtungen und Grundschulen (Produkt 070130), die kommunale Koordinierung im Rahmen des
neuen Ubergangssystems Schule-Beruf NRW, das ,Haus der kleinen Forscher* (beide Produkt
030215) sowie die durchgangige Sprachbildung ,FIT", ,Griffbereit* etc. (Produkt 030250).
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Hinzu kommen weitere Malinahmen, die aufgrund des Kreisentwicklungsprogramms initiiert wur-
den und damit in 2014 erstmals im Kreishaushalt abgebildet sind. Beispielhaft zu erwéahnen sind
die Projekte ,Kinderarzte empfehlen: Besser essen, mehr bewegen* (Produkt 070130), Mobilitats-
konzept Radverkehr Kreis Warendorf (Produkt 090110), Fortschreibung Nahverkehrsplan mit Po-
tentialanalyse (Produkt 120210) sowie Maf3nahmen im Bereich des Klimaschutzes.

Die Projekte haben teilweise Auswirkungen auf den Haushaltsplan. Wie dargestellt handelt es sich
teilweise um MaRnahmen, die bereits in den Vorjahren begonnen wurden und nunmehr im Rah-
men des Kreisentwicklungsprogramms fortgesetzt bzw. intensiviert werden.

Das Gesamtvolumen der Malinahmen und Projekte belauft sich auf rd. 540 T€, die in Hohe von rd.
445 T€ in 2014 gegenfinanziert sind.

5.2 Berufskollegs

Die Schnittstelle im Ubergang von der Schule in den Beruf ist in unserer Bildungslandschaft nach
wie vor von grof3er Bedeutung.

Die drei Berufskollegs des Kreises in Ahlen, Beckum und Warendorf mit ihren knapp 7.000 Schule-
rinnen und Schuilern bieten neben den beruflichen Abschliissen alle schulischen Abschliisse vom
Hauptschulabschluss bis zum Abitur an. Sie machen das Bildungssystem durchlassig und nehmen
daher eine unverzichtbare Funktion im Bildungssystem wabhr.

Sie bieten ausbildungs- und berufsbegleitende Studiengange an und leisten damit in Zusammen-
arbeit mit dem Schultrager Kreis Warendorf einen wesentlichen Beitrag dazu, hochqualifizierte
Fachkréafte und Akademiker in der heimischen Region zu halten. Es wird angestrebt, die bestehen-
den Kooperationen mit den Fachhochschulen zu verfestigen und die Zusammenarbeit immer wei-
ter zu verbessern.

Die hohen technischen Anforderungen der Wirtschaft und der Wissenschaft erfordern auch in den
folgenden Jahren Ausgaben fir eine bedarfsgerechte Ausstattung der Schulen und fir die Unter-
haltung des Schulbetriebs.

Vor dem Hintergrund lebenslangen Lernens ist Schule heute Lebensraum, der auch als solcher fir
die Schiler gestaltet werden muss. Alle drei Berufskollegs sind daher sehr bestrebt, das eigenver-
antwortliche Lernen zu stérken und die Schule als Lebensraum zu etablieren. Im Haushalt 2014
und in den Folgejahren sind u. a. auch die Ausgaben fir die Einrichtung einer Mensa, der Ausbau
des W-LAN-Netzes sowie eine neue Bestuhlung in der Aula im Berufskolleg Beckum vorgesehen.
Im Rahmen der baulichen UnterhaltungsmafRnahmen soll die Liftungsanlage in den naturwissen-
schaftlichen Raumen des Berufskollegs Beckum erneuert werden. Der Austausch der Fenster am
Berufskolleg Warendorf wird in 2014 fortgesetzt. Des Weiteren wird am Berufskolleg Ahlen in Kli-
maschutzmafinahmen investiert.

Insgesamt werden im Kreishaushalt 2014 fur die drei Berufskollegs gut 4 Mio. € bereitgestellt.
Hiervon entfallen gut 600 T€ auf den investiven Bereich. Im Ergebnisplan sind Aufwendungen in
Hohe von rd. 3,4 Mio. € zu finden.

Die Veranschlagungen sind tber die folgenden vier Produkte verteilt:

e Produkt 010410 Informationstechnik

e Produkt 030110 Berufskollegs

e Produkt 010710 Immobilienmanagement

e Produkt 030220 Schilerbeférderung, in dem allein Aufwendungen i.H.v. 920 T€ veranschlagt

sind.

Investitionen: Produkt 010410 Informationstechnik 31.650 €
Produkt 030110 Berufskollegs 340.000 €
Produkt 010710 Immobilienmanagement 258.000 €

Summe Investitionen: 629.650 €

Aufwendungen*:
Produkt010410 Informationstechnik 12.950 €
Produkt 030110 Berufskollegs 680.000 €
Produkt 030220 Schilerbeférderung 920.000 €

Produkt 010710 Immobilienmanagement  1.760.000 €
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Summe Aufwendungen: 3.372.950 €
Insgesamt: 4.052.600 €
* ohne Personalkosten

5.3 Kapitalstock zur Abfederung spaterer Pensionsve rpflichtungen

Zum 31.12.2012 wies die Bilanz des Kreises Warendorf einen Bestand an Pensions- und Beihil-
fertickstellungen in Hohe von rd. 109 Mio. € aus. Allein 84,6 Mio. € entfielen auf kinftige Pensi-
onsverpflichtungen. Die Zahllast fur Versorgungsanspriche ist steigend und betragt im Planjahr
rd. 4,35 Mio. €.

Zur Abfederung spaterer Pensionsbelastungen hat der Kreis Warendorf daher gemar dem Auf-
trag des Kreistages einen Kapitalstock auf zwei verschiedenen Saulen aufgebaut. In diesen sol-
len im Finanzplanungszeitraum jahrlich 2 Mio. € eingezahlt werden. Dieser Betrag ist in Analogie
zur Zufiihrung zu den Pensionsrickstellungen gewahlt worden.

Zum letzten Finanzstatus stellte sich der Bestand der Wertsicherungsanlagen wie folgt dar:

kvw Versorgungsfonds

in Hohe von
Einzahlungen im Jahr: Mio. €
2011 u. 2012 5,40
2013 (30.10.) 1,00
Summe Einzahlungen: 6,40
Vermdgensstand am 06.11.2013: 6,91
WGZ-Bank, Wertsicherungsanlage

in Hohe von
Einzahlungen im Jahr: Mio. €
2012 5,00
Summe Einzahlungen: 5,00
Vermoégensstand am 30.09.2013: 5,28
Einzahlung am 13.11.2013 1,00
vrs. Vermogensstand November 2013 6,28
Summe Einzahlungen in Vermégensanlagen 12,40
vrs. Vermégensstand November 2013 13,19

5.4 Entschuldung

Ein wesentliches Instrument nachhaltiger Finanzpolitik ist die kontinuierliche Entschuldung des
Kreishaushaltes. Dieses Ziel steht seit Jahren fur Politik und Verwaltung im Vordergrund. Die
Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten sinken Ende 2014 auf 23,4 Mio. €. In 2004 lag dieser
Wert noch bei rd. 35,7 Mio. €. Aufgrund der Beschllisse zum Haushalt 2014 werden die langfris-
tigen Verbindlichkeiten in 2014 einmalig um 2 Mio. € reduziert. Dies wird ermdglicht durch die um
1 Mio. € reduzierte Ausschépfung des mdéglichen Kreditrahmens sowie die regulare Tilgung in
der gleichen Hohe. Ab 2015 soll die regelmafige Tilgung nach der mittelfristigen Finanzplanung
erneut 1 Mio. € betragen.

Als Ergebnis unterschreiten die Zinsaufwendungen fir Investitionskredite die Marke von 1 Mio. €.
Folge ist eine dauerhaft spirbare Entlastung der umlagepflichtigen Gebietskorperschaften.

Auch in der mittelfristigen Finanzplanung soll dieses Ziel konsequent realisiert werden.
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lll. Kalkulation von Kreis- und Jugendamtsumlage so  wie Zielspezifizierung

1.

Allgemeine Kreisumlage

Aufgrund der schwierigen bis teilweise auch besorgniserregenden Lage der kommunalen
Haushalte war der Kreis in den Vorjahren bereit, Defizite Uber die Ausgleichsriicklage ab-
zufedern. Im Jahresabschluss fur das Jahr 2012 wurde von der einmaligen Mdglichkeit
Gebrauch gemacht, die Ausgleichsriicklage durch eine Umschichtung aus der allgemeinen
Rucklage aufzustocken. Unter Ausnutzung dieser Moglichkeit wurde der Haushaltsplan
des Jahres 2013 mit einem Defizit i. H. v. rd. 4 Mio. € beschlossen. Die in der Bilanz des
Kreises verbliebene (aufgestockte) Ausgleichsriicklage i. H. v. 1,46 Mio. €, die dem Haus-
haltsausgleich des Jahres 2014 dienen sollte, wird nach den aktuellen Prognosen voraus-
sichtlich nicht mehr in voller H6he zur Verfligung stehen. Derzeit wird davon ausgegan-
gen, dass eine Ausgleichsricklage von rd. 860 T€ fir 2014 zur Verfiigung steht.

Mit den Jahresabschlissen 2011 — 2014 hat der Kreis folglich gut 11 Mio. € Ausgleichs-
ricklage zum Wohle der Haushalte der Stadte und Gemeinden eingesetzt und in dieser
Hohe auf den origindren Haushaltsausgleich verzichtet.

Der Kreis Warendorf ist somit angesichts der unauskémmlichen Kommunalfinanzen auch
in 2014 willens, die Ausgleichsriicklage des Kreises vollstandig zur Entlastung der kom-
munalen Haushalte einzusetzen.

Insbesondere durch die gestiegenen Umlagegrundlagen gemaf der zweiten Modellrech-
nung zum GFG 2014 und der voraussichtlich sinkenden LWL-Umlage sowie der verbes-
serten Prognose zum Jahresabschluss 2013 ist es mdglich, den Hebesatz der Allgemei-
nen Kreisumlage von 36,8 % (2013) auf 36,0 % zu senken. Der Entwurf des Haushalts-
planes 2014 ging noch von einem Hebesatz i. H. v. 36,4 % aus. Die tatsachliche Zahllast
steigt von rd. 108,3 Mio. € in 2013 auf rd. 111,3 Mio. € — also um rd. 3 Mio. £€.

Jugendamtsumlage

Das Jugendamtsbudget weist fir 2014 einen Finanzierungsbedarf von rd. 29,3 Mio. €
aus. Im Haushaltsjahr 2013 konnte noch ein Restbetrag von rd. 1,35 Mio. € aus Uberzah-
lungen der Jugendamtsgemeinden genutzt werden, um die Zahllast aus der Jugend-
amtsumlage spurbar zu verringern (s. Tabelle). Die Prognosen fiir 2013 gehen vorbehalt-
lich der Buchungen zum Jahresabschluss davon aus, dass das Jugendamtsbudget mit ei-
nem leicht reduzierten Defizit abschlieBen wird. Im Haushaltsjahr 2014 steigt der Finanzie-
rungsbedarf des Jugendamtes im Vergleich zum Vorjahr betrachtlich (Produktgruppen
0602, 0604, 0605 — s. Tabelle). Die Zahllast der Jugendamtsgemeinden steigt unter Be-
riicksichtigung der aufgezehrten Uberzahlungen aus Vorjahren von 25,79 Mio. € auf 29,35
Mio. €. Urséachlich dafir sind Aufwandssteigerungen bei der Familienpflege (+ 400 T€), der
Heimpflege (+ 516 T€), der sozialpadagogischen Einzelbetreuung (+ 113 T€) und der Fa-
milienpflege fiir junge Volljahrige (+ 100 T€). Die Ergebnisverschlechterung in der Tages-
pflege (Produkt 060510), die sich zum Grofteil aus dem Kreisanteil an den Betriebskosten
zusammensetzt, kann zum Teil durch gestiegene Elternbeitrage leicht abgefedert werden.

Der fir den Ausgleich des Jugendamtsbudgets erforderliche Mehrbetrag kann aufgrund
der dargestellten Veranderungen nur durch eine Erhéhung des Umlagesatzes von
16,9 % auf 18,1 % erfolgen (s. Tabelle).
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Finanzbedarf des Amtes fur Kinder, Jugendliche und Famillien |Ansatz 2014 Mnsatz 2013 Hrgebnis 2012
2014 € € €
Teilergebnis

0509 Soziale Leistungen h 702.126 734.599 576.537
0601 Foérderung von jungen Menschen und ihren Familien *) 1.503.898] 570.852)] 463.513
0602 Familienergénzende Hilfen in Notlagen 3.877.140 4.508.593 4.189.356
0603 Hilfen fiir seelisch behinderte Kinder und Jugendliche 1.095.967 963.171 1.019.197
0604 AuRerfamilligre Hilfsformen 7.406.708 6.110.312 7.115.016
0605 Tagesbetreuung fur Kinder 14.715.919] 14.257.324 12.585.993
Uiber die Sonderumlage zu deckender Betrag 29.301.758| 27.144.851 25.949.612
Umlagegrundlagen der zahlungspflichtigen Stadte und Gemeinden 162.132.219| 152.602.919| 150.904.692
Hebesatz zur Sonderumlage in % 18,1 16,9 16,4
Einnahmen aus der Sonderumlage 29.345.932] 25.790.000 24.748.369
Differenz in € 44.174 -1.354.851 -1.201.243

*) ohne Familiengutscheine und Zuschusse fir die Familienbildung und ohne Schulsozialarbeit
Umlagegrundlagen 2014 gemaf 2. Modellrechnung GFG 2014

3. Die finanzwirtschaftliche Zielsetzung des Kreise s Warendorf
Vor diesem Hintergrund stellen sich die finanzwirtschaftlichen Ziele des Kreises Warendorf fr
das Haushaltsjahr 2014 wie folgt dar:

» Der Hebesatz der Allgemeinen Kreisumlage sinkt von 36,8 % auf 36,0 %; die tatséchliche
Zahllast steigt um rd. 3 Mio. € auf 111,3 Mio. €.

» Der Hebesatz der Jugendamtsumlage steigt, und zwar um 1,2 Prozentpunkte von 16,9 %
auf 18,1 %, wobei sich die Zahllast um rd. 3,56 Mio. € erhoht.

» Die Schulden des Kreises von momentan rd. 25,3 Mio. € (Plan 31.12.2013) sollen in
2014 um 2 Mio. € verringert werden.

»  Mittel fir die nachhaltige Vorsorge fir kiinftige Pensionsleistungen werden i.H.v. 2 Mio. €
bereitgestellt.

>  Eine positive Liquiditat wird in der mittelfristigen Finanzplanung angestrebt.

Ausblick

Der aktuelle Finanzstatus (Stichtag: 15.10.2013) des Jahres 2013 deutet auf eine Verschlechte-
rung des Jahresabschlusses i. H. v. rd. 600 T€ hin. Die vollstédndige Aufzehrung der Ausgleichs-
ricklage wird fir das Haushaltsjahr 2014 erwartet. Eine spiurbare Belastung stellt die kiinftige Ab-
rechnung der Einheitslasten dar. Zwar werden die kreisangehérigen Kommunen durch Erstattun-
gen des Landes, die sich in 2013 fur die Vorjahre auf rd. 6 Mio. € belaufen, entlastet. Allerdings ist
gleichzeitig die Riickzahlungsverpflichtung des Kreises Warendorf tiber die Bedarfsumlage in 2013
und zukinftig Uber die Kreisumlage zu finanzieren.

Die Anpassung der GFG-Berechnungsgrundlagen auf der Basis des FiFo-Gutachtens, das die
Landesregierung in Auftrag gegeben hat, wurde bedauerlicherweise im Jahr 2014 noch nicht um-
gesetzt. Die somit erhoffte spiirbare Entlastung des kreisangehdrigen Raumes trat mithin nicht ein.
Es bleibt zu hoffen, dass die Grunddatenanpassung im Jahr 2015 erfolgt. Die Wirkungen der ver-
spateten Anpassung werden durch die gute Entwicklung der Steuerkraft zum Teil abgemildert.

Der Anteil an der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, den der Bund erstattet,
steigt in 2014 im Vergleich zum Vorjahr um 25 Prozentpunkte (2 33,3 %) auf nunmehr 100 %.
Gleichwohl sorgen erhthte Belastungen im Sozialetat sowie der verminderte Wohngeldausgleich
daflr, dass diese Ertragsverbesserung letztendlich nicht zu einer spirbaren Entlastung des Kreis-
haushalts fuhrte.

Wie bereits dargestellt wird der Kreis Warendorf zur Finanzierung der Abrechnung der Einheitslas-
ten in 2013 von den kreisangehdrigen Stadte und Gemeinden eine Bedarfsumlage i. H. v. rd.
1,7 Mio. € erheben.
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In 2014 betragt der Rickforderungsbetrag aus der Abrechnung des Jahres 2012 rd. 808 T€. Die-
ser Betrag wird im Gegensatz zu 2013 nicht im Rahmen einer Bedarfsumlage erhoben, sondern
flieRt in die Berechnung der Kreisumlage ein. Die erste Modellrechnung zur Abrechnung des
Jahres 2012 vom 04.10.2013 kindigt an, dass die Stadte und Gemeinden im Kreis Warendorf
mit Erstattungen des Landes aus der Einheitslastenabrechnung i. H. v. rd. 2,8 Mio. € rechnen
kénnen. Dieser Betrag stellt eine nicht unerhebliche Entlastung der kommunalen Haushalte dar.

Das Starkungspaktgesetz, das Ende November 2013 beschlossen worden ist, sieht ab 2014 ei-
nen zusatzlichen kommunalen Solidarbeitrag im Umfang von rd. 91 Mio. € vor, der in Form einer
sog. Abundanzumlage von den Kommunen erhoben wird, die in einer bestimmten Zeitspanne
aufgrund ihrer guten Steuerkraft keine Schlisselzuweisungen erhalten haben. Zwar wurde der
urspringlich vorgesehene Zahlbetrag durch das Land halbiert, jedoch ist die Zahllast der be-
troffenen Stadte und Gemeinden im Kreis Warendorf mit rd. 736 T€ noch betréachtlich.

Betroffen in 2014 sind die Stadte Oelde (rd. 436 T€) und Sendenhorst (rd. 81 T€) sowie der Ge-
meinde Everswinkel (rd. 219 T€). Die Belastungen fur den kreisangehérigen Raum steigen folg-
lich weiter.

Der Entwurf des Kreishaushaltes 2014

I.  Gesamtuberblick
Gesamtergebnis
Dem Haushaltsplanentwurf vorangestellt sind Gesamtergebnis und Gesamtfinanzplan in
der vorgeschriebenen Staffelform. Es werden die Werte des Vorjahres, des Planjahres

2014 und des Zeitraumes der mittelfristigen Finanzplanung bis 2017 ausgewiesen.

Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan 2014 mit Vergleichsanséatzen zeigen folgende

Summen:
Gesamt- Ergebnis Ansatz Ansatz Gesamt- Ergebnis Ansatz Ansatz
ergebnisplan 2012 2013 2014 finanzplan 2012 2013 2014
Ergebnisplan € € € Finanzplan € € €
Ertrage 302.175.810 313.278516 333.380.569 Einzahlungen 298.676.161 306.939.532 327.796.285
Aufwendungen -306.688.476 -316.942.958 -333.813.527 Auszahlungen -288.527.859 -303.11107 -320.241453
Saldo aus Ver- Saldo aus
waltungstatigkeit -4.512.666 -3.664.442 -432.958 Verwaltungstétigkeit 10.148.302 3.828.425 7.554.832
Investitionen
Finanzertrage 614.060 688.615 574315 Einzahlungen 2.948.285 4.208.000 6.299.400
Finanzaufw. -1077.612 -1055.000 -985.000 Auszahlungen -12.253.953 -11592.410 -12.401550
Saldo aus
Finanzergebnis -463.552 -366.385 -410.685 Investitionstatigkeit -9.305.667 -7.384.410 -6.102.150
Uberschuss /
Jahresergebnis -4.976.218 -4.030.827 -843.643 Fehlbetrag 842.636 -3.555.985 1452.682
Kreditaufnahmen 3.731213 4.257.000 2.557.000
Tilgungen -3.457.686 -5.257.000 -4.557.000
Saldo aus
Finanzierungstatigkeit 273.527 -1000.000 -2.000.000
Anderung Finanz-
mittelbestand 1116.163 -4.555.985 -547.318
Anfangsbestand 6.327.303
fremde Finanzmittel -277.283

Liquide Mittel 7.166.183
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Erstmals seit der Einfiihrung des NKF wies die Jahresrechnung 2011 einen Fehlbetrag aus, und
zwar in Hohe von 798.104 €. Auch in den Haushaltsjahren 2012 (Fehlbetrag rd. 5 Mio. €) und im
Haushaltsplan 2013 (Fehlbetrag geplant rd. 4 Mio. €) setzt sich die Inanspruchnahme der Aus-
gleichsriicklage und damit der Verzehr von Eigenkapital fort.

Welche Auswirkungen letztlich auf die Finanzmittel des Kreises eingetreten sind, zeigt der Ge-
samtfinanzplan . Der Finanzmittelbestand hat sich in 2012 leicht erhéht. Bei planmaiigem Ver-
lauf verschlechtert er sich im Haushaltsjahr 2013 um rd. 4,56 Mio. €. Die aktuelle Prognose fur
2013 zeigt, dass die Verschlechterung vermutlich noch Ubertroffen wird. Zu bertcksichtigen ist,
dass der Kreis Warendorf seit dem Haushaltsjahr 2011 den Kapitalstock fir kinftige Pensions-
zahlungen ausgebaut hat. Damit sind liquide Mittel zur Abfederung spaterer Zahlungslasten an-
gespart worden. Zu Gunsten des Schuldenabbaus wird in 2014 ein Abbau der Liquiditat in hdhe-
rem Umfang als in den Vorjahren in Kauf genommen.

Die einzelnen Ertrdge und Aufwendungen des Erge  bnisplans

Ertrage
Finanzertrage
0,2%

sonstige ordentliche

Kostenerstattungen im Ertrage
SGBII 2,6%

21,7%

Steuern und ahnliche
Abgaben
1,2%

Kostenerstattungen,
Kostenumlagen
5,5%

Zuwendungen
19,6%
privatrechtliche
Leistungsentgelte
0,1%

Offentlich-rechtliche Allgemeine Umlagen

Leistungsentgelte Sonstige Transferertrage 42,1%
55% 1,6%
01 Steuern und ahnliche Abgaben 3.900.000 €

Im Vergleich zum Ansatz des Vorjahres ergibt sich hier eine Verschlechterung von 220 T€. Urséch-
lich hierfur ist ein Minderertrag bei der Ausgleichsleistung des Landes fur den Fortfall des Wohn-
geldes im Rahmen der SGB lI-Leistungen. Im Haushaltsjahr 2013 hat der Kreis Warendorf fir den
Wohngeldausgleich noch rd. 4,5 Mio. € vom Land NRW erhalten.

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 205.921.733 €

Dieser Betrag setzt sich zusammen aus:

»  Schlusselzuweisungen vom Land (Vorjahr 30,9 Mio. €) 34.790 T€
» Kreisumlage von den Stadten und Gemeinden 111.300 T€
» Jugendamtsumlage von den Stadten und Gemeinden 29.346 T€
»  Schulpauschale des Landes (Teilansatz) 1.134 T€
» weitere Zuweisungen des Landes fir laufende Zwecke 24.396 T€
»  Zuwendung des LWL aus Mitteln der Ausgleichsabgabe

fur Schwerbehinderte 220 T€
»  weitere Zuweisungen 471 TE
» sowie Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten 4.265 TE.
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Die nachfolgenden Grafiken zeigen die Entwicklung der Schlisselzuweisungen sowie von Allge-
meiner Kreisumlage und Jugendamtsumlage seit 2003.

oSchlisselzuweisungen

Mio. € 34,79

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014*
* Ansatz
Mio. € Dallgemeine Kreisumlage
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* Ansatz

In der Gliederungsziffer 02 ist die Auflésung der Sonderposten mit einem Betrag von 4.265 T€
(Vorjahr: 4.179 T€) enthalten. Unter Sonderposten sind die fir das Anlagevermdgen erhaltenen
Zuwendungen Dritter zu verstehen. Sie sind nach den Regeln der Doppik entsprechend der Le-
bensdauer der Anlageguter ertragswirksam aufzulésen. Die Gesamtsumme ergibt sich aus folgen-
den Betragen:
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Ergebnis Ansatz Ansatz Produkt
2012 2013 2014 Nr.
€ € €
Bebaute Grundstlcke und  grundsticks- 1.128.872 1.094.900 1.123.600 010710
gleiche Rechte
Straennetz mit Wegen, Platzen und 2.787.103 2.784.500 2.784.000 120110
Verkehrslenkungsanlagen
Maschinen Schulen 301.091 180.000 280.000 030110
Feuerschutz 15.477 13.600 14.000 020310
Leitstelle 17.227 22.000 15.000 020340
Fuh_rpark"/ Betriebs- und Geschéftsausstattung 8.197 6.000 8.000 010310
Kreis, Mdébel etc.
Informationstechnologie 75.796 41.000 35.000 010410
Museen 326 400 400 040120
Vermessung, Erhebung Geobasisdaten 3.124 3.200 3.000 090210
Kreisarchiv, Rollregalanlage 0 1.200 o] 010320
Forders.chulen, Betriebs- und 2.863 2.000 2.000 030120
Geschaftsausstattung
Kommunales Integrationszentrum 0 30.000 0 030250
Gesamt 4.340.078 4.178.800 4.265.000

03 Sonstige Transferertrage

5.447.000 €

Die im Gesamtergebnisplan ausgewiesene Summe beinhaltet den Ersatz von sozialen Leistun-
gen in den Produktbereichen 06 ,Kinder-, Jugend- und Familienhilfe* und insbesondere 05 ,Sozi-

ale Leistungen”.

Ursachlich fur die Ansatzerh6hung im Vergleich zum Haushaltsplan 2013 sind im Wesentlichen
steigende Rickzahlungen von Darlehen (690 T€) und Hilfen (491 T€), vermehrte Inanspruch-
nahme von Unterhaltsverpflichteten (1.525 T€) sowie steigende Einnahmen aus nach § 33 SGB I
Ubergegangenen Unterhaltsanspriichen (Produkt 050210).

04 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte, zweckgebundene Abgaben

18.198.560 €

Der Gesamtansatz umfasst im Wesentlichen die Verwaltungs- (6,4 Mio. €) und Benutzungsge-
biihren (11,4 Mio. €) und belief sich im Vorjahr auf insgesamt 17,5 Mio. €. Weiter sind Ertrage
aus der Auflésung von Sonderposten fur den Gebihrenausgleich im Rettungsdienst i.H.v. 150 T€
veranschlagt. Zweckgebundene Abgaben erhalt der Kreis als Ausgleichsleistungen nach dem
Landschaftsgesetz (200 T€). Die wesentlichen Gebiihrenertrage erwirtschaftet der Kreis in fol-

genden Produktgruppen:

0103 Zentrale Dienste

0108 Kreispolizeibehdrde

0202 Ordnungsangelegenheiten

0203 Rettungsdienst, Feuerschutz, Katastrophenschutz
0204 StraRenverkehr

0206 Lebensmitteliberwachung, Fleischhygiene
0207 Veterinardienst

0301 Schulen

0504 Sonstige soziale Leistungen

0605 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung
0701 Gesundheitsdienste

0902 Geoinformation

1001 Bau- und Grundstiicksordnung

1002 Wohnungsbaufdrderung

1301 Natur und Landschaft

1401 Gewasserschutz

12 T€
130 T€
282 T€

6.302 T€
2784 T€
533 T€

43 T€

26 T€

32T€

5.100 T€
165 T€
746 T€
1.409 T€

40 T€
207 T€
205 TE.
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05 Privatrechtliche Leistungsentgelte 300.950 €

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte setzen sich ganz Uberwiegend aus den Mieten, Pachten und
Leistungsentgelten zusammen, die der Kreis aus seinen Grundstiicken und Gebauden erzielt. Sie
belaufen sich in 2014 auf rd. 300 T€.

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen 90.852.647 €

Unter dieser Position sind allein Kostenerstattungen fiir die Aufgabenerfillung im Rahmen der Opti-
on nach dem SGB Il i.H.v. 72,5 Mio. € im Produkt ,050210 Grundsicherung fir Arbeitssuchende*
veranschlagt.

Im Einzelnen sind folgende Kostenerstattungen im Bereich Grundsicherung fiir Arbeitssuchende
veranschlagt:

- Verwaltungsbudget des Bundes 10,4 Mio. €

- Erstattungen des Bundes fir Arbeitslosengeld I 32,2 Mio. €

- Erstattungen des Bundes fiir Sozialgeld 2,1 Mio. €

- Erstattung des Bundes fur Sozialversicherungsbeitrage 11,7 Mio. €

- Erstattung des Bundes fir Eingliederungsbudget 5,5 Mio. €

- Erstattung des Bundes fur das Sonderprogramm Pakt 50+ 0,9 Mio. €

- Erstattung des Bundes fur KdU 9,7 Mio. €

Die Ubrigen Erstattungen und Umlagen i.H.v. rd. 18,4 Mio. € entfallen im Wesentlichen auf folgende
Anséatze:

»  Erstattung von Sachkosten durch den Bund fiir die G rund- 12,6 Mio. €

sicherung bei Alter und Erwerbsminderung

»  Erstattung von Personalkosten vom Land  fir Aufgaben 0,7 Mio. €
im Rahmen der Verwaltungsstrukturreform

» Erstattung von Sachkosten durch das Land 0,8 Mio. €
- Unterhaltsvorschussgesetz 0,6 Mio. €
- fur die Durchfuhrung der Aufgaben nach der Verwaltungsstrukturreform 0,2 Mio. €
»  Erstattungen durch Gemeinden 3,9 Mio. €
- von anderen Sozial- und Jugendhilfetragern 2,9 Mio. €
- fur die Servicestelle Personal 0,1 Mio. €
- von kreisangehdérigen Gemeinden fir die Leitstelle 0,7 Mio. €
- fur das Kreisarchiv 0,1 Mio. €
»  Erstattungen von sonstigen Bereichen rd. 0,4 Mio. €.
07 Sonstige ordentliche Ertrage 8.659.179 €

In dieser Position sind u. a. die Ertrdge aus der Aufldésung von Pensions-, Beihilferiickstellungen

(rd. 1 Mio. €) und Ruckstellungen fur Altersteilzeit (237 T€) enthalten. Die Betrage fur Pensions- und
Beihilferlickstellungen werden auf samtliche Produkte des Kreishaushalts verteilt. Diese Betrage
werden in den einzelnen Produkten dem Grunde, aber nicht der Hohe nach erlautert.

Veranschlagt sind hier auRerdem die Bul3- und Zwangsgelder (2.236 T€), Erstattungen im Bereich
des SGB Il (4.040 T€), Saumniszuschlage (310 T€), Versicherungsleistungen / Schadensersatz
(65 T€), Zahlungseingange auf abgeschriebene Forderungen (88 T€), nicht zahlungswirksame Er-
trdge (1.645 T€ Rickstellungen Beihilfen, Pensionen, Altersteilzeit, Wertberichtigungen), Gutschrif-
ten fur Vorjahre (42 T€), Erstattungen von Mutterschaftsgeld durch Krankenkassen bei Beschéafti-
gungsverboten (50 T€), Erstattungen von Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (24 T€) und ver-
schiedene ordentliche Ertrage (160 T€).
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BuR3- und Zwangsgelder verhangt der Kreis in folgenden Aufgabenbereichen:

» BuRgeldstelle 2.000.000 €
»  Gewerbliche Personenbeférderung, Guterkraftverkehr 110.000 €
» Fahrerlaubnisse, Kfz-Zulassungen 1.100 €
» Baulberwachung 30.000 €
» Gewerbe, Schwarzarbeit, Jagd 12.000 €
» Aufenthalt Auslander / Asylbewerber 1500 €
»  Gesundheitsschutz 12.000 €
» Lebensmitteliberwachung 7.100 €
»  Veterinardienst 10.500 €
»  Schulaufsicht 1.000 €
» Soziale Leistungen 35.400 €
»  Umweltschutz, Landschaftsschutz, Wasserwirtschaft und 15.000 €
Abfallentsorgung
08 Aktivierte Eigenleistung 100.500 €

Aktivierte Eigenleistungen sind innerbetriebliche Leistungen , die mit eigenen Arbeitskraften
und Materialien erstellt werden und die zu den Herstellungskosten einer Investition aktiviert wer-
den. Folgende Ansétze sind im Haushalt 2014 veranschlagt:

Produkt 090210 — Vermessung/Erhebung Geobasisdaten 80.000 €
Produkt 090220 — Fuhrung von Geobasisdaten 20.000 €
Produkt 090230 — Geoinformationsdienste 500 €
19 Finanzertrage 574.315 €

Die Summe ergibt sich aus den Ansétzen fir Zinsen aus Geldanlagen sowie Zinsen aus friihe-
ren Arbeitgeberdarlehen. Der wesentliche Ansatz findet sich im Produkt 010610 ,Haushaltssteue-
rung“ mit 552.815 €. Er beinhaltet die Zinsen fur den gestundeten Kaufpreis aus der Verau3erung
der RWE-Aktien (vormals VEW) an die damalige Beteiligungsgesellschaft des Kreises Waren-
dorf. Zahlungspflichtig ist die Gesellschaft zur Kulturférderung im Kreis Warendorf mbH i.H.v.
255.115 €. AuRerdem sind in dieser Position die Dividenden und Gewinnausschittungen der
Wasserversorgung Beckum GmbH (65 T€) und der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Kreises Wa-
rendorf mbH (225 T€) sowie Provisionen fir ibernommene Birgschaften (7,7 T€) enthalten.

Aufwendungen

Zinsen und sonstige Finanz-

Bilanzielle Abschreibungen
2,2%

Personal- und Versorgungs-
aufwendungen
Sonstige ordentl. 17,2%
Aufwendungen

2,5%

Aufwendungen fir Sach- und
Dienstleistungen
4,9%

Landschafts-
verbandsumlage
. . 16,7%
Soziale Leistungen Zuweisungen/
41,8% Zuschisse
14,4%
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11 Personalaufwendungen 52.496.832 €

Basis fur die Personalaufwendungen ist der Stellenplan 2014, der als Anlage zum Haushaltsplan
ausgewiesen ist.

In den Teilergebnisplanen auf Produktbereichs- und Produktebene wird die jeweilige Anzahl der
Planstellen in vollzeitdquivalenter Form ausgewiesen und gegenibergestellt. Im Gegensatz zum
Halbstellenverfahren des Stellenplans auf Produktgruppenebene, bei dem die Stellen unabhangig
von ihrer Besetzung ausgewiesen werden, wird bei der Vollzeitverrechnung der Umfang der tat-
sachlichen Besetzung beriicksichtigt. Dadurch kann eine noch engere Verbindung zur Hohe der
Personalaufwendungen hergestellt werden.

In 2013 lagen die Personalaufwendungen des Kreises bei rund 50,97 Mio. € und damit rd.
1,57 Mio. € unter dem Ansatz fur 2014.

Das um Ruckstellungen fur Pensionen, Beihilfen und Altersteilzeit bereinigte Personalbudget, also
das Budget der Zahlungen an und fur die in 2014 Beschaftigten, steigt um 1.448 T€. Abzlglich der
erwarteten Ertrdge aus den Refinanzierungen in Hohe von etwa 265.000 € bleibt eine Steigerung
von 1.183 T€. Diese ergibt sich zum einen aus der zu erwartenden Tariferhéhung fiir die Beschaf-
tigten ab 01.03.2014, die mit 1,5 % berlcksichtigt wird und zu Mehraufwendungen von etwa
400.000 € fuhren kénnte. Zum anderen ist die Besoldungserhéhung fiir Beamte in unteren und
mittleren Besoldungsgruppen einkalkuliert.

Weitere Erh6hungen ergeben sich u. a. aus folgenden Stellenplananderungen:

Der Stellenplan 2014 weist 873 Planstellen aus. Er wurde gegeniiber 2013 im Saldo um vier Stel-
len erweitert.

Der Saldo von vier Stellen ergibt sich aus einer Ausweitung um 21 Stellen bei gleichzeitigem Ab-
bau von 17 Stellen.

Fur die Schulsozialarbeit werden drei Stellen eingerichtet, da der Kreistag die Weiterfilhrung der
Aufgabe beschlossen hat. In 2014 werden diese Stellen noch durch Bundesmittel geférdert.

Im Schwerbehindertenrecht und beim Elterngeld ist jeweils eine Stelle neu eingerichtet worden.
Diese Stellen waren nach dem Ubergang der Aufgaben vom Land auf den Kreis mit Landesbe-
diensteten besetzt. Daher mussten seinerzeit keine Stellen eingerichtet werden. Die Besetzung mit
Kreisbediensteten macht die Einrichtung von Planstellen erforderlich. Hierdurch entstehen keine
zusatzlichen Personalkosten. Durch die Einfilhrung des Betreuungsgeldes ist im Sachgebiet EI-
terngeld die Einrichtung einer weiteren Planstelle erforderlich.

Die Umsetzung der Anforderungen nach dem Wohn- und Teilhabegesetz (WTG NRW) bringt ei-
ne Stellenausweitung im Bereich der Heimaufsicht mit. Hier muss eine zusétzliche Pflegefachkraft
eingestellt werden.

Der Anstieg der Fallzahlen macht die zuséatzliche Einrichtung einer 0,5 Planstelle fir die Clearing-
stelle im Bereich der Hilfe zur Pflege  erforderlich.

Im Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien wurde eine zuséatzliche Stelle eingerichtet fiir Netz-
werkarbeit (Frihe Hilfen) . Diese wird momentan tiberwiegend durch das Land refinanziert.

In der Polizeiverwaltung werden zwei zusétzliche Stellen eingerichtet, um die vermehrten Uberprii-
fungen nach dem Waffengesetz durchzufiihren, die durch die Einfihrung des nationalen Waffen-
registers erforderlich geworden sind.

Die Einfuhrung des Digitalfunks im Rettungsdienst erfordert dauerhaft den Einsatz eines Elek-
tronikers/einer Elektronikerin.

Des Weiteren ist die IVU-Richtlinie (Richtlinie Gber die integrierte Vermeidung und Verminderung
der Umweltverschmutzung) erlassen worden. Diese hat die Intention, ein System fur Umweltin-
spektionen einzufihren. Daraus resultieren Stellenplanausweitungen von jeweils einer Stelle im
Amt fur Umweltschutz und im Bauamt.
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Die Novelle der Trinkwasserverordnung macht eine Ausweitung der Prifungspflichten erforder-
lich. Dies fiihrt zu einer Stellenplanausweitung im Bereich der Gesundheitsaufsicht von einer
0,5 Stelle.

Fur die Aufgaben der Servicestelle Personal ist eine weitere Planstelle eingerichtet worden, die
aufgrund einer Erweiterung der Aufgaben (Hinzugewinnung neuer Partner) erforderlich wurde.

Um insbesondere die Pflichtaufgaben im Rahmen des Arbeitsschutzes erfiillen zu kdnnen, ist ei-
ne 0,5 Planstelle im Bereich des Gesundheitsschutzes im Haupt- und Personalamt eingerichtet
worden.

Das Tariftreue- und Vergabegesetz erfordert die Einrichtung einer zentralen Vergabestelle , so
dass hier eine Stellenplanausweitung in Hohe von einer Stelle erfolgt.

Die weiteren Stellenplanausweitungen in den Bereichen Personal (1,5), Organisation (1,0), Amt
fur Informationstechnik und Statistik (1,0), Rechnungsprifungsamt (0,5), Gesundheitsamt (0,5)
sind Giberwiegend durch die Ubernahme der Aufgaben des Jobcenters bedingt. Hier hat sich ge-
zeigt, dass die Aufgaben mit dem bisher dafiir eingeplanten Personal nicht bewaltigt werden kdn-
nen.

Den Stellenplanausweitungen stehen Einsparungen in Héhe von 17 Stellen gegentber. Die Ein-
sparungen erfolgten Uberwiegend im Jobcenter. In der Vergangenheit wurde bewusst auf mogli-
che Stellenverringerungen verzichtet. Entsprechend der Fallschlissel sind im Produkt Grundsi-
cherung nunmehr 181 Stellen im Stellenplan vorhanden.

Von den insgesamt 873 Stellen sind 143 vollstandig bzw. Uberwiegend refinanziert (16,4 %). Da-
mit ist der Anteil der refinanzierten Stellen gegeniiber 2013 leicht angestiegen. Die Zahl der
nicht refinanzierten Stellen ist in 2014 im Verglei  ch zu 2013 gesunken (von 731,5 auf 730).

Die Ansatze fir die Zufiihrungen zu Pensionsriickstellungen basieren auf den Berechnungen der
Westfalischen Versorgungskasse (nach Heubeck). Der Kreis hat weiterhin das Ziel, einen Teil der
Pensionsriickstellungen fir aktive und ehemalige Beschéftigte einem entsprechenden Kapital-
stock tatséchlich zuzufiihren.

Die Anlage zum Stellenplan (s. Anhang im Haushaltsplan) enthalt eine differenzierte Ubersicht
Uber die Planstellen und ihre Refinanzierungen.

12 Versorgungsaufwand 4.945.000 €

Der Ansatz setzt sich aus den Versorgungskassenbeitragen fir Beamte in Héhe von 4,35 Mio. €
(Vorjahr: 4,25 Mio. €) und der Beihilfeunterstiitzung fiir Versorgungsempfanger i.H.v. 595 T €
(Vorjahr: 580 T€) zusammen.

13 Aufwand fiir Sach- und Dienstleistungen 16.524.699 €

Diese Position enthalt die Aufwendungen fir die Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen
Anlagen, der StraRen, Wege, Platze und des sonstigen unbeweglichen Vermdégens.

Insgesamt setzt sich der im Gesamtergebnisplan unter Ziffer 13 ausgewiesene Betrag wie folgt
zusammen:
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Ansatz 2013 Ansatz 2014
Unterhaltungsaufwand fiir Grundstiicke und bauliche Anlagen 1.796.500 € 1.924.800 €
Unterhaltungggufwand der StralRen, Wege, Platze u. sonst. 1.082.960 € 626.800 €
unbew. Vermdgen
Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbé&nde (Personal- 972.000 € 922.000 €
und Sachkosten Jobcenter)
Bewirtschaftung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 2.415.190 € 2.332.940 €
Fahrzeugunterhaltung 583.700 € 597.750 €
Unterhaltung beweglichen Vermdgens einschl. Software 910.170 € 1.091.260 €
Aufwand fur Festwerte 550.400 € 0€
Lernmittel fir Schulen 186.020 € 94.000 €
Schilerbeférderungskosten 1.411.000 € 1.361.500 €
Kostenerstattungen 2.965.860 € 3.836.400 €
Aufwendungen fur den Erwerb von Vorréaten 214.200 € 206.500 €
Aufwendungen fur den Erwerb von Medikamenten 74.000 € 133.000 €
Aufwendungen fur IT-Dienstleistungen 481.000 € 472.000 €
Aufwendungen fur sonstige Dienstleistungen 1.530.290 € 2.925.749 €

Die Bewirtschaftung der Grundstiicke und baulichen Anlagen gliedert sich wie folgt:

Steuern und Abgaben 460.400 € (460.400 €)
Strom 500.000 € (517.100 €)
Heizung 530.000 € (576.500 €)
Gebaudereinigung 615.150 € (624.850 €)
Wasser 33.000 € (33.000 €)
Versicherung 94.340 € (93.340 €)
Abfallbeseitigung 30.000 € (36.000 €)
Sonstige Bewirtschaftungskosten 70.050 € (74.000 €)*

* die Zahlen in Klammern beinhalten die Haushaltsansatze in 2013

Der Aufwand fir Festwerte wird nicht mehr veranschlagt. Die in der Eréffnungsbilanz gebildeten
Festwerte werden kontinuierlich aufgeldst. Anschaffungen bis 410 € netto werden aufgrund einer
Gesetzesanderung (Sept. 2012) direkt als Aufwand verbucht. Vermdgensgegenstéande ab 410 €
netto werden investiv verbucht und tUber die Nutzungsdauer abgeschrieben.

Die Aufwendungen fir Lernmittel wurden den Jahresergebnissen der Vorjahre angepasst und re-
duziert.

Unter Kostenerstattungen sind Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande und sonstige
Dritte (ohne Produkt 050210) enthalten.

Die Aufwendungen fiir sonstige Dienstleistungen haben sich im Produkt 120210 ,OPNV* um rd.

1,3 Mio. € erhoht. Diese Aufwendungen decken die Kosten fur die Verkehrsleistungen aufgrund der
Wettbewerbsverfahren. Dem stehen in diesem Produkt Ertragssteigerungen gegeniber.

14 Bilanzielle Abschreibungen 7.266.200 €

Mit den bilanziellen Abschreibungen wird der Werteverzehr der Vermdgensgegenstande des Krei-
ses als Aufwand im Ergebnisplan dargestellt. Diese Abschreibungen werden linear anhand der
Nutzungsdauer ermittelt. Daneben kdénnen auBerplanmafllige Abschreibungen durch besondere
Wertminderungen — beispielsweise in Folge von Schadensereignissen oder aufgrund eines Preis-
verfalls — entstehen.

Die Planung der Abschreibungen basiert auf der Anlagenbuchhaltung, die eine Vorausberechnung
der planméRigen Abschreibungen aller vorhandenen Vermogensgegenstande ermdglicht.
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Die Abschreibungen fur die Investitionen des Haushaltsjahres werden mit Schatzwerten einge-
plant.

Den bilanziellen Abschreibungen auf immaterielle Gegenstéande (324 T€) und auf Sachanlagen
(6.942 T€) stehen die Ertrédge aus der Auflosung von Sonderposten (vgl. Ausfihrungen zu Ziffer
02 — Zuwendungen und allgemeine Umlagen) i.H.v. 4,3 Mio. € gegeniiber. Es ergibt sich folglich
eine Nettobelastung des Haushalts von 3 Mio. €. Im Vergleich zur friiheren Kameralistik, in der
Abschreibungen und die Auflésung von Sonderposten nicht zu veranschlagen waren, dagegen
aber die Tilgung von Krediten (2,6 Mio. €) zu erwirtschaften und dem Vermégenshaushalt zu-
zuftihren war, ergibt sich eine Etatbelastung im Umfang von 0,4 Mio. € aus dieser NKF-bedingten
Veranschlagung.

Bilanzielle Abschreibungen, Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten fir Zuwendungen so-
wie Wertberichtigungen und Abschreibungen von Forderungen sind zu einem Budget zusam-
mengefasst.

Die Gesamtsumme der bilanziellen Abschreibungen ergibt sich aus folgender Tabelle:

Produkt Bezeichnung Hrgebnis 2012 Apsatz 2013 Arjsatz20 14
€ € €

010310 Zentrale Dienste 129.817 60.000 50.000
010320 Kreisarchiv 0 3.700 0
010410 Informationstechnik 480.745 295.000 490.000
010710 Immobillienmanagement 2.176.948 2.142.100 2.181.400
020310 Feuerschutz 31.139 36.100 36.100
020320 Rettungsdienst 145.000 196.600 171.300
020340 Leitstelle 59.709 123.000 105.000
030110 Berufskollegs 242.835 387.850 137.100
030120 Forderschulen 3.597 20.670 4.500
030230 Medienzentrum 2.172 3.000 3.000
050210 Grundsicherung fur Arbeitss. 0 15.000 0
090210 Fihrung von Geobasisdaten 18.565 16.500 21.800
090230 Geoinformationsdienste 4.850 4.900 5.000
120110 StraRenbau 4.019.692 3.964.900( 4.061.000
Summe 7.315.069 7.269.320| 7.266.200

Die Abschreibungen im Bereich der Berufskollegs vermindern sich, da die Direktabschreibung bei
geringwertigen Wirtschaftsgitern zwischen 60 und 410 € im Jahr der Anschaffung nicht mehr
durchgefiihrt wird. Die Aufwendungen fiir diese Gegenstadnde werden nunmehr direkt als Auf-
wand verbucht (s. Erlauterungen zu Festwerten).

15 Transferaufwendungen 244.202.090 €

Die Transferleistungen betragen rd. 73 % der ordentlichen Aufwendungen des Kreishaushaltes
2014. Diese Leistungen an Dritte ohne eine direkte Gegenleistung finden sich im Wesentlichen in
folgenden Produkten wieder:
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. Ansatz 2013 |Ansatz 2014
Produkt Bezeichnung inTe in Te
Bereich des Sozialamtes und Jobcenters:
050110 Hilfen zum Lebensunterhalt 1.925 2.000
050120 Grundsicherung im Alter 12.060 12.860
050130 Hilfen in besonderen Lebenslagen 4.258 4.751
050210 Grundsicherung fur Arbeitssuchende 87.776 90.006
050320 Schwerbehindertenangelegenheiten 200 220
050425 Frauenhauser 208 210
050440 Pflege 15.020 15.470
Bereich des Amtes fur Kinder Jugendliche und
050910 Unterhaltsvorschuss 1.400 1.300
060110 Jugendforderung 410 410
060220 Flexible erzieherische Hilfen 2.542 1.881
060310 Eingliederungshilfe seelisch Behinderte 869 960
060410 AuBerfamiliare Hilfsformen 7.154 8.327
060510 Tageseinrichtungen 34.939 38.949
060210 Beratung 295 305
060230 Mitwirkung gerichtl. Verfahren 218 225
060130 Soziale Pravention und friihe Hilfen 151 831
Verschiedene Bereiche:
010610 Haushaltssteuerung (Bereich Beteiligungen) 1.970 2.490
020720 Tierkdrperbeseitigung 860 860
030120 Forderschulen 620 620
040110 Musikschule 159 779
040120 Museen 0 92
070140 Zuweisungen Gesundheitseinrichtungen 783 788
080110 Sport 57 57
120210 OPNV 2.481 2.517
150110 Tourismusférderung 67 67
160110 Steuern, allg. Zuweis./Umlagen 53.351 56.867
(in 2014: Umlage Landschaftsverband 56.067 T€
und Abrechnung Einheitslasten 800 T€)

verschiedene Produkte rd. 505 360

Die Entwicklung der Landschaftsverbandsumlage im Vergleich zur Allgemeinen Kreisumlage
zeigt die folgende Grafik:

Mio. € mallgemeine Kreisumlage

OLandschaftsumlage

11,3

108,3

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013* 2014*

* Ansatz
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Die Grafik verdeutlicht, dass ein erheblicher Teil der Kreisumlage (rd. 50,4 %) an den Land-
schaftsverband weiterzuleiten ist und damit nicht zur Finanzierung von Kreisaufgaben zur Ver-
fugung steht. Wie bereits dargestellt unterstellt der Kreis einen Landschaftsumlagesatz von
16,3 %. Dies bedeutet aufgrund der erhdhten Finanzkraft des Kreises eine Mehrbelastung von
rd. + 2,7 Mio. € zum Haushalt 2013 .

Unter der Ziffer 15 "Transferaufwendungen" sind auch Zuwendungen im Bereich der
Kulturpflege auszuweisen. Seit der Griindung der Gesellschaft zur Kulturférderung im Kreis
Warendorf mbH - GKW - hat diese, erstmals im Haushaltsjahr 2004, die direkte Forderung
einiger Projekte Ubernommen, die frilher aus dem Haushalt des Kreises finanziert worden
waren. Der damalige Zuwendungsbetrag belief sich auf 386 T€ und diente vornehmlich der
Finanzierung des Kulturguts Haus Nottbeck GmbH. Die unmittelbare Finanzierung kultureller
Projekte durch die GKW wurde in den Folgejahren der Dividenden- und
Ausschittungsentwicklung angepasst. FiUr das Haushaltjahr 2014 steht aufgrund einer
erwarteten Dividendenausschittung von 1 € je Aktie ein Betrag zur Verfigung, der mit 376,5 T€
ungefahr dem Stand des Ausgangsjahres 2004 entspricht. Damit soll wiederum der
Betriebskostenzuschuss fir das Kulturgut Haus Nottbeck in H6he von 250 T€ in Génze
finanziert werden. Mit den verbleibenden 126,5 T€ wird zudem ein Teil des
Betriebskostenzuschusses fiir das RELIGIO getragen. Der Restbetrag i. H. v. 88,5 T€ ist dem
Kreishaushalt zu entnehmen.

AulRerdem werden fur den Bereich Kultur tber den Kreishaushalt 2014 finanziert:

» Mitgliedsbeitrag Musikschule Beckum-Warendorf e.V. 720.000 €
»  Zuschuss Musikschule OGS 20.000 €
»  Zuschusse fur Museumsfahrten von Schulklassen 3.000 €
»  Museum Abtei Liesborn, Durchfiihrung von Ausstellungen (Pos. 16) 30.000 €
»  Ankauf von Kunstwerken fiir das Museum Abtei Liesborn (investiv) 20.000 €

Eine Aussage dazu, an welche Einrichtungen und fur welche Zwecke der Kreis weitere Finanz-
hilfen gibt, trifft die nachstehende Tabelle (auf volle Tausend Euro gerundet):
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Produkt- ‘ Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz
bereich Bezeichnung 2011 2012 2013 2014

T€ TE T€ T€
1 Kleingéarten 2 2 2 2
Beihilfen an Verbénde und Vereine 18 18 18 18
Gesellschaft fir Wirtschaftsforderung 590 630 630 630
Kreishandw erkerschaft 40 40 40 40
Verlustabdeckung RVM 300 500 900 1.500
Verlustabdeckung WLE 370 380 380 300
2 Kreisfeuerw ehrverband 8 8 8 8
Einheiten des Katastrophenschutzes 10 10 10 10
Zuschuss Verkehrsw acht 7 7 7
Forderung Hundeasyl Warendorf-Freckenhorst 1 1 1
3 Zuschuss Schilervertretungen u. Schulveranstaltungen 1 1 1
Férderschulen 620 620 620 620
4 Zuw eisung Stadt Telgte Musikschule 39 39 39 39
Zuschuss fur Angebote der Musikschule in der OGS 0 0 0 20
Allgemeine kulturelle Bestrebungen 15 15 15 17
Liesborner Museumskonzerte 2 2 2 2
Forderung von Museumsfahrten fiir Schulklassen 0 0 0 3
Kreisheimatverein 4 5 5 5
5 Selbsthilfekontaktstelle der Paritatischen Sozialen Dienste 12 12 12 12
Familienentlastende Dienste 37 37 37 37
Psychomotorische Férderung 98 98 98 98
Telefonseelsorge 7 8 8 8
Frauenberatungsstellen 70 66 63 63
Sonderfonds Schutz ungeborenen Lebens 15 15 15 15
Verbraucherberatungsstelle 35 35 50 50
Schulungsmanahmen Seniorenhilfe 3 3 3 3
6 Kinderschutzbund 4 4 4 1
Jugendschutz, Schul- und Jugendsozialarbeit 112 137 140 135
Forderung der au3erschulischen Jugendarbeit 22 22 28 27
Ferien- und Freizeitmanahmen 15 15 15 20
Selbstorganisierte Forderung von Kindern 250 250 350 350
Familien-, Lebens-, Erziehungsberatungsstellen 291 291 291 304
Familienbildung 41 41 41 41
Familiengutscheine 25 25 25 30
Entw icklung und Foérderung sozialer Netzw erke 25 55 85 110
7 Suchtkrankenberatungsstellen 405 405 405 405
Aids-Hilfe Ahlen e.V. 31 31 31 31
Schw angerenkonfliktberatung 7 77 77 7
Sonderfonds zur Unterstutzung bei existenziellen Notlagen im
Rahmen der Schw angerenbergtung ’ 15 » 15 15
Tumor-Netzw erk Miinsterland e.V. 0 0 0 5
8 Forderung des Sports 54 54 57 57
9 Euregio 50 50 25 10
Kreisw ettbew erb "Unser Dorf hat Zukunft" 6 0 6
Minsterland Initiative Unternehmerin 0 0 10 10
10 Denkmalschutz 10 15 15 15
12 Auskunftsservice OPNV und Fahrgastinformation 63 63 63 63
Unterstlitzung ortlicher Initiativen fir Radw ege 80 10 50 20
13 Sonderprogramm fiir Naturschutz und Landschaftspflege 20 30 30 30
Kreiskulturlandschaftsprogramm 25 25 25 25
14 Umsetzung von Mal?nar?rrl\en im Rahmenlder 25 25 30 30
EU-Wasserrahmenrichtlinie und Renaturierungsma3nahmen
Beseitigung Riesenbérenklau (Herkulesstaude) 10 10 10 5
15 MinsterlandGiro 15 15 15 15
Qualitatssicherung Rad- und Reitw ege 5 15 25 25
Qualitatsoffensive Emsradw eg 10 10 10 10
Minsterlander Reitroute und Emsradw eg 160 60 0 0
Schutzhtten 25 10 10 10
Romer-Lippe-Radw eg 2 2 2 2
Dachmarke Minsterland 0 10 5 5
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16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.378.706 €

Sonstige ordentliche Aufwendungen umfassen alle Aufwendungen, die nicht den anderen Auf-
wandspositionen zuzuordnen sind.

Im Haushaltsjahr 2014 sind die wesentlichen Positionen dieses Ansatzes:

Ansatz 2013 Ansatz 2014
€ €
Dienst- und Schutzkleidung 164.830 160.080
Ausbildung 181.000 208.500
Fortbildung 398.950 360.990
allgemeine Reisekosten 305.630 291.830
Aufwand fur ehrenamtliche Tatigkeiten, Fraktionszuwendungen 816.900 771.500
Aufwendungen fur Mieten, Pachten, Leasing 1.294.746 1.405.900
Birobedarf 296.960 307.186
Telekommunikationskosten, Porto 769.730 689.830
Sachwerstandigen-, Gerichts- u. 4. Kosten 450.600 422.100
allgemeine Geschaftsaufwendungen 980.580 957.700
Versicherungsbeitrage 390.500 402.600
Wertveranderungen beim Umlaufvermégen 350.000 0
Wertberichtigungen zu Forderungen, Pauschalwertberichtigung 879.350 1.075.300
Beitrage an Verbande und Vereine 415.830 432.690
Sonstiger Aufwand aus laufender Verwaltungstatigkeit 325.903 480.360
geringwertige Wirtschaftsgiter zwischen 30 € und 410 € 311.800 275.000
sonstige Aufwendungen fur Rechte und Dienste 0 72.000

In 2014 ist in den Wertberichtigungen zu Forderungen ein Ansatz flr Pauschalwertberichtigung
i.H.v. 200 T€ veranschlagt. Die genaue Héhe dieses Aufwands hangt von der Summe der offe-
nen Forderungen, den durchgeftihrten Niederschlagungen und der Werthaltigkeit der Forderun-
gen zum Jahresabschluss ab. Aufgrund der zu erwartenden hohen Forderungen im Produkt
050210 ,Grundsicherung fiir Arbeitssuchende” wurde der Ansatz gebildet.

Durch Anpassungen an das Jahresergebnis 2012 und unter Bertucksichtigung der Prognosen fir
2013 konnte der Ansatz 2014 fur die sonstigen ordentlichen Aufwendungen im Vergleich zum
Vorjahr um rd. 216 T€ gesenkt werden. Auch in der mittelfristigen Finanzplanung werden Ein-
sparpotentiale weiterhin gezielt ausgeschopft.

20 Zinsen 985.000 €

In den Haushaltsplan und in die mittelfristige Finanzplanung wurden die Zinsen fiir bereits aufge-
nommene Kredite und fur die Kredite, die noch vorgesehen sind eingestellt. Infolge des fortge-
setzten Schuldenabbaus sind die Zinsaufwendungen erneut gesunken. Veranschlagt sind auch
Zinsen fur Liquiditatskredite (Vorjahr: 1.055.000 €).

27/28 Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 4.486.954 €

Die Kosten- und Leistungsrechnung mit der darin enthaltenen internen Leistungsverrechnung ist
ein zentraler Bestandteil des Neuen Kommunalen Finanzmanagements. Durch die interne Leis-
tungsverrechnung sollen insbesondere die Kosten der Querschnittsbereiche den einzelnen
Fachamtern zugeordnet werden. Sie tragt dazu bei, dass die Leistungsbeziehungen, die in der
Verwaltung erfolgen, Gibersichtlich und transparent dargestellt werden.

Das System der internen Leistungsbeziehungen wird auch von der Gemeindeprifungsanstalt ge-
fordert.

Seite V 25
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Im Haushaltsplan 2014 sind folgende interne Leistungen aufgefihrt:

Interne Leistungsbeziehung Aufwand im Produkt Ertrag im Produkt Bier:rzg
Fallpauschalen fiir Personalkostenfalle ] :
.p U .u ; 011010 |Senicestelle Personal 010110 |Personalangelegenheiten 406.695
Kreis WAF an die Senicestelle
Erstatt der Senicestelle P | ) -
"rs a qngen er servcestelle Persona 011010 |Senicestelle Personal 010210 |Organisation 37.940|
fur bereitgestelltes Personal
Fallpauschalen, die der Kreis Warendorf ) ]
P Y S ' : 010110 |Personalangelegenheiten 011010 [Senvicestelle Personal 330.153

an die Senicestelle zahlt
Gebaudeunterhaltung Rettungswachen |020320 [Rettungsdienst 010710 [Immobilienmanagement 113.800
Gebaudeunterhaltung Leitstelle 020340 |Leitstelle 010710 [Immobilienmanagement 31.500
Rundfunk, Fernsehen, Porto . :

undiun, ' 020320 |Rettungsdienst 010310 [Zentrale Dienste 3.200
Rettungswachen
Rundfunk, F hen, Port ) .

undiunk, Femsenen, Forto 020340 | Leitstelle 010310 | Zentrale Dienste 850
Leitstelle
Leistungen von der Leitstelle fur den . :

stunger ' 020320 | Rettungsdienst 020340 |Leitstelle 400.000]
Rettungsdienst
IT-Leistungen fur den Rettungsdienst 020320 |Rettungsdienst 010410 |Informationstechnik 3.000
IT-Leistungen fur die Leitstelle 020340 |Leitstelle 010410 [Informationstechnik 163.000
Personalkosten fiir das Jobcenter 050210 |Grundsicherung fiir Arbeitssuchende verschiedene Produkte 1.149.000
Personalkosten BUT 050110 050210 |Grundsicherung fur Arbeitssuchende 160.000
Sachkosten fiir das Jobcenter 050210 |Grundsicherung fir Arbeitssuchende verschiedene Produkte 1.415.870
Geobasisdaten 120110 | StraBenbau und -unterhaltung 090220 [Fiihrung von Geobasisdaten 2.000
Vermessungsleistungen 120110 | StraBenbau und -unterhaltung 090210 [Vermessung/Erheb. Geobasisdat. 5.000
Burobedarf verschiedene Produkte 010310 |Zentrale Dienste 264.946

Bereits im Haushaltsplan 2012 wurde die nheue Aufgabenwahrnehmung nach dem SGB Il in Form
des Optionsmodells zum Anlass genommen, eine verstarkte interne Leistungsverrechnung
durchzufiihren. Dem Jobcenter werden zum einen Sachkosten in Rechnung gestellt. Diese be-
laufen sich auf rd. 1,42 Mio. € und ergeben sich u. a. fir Gebaudeunterhaltung, Telekommunika-
tion und Informationstechnik des Jobcenters. Hierin enthalten sind Mieten und Pachten fur die
Anlaufstellen in Hohe von rd. 0,78 Mio. €.

Ebenfalls werden Leistungen anderer Amter in Hohe von rd. 230 T€ verrechnet, die dem Jobcen-
ter zuzuordnen sind, weil hier Leistungen nach dem SGB Il erbracht werden; exemplarisch sind
hier die Leistungen im Produkt "050425 Frauenh&user" zu nennen.

Des Weiteren werden dem Jobcenter verursachungsgerecht auch Personalaufwendungen
i.H.v. rd. 1,15 Mio. € in Rechnung gestellt, wobei die zugrundeliegenden Leistungen insbesonde-
re von den Querschnittsamtern erbracht werden. Hierzu zéhlen z.B. Personalabrechnungen,
Beschaffungen und die Erledigung von Druckauftragen durch das Haupt- und Personalamt, die
Softwarebetreuung durch das Amt fir Informationstechnik und Statistik sowie Buchungs-, Voll-
streckungs- und Controllingtatigkeiten durch die Kdmmerei. Diese personellen Ressourcen in den
Querschnittsamtern, die fir das Jobcenter eingesetzt werden, werden im Rahmen der Internen
Leistungsbeziehungen mit rd. 0,7 Mio. € beziffert.

Daneben werden mit dem Jobcenter auch Personalkosten auf3erhalb der Querschnittsverwaltung
verrechnet. Betroffen sind die Produkte "050420 Schuldnerberatung”, "050425 Frauenhuser",
"060110 Schulsozialarbeit" im Bereich Bildung und Teilhabe sowie "070120 — arztliche / zahnéarzt-
liche Gutachten".

Parallel werden auch Leistungsverrechnungen zugunsten des Jobcenters vorgenommen. Die Mitar-
beiter des Jobcenters gewéahren Leistungen fur Bildung und Teilhabe nach dem Bundeskindergeld-
gesetz. Da es sich hierbei nicht um Leistungen nach dem SGB II handelt, wird eine Verrechnung mit
dem Produkt "050110 Hilfe zum Lebensunterhalt" zugunsten des Jobcenters vorgenommen.
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Fur den Haushaltsplan 2014 wurde die Verrechnung Uber interne Leistungsbeziehungen weiter
ausgebaut. Der Gesamtbetrag fur den Burobedarf ist zentral im Produkt 010310 ,Zentrale Diens-
te" (Nr. 16) eingeplant und wird mittels eines Verteilerschlissels auf die einzelnen Produkte ver-
teilt.

[I.  Der Finanzplan

Der Finanzplan im doppischen Haushalt ist gegentber der klassischen kaufméannischen Buchfih-
rung ein drittes Rechenwerk, das fur den offentlichen kommunalen Haushalt zuséatzlich vorge-
schrieben wurde. Er weist bis einschlie3lich ziff. 17 die erwarteten Einzahlungen und Auszahlun-
gen aus, die sich aus den Ansatzen des Ergebnisplanes ergeben.

Wo sich Abweichungen ergeben, ist im Anschluss an die Gesamtpléne erlautert.

Der Finanzplan enthalt vor allem aber die Einzahlungen und Auszahlungen fir Investitionen , al-
so auch die Erméachtigungen fiir die Investitionstatigkeit. Im Kreishaushalt sind die Investitionen
auf Produktgruppenebene dargestellt.

Durch den Beschluss des Finanzplanes schafft der Kreistag fur diese investiven Zahlungen eine
Erméchtigungsgrundlage. Dartber hinaus dient der Finanzplan auch als Finanzierungsplanung,
da neben dem Finanzbedarf der laufenden Verwaltungstatigkeit und des investiven Auszahlungs-
volumens die Finanzierungstatigkeit, d.h. die Aufnahme und Tilgung von langfristigen Krediten,
dargelegt wird.

Ebenso wie der Ergebnisplan ist der Finanzplan produktorientiert aufgestellt. Die Darstellung er-
folgt auf der Ebene der Produktgruppen entweder

= als EinzelmalRinahme (Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 50.000 €) oder
= zusammengefasst als Saldo je Produktgruppe (Investitionen unterhalb der Wertgrenze von
50.000 €).

Die Wertgrenze von 50.000 € bezieht sich auf die voraussichtlich zu leistende Auszahlung je
Einzelinvestition.

1. Investitionen oberhalb der Wertgrenze

Die Investitionen oberhalb der Wertgrenze sind bei den Produktgruppen mit dazugehérigen
Ein- und Auszahlungen ausfihrlich dargestellt und erlautert. Der gréRte Teil der Investitionen
oberhalb der Wertgrenze wird vom StraRenbau eingenommen. Der Saldo der Investitionen
oberhalb der Wertgrenze der Produktgruppe 1201 - StraRenbau und -unterhaltung - betragt
fur das Jahr 2014 planmaRig 1.367 T€.

2. Investitionen unterhalb der Wertgrenze
Die betragsmalfiig weniger bedeutenden Investitionen werden im Finanzplan als ,Investition
unterhalb der Wertgrenze" bei der entsprechenden Produktgruppe ausgewiesen. Die mit den
Investitionen zusammenhéngenden Ein- und Auszahlungen werden als Saldo dargestellt.
Sowohl Investitionen oberhalb als auch unterhalb der Wertgrenze sind bei den jeweiligen

Produktgruppen wieder aufgeftihrt und erlautert.

18 Zuwendungen filir Investitionen 6.280.900 €

In dieser Gliederungsziffer werden folgende Einzahlungen zusammengefasst:

Produktgruppe 0107 — Immobilienmanagement
Forderung fur ein ausgewahltes Klimaschutzprojekt 25.000 €

Produktgruppe 0203 — Feuerschutz
Feuerschutzpauschale 16.400 €
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Produktgruppe 0301 — Schulen
Schulpauschale (Teilansatz) 532.000 €

Produktgruppe 1201 — StralRenbau
Zuwendungen nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 4.799.000 €

Produktgruppe 1601 — allgemeine Finanzwirtschaft
Investitionspauschale 908.500 £.

19 Einzahlungen aus der VerduRerung von Sachanlagen 18.000 €

Einzahlungen werden aus der VeraufRerung von vermessungstechnischen Kraftfahrzeugen
(5.000 €), von Geraten der Bauhofe (10.000 €) sowie von Grundstiicken (3.000 €) erwartet.

22 Sonstige Investitionseinzahlungen 500 €

24 Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken 100.000 €

Die veranschlagten Mittel werden fiir den Erwerb von Grundstiicken im Stral3enbau benétigt.

25 Auszahlungen fiir BaumaflRnahmen 6.758.000 €

Hier liegt der Schwerpunkt auf dem Stralenbau mit rd. 6,0 Mio. €. Die einzelnen Malinahmen
sind in der Produktgruppe 1201 aufgefuhrt und erlautert.

Im Immobilienmanagement ist ein Betrag von 760 T€ veranschlagt. Davon entfallen 750 T€ auf

den Neubau der Rettungswache in Telgte und 10 T€ auf die Installation einer Absauganlage in
der Fahrzeughalle der Rettungswache Ennigerloh.

26 Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen 3.122.550 €

Die Verwendung der Mittel ist wie folgt vorgesehen:
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Auszahlungs-
Auszahlungszweck betrag
€

Neumobilierung des Ausschusszimmers 50.000
Larmiberwachung Bauamt 25.000
Einrichtung eines neuen Verwaltungsgebaudes 107.000
Fahrzeuge fur die allgemeine Verwaltung 30.000
Beschaffung allgemeiner Betriebs- und Geschéaftsausstattungen 25.000
Geschirrspilmaschine fir die Kantine 25.000
Einfiihrung Digitalfunk 286.100
Anbindung der Jobcenter-Standorte mit Funktechnik 80.000
Technische Ausristung ELW 2 31.700
Umstellung der Langzeitsicherung 55.000
Investitionen in Systemtechnik 305.000
Klimaschutzmaflinahme Berufskolleg Beckum 283.000
Beschaffung Notstromversorgung fiir Rettungswachen 25.000
Beschaffung von Geréaten und Ausstattungsgegenstanden 8.000
SchlieRanlage fur die neu anzumietenden Bilroraume in der Nachbarschaft zum Kreishaus 32.000
Fahrzeuge fur den Feuerschutz 275.300
Fahrzeuge fir den Rettungsdienst 305.000
Aufbau einer Digitalalarmierung 60.700
Umsetzung ABC-Schutzkonzept 20.000
Analogfunkanlage 13.000
Betriebs- und Geschéftsausstattungen Rettungsdienst, Feuerschutz und Leitstelle 125.000
Abwicklung MANV-Plan 30.000
Ausstattung GW-SAN 6.500
Betriebs- und Geschéftsausstattungen in den Schulen 306.850
Renovierung naturwissenschatftlicher Raume im Berufskolleg Beckum 10.000
Beschaffung Saulenbohrmaschine Paul-Spiegel-Berufskolleg 7.000
Erwerb von Kunstgegenstanden 24.000
Betriebs- und Geschéftsausstattungen Museum Abtei Liesborn 6.400
Ausstattung fur den vermessungstechnischen AuRendienst 60.000
Fahrzeuge und Maschinen fir die Bauhdfe 230.000
geringfiigige Wirtschaftsguter in/fiir Schulen 275.000
27 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 2.265.600 €

Veranschlagt ist hier die Beteiligung des Kreises an der Eigenkapitalausstattung des Flugha-
fens Minster/Osnabrick i.H.v. 265.600 € fir 2014. Insgesamt wird der Kreis Warendorf die Ei-
genkapitalausstattung durch die Zahlung von 664 T€ starken. Urspriinglich sollte diese in finf
Tranchen erfolgen. Nunmehr wurde der Zeitraum der Auszahlung von fiunf auf drei Jahre redu-
ziert. Im Jahr 2013 hat der Kreis Warendorf die erste Tranche i. H. v. rd. 133 T€ gezahlt. Fur
2015 ist die dritte Tranche eingeplant.

Unter dieser Position findet sich ebenso die Zufiihrung zum Kapitalstock zur Abfederung spéte-
rer Pensionslasten i. H. v. 2 Mio. € jahrlich.
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29 Sonstige Investitionsauszahlungen 155.400 €

Veranschlagt sind Softwarebeschaffungen fiir die Allgemeine Verwaltung und fiir Schulen. Diese
Auszahlungen sind nach den Zuordnungsregelungen des Landes separat und nicht unter Ziffer 26
— Auszahlungen fir den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen — zu veranschlagen.

33, 35 Aufnahme und Tilgung von Krediten 2.557.000 €/ 4.557.000 €

Veranschlagt ist eine Darlehensaufnahme i.H.v. 550.000 € sowie die Umschuldung von einem
Kredit i.H.v. 2.007.000 €.

Fur das Jahr 2014 ist ein Schuldenabbau i.H.v. 2 Mio. € geplant. Die Kreditermé&chtigung i.H.v.
1,59 Mio. € fur das Jahr 2013 wird in voller H6he in 2013 in Anspruch genommen.

T€ Schuldenstand am 31.12.
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35392 35717 35533
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10.000
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Mittelfristige Finanzplanung des Kreises bis 20 17

Der Kreis hat seiner Haushaltswirtschaft gem. § 84 GO i.V.m. § 53 KrO eine 5-jahrige Ergeb-
nis- und Finanzplanung zugrunde zu legen und in den Haushaltsplan einzubeziehen. Dabei ist
das erste Planungsjahr das laufende Haushaltsjahr 2013. Die Ergebnis- und Finanzplanung fir
die dem Haushaltsjahr 2014 folgenden drei Planungsjahre soll in den einzelnen Jahren ausge-
glichen sein. Gem. § 6 Abs. 2 GemHVO sollen die vom Innenministerium bekannt gegebenen
Orientierungsdaten bei der Aufstellung und Fortschreibung der Ergebnis- und Finanzplanung
berticksichtigt werden. Der Kreistag beschliel3t im Rahmen seines Budgetrechts insgesamt tiber
die Haushaltssatzung 2014 und die Entwicklung des Haushaltsplanes in der Finanzplanung bis
2017. Allerdings legt erst die Haushaltssatzung der folgenden Jahre jeweils durch den Be-
schluss des Kreistages die einzelnen Ansatze fir das jeweilige Haushaltsjahr verbindlich fest.

Fiir das Zahlenwerk haben die Amter der Kreisverwaltung fiir jedes Sachkonto nicht nur die Da-
ten fir den Haushalt 2014, sondern auch die der mittelfristigen Finanzplanung bis 2017 ermit-
telt.

Danach zeigen sich auch in den kommenden Haushaltsjahren die bekannten Schwerpunkte
des Kreishaushaltes.
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Produktbereich 2013 2014 2015 2016 2017

€ € € € €
01|Innere Verwaltung -18.219.940 | -20.236.557| -21.062.464| -21.126.720 -20.962.480
02|Sicherheitund Ordnung -3.203.993 -4.255.574 -4.188.468 -4.401.318 -4.644.345
03|Schultrageraufgaben -4.945,982 -4.110.946 -4.090.217 -4.102.715 -4.120.387
04|Kultur und Wisschschaft -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
05|Soziale Leistungen -44.926.499| -43.069.516] -43.644.349| -44.806.822| -45.519.120
06|Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -26.902.166| -28.921.414] -29.274.429| -29.409.015| -29.539.498
07|Gesundheitsdienste -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
08|Sportforderung -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
09|Raumliche Planung und Entwicklung,

Geoinformation -2.888.051 -2.962.326 -3.085.921 -3.099.056 -3.139.148
10(Bauen und Wohnen -1.422.911 -1.849.200 -1.811.049 -1.792.589 -1.824.452
11|Ver- und Entsorgung -232.325 -264.681 -271.467 -274.263 -277.089
12|Verkehrsflachen und -Anlagen, OPNV -5.042.744 -4.900.347 -4.870.071 -4.800.842 -4.821.815
13[Natur- und Landschaftspflege -634.225 -631.904 -642.535 -647.956 -653.429
14|Umweltschutz -1.702.974 -1.889.291 -1.899.017 -1.958.766 -1.953.714
15|Wirtschaft und Tourismus -288.485 -295.922 -298.227 -284.402 -285.587
16|Allgemeine Finanzwirtschaft 110.583.000f 117.605.000] 120.539.000| 122.061.000| 123.625.000

Jahresergebnis -4.030.827 -843.643 233.268 444.801 938.201

Produktbereich 03 — Schultrdgeraufgaben

Das Ergebnis aus der laufenden Verwaltungstatigkeit dieses Produktbereiches entwickelt sich in
der mittelfristigen Planung positiv. Dies liegt einerseits daran, dass die Ertrage aus der Auflésung
der Schul- bzw. Bildungspauschale héher veranschlagt sind als im Vorjahr (Produkt 030120
Forderschulen). Andererseits wurden die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen den
Ergebnissen des Vorjahres und den aktuellen Prognosen angepasst (z. B.
Schulerbeférderungskosten). Urséchlich dafur ist u. a. die demografische Entwicklung, d. h. der
Ruckgang der Schilerzahlen.

Produktbereich 05 — Soziale Leistungen

Positiv ist die in 2014 ricklaufige Belastung in diesem Produktbereich. Maf3geblich hierfir ist die
schrittweise Ubernahme der Ausgaben der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
durch den Bund auf 100 % in 2014. Neue Berechnungsgrundlagen fiihren zu einem héheren
Erstattungsbetrag. Diese Verbesserung wird jedoch durch den stetig ansteigenden Aufwand im
Sozialbereich mittelfristig schnell aufgezehrt. Wie bereits in den Vorjahren wird daran gearbeitet,
den Kostenanstieg in diesem Bereich in einem vertretbaren Rahmen zu halten.
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Produktbereich 06 — Kinder-, Jugend- und Familienhi  Ife

In der mittelfristigen Ergebnisplanung ist im Vergleich zum Haushaltsjahr 2013 eine Verbesserung
zu verzeichnen. Ein Grund dafir sind die gestiegenen Elternbeitrage fur die Betreuung in
Kindertageseinrichtungen. Die Anzahl der betreuten Kinder steigt aufgrund einer Erhéhung des
Anteils der unter dreijahrigen Kinder. Dies fiihrt zu hoheren Geblhrenertragen. Erhohte
Landeszuwendungen sowie gestiegene U3-Pauschalen des Landes fihren zu einer
Ertragssteigerung.

Gleichwohl steigt der Kreisanteil zu den Betriebskosten kontinuierlich.

Die Uberzahlungen an Jugendamtsumlage aus Vorjahren wird mit Ablauf des Haushaltsjahres
2013 in Ganze aufgezehrt sein.

Personalbudget

Vorbericht

Ergebnis 2012 Ansatz 2013 Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016 Ansatz 2017
€ € € € € €
57.328.850 55.803.520 57.441.832 58.597.330 59.182.798 59.774.110

Der Gesamtergebnisplan zeigt unter den Ziffern 11 und 12 den Aufwand fur das Personal und die
Versorgung. Die Ansétze fir die Beamtenbesoldung steigen in 2015 um 2 % und danach um 1%.
Im Ubrigen Bereich wurde jahrlich eine Steigerung von 1 % beriicksichtigt.

Anzumerken ist, dass die Ertrdge aus der Auflésung von Rickstellungen fir Pensionen, Beihilfen
u. a. die oben dargestellten Aufwendungen im Personalbudget leicht abmildern. Es wird auf die
Erlauterungen zu den Einzelplanpositionen 11 und 12 verwiesen.

Veranschlagung der Kreis- und Jugendamtsumlage

Die Kreisumlage wird analog zur LWL-Umlagen in der mittelfristigen Finanzplanung in den Jahren
2016 und 2017 mit einer Erhéhung von jahrlich 1,5 Mio. € veranschlagt. Im Jahr 2015 steigt der
Betrag im Vergleich zu 2014 in der Planung um 2,5 Mio. €. Die Jugendamtsumlage wird in 2015 -
2017 mit Ansatz i. H. v. 29.449 T€ eingeplant.

Ertrage und Aufwendungen des Finanzausgleichs

Der Wert fur die Schlisselzuweisungen wurde gemalf der 2. Modellrechnung GFG 2014 mit

34,79 Mio. € eingeplant. Es wird fiir die Folgejahre davon ausgegangen, dass dieser Wert steigt.

Zusammenstellung der Ergebnisse aus Investitionstéat igkeit nach Produktbereichen

Produktbereich 2013 2014 2015 2016 2017

€ € € € €
01|Innere Verwaltung -5.053.300 | -4.478.400| -3.892.200| -2.521.000| -2.493.000
02|Sicherheit und Ordnung -1.007.610 -853.600 -924.600 -189.100 -710.600
03|Schultrageraufgaben -334.300 -77.250 -109.400 -57.400 12.600
04 |Kultur und Wisschschaft -14.400 -30.400 -30.400 -10.400 -10.400
05[Soziale Leistungen -2.200 0 0 0 0
06|Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 0 0 0 0 0
07|Gesundheitsdienste -5.100 0 0 0 0
08|Sportférderung 0 0 0 0 0
09|R&aumliche Planung und Entwicklung,

Geoinformation -58.000 -55.000 -47.500 -25.000 75.500
10{Bauen und Wohnen -500 0 0 0 0
11|Ver- und Entsorgung 0 0 0 0 0
12|Verkehrsflachen und -Anlagen, OPNV -1.660.000| -1.516.000( -2.415.000 -832.000 124.000
13|Natur- und Landschaftspflege 0 0 0 0 0
14{Umweltschutz 0 0 0 0 0
15|Wirtschaft und Tourismus 0 0 0 0 0
16|Allgemeine Finanzwirtschaft 751.000 908.500 908.500 908.500 908.500

-7.384.410( -6.102.150| -6.510.600 -2.726.400( -2.093.400

abzigl. Saldo aus Verwaltungstatigkeit 3.828.425 7.554.832| 8.961.100 9.271.982| 9.915.231

abzigl. Saldo aus Finanzierungstatigkeit | -1.000.000| -2.000.000( -1.000.000| -1.000.000( -1.000.000

Uberschuss/Fehlbetrag -4.555.985 -547.318| 1.450.500| 5.545.582| 6.821.831
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Der Gesamtfinanzplan fur die Jahre 2014 bis 2017 ermdglicht weiterhin einen kontinuierlichen
Schuldenabbau — im Jahr 2014 i. H. v. 2 Mio. € und in den folgenden Jahren 1 Mio. €.
Gleichwohl hat der Kreis in der jlingsten Vergangenheit Liquiditdt abgebaut. Der geplante
Uberschuss aus laufender Verwaltungstatigkeit in diesem Zeitraum soll zur Tilgung evtl.
aufzunehmender Kassenkredite verwendet werden.

Die Zufuihrung von Mitteln an einen Kapitalstock fir kiinftige Pensionszahlungen ist in Hohe von
2,0 Mio. € jahrlich in 2014 bis 2017 veranschlagt.

D. Schwerpunkte des Kreishaushaltes

Die folgende Grafik zeigt das Aufgabenspektrum des Kreises nach Produktbereichen - PB -.
Basis ist der Saldo aus Aufwendungen und Ertragen:

PB 01 Innere Verwaltung
PB 02 Offentliche Sicherheit und Ordnung

PB 03 Schulen
PB 04 Kultur und Wissenschaft

PB 05 Soziale Leistungen
PB 06 Kinder- Jugend- und Familienhilfe

PB 07 Gesundheit
PB 08 Sport

PB 09 Geoinformationsdienste
PB 10 Bauen und Wohnen
PB 11 Ver- und Entsorgung

PB 12 StraRen, Offentlicher Personennahverkehr
PB 13 Landschaft

PB 14 Umwelt

PB 15 Tourismus

PB 12,13,14,15
6,5%

PB 09,10,11

PB 03,04
4,7%

24 3%

38,3%
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Vorbericht

Um die Schwerpunkte besser herauszustellen, wurden die Ergebnisse der einzelnen Produktbe-
reiche zu miteinander in Zusammenhang stehenden Aufgabenbereichen zusammengefasst, wie
z.B. 12 bis 15: StraBen, OPNV, Umwelt und Tourismus.

Es zeigt sich, dass die Bereiche 05 und 06 - Soziale Leistungen und die Kinder-, Jugend- und
Familienpflege - die fachlichen Schwerpunkte des Ergebnisplanes darstellen. Aus diesem Grunde
werden diese Leistungen — wie auch in den Vorjahren — hier eingehend erlautert.

11

1.2

Leistungen nach dem SGB Il und XIlI

Signifikant fur den Bereich der sozialen Leistungen sind die Zustandigkeitsveranderungen
und Verlagerungen in der Finanzverantwortung.

Insbesondere die Grundsicherung fur Arbeitsuchende nach dem SGB Il unterliegt laufenden
materiell-rechtlichen Gesetzesanderungen, auf die es jeweils zu reagieren gilt.

Grundsicherung fur Arbeitsuchende
Allgemeines

Seit der Einfuhrung des SGB Il und der Grundsicherung fir Arbeitsuchende zum
01.01.2005 wurden die Aufgaben gemeinsam von der Agentur fir Arbeit und dem Kreis
Warendorf wahrgenommen.

Zum 01.01.2012 hat der Kreis Warendorf als zugelassener kommunaler Trager nach 8§ 6b
SGB Il die alleinige Verantwortung fur die Umsetzung des SGB Il ibernommen.

Aufgaben nach dem SGB Il

Die Grundsicherung fiir Arbeitsuchende umfasst Leistungen zur Beendigung oder Verrin-
gerung der Hilfebedurftigkeit insbesondere durch Eingliederung in Arbeit und zur Sicherung
des Lebensunterhaltes.

Leistungsberechtigt sind danach Personen, die

» das 15. Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze von 65 Lebensjahren noch nicht er-
reicht haben,

» erwerbsfahig sind,

 hilfebedurftig sind und

» ihren gewdhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben (erwerbsfahi-
ge Leistungsberechtigte).

Leistungen erhalten auch Personen, die mit erwerbsfahigen Leistungsberechtigten in einer
Bedarfsgemeinschaft leben.

Zur gesetzlichen Aufgabenerfiillung nach dem SGB Il sind die Leistungen insbesondere
darauf auszurichten, die Eigenverantwortung von erwerbsfahigen Leistungsberechtigten
und Personen, die mit ihnen in einer Bedarfsgemeinschaft leben, zu starken, damit sie ih-
ren Lebensunterhalt unabhangig von der Grundsicherung aus eigenen Mitteln und Kraften
bestreiten konnen. Die erwerbsfahigen Leistungsberechtigten sollen bei der Aufnahme o-
der Beibehaltung einer Erwerbstatigkeit unterstitzt werden; gleichwohl ist der Lebensun-
terhalt sicherzustellen, soweit sie ihn nicht auf andere Weise bestreiten kdnnen.

Der Kreis Warendorf hat sich im Rahmen der nach 8§ 48b SGB Il mit dem Ministerium flr
Arbeit, Integration und Soziales NRW (MAIS NRW) abzuschlieRenden Zielvereinbarung
insbesondere auf folgende Ziele vereinbart:

» Verringerung der Hilfebedurftigkeit,
» Verbesserung der Integration in Erwerbstatigkeit und
* Vermeidung von Langzeitleistungsbezug.
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13

1.4

Entwicklung und Prognose der Zahl der Bedarfsge =~ meinschaften

Die nachstehende Tabelle zeigt, dass sich der Trend sinkender Bedarfsgemeinschaften
aus den Vorjahren nur bedingt fortgesetzt hat. Die Zahlen der Bedarfsgemeinschaften ha-
ben sich im Vergleich zu den Vorjahren verstetigt bzw. sind aufgrund der verhaltenen Ar-
beitskraftenachfrage leicht angestiegen. Allerdings wird — bedingt durch eine konjunkturelle
Aufhellung — mit einer leichten positiven Fortsetzung der Entwicklung in 2014 gerechnet.

Jahr Jan. | Febr. Mérz April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.
2011 8.112 8.157 |8.127 |8.114 |8.027 7914 | 7.861 | 7.817 | 7.708 7.707 | 7.628 7.519
2012 7.708 7.837 |[7.885 [7.932 |[7.871 7.825 | 7.822 | 7.862 | 7.764 | 7.735 | 7.721 | 7.747
2013 7.867 7.967 |[8.010 |[8.037 |8.065 8.051 | 8.077 | 8.034 | 7.946 | 7.954 | 7.906 | 7.827
2014 (Prognose) 7.908 8.006 |8.041 |8.052 |7.999 7.930 | 7.893 | 7.856 | 7.772 7.782 | 7.769 7.748

Quelle: Amtliche Statistik (2010 bis 2011), Auswertung aus LAMMkom (Januar 2012 bis Mai 2013), Hochrechnung auf Basis
LAMMkom (Juni bis August 2013), Prognose (ab September 2013)
Entwicklung der passiven Leistungen

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Aufwendungen fiir Leistungen zur Si-
cherung des Lebensunterhaltes (88 19 ff. SGB II)

vorauss.

Ergebnis Ergebnis Eraebnis Ansatz
2011 2012 9 2014
2013
€ € 3
3

Arbeitslosengeld Il (ohne Kosten der 32.005.318 | 26.118.635 34.500.000 | 34.300.000
Unterkunft und Heizung) - brutto
Sozialgeld (ohne Kosten der Unterkunft 1.767.301 | 1.517.560 2 200.000 2 200.000
und Heizung) - brutto : : : : : : : :
ﬁﬁft'tf‘)"’ers"’her””QSbe'”age - 11.365.601 | 8.898.299 12.170.000 | 12.500.000
Unterkunft und 31.247.444 | 32.074.047 33.700.000 | 33.000.000
Heizung (brutto)
einmalige Hilfen 591.665 | 451.102 500.000 500.000

* Anmerkung: Die Abweichung im Ergebnis 2012 des Arbeitslosengeldes Il, des Sozialgeldes und der Sozialversi-
cherungsbeitrage zu dem Ergebnis 2011, dem voraussichtlichen Ergebnis 2013 und dem Ansatz 2014 resultiert
daraus, dass im 1. HJ 2012 weiterhin Zahlungen in diesen Positionen i.H.v. ca. 8,0 Mio. € Uber die Bundesagentur
fur Arbeit abgewickelt wurden und keine Belastung des Kreishaushaltes erfolgte.

Die Aufwendungen im Bereich der Grundsicherung fir Arbeitsuchende sind grundséatzlich
tendenziell steigend. Dies ist einerseits bedingt durch eine steigende Anzahl von Leis-
tungsempfangern, andererseits durch Gesetzesédnderungen, z.B. die seit 2011 jahrlich je-
weils zum 01.01. des Jahres erfolgende Regelsatzerh6hung im Bereich des Arbeitslosen-
geldes ll/Sozialgeldes sowie steigende Mietpreis- und Energiekostensteigerungen im Be-
reich der Kosten der Unterkunft und Heizung.
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Finanzierung und Aufsicht

Der Bund tragt die Aufwendungen der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende einschlieBlich
der Verwaltungskosten mit Ausnahme der Leistungen fir Unterkunft und Heizung, Leistun-
gen fir Erstausstattung fir die Wohnung und Erstausstattung fiir Bekleidung sowie mehr-
tagige Klassenfahrten und die Leistungen fir Bildung und Teilhabe. Der Kreis Warendorf
als zugelassener kommunaler Trager ist eigenstandiger Verwaltungstrager und originar fur
die Aufgabenerfullung zustandig.

Durch die 0. g. Kostentragungsregelungen steht der Kreis Warendorf in direkter Finanzbe-
ziehung zum Bund, deren wesentlichen Rahmenbedingungen in der Verwaltungsvereinba-
rung zwischen dem Bund und dem Kreis Warendorf vom 29.12.2011 geregelt sind.

Dem Kreis Warendorf wird durch den Abschluss der Verwaltungsvereinbarung tber das
automatisierte Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen des Bundes (HKR-Verfahren)
ein direkter Zugriff auf Bundesmitteln und gegeniiber dem Bund eine vereinfachte Nach-
weiserbringung gewahrt. Im Gegenzug hat sich der Kreis Warendorf verpflichtet, dem
BMAS Auskunfte zu erteilen, Jahresschlussrechnungen vorzulegen, ein Verwaltungs- und
Kontrollsystem einzurichten und 6értliche Prifungen zu erméglichen.

Das notwendige Abrechnungsverfahren sowie die Bewirtschaftung von Bundesmitteln wer-
den durch die Kommunaltrager-Abrechnungsverwaltungsvorschrift (KoA-VV) konkretisiert
und damit verbindliche Rahmenbedingungen fir den Bund und den Kreis Warendorf hin-
sichtlich der Abrechnung von Aufwendungen geschaffen.

Der Bund ubernimmt die Ausgaben an Regelleistung, Sozialversicherungsbeitragen,
Mehrbedarfe etc. sowie den bundesfinanzierten Eingliederungsleistungen vollstandig. Die
entsprechenden Bundesmittel kdnnen insofern bedarfsgerecht im HKR-Verfahren abgeru-
fen werden.

Der Anteil des Bundes an den Gesamtverwaltungskosten betragt 84,8 %; d.h. der Kreis
Warendorf als kommunaler Trager beteiligt sich zu 15,2 %. Durch den in der KoA-VV fest-
gelegten Grundsatz einer Abrechnung von Pauschalen fir weite Bereiche der Verwal-
tungskosten wird der ohnehin enorme Aufwand der Rechnungslegung und -prifung be-
grenzt.

Weiterhin beteiligt sich der Bund zweckgebunden an den Leistungen fir Unterkunft und
Heizung nach 8§ 22 Abs. 1 SGB Il. Wahrend fur die Abrechnung der Bundesbeteiligung bis-
lang eine Quote i.H.v 35,8 % zugrunde gelegt werden konnte, geht man fiir 2014 von einer
Beteiligungsquote von 31 % aus. Im Einzelnen ergibt sich die Anpassung der Bundesbetei-
ligung in folgenden Positionen:

Bundesbeteiligung KdU Bundesbeteiligung KdU
2011-2013 in % ab 2014 in %

Kosten der Unterkunft und Heizung o o
nach § 22 Abs. 1 SGB Il 24,5 % 24,5 %
Warmwasser 1,9 % 1,9%
Verwaltungskosten Bildung und Teil- 1.2 % 12%
habe
Schulsozialarbeit 2,8% -
Bildung und Teilhabe 54 % 34%
Beteiligungsquote insgesamt 35,8 % 31 %

Zum einen endet die fur die Jahre 2011-2013 begrenzte Finanzierung der Schulsozialarbeit
durch eine um 2,8 % erhthte Bundesbeteiligung an den Leistungen fur Unterkunft und Hei-
zung. Aktuell wird trotz der Gesetzesinitiative zur Weiterfinanzierung der Schulsozialarbeit zu-
nachst davon ausgegangen, dass die Finanzierung durch den Bund Ende 2013 auslaufen
wird.
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Zum anderen wurde mit der Einfiihrung des Bildungs- und Teilhabepaktes und seiner Finan-
zierung durch eine um 5,4 % erh6hte Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft und
Heizung in § 46 Abs. 7 SGB Il festgelegt, dass dieser Prozentsatz im Laufe des Jahres 2013
durch Rechtsverordnung auf Basis der tatsachlichen Gesamtausgaben fiur Bildung und Teil-
habe im Jahr 2012 rickwirkend angepasst werden wird. Das Bundesministerium fir Arbeit
und Soziales hat mit Zustimmung des Bundesrates die Verordnung zur Festsetzung der Re-
vision unterliegenden Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft und Heizung fur das
Jahr 2013 vom 19.08.2013 (Bundesbeteiligungs-Festlegungsverordnung 2013 — BBFestV
2013) erlassen. Die Quote fur das Bildungs- und Teilhabepaket wird damit rickwirkend zum
01.01.2013 auf einen bundesdurchschnittlichen Wert von 3,3 % Prozentpunkten angepasst
und fur 2014 in dieser Hohe vorlaufig festgelegt. Die hieraus anhand der landerspezifi-
schen Ausgaben abgeleitete NRW-Landerquote betragt 3,4 %. Allein durch diese Anpas-
sung im Bereich der Leistungen fir Bildung und Teilhabe werden Mehrbelastungen fiir den
Kreis Warendorf von ca. 620 T € erwartet.

Die Aufsicht Gber den Kreis Warendorf als zugelassener kommunaler Trager fiihrt nach § 48
SGB Il das Ministerium fur Arbeit, Integration und Soziales NRW als zustandige Landesbe-
horde. Soweit von den zugelassenen kommunalen Tragern Bundesmittel verausgabt wer-
den, hat der Bund die Rechtsaufsicht gegeniiber den Landern.

1.6 Verwaltungsbudget und Eingliederungsleistungen

Laut dem Eckwertebeschluss der Bundesregierung zum Regierungsentwurf des Bundes-
haushaltes 2014 und den Folgejahren 2015 bis 2017 vom Marz 2013 ergeben sich aus der
prognostizierten Arbeitsmarktentwicklung keine signifikanten Aus-wirkungen auf den Bunde-
haushalt. Bei den Eingliederungs- und Verwaltungsausgaben in der Grundsicherung fur Ar-
beitssuchende wird das erreichte Niveau verstetigt; diese Positionen belaufen sich im Jahr
2014 und in den Folgejahren bis 2017 in der Summe auf jahrlich rd. 8 Mrd. Euro. Es kann
daher davon ausgegangen werden, dass -kleine Abweichungen unberucksichtigt gelassen-
dem Jobcenter Kreis Warendorf Mittel in gleicher H6he wie in 2013 zur Verfligung stehen.

Die fir Ermessensentscheidungen der aktiven Arbeitsférderung veranschlagten Mittel wie
z. B. vermittlungsunterstiitzende Leistungen (u.a. Bewerbungskosten, Reisekosten, Bewer-
bungstraining, MaRnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung beim Arbeitgeber),
beschéaftigungsschaffende MalRnahmen (u.a. Arbeitsgelegenheiten), beschaftigungsbeglei-
tende Leistungen (u.a. Eingliederungszuschisse an Arbeitgeber) werden im Haushalt in ei-
nen Eingliederungstitel eingestellt. Aufgrund der aktuellen Planung fur das Jahr 2014 unter
Berucksichtigung der voraussichtlichen geschéftspolitischen Ziele ergibt sich folgende pro-
zentuale Verteilung des Eingliederungstitels:

Begleitende Hilfen der  Freie Forderung (161568 1)
Selbststindigkeit 0,5%
2,5%

Vermittlung, Aktivierung,
berufliche Eingliederung

37,0%
Arbeitsgelegenheiten

2,5%

Forderung
2usitzlicher
Arbeitsverhiltnisse
5,5%

Leistungen fir Menschen mit
Behinderung
6,0%

Spezielle MaBnahmen fur J
Jungere
7,0%

Beschaftigung begleitende _
Leistungen
13,0%

Qualifizierung
26,0%
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2. Hilfen nach dem SGB XI|
2.1 Hilfe zum Lebensunterhalt

Hilfe zum Lebensunterhalt wird gezahlt fur Leistungsberechtigte, die nicht erwerbsféahig

sind und auch als Mitglieder einer Bedarfsgemeinschaft keine Leistungen nach dem SGB Il

erhalten kénnen. Gegeniiber den Leistungen nach dem 4. Kapitel SGB Xl (Grundsiche-

rung im Alter und bei Erwerbsminderung — s. 2.2) ist die Hilfe zum Lebensunterhalt eben-

falls nachrangig.

Damit ist dieser Personenkreis naturgemaf begrenzt. In Betracht kommen z. B.

< nicht dauerhaft voll erwerbsgeminderte Personen,

« Personen, die eine geringe Altersrente beziehen, das 65. Lebensjahr aber noch nicht
vollendet haben oder

» Kinder unter 15 Jahren, die nicht mit Personen zusammenleben, mit denen sie eine Be-
darfsgemeinschaft im Sinne des SGB Il bilden (z. B. Kinder im Haushalt der Grof3el-
tern).

Entwicklung der Empfangerzahlen und Aufwendungen fu r Hilfe zum Lebensunterhalt
aul3erhalb von Einrichtungen

Ist Ist Ist Plan Plan
@ 2010 @ 2011 @ 2012 @ 2013 @ 2014
Hilfeempféanger 174 208 222 230 240
Aufwendungen 1.008.511 1.186.622 1.142.309 1.300.000 1.370.000

2.2 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderun g
Antragsberechtigt sind Personen, die
« das 65. Lebensjahr vollendet haben oder
e das 18. Lebensjahr vollendet haben und dauerhaft erwerbsgemindert sind und ihren

Lebensunterhalt nicht aus ihrem Einkommen und Vermégen beschaffen kénnen.

Dabei bleiben Unterhaltsanspriiche des Antragsberechtigten gegeniber Kindern und Eltern
unbericksichtigt, sofern deren jahrliches Gesamteinkommen unter 100.000 € liegt.

Seit dem 01.01.2005 ist die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung als 4. Ka-
pitel in das Sozialgesetzbuch Xl eingegliedert. Der Kreis hat die Aufgaben fur Personen
auBerhalb von Einrichtungen auf die Stadte und Gemeinden delegiert.

Entwicklung der Empféangerzahlen

Ist Ist Ist Plan Plan
@ 2010 @ 2011 @ 2012 @ 2013 @ 2014
1. Personen, die das 65. Lebensjahr 972 1019 1073 1100 1250
vollendet haben
2. Personen, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben und voll erwerbsge- 990 1.065 1.139 1.200 1.260
mindert sind
3. P_ersonen, die Grundsicherung in Ein- 183 182 177 180 180
richtungen erhalten
Gesamtzahl 2.145 2.266 2.389 2.480 2.690

Wie auch bundesweit festzustellen ist, erhalten auch im Kreis Warendorf immer mehr Men-
schen Leistungen der Grundsicherung. Mit einem weiteren Anstieg ist zu rechnen.
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Entwicklung der Aufwendungen

Die Aufwendungen fiir Grundsicherungsleistungen steigen stetig an. Der Haushaltsplan 2014
sieht insgesamt einen Ansatz von 12,86 Mio. € vor, wobei die Ausgaben fir Empfanger von
Leistungen innerhalb von Einrichtungen gegeniiber 2012 und 2013 voraussichtlich konstant ge-
halten werden kénnen (0,76 Mio. €). Allerdings werden die Fallzahlen fir Grundsicherungsleis-
tungen an Personen aufRerhalb von Einrichtungen weiter steigen und Aufwendungen von vo-
raussichtlich 12,1 Mio. € verursachen (Vorjahr: 11,3 Mio. €).

Bundesbeteiligung

Nach § 46 a SGB Xl beteiligt sich der Bund seit 2003 an den Ausgaben fiir die Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung. Damit sollten die Mehrkosten abgegolten werden, die auf
Abweichungen in der Ausgestaltung der Grundsicherung gegenuber der Sozialhilfe zurtickzu-
fuhren sind. Wahrend die Bundesbeteiligung in den Jahren 2003 bis 2008 anhand eines bun-
desweiten Festbetrages erfolgte, wurde 2009 auf eine prozentual gestaffelte Kostenverteilung
in Anlehnung an die tatsachlichen Aufwendungen des Vorvorjahres umgestellt. Die Quote be-
trug 2009 13 % und stieg dann bis 2011 um jeweils 1 % auf 15 % an.

Im Zuge des Vermittlungsverfahrens zum Gesetz zur Ermittlung von Regelbedarfen und zur
Anderung des SGB Il und SGB XlI ist zwischen Bund und Landern verabredet worden, dass der
Bund die Nettoausgaben fir die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung stufenwei-
se Ubernimmt. Die Beteiligungsquoten stellen sich wie folgt dar:

Jahr Bundesbeteiligung Nettoausgaben

2012 45 % 2010

2013 75 % 2013
ab 2014 100 % 2014

Seit dem Jahr 2013 erfolgt erstmals eine quartalsweise Erstattung der Nettoausgaben durch
den Bund auf Basis der laufenden kassenwirksamen Bruttoausgaben abziiglich der Einnahmen.
Aus der nachfolgenden Aufstellung ist die spiirbare Entlastung des Kreishaushaltes erkennbar.

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz
2010 2011 2012 2013 2014
€ € € € €
Leistungen a.v.E. 9.162.916 10.156.907 10.615.590,92 11.300.000 12.100.000
Leistungen i.E. 709.779 758.217 733.033,26 760.000 760.000
Insgesamt 9.872.695 10.915.124 11.348.624,18 12.060.000 12.860.000
Bundesbeteiligung 1.203.655 1.355.143 4.359.757,95 8.850.000 12.600.000

2.3 Eingliederungshilfe fir Menschen mit Behinderun g

Personen, die durch eine Behinderung wesentlich in ihrer Fahigkeit, an der Gesellschaft teilzu-
haben, eingeschrankt oder von einer solchen wesentlichen Behinderung bedroht sind, ist Ein-
gliederungshilfe zu gewéahren. Aufgabe der Eingliederungshilfe ist es, eine drohende Behinde-
rung zu verhiten oder eine Behinderung oder deren Folgen zu beseitigen oder zu mildern und
die behinderten Menschen in die Gesellschaft einzugliedern.

Fur diese Hilfeart, soweit sie auRerhalb von Einrichtungen gewahrt wird, werden im Haushalts-
plan 2014 insgesamt 2,4 Mio. € (Vorjahr: 1,9 Mio. €) im Wesentlichen fur folgende Zwecke be-
reitgestellt:
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2.4

Heilpadagogische Fruhférderung,
Integrationshelfer,
Autismustherapie,
Familienpflege,
Behindertenfahrdienst.

YVVVY

In den letzten Jahren sind insbesondere die Aufwendungen fir Integrationshelfer stark ange-
stiegen. Grund hierfurr sind stetig steigende Fallzahlen (von 2009 nach 2013 um 50 %) und
hohere Leistungsentgelte ab dem Schuljahr 2013/2014. Mit Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention ist auch zukinftig gerade bei Integrationshelfern in Regelschu-
len ein weiterer Anstieg zu erwarten.

sortany | Megoreieer”[Inegaersheler | ecam
2009/2010 13 68 81
2010/2011 18 80 98
2011/2012 18 77 95
2012/2013 29 77 106
2013/2014 41 82 123

Seit 2004 ist der Kreis Warendorf auch fur die Gewdhrung von Eingliederungshilfe in Einrich-
tungen fur Personen Uber 65 Jahre zustandig, sofern sie nicht bereits bei Vollendung des 65.
Lebensjahres ununterbrochen seit 12 Monaten Eingliederungshilfe in einer stationaren Ein-
richtung erhalten haben. In 2014 sind Aufwendungen von 750.000 € eingeplant.

Hilfen zur Gesundheit

Diese Hilfe erhalten Personen, die nicht krankenversichert sind und auch keine Mdglichkeit
haben, in eine gesetzliche Krankenversicherung aufgenommen zu werden.

Mit dem Gesetz zur Starkung des Wettbewerbs in der Gesetzlichen Krankenversicherung
(GKV — WSG) am 01.04.2007 sind die Erwartungen der Sozialhilfetrager auf Gleichstellung
der Sozialhilfeempfanger mit gesetzlich krankenversicherten Personen nicht erfiillt worden.
Man war davon ausgegangen, dass fur alle Sozialhilfeempfanger im Rahmen der Gesund-
heitsreform auch eine Versicherungspflicht eingefthrt wird. Dies ist jedoch nicht der Fall. Die
Mdglichkeit der Pflichtversicherung besteht nur flir Personen, denen ausschlie3lich Kranken-
hilfe gewéhrt wird und Personen, die ausschlieRlich Hilfe zur Uberwindung besonderer sozia-
ler Schwierigkeiten oder Hilfe in anderen Lebenslagen, z.B. Hilfe zur Weiterfihrung des
Haushalts, erhalten.

Sofern Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung,
Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen oder Hilfe zur Pflege geleistet werden, kommt
eine Versicherungspflicht nicht in Betracht. Es handelt sich demnach nur um eine geringe
Anzahl von Hilfeempféngern, die damit aus der Sozialhilfe herausfallen. Wesentliche Entlas-
tungen treten somit nicht ein, es ist immer noch mit jahrlichen Krankenhilfekosten von
1,1 Mio. € zu rechnen.

Hilfen zur Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz
Gesundheit 2010 2011 2012 2013 2014
€ € € € €
Leistungen a.v.E. 912.666 1.186.039 954.799 900.000 950.000
Leistungen i.E. 255.138 166.315 139.864 200.000 150.000
Verwaltungskosten 51.550 58.816 50.937 55.000 50.000
insgesamt 1.219.354 1.411.170 1.145.600 1.155.000 1 .150.000
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2.5

Hilfe zur Pflege

Personen, die wegen einer kdrperlichen, geistigen oder seelischen Krankheit oder Behin-
derung fur die gewohnlichen und regelmaRig wiederkehrenden Verrichtungen im Ablauf
des taglichen Lebens auf Dauer in erheblichem oder hdherem MaRe der Hilfe bedirfen, ist
Hilfe zur Pflege zu gewéhren.

Die Hilfe zur Pflege umfasst:
. Hausliche Pflege,

*  Hilfsmittel,

e Teilstationare Pflege,

. Kurzzeitpflege,

*  Vollstationare Pflege.

Entwicklung der Empféangerzahlen

Plan Plan Anteil

Ist Ist Ist
@ 2010 @ 2011 @ 2012 o AT ,Zr?ol/f
Hilfe zur Pflege stationar 600 610 623 615 630 71 %
Hilfe zur Pflege ambulant 187 214 227 240 260 29 %
Gesamtzahl 787 824 850 855 890 100 %

Die Zahl der Hilfeempfanger steigt allein aufgrund der demographischen Entwicklung wei-
ter an. Der Kreis Warendorf verfolgt kontinuierlich den Grundsatz ,ambulant vor stationar"
und mdochte vor diesem Hintergrund die Quote von knapp 20 % im Jahr 2009 auf 29 % im
Jahr 2014 steigern.

Die Aufwendungen der Hilfe zur Pflege haben sich wie folgt entwickelt:

Entwicklung der Aufwendungen

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz Anteil

2010 2011 2012 2013 2014 2014

€ € € € € in %

Hilfe zur Pflege stationar 5.801.120 6.165.003 6.467.909 6.300.000 6.400.000 83 %
Hilfe zur Pflege ambulant 881.816 964.527 | 1.167.169 1.150.000 1.300.000 17 %
insgesamt 6.682.936 7.129.530 7.635.078 7.450.000 7.700.000 100 %

In Anbetracht der erheblichen Kosten fir die Hilfe zur Pflege, insbesondere im stationaren
Bereich, hat der Kreis seit 2007 verschiedene MalRhahmen ergriffen, um der Kostensteige-
rung entgegenzusteuern und dem sozialhilferechtlichen Grundsatz ,ambulant vor stationar*
Rechnung zu tragen.

1. Zentrale Aufgabenwahrnehmung der ambulanten Hilfe

Mit der Riicknahme der Delegation der Aufgaben der hauslichen Pflege auf die Stadte
und Gemeinden des Kreises und der zentralen Bearbeitung der Hilfefdlle beim Kreis
seit dem 01.01.2007 ist u. a. folgende Zielsetzung verbunden:

- Optimierung der Verfahrensablaufe,
- einheitliche kreisweite Standards,
- Weiterentwicklung und kreisweiter bedarfsgerechter Ausbau der Hilfsangebote.
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Einrichtung einer Clearingstelle

Zur verbesserten Steuerung der Aufwendungen der Hilfe zur Pflege wurde eine Clearing-
stelle beim Sozialamt des Kreises installiert, die sich zusammensetzt aus:

der Arztin des Gesundheitsamtes,

der Mitarbeiterin in der Pflege- und Wohnberatungsstelle des Kreises,
den Sachbearbeiterinnen des Aufgabenbereiches ambulante Pflege,
einer Pflegekraft.

Mit einem standardisierten Verfahren laufen hier alle Informationen zusammen, die erfor-
derlich sind, um die Situation und den Bedarf einer hilfesuchenden Person festzustellen
und das weitere Verfahren abzustimmen.

Entscheidend fur die Steuerung ist die zeithahe Kenntnis einer Bedarfssituation, damit
durch entsprechende Beratung und Unterstiitzung eine bedarfsgerechte Hilfe installiert
werden kann.

Pflege- und Wohnberatung

Die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Warendorf ist ein anbieterunabhangiges Angebot
fur Pflegebedurftige, von Pflegebedurftigkeit Bedrohten und ihrer Angehdérigen.

Nach dem Ausscheiden aus den Pflegestitzpunkten wurde die Pflege- und Wohnberatung
im Kreis Warendorf zum 01.07.2012 neu organisiert und personell verstarkt.

Seither gibt es drei Anlaufstellen der Pflege- und Wohnberatung nach § 4 Landespflegege-
setz im Kreis Warendorf. Diese sind angesiedelt im Kreishaus in Warendorf und in den
Nebenstellen des Gesundheitsamtes in Ahlen und Beckum.

Ziel des Beratungsangebotes ist es, betroffenen Birgerinnen im Kreis Warendorf zu er-
mdoglichen, so lange wie mdglich in Ihrer gewohnten hauslichen Umgebung zu bleiben und
ihre Eigenstandigkeit weitestgehend aufrecht zu erhalten.

Durchfiihrung von Fallmanagement

Die Ziele des Fallmanagements sind es, dem Wunsch der Pflegebedirftigen nach hausli-
cher Versorgung nachzukommen, die Umsetzung des Grundsatzes ,ambulant vor statio-
nar* konsequent durchzufiihren, vorhandene Ressourcen besser zu nutzen und darauf
hinzuwirken, dass pflegebedirftige Menschen durch bedarfsgerechte Ausgestaltung der
Pflegeleistungen so lange wie mdéglich ambulant betreut werden und damit Heimunterbrin-
gungen vermieden oder zumindest deutlich verzégert werden.

Zielgruppen fur die Durchfiihrung eines Fallmanagements sind:

Menschen,
die in hduslicher Umgebung leben und allmé&hlich einen Pflegebedarf entwickeln,
die in hauslicher Umgebung leben und bereits Leistungen aus der Pflegeversicherung
erhalten und einen gesteigerten Hilfebedarf haben,
die in stationarer Behandlung, Kurzzeitpflege oder Reha-MalRnahmen sind und deren
Ruckkehr in die Hauslichkeit bedroht ist

und
- die bereits Leistungen nach SGB XII erhalten oder bei vollstationarer Pflege in abseh-
barer Zeit dieser Hilfe bedurfen.

Der Inhalt des Fallmanagements umfasst die Aufnahme der Situation (,Assessment"), eine
umfassende Hilfeplanung, Koordinierung und Begleitung der MalRhahmen zur Umsetzung
des Hilfeplanes und Bewertung (,Evaluation“) und nachgehende Begleitung.
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2.6

5. Sonstige Steuerung

In Fallen, in denen die Heimkosten einer (Regel-)Pflegeeinrichtung mehr als 20 %
Uber den durchschnittlichen Kosten der Heime im Bereich des Landschaftsverban-
des Westfalen-Lippe liegen, wird geprift, ob der Hilfesuchende auf ein kostenglins-
tigeres Heim verwiesen werden kann. Dabei ist darauf zu achten, dass im Wege der
Einzelfallentscheidung die Interessen des Heimbewohners angemessen berlcksich-
tigt werden.

Seit einigen Jahren wird auch die Verteilung der Hilfebedurftigen auf die jeweiligen
Pflegestufen in den Blick genommen, um weitere Steuerungsmaoglichkeiten in Ab-
hangigkeit vom Pflegebedarf auszuloten.

Die vorgenannten MalRnahmen zur Steuerung der Hilfe zur Pflege kdnnen u. a. auch
als Grund fur die positive Entwicklung der Fallzahlen im stationaren Bereich der Hilfe
zur Pflege gesehen werden. In 2007 sind die Zahlen gesunken und haben das Ni-
veau von 2006 (J 644) bis heute (Stand September 2013: 632) trotz der Auswirkun-
gen der demografischen Entwicklung nicht wieder erreicht.

Pflegewohngeld

Entwicklung der Empféangerzahlen

Ist Ist Ist Plan Plan
@ 2010 @ 2011 @ 2012 @ 2013 @ 2014
Pflegewohngeld 796 826 862 860 900

Seit dem 01.07.1996 bewilligt der Kreis Warendorf das sog. Pflegewohngeld, das auf der
Grundlage des Landespflegegesetzes Nordrhein-Westfalen geleistet wird.

Kostentrager waren bis einschliel3lich 2000 die Uberortlichen Sozialhilfetrager. Seit dem
01.01.2001 tragt der Kreis Warendorf als ortlicher Sozialhilfetrager die Aufwendungen fir
das Pflegewohngeld.

Das Pflegewohngeld wird vollstationdren Pflegeeinrichtungen als Zuschuss zu deren in-
vestiven Aufwendungen fir Heimplatze gezahlt, soweit die betreffenden Heimbewohner
pflegebediirftig im Sinne des SGB Xl sind und deren eigene Mittel zur Deckung der In-
vestitionskosten nicht ausreichen.

Seit 2003 haben Heimbewohner im Rahmen der Gewahrung von Pflegewohngeld neben
ihrem Einkommen auch ihr Vermdgen einzusetzen. Geschitzt ist lediglich ein Barvermo-
gen bis zu 10.000 € sowie das selbstgenutzte Eigenheim.

Dadurch haben sich die Aufwendungen ab 2003 zunachst reduziert. Durch einen stetigen
Anstieg der Fallzahlen wird das friilhere Niveau seit 2009 wieder Uberschritten.

2002 4.482.025 €
2003 3.791.759 €
2004 3.435.356 €
2005 3.561.849 €
2006 3.400.000 €
2007 3.791.013 €
2008 3.994.600 €
2009 4.692.964 €
2010 4.942.902 €
2011 5.372.334 €
Ansatz 2013 5.900.000 €
Ansatz 2014 6.000.000 €
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2.7. Sonstige Investitionskosten

Neben den unter 2.6 genannten Zuschissen fiir vollstationare Pflegeeinrichtungen sind nach
dem Landespflegegesetz zur Finanzierung der betriebsnotwendigen Investitionsaufwendun-
gen auch

a) bewohnerorientierte Aufwendungszuschisse fir Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflegeein-
richtungen
b) Zuschisse fir ambulante Pflegeeinrichtungen

zu gewahren. Steigerungen sind insbesondere bei den Investitionskostenzuschiissen fir die
Tages- und Kurzzeitpflegeeinrichtungen festzustellen, da hier aufgrund der groRen Nachfrage
die Angebote laufend verbessert und ausgebaut werden.

Die Zuschiisse haben sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt:

Ist Ist Ist Plan Plan
@ 2010 @ 2011 @ 2012 @ 2013 @ 2014

a) 607.605 691.264 744.313 720.000 820.000
b) 887.987 892.066 940.306 950.000 950.000

II.  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Die Aufgaben und Leistungsbereiche des Amtes fur Kinder, Jugendliche und Familien erge-
ben sich unmittelbar aus dem Sozialgesetzbuch VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz). Das
Aufgabenspektrum erstreckt sich von Tatigkeiten im Bereich der Felder der offenen und ver-
bandlichen Jugendarbeit, niederschwelligen Angebotsformen im Bereich der Férderung der
Er-ziehung in der Familie, die Foérderung von Angebotsformen der Tagesbetreuung fir Kinder
bis hin zu intensiven Hilfeformen im Bereich der erzieherischen Hilfs- und Unterstiitzungsmog-
lichkeiten. Hinzu kommen Aufgaben im Bereich des Schutzes von Kindern und Jugendlichen,
die Mitwirkungspflichten und Beratungsaufgaben im Kontext von Trennung und Scheidung
sowie die Tatigkeit als Vormund und Beistand. Alles in allem eine sehr komplexe Aufgaben-
struktur, die zudem nicht unerhebliche finanzielle Mittel bindet.

Um wirkungsvolle Ziele erreichen zu kdénnen, ist es grundlegend erforderlich, Familien in einer
frihen Entwicklungsphase anzusprechen. Das was aktuell als Problematik festgestellt wird,
hat seinen Anfang in der Regel schon in den vorangegangenen Entwicklungsjahren genom-
men. Die Bewadltigung der familidren alltagspraktischen und erzieherischen Aufgaben entwi-
ckelt sich zunehmend anspruchsvoller. Aspekte, die hierauf hinweisen, sind u. a. die Verein-
barkeit von Familie und Beruf, veranderte Anforderungen zur Bewaltigung lebenspraktischer
Aufgaben, Anforderungen zur Gestaltung des erzieherischen Alltages, Aspekte der friihen Bil-
dung und Unterstitzung. Grundsatzlich stehen dabei die Starkung der elterlichen Autonomie,
die Forderung der Erziehungs- und Beziehungskompetenzen, die frihe Fdérderung von Kin-
dern sowie immer auch die Verhinderung von Vernachlassigung und Gewalt gegen Kinder im
Vordergrund.

Zur Entwicklung dieser Aufgabenbereiche bieten sich konzeptionell eine Reihe von Mdglich-
keiten an, die bereits vom Amt fiir Kinder, Jugendliche und Familien entsprechend genutzt
werden. Hier-bei handelt es sich um den Bereich der Tagesbetreuung fur Kinder einschlie3lich
der Familienzentren im Kreis Warendorf. Gerade diese Einrichtungen bieten eine hervorra-
gende Mdglichkeit, Familien mit ihren Anforderungen und Bedarfslagen in einer frilhen Ent-
wicklungsphase der Kinder zu erreichen. Ein weiterer Ansatzpunkt ist die offene Ganztags-
schule, zunehmend allerdings auch Ganztagsschulformen im Sekundarbereich und im schuli-
schen Vormittag der Grundschule. Die Jugendhilfe nutzt diese Struktur, um ergédnzende An-
gebote in Kooperation mit den jeweiligen Tragern dieser Einrichtungen zu entwickeln. Die Fa-
milienzentren werden weiterhin unterstiitzt und begleitet.
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Lokale Netzwerke, Friihe Hilfen und Schutz existieren in allen Stadten und Gemeinden im
Zustandigkeitsbereich des Amtes fir Kinder, Jugendliche und Familien. Die vor Ort — im So-
zialraum - agierenden Fachkréafte aus Jugendhilfe, Schule, Gesundheitswesen und Verwal-
tung verfolgen gemeinsam das Ziel, bestehende Angebote und Bedarfe der Familien und
Kinder zu analysieren und weiter zu entwickeln. Der Schwerpunkt liegt hierbei darauf, Ange-
bote so zu gestalten, dass sie annehmbar und gut erreichbar sind und Familien wirksam un-
terstiitzen. Im Zusammenwirken im Netzwerk werden die Fachkrafte gestarkt und bauen ihre
Handlungssicherheit durch Kenntnisse der relevanten Hilfs- und Unterstlitzungsangebote
und der jeweiligen Akteure aus. In die Netzwerkarbeit sind relevante Rechtskreise — Ju-
gendhilfe, Gesundheitswesen, Jobcenter — einbezogen. Als Modellkommune im Landespro-
jekt ,Kein Kind zuriicklassen” findet die Netzwerkarbeit im Kreis Warendorf landesweit Auf-
merksamekeit.

Beim Aufbau der Netzwerke wurden bestehende Bindnisse und Strukturen in den Kommu-
nen auf-gegriffen. Die Inhaltliche Steuerung der Netzwerke erfolgt in gemeinsamer Verant-
wortung des Amtes fur Kinder, Jugendliche und Familien, der jeweiligen Kommune und den
Familienzentren durch kommunale Steuerungsgruppen. Potentiale bestehender Regelstruk-
turen werden genutzt, um ressourcenschonende Synergieeffekte zu erzielen. Die Lokalen
Netzwerke zeichnen sich durch eine deutliche Tiefenstaffelung aus. Neben den regelmafi-
gen Treffen des Lokalen Netzwerkes bestehen jeweils produkt- und themenorientierte Ar-
beitsgruppen. Die Gesamtstruktur der Lokalen Netzwerke und der Arbeitsgruppen stellt eine
enge Rickbindung der Akteure vor Ort und ihrer Arbeits-ergebnisse an den Kreis Warendorf
sicher. Das in den Netzwerken entwickelte Angebot Café Kinderwagen wurde auf 14 Stand-
orte ausgebaut und erreicht bis zu 400 Personen wdchentlich.

Die Netzwerkentwicklung ist Teil des Sachgebietes Soziale Pravention und Friihe Hilfen. In
diesem Sachgebiet wird durch die Zusammenfihrung mit der Jugendpflege, der Schulsozi-
alarbeit und weiteren praventiv ausgerichteten MalBnhahmen, wie dem OGS Konzept, den
Erstbesuchen und Familiengutscheinen der fachlichen Entwicklung gefolgt und so weitere
Synergien erzeugt. Damit wird der langfristig angelegten préaventiven Ausrichtung der fami-
lien- und kindbezogenen Angebote des Kreises Warendorf Rechnung getragen.

1. Hilfen zur Erziehung

Die Hilfen zur Erziehung (8 27 ff. SGB VIII) sind als ein Leistungsangebot fir Familien konzi-
piert, die eine dem Wohl des Kindes entsprechende Erziehung ohne unterstiitzende Hilfe
nicht gewahrleisten kénnen.

1.1 Ambulante Hilfen

Zu den ambulanten Hilfen zur Erziehung gehéren u. a.:

= Umsetzung des Konzeptes OGS einschlieB3lich sozialer Gruppenarbeit an den Schulen
(650.000 € in Produkt 060130). Soziale Gruppenarbeit soll alteren Kindern, Jugendlichen
und jungen Volljahrigen durch soziales Lernen in der Gruppe bei der Uberwindung von
Entwicklungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen helfen. Dieses Angebot wird auch
in Form sozialer Trainingskurse vorgehalten und umgesetzt. Als einen Kernbereich der
Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule hat sich das Angebot der Einzelférderung
fur Kinder entwickelt. Hier werden Kinder, welche aufgrund ihrer besonderen Problematik
nur mit Unterstitzung in die OGS integriert werden koénnen, geférdert. Die inhaltliche
Ausgestaltung der Hilfe richtet sich nach dem individuellen Bedarf des Kindes.

= Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer § 30 SGB VIII (288.000 € in Produkt 060220)
Der Erziehungsbeistand und der Betreuungshelfer sollen Kinder und Jugendliche bei der
Bewaltigung von Entwicklungsproblemen unterstiitzen und ihre Verselbstandigung for-
dern.

» Sozialpadagogische Familienhilfe § 31 SGB VIII (981.500 € in Produkt 060220)
Eine sozialpddagogische Familienhilfe soll durch intensive Betreuung und Begleitung
Familien in ihren Erziehungsaufgaben sowie bei der Bewadltigung von Alltagsproblemen
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unterstitzen und Hilfe zur Selbsthilfe geben. Aufgrund von Tarifsteigungen haben die
freien Trager ihre Entgelte fir Fachleistungsstunden erhtht. Gegeniber dem Jahr 2013
werden 7.500 € zusétzlich eingeplant.

=  Weitere ambulante Hilfen (339.500 € in Produkt 060220)

Das Amt fiir Kinder, Jugendliche und Familien zahlt pauschale Zuschiisse an die Erzie-
hungsberatungsstellen, an das Beratungszentrum fiir Alleinerziehende, an die Fachstelle
fur sexuellen Missbrauch sowie an die Ehe-, Familien- und Lebensberatung und an den
Deutschen Kinderschutzbund, Kreisverband Warendorf. Diese Pauschalférderung erfolgt
auf vertraglicher Grundlage. Weiterhin werden auch im Haushaltsjahr 2014 45.000 € be-
reitgestellt, damit die Erziehungsberatungsstellen in den Familienzentren regelméaRig
Sprechstunden fur Beratungssuchende des jeweiligen Sozialraumes abhalten kdnnen.

1.2 Teilstationare Hilfen

Zu den teilstationdren Hilfen gehort die Erziehung in einer Tagesgruppe nach § 32 SGB VIII
(272.000 € in Produkt 060220). In einer Tagesgruppe soll die Entwicklung des Kindes oder
des Jugendlichen durch soziales Lernen in der Gruppe, Begleitung der schulischen Forde-
rung und Elternarbeit unterstitzt werden, um dadurch den Verbleib des Kindes oder des Ju-
gendlichen in seiner Familie zu sichern.

1.3 Stationare Hilfen (Produkt 060410)

Ein weiterer wichtiger Bereich der Hilfen zur Erziehung ist die Hilfegewahrung in einer Pfle-
gefamilie (2.560 T€ einschl. junger Volljahriger) oder in einem Heim (4.530 T€ einschl. jun-
ger Volljahriger). Auf Grund der Kosten- und Fallzahlentwicklung ist hier mit Mehraufwen-
dungen gegeniiber den Vorjahren zu rechnen.

Heimerziehung

Heimerziehung antwortet mit ihren vielfaltigen Formen auf ganz bestimmte Erziehungsbe-
darfe. Besonders éltere Kinder (ab dem 12. Lebensjahr) und Jugendliche, aber auch teilwei-
se jungere volljahrige Menschen mit gravierenden Verhaltensauffélligkeiten vor dem Hinter-
grund eines belasteten familiaren Milieus bedurfen, soweit andere Erziehungshilfen nicht
ausreichen, einer padagogisch qualifizierten Heimerziehung. Hilfe in einer sonstigen betreu-
ten Wohnform im Rahmen der Heimerziehung soll Jugendliche durch eine Verbindung von
Alltagserleben mit padagogischen und therapeutischen Angeboten in ihrer Entwicklung for-
dern und zu ihrer Verselbstandigung filhren. Dem Aspekt der Ruckfiihrung des jungen Men-
schen in die Herkunftsfamilie kommt hier eine besondere Bedeutung zu.

Das Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien hat gemeinsam mit der Einrichtung Erzie-
hungshilfe St. Klara des Caritasverbandes im Kreis-Dekanat Warendorf e.V. ein Kooperati-
onskonzept "Familien stéarken — Elternverantwortung férdern" entwickelt. Dadurch soll eine
starkere Familienorientierung in der stationdren Erziehungshilfe erreicht werden. Zur Um-
setzung des Konzeptes wurde mit dem Caritasverband im Kreisdekanat Warendorf e.V. ein
Vertrag zur Zusammenarbeit im Bereich der stationaren Erziehungshilfe geschlossen.

Vollzeitpflege

Ziel der Hilfe zur Erziehung in Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIl ist es, Kindern und Jugend-
lichen zu ermdglichen, auRerhalb ihres Elternhauses in familialen Bezligen aufzuwachsen.
Vollzeitpflege ist entweder als befristete Erziehungshilfe oder als eine auf Dauer angelegte
Lebensform der Jugendhilfe eingerichtet.

Der Kreis Warendorf hat das Konzept ,Pflegekinder im Kreis Warendorf* entwickelt. Es bildet
seitdem die fachliche Basis fir alle neuen Pflegeverhéltnisse. Die zu vermittelnden Kinder
werden alter und die paddagogischen Anforderungen steigen. Dies bedingt eine vermehrte
Anzahl von hochqualifizierten Pflegefamilien. Hinzu kommt ein zunehmender Anteil behin-
derter Kinder in der Vermittlungsarbeit.
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Die zZahl der laufenden Hilfefdlle bei den einzelnen Hilfearten ergibt sich aus nachstehen-
der Tabelle

Kinder in Kinder in Kinder in J.L_J_ng? J.L,j,ng? V'?lter/Mu‘tter—
Familien- Heim- R .V0lljah‘r_|ge V‘oIIJah.rlge Kind-Einrich- Ambylante
pliege pfiege gruppen in Familien- in Heim- tungen Hilfen
pflege pflege
1 2 3 5 6 7 8 g
01.07.2004 111 86 38 5 7 2 154
01.07.2005 120 77 34 9 8 5 154
01.07.2006 127 63 20 13 10 3 106
01.07.2007 131 71 13 11 9 3 81
01.07.2008 124 67 14 13 8 3 93
01.07.2009 128 58 20 5 9 3 223
01.07.2010 126 68 24 6 6 2 283
01.07.2011 142 69 13 6 7 6 246
01.07.2012 146 72 12 9 7 3 276
01.07.2013 144 79 15 19 11 1 310

Eingliederungshilfe fir seelisch behinderte Kind
060310)

er und Jugendliche (Produkt

Kinder oder Jugendliche haben Anspruch auf Eingliederungshilfe nach dem Kinder- und
Jugendhilfegesetz, wenn ihre seelische Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit langer
als 6 Monate von dem fir ihr Alter typischen Zustand abweicht und daher ihre Teilhabe am
Leben in der Gemeinschaft beeintrachtigt ist oder eine solche Beeintrachtigung zu erwar-
ten ist. Die Hilfe wird nach dem Bedarf im Einzelfall in ambulanter oder stationéarer Form
geleistet.

Das Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien hat zum 01.01.2013 eine Fachstelle fur die
Bearbeitung der Eingliederungshilfefalle eingerichtet. Dies geschah vor dem Hintergrund,
dass die ambulanten Eingliederungshilfen nach § 35a SGB VIII insbesondere durch die
gesetzlichen Vorgaben zum gemeinsamen Unterricht immer mehr in den Fokus rticken. In
der Uberwiegenden Anzahl dieser Falle werden Integrationshelfer zur Teilnahme an der
Regelbeschulung beantragt.

Die Fallzahl sowie die Kostenentwicklung ist der nachfolgenden Aufstellung zu entnehmen:

Fallzahlen 2008 2009 2010 2011 2012 | 01.07.2013

Anzahl @ ambulanten Hilfen 38 40 40 44 46 50

Anzahl @ stationére Hilfen 14 12 13 7 7 7

Summe 52 52 53 51 53 57

Aufwand in € 962.434 | 970.062 | 918.010 | 845.888 | 932.773 | ca. 450.000
Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit (Produkt 06011  0)

Die Jugendarbeit des Kreises Warendorf ist sozialrdumlich organisiert. Dabei sind die Ju-
gendpflegerinnen in ihrem Bezirk - analog zu den Bezirken des Allgemeinen Sozialen
Dienstes - fur alle Aufgaben der Jugendarbeit gem. 88 11 bis 14 SGB VIl zustandig. Auf
diese Weise koénnen vor Ort die Kontakte intensiviert und genauere Kenntnisse Uber die
Lebenslagen junger Menschen gewonnen werden. Darlber hinaus werden spezielle
Schwerpunktaufgaben (beispielsweise in den Aufgabenfeldern Jugendarbeit, Jugendsozi-
alarbeit, erzieherischer Kinder- und Jugendschutz) wahrgenommen. Besonderes Augen-
merk gilt der Berilicksichtigung geschlechtsspezifischer Interessen und Bedirfnissen von
Madchen und Jungen im Sinne einer Querschnittsaufgabe der Jugendhilfe.
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4.1

Das Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien leistet in mehrfacher Hinsicht einen Beitrag zur
Jugendarbeit:

= durch die Férderung der Arbeit der Jugendverbénde und -vereine auf dem Gebiet der au-
Berschulischen Jugendarbeit,

= durch die Forderung von offenen und mobilen Formen der Kinder- und Jugendarbeit in
hauptamtlicher und ehrenamtlicher Tragerschatft,

= durch Verbanden und Institutionen — im Rahmen der Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und
des die Veranstaltung eigener Aktivitaten — auch in Kooperation mit értlichen Vereinen, er-
zieherischen Kinder- und Jugendschutzes,

= durch die Entwicklung, Koordinierung und Férderung von Projekten fur benachteiligte Ju-
gendliche.

Jugendsozialarbeit

Jungen Menschen, die besonderen sozialen Benachteiligungen oder individuellen Beeintrach-
tigungen unterliegen, sollen im Rahmen der Jugendhilfe sozialpadagogische Hilfen angeboten
werden. Diese Unterstiitzung bezieht sich auf die schulische und berufliche Ausbildung, die
Eingliederung in die Arbeitswelt und die soziale Integration.

Fachlich ist das Feld der Jugendsozialarbeit um die Arbeitsform der Schulsozialarbeit zu er-
ganzen. Bereits im Kontext Schule werden sehr friihzeitig besondere Probleme und Frage-
stellungen junger Menschen deutlich. Schule und Jugendhilfe missen hier eng und intensiv
kooperieren. Die im Haushalt zur Verfigung gestellten Mittel werden zur Durchfiihrung indivi-
dueller Malinahmen zur Integration benachteiligter junger Menschen und als Férdermittel fur
Projekte und Gruppenarbeit an Schulen verwendet. Der Jugendsozialarbeit direkt an Schulen
kommt dabei aktuell und Kinftig eine erhebliche Bedeutung zu.

Umsetzung des Integrationsberichtes

Der Integrationsbericht des Kreises Warendorf sieht fur die Jugendhilfe eine Reihe von Aufga-
ben vor, unter anderem Sprachférderung, Bildungsangebote in den Bereichen Gesundheit,
Freizeit und Ubergang Schule und Beruf. Die Umsetzung des Integrationsberichtes ist als
Querschnittsaufgabe mit Blick auf alle Arbeitsfelder der Jugendhilfe zu verstehen.

Tageseinrichtungen fur Kinder (Produkt 060510)

Im Zentrum des Kinderbildungsgesetz (KiBiz) stehen neben dem verstarkten Ausbau des Be-
treuungsangebotes fir Unterdreijahrige die friilhe Bildung und Férderung von Kindern sowie
mehr Flexibilitat fir die Eltern bei der Nutzung der Betreuungsangebote. Die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf soll deutlich gestarkt und gesichert werden, indem Kindern und Familien ein
qualifiziertes und flexibles Angebot zur Verfigung gestellt wird.

Den seit 01.08.2013 bestehenden Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz fir Kinder ab
Vollendung des 1. Lebensjahres stellt das Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien in allen
Stadten und Gemeinden sicher. Die Versorgungsquote, die sich regional unterschiedlich dar-
stellt, liegt im hiesigen Zusténdigkeitsbereich aktuell bei 44,7%. Die sich entwickelnden Bedar-
fe mussen weiterhin beobachtet und regional ggfls. die Angebote angepasst werden. Zum
Stichtag 01.08.2014 sind insgesamt 1.650 Platze geplant; dies entspricht dann einer Versor-
gungsquote von 47,7 %.

Kindergartenbedarfsplanung

Im Rahmen der Jugendhilfeplanung muss bis zum 15.03. eines Jahres dem Land gemeldet
werden, welche der in der Anlage zu § 19 Abs. 1 KiBiz genannten Gruppenformen mit wel-
chen Betreuungszeiten in den Einrichtungen im néchsten Kindergartenjahr angeboten werden
sollen. Die Kindergartenbedarfsplanung (Aufteilung der Platzzahlen sowie die Kindpauscha-
len) wird mit den Stadten und Gemeinden sowie allen Tragern von Tageseinrichtungen abge-
stimmt.
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4.2

4.3

4.4

Die Entwicklung der Aufwendungen fir die Betreuung in Tageseinrichtungen ist in der nach-
folgenden Tabelle dargestellt:

Aufwand fir Tageseinrichtungen fur Kinder

Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz
2011 2012 2013 2014
€ € € €

l-ef’}]”deszuwe“dunge” zu den Betriebskos- | 19 g1g 415 | 12.135.145| 12.766.000| 14.228.000
Landeszuschuss Belastungsausgleich fur
U3-Kinder (Konnexitét) 0 1.095.080 | 1.074.240 | 2.282.000

tg{:?;ssﬁ}r’esi‘;*;“;isggﬂ:ﬁ“”gsausg'eiCh fur 518.400 1.287.906 | 1.204.000 | 1.320.000
Elternbeitrage Kiga 4.669.731 | 4.368.087 | 4.100.000 | 4.640.000
Ertrage insgesamt 17.006.546 | 18.886.218| 19.144.240| 22.470.000
Zuschiisse zu den Betriebskosten -29.611.394 | -31.159.276| -31.098.000| -34.712.000
Belastung Kreis -12.604.848 | -12.273.058| -11.953.760| -12.242.000

Investitionsprogramm Ausbau U 3

Der Ausbau des Betreuungsangebotes fur Kinder unter 3 Jahren in einer Kindertageseinrich-
tung oder in Kindertagespflege ist im Kreis Warendorf kontinuierlich vorangetrieben worden.
13,2 Mio. € wurden an Bundes- bzw. Landesmitteln zur Verfigung gestellt. Die Stadte und
Gemeinden im Zusténdigkeitsbereich des Amtes fir Kinder, Jugendlichen und Familien be-
teiligten sich an den MalRnahmen vor Ort in einer GréRenordnung von rd. 2,2 Mio. €. Dane-
ben haben die Trager der Einrichtungen nicht unerhebliche Eigenmittel zur Gesamtfinanzie-
rung der MaRhahmen beigesteuert. Insgesamt konnte somit ein verlassliches Betreuungs-
angebot zur Sicherstellung des Rechtsanspruchs geschaffen werden.

Integrativ betreute Kinder

Im Kinderbildungsgesetz wird die gemeinsame Betreuung behinderter und nicht behinderter
Kinder als vorrangiges Prinzip festgeschrieben. Es zeigt sich folgende Entwicklung:

iFr)1|taetZreaIil</r KiGa-Jahr KiGa-Jahr KiGa-Jahr KiGa-Jahr KiGa-Jahr KiGa-Jahr
gies 2008/2009 2009/2010 2010/2011 2011/2012 2012/2013 203/2014
betreute Kinder

Platze 136 228 190 219 218 245

Elternbeitrage

Die Elternbeitragserhebung sieht eine soziale Staffelung vor. Ebenso werden die wirtschaft-
liche Leistungsfahigkeit der Eltern sowie die Betreuungszeiten beriicksichtigt. In Anlehnung
an § 19 Abs. 2 KiBiz werden die Elternbeitréage jahrlich um 1,5 % erhoht.

Seit dem 01.08.2011 ist das letzte Kindergartenjahr vor der Einschulung beitragsfrei. Dies
gilt ebenso fir die Kinder, die auf Antrag vorzeitig eingeschult werden. Das Land gewahrt ei-
nen Ausgleich fur den dadurch entstehenden Einnahmeausfall. Der Kreis Warendorf gibt die
Einnahmeerstattung des Landes voll umféanglich an die Eltern weiter.
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Vorbericht

4.5

Kindertagespflege

Der Gesetzgeber sieht die Betreuungsformen Kindertagespflege und Kindertageseinrich-
tung als grundsétzlich gleichrangige Betreuungsangebote an. Durch die Entscheidung des
OVG NRW vom 14.08.2013 wurde bestétigt, dass der individuelle Rechtsanspruch auf
Kindertagesbetreuung fir U3-Kinder sowohl mit einem Angebot in einer Kindertagesstatte
als auch in der Kindertagespflege erflillt werden kann. Fiir beide Angebote werden gleiche

Elternbeitrage erhoben.

Die Beratung, Vermittlung und Begleitung der Tagespflegeverhaltnisse wird in Kooperation
mit den Familienzentren vor Ort durchgefihrt. Die Tabelle belegt die kontinuierliche Steige-

rung der betreuten Kinder in Tagespflege.

[STISE 2008 2009 2010 2011 2012 2013
31.07.
Kinder in 207 240 248 311 339 393
Tagespflege




Gesamtubersichten



Seite 1 Kreis Warendorf
Gesamtergebnishaushalt
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
01 Steuern und dhnliche Abgaben 4.244.431 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 189.313.643 192.361.812 205.921.733 210.849.443 213.960.343 217.091.843
03 + Sonstige Transferertrage 4.517.055 3.817.000 5.447.000 5.004.000 4.821.500 4.671.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.020.910 17.529.210 18.198.560 18.204.460 18.205.560 18.131.360
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 275.705 296.050 300.950 300.950 300.950 300.950
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 74.545.768 86.706.853 90.852.647 91.263.734 90.502.132 91.516.932
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 13.181.096 8.347.092 8.659.179 7.765.436 7.520.737 7.368.136
08 + Aktivierte Eigenleistung 77.203 100.500 100.500 100.500 100.500 100.500
09 +/- Bestandsveranderungen 0 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 302.175.810 313.278.516 333.380.569 337.488.523 339.311.722 343.081.221
1 - Personalaufwendungen -52.524.075 -50.973.520 -52.496.832 -53.553.430 -54.088.457 -54.628.829
12 - Versorgungsaufwendungen -4.804.775 -4.830.000 -4.945.000 -5.043.900 -5.094.341 -5.145.281
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -14.044.534 -15.173.290 -16.524.699 -16.535.558 -16.182.206 -15.896.713
14 - Bilanzielle Abschreibungen -7.315.069 -7.269.320 -7.266.200 -7.266.200 -7.266.200 -7.266.200
15 - Transferaufwendungen -217.277.516  -230.277.529  -244.202.090 -246.438.966  -247.913.166| -250.660.996
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -10.722.507 -8.419.299 -8.378.706 -8.053.516 -7.990.866 -8.257.316
17 = Ordentliche Aufwendungen -306.688.476  -316.942.958  -333.813.527  -336.891.570  -338.535.236| -341.855.335
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.512.666 -3.664.442 -432.958 596.953 776.486 1.225.886
19 + Finanzertrage 614.060 688.615 574.315 572.315 568.315 568.315
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -1.077.612 -1.055.000 -985.000 -936.000 -900.000 -856.000
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) -463.552 -366.385 -410.685 -363.685 -331.685 -287.685
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.976.218 -4.030.827 -843.643 233.268 444.801 938.201
(2. 18+21)

23 + Auferordentliche Ertrage 0 0

24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -4.976.218 -4.030.827 -843.643 233.268 444.801 938.201
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Gesamtfinanzhaushalt
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

01 Steuern und ahnliche Abgaben 4.244.431 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 186.835.657 188.183.012 201.656.733 206.584.443 209.695.343 212.826.843
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 3.176.621 3.817.000 5.447.000 5.004.000 4.821.500 4.671.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.917.202 17.379.210 18.048.560 18.054.460 18.105.560 18.131.360
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 272.902 296.050 300.950 300.950 300.950 300.950
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 79.748.068 86.706.853 90.852.647 91.263.734 90.502.132 91.516.932
07 + Sonstige Einzahlungen 8.867.171 5.748.792 7.016.080 6.437.230 6.182.230 6.019.230
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 614.110 688.615 574.315 572.315 568.315 568.315
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 298.676.161 306.939.532 327.796.285 332.217.132 334.076.030 337.935.130
10 - Personalauszahlungen -42.776.657 -45.157.539 -46.556.258 -47.538.392 -48.013.769 -48.493.893
1 - Versorgungsauszahlungen -4.760.236 -4.830.000 -4.945.000 -5.043.900 -5.094.341 -5.145.281
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -14.193.781 -14.622.890 -16.524.699 -16.535.558 -16.182.206 -15.896.713
13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -1.074.525 -1.055.000 -985.000 -936.000 -900.000 -856.000
14 - Transferauszahlungen -219.614.934  -230.277.529  -244.202.090 -246.438.966  -247.913.166| -250.660.996
15 - Sonstige Auszahlungen -6.107.727 -7.168.149 -7.028.406 -6.763.216 -6.700.566 -6.967.016
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -288.527.859  -303.111.107  -320.241.453  -323.256.032  -324.804.048| -328.019.899
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) 10.148.303 3.828.425 7.554.832 8.961.100 9.271.982 9.915.231
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 2.865.559 3.932.000 6.280.900 5.610.900 3.732.900 2.497.900
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. Sachanlagen 82.227 275.500 18.000 15.500 13.000 13.000
20 + Einzahl. aus VerauRerung v. Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0
21 + Einzahlungen aus Beitragen u.a. Entgelten 0 0 0 0 0 0
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 499 500 500 500 500 500
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.948.285 4.208.000 6.299.400 5.626.900 3.746.400 2.511.400
24 - Auszahl. f. Erwerb v. Grundst.+Gebauden -108.962 -150.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000
25 - Auszahlungen fir BaumaRnahmen -3.294.787 -4.203.600 -6.758.000 -6.687.000 -2.721.000 -479.500
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -1.339.984 -4.838.110 -3.122.550 -2.909.500 -1.438.400 -1.899.900
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. Finanzanlagen -7.221.958 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000
28 - Auszahlungen v. aktivierbaren Zuwendungen 0 0 0 0 0 0
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -288.262 -267.900 -155.400 -175.400 -213.400 -125.400
30 = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -12.253.953 -11.592.410 -12.401.550 -12.137.500 -6.472.800 -4.604.800
31 = Saldo Investitionstéatigkeit (Z. 23+30) -9.305.667 -7.384.410 -6.102.150 -6.510.600 -2.726.400 -2.093.400
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) 842.636 -3.555.985 1.452.682 2.450.500 6.545.582 7.821.831
33 + Aufnahme und Rickfliisse von Darlehen 3.731.213 4.257.000 2.557.000 1.430.000 2.546.000 1.597.000
34 + Aufnahme von Liquiditatskrediten 52.375.000 0 0 0 0 0
35 - Tilgung und Gewahrung von Darlehen -3.457.686 -5.257.000 -4.557.000 -2.430.000 -3.546.000 -2.597.000
36 - Tilgung von Liquiditatskrediten -52.375.000 0 0 0 0 0
37 = Saldo aus Finanzierungstatigkeit 273.527 -1.000.000 -2.000.000 -1.000.000 -1.000.000 -1.000.000
38 =And. des Finanzmittelbestandes (Z. 32+37) 1.116.163 -4.555.985 -547.318 1.450.500 5.545.582 6.821.831
39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 6.327.303 0 0

40 +/- Bestand an fremden Finanzmitteln -277.283 0 0

41 = Liquide Mittel 7.166.183 -4.555.985 -547.318 1.450.500 5.545.582 6.821.831
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Kreis Warendorf

Gegenuberstellung Ergebnisplan/ Finanzplan

Bezeichnung Ergebnisplan Finanzplan Abweichung Grund
Steuern und &hnliche Abgaben 3.900.000 3.900.000 0
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 205.921.733 201.656.733| + 4.265.000|Ertréage aus der Auflésung von SoPo
Sonstige Transferertréage/ -einzahlungen 5.447.000 5.447.000 0
Ertrage aus der Aufldsung von SoPo fir den
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 18.198.560 18.048.560 150.000|Gebuhrenausgleich (Rettungsdienst)
Privatrechtliche Leistungsentgelte 300.950 300.950 0
Kostenerstattungen, Kostenumlagen 90.852.647 90.852.647 0
Ergebnisplan
Sonstige nicht zahlungswirksame ordentliche
Ertrage: 398.500 €,
Ertrage Auflésg. oder Herabsetzg. v.
Ruckstellungen: 1.246.599 €,
Finanzplan
Sonstige ordentliche Ertrage/ Einzahlungen 8.659.179 7.016.080| + 1.643.099|Tilgung von Arbeitgeberdarlehen: 2.000 €
Aktivierte Eigenleistung 100.500 0 + 100.500
Zinsen, sonstige Finanzertrage u. -einzahl. 574.315 574.315 0
Summe 333.954.884 327.796.285 6.158.599
Personal 52.496.832 46.556.258| + 5.940.574|Aufwand fur Ruckstellungen
Versorgungsaufwand/ -zahlungen 4.945.000 4.945.000 0
Sach- und Dienstleistungen 16.524.699 16.524.699 +0
Abschreibungen 7.266.200 0| +7.266.200
Transferaufwand/- auszahlung 244.202.090 244.202.090 0
Ergebnisplan
Wertberichtigungen zu Forderungen: 875.300 €,
Pauschalwerberichtigung 200.000 € und GWGs
sonstige ordentliche Aufwendungen/ Auszahl. 8.378.706 7.028.406| + 1.350.300(ziwschen 30 und 410 € i.H.v. 275.000 €
Zinsen, sonstige Finanzaufw./-auszahlungen 985.000 985.000 0
Summe 334.798.527 320.241.453| 14.557.074
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Produktbereich / Produktgruppe / Produkt

Kreis Warendorf

01 Innere Verwaltung

0101 Personalangelegenheiten

010110 Personalangelegenheiten

010120 Personalrat

0102 Organisation

010210 Organisation

0103 Zentrale Dienste

010310 Zentrale Dienste

010320 Kreisarchiv

010330 Rechtsamt

0104 Informationstechnik

010410 Informationstechnik

0105 Rechnungsprifung

010510 Rechnungsprifung

0106 Finanzmanagement

010610 Haushaltssteuerung

010620 Finanzbuchhaltung

0107 Immobilienmanagement

010710 Immobilienmanagement

0108 Kreispolizeibehorde

010810 Kreispolizeibehorde

0109 Buro des Landrats

010910 Steuerung

010920 Sitzungsdienst

010930 Offentlichkeitsarbeit/Reprasentation
010940 Gleichstellung von Frau und Mann
010950 Allgemeine Kommunalaufsicht

0110 Serviceeinrichtungen

011010 Servicestelle Personal

02 Sicherheit und Ordnung

0201 Statistik und Wahlen

020110 Wahlen

020120 Zensus (bis 2012)

0202 Ordnungsangelegenheiten
020210 Allgemeine o6ffentliche Sicherheit und Ordnung
020220 Gewerbe, Schwarzarbeit, Jagd
020230 BuRgeldstelle (bis 2013)

020240 Personenstand, Staatsangehdrigkeit
020250 Aufenthalt Auslander/Asylbewerber
0203 Feuerschutz, Rettungsdienst, Katastrophenschutz
020310 Feuerschutz

020320 Rettungsdienst

020330 Katastrophenschutz

020340 Leitstelle

0204 StralRenverkehr

020410 Verkehrssicherung

020420 Gewerbliche Personenbefdrderung, Guterkraftverkehr
020430 Fahrerlaubnis, Fahrschulangelegenheiten
020440 Kfz-Zulassungen

020450 BuRgeldstelle (ab 2014)
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Produktbereich / Produktgruppe / Produkt

Kreis Warendorf

0206 Lebensmitteliberwachung

020610 Uberwachung Lebensmittel und Bedarfsgegenstande
020620 Uberwachung der Fleischhygiene

0207 Veterinardienst

020710 Tierseuchenbekampfung

020720 Tierkérperbeseitigung

020730 Tierschutz

020740 Tierarznei-/Futtermitteliberwachung

03 Schultrageraufgaben

0301 Schulen

030110 Berufskollegs

030120 Forderschulen

0302 Sonstige schulische Aufgaben

030210 Schulpsychologische Beratungsstelle

030215 Regionales Bildungsbiro

030220 Schulerbeférderung

030230 Medienzentrum

030240 Schulaufsicht

030250 Kommunales Integrationszentrum

04 Kultur und Wissenschaft

0401 Kultur- und Heimatpflege

040110 Musikschule

040120 Museen

040130 Kulturférderung und Heimatpflege

05 Soziale Leistungen

0501 Grundversorgung und Leistungen nach dem SGB XII
050110 Hilfe zum Lebensunterhalt

050120 Grundsicherung Alter/Erwerbsminderung
050130 Hilfen in besonderen Lebenssituationen

0502 Grundsicherungsleistungen nach dem SGB I
050210 Grundsicherung fur Arbeitssuchende

0503 Schwerbehindertenangelegenheiten nach SGB IX
050320 Schwerbehindertenangelegenheiten nach SGB IX
0504 Sonstige Soziale Leistungen

050410 Heimaufsicht

050420 Schuldnerberatung

050425 Frauenhauser

050430 Baf6G/USG/Vertriebene

050433 Integration (bis 2012)

050440 Pflege

0508 Soziale Leistungen des Gesundheitsamtes
050810 Betreuungen fir Erwachsene

0509 Soziale Leistungen des AKJF

050910 Unterhaltsvorschuss
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Produktbereich / Produktgruppe / Produkt

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

0601 Foérderung von jungen Menschen und ihren Familien
060110 Jugendférderung — Freizeit, Schule, Arbeit

060130 Soziale Pravention und frihe Hilfen (ab 2014)

0602 Familienergdnzende Hilfen in besonderen Notlagen
060210 Beratung

060220 Flexible erzieherische Hilfen

060230 Mitwirkung gerichtl. Verfahren

0603 Hilfen fur seelisch behinderte Kinder und Jugendliche
060310 Eingl.hilf seel. Behin. Ki/Ju

0604 Aulerfamiliare Hilfsformen

060410 AuRerfamiliare Hilfsformen

0605 Forderung von Kindern in Tagesbetreuung

060510 Kinder in Tageseinrichtungen, Tagespflege und Spielgruppen
07 Gesundheitsdienste

0701 Gesundheitsdienste

070110 Gesundheitshilfe

070120 Arztliche/zahnarztliche Gutachten

070130 Gesundheitsschutz

070140 Zuweisung Gesundheitseinrichtungen

08 Sportférderung

0801 Sportférderung

080110 Sport

09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen
0901 Raumliche Planung und Entwicklung

090110 Raumliche Planung und Entwicklung

0902 Geoinformationen

090210 Vermessung/Erhebung Geobasisdaten

090220 Flhrung von Geobasisdaten

090230 Geoinformationsdienste

090240 Grundstuckswerte/-neuordnung

10 Bauen und Wohnen

1001 Bau- und Grundsticksordnung

100110 Genehmigungsverfahren

100115 Immisssionsschutz

100120 Bauuberwachung u. -Uberprifung

100130 Vorpriifung, Beratung, Offentlichkeitsarbeit

100140 Rechtsmittelverfahren UBAB

100150 Baurechtliche Beteiligungen

100160 Obere Bauaufsichtsbehérde u. Denkmalbehérde

1002 Wohnungsbauférderung

100210 Wohnungsbauférderung

1003 Denkmalschutz und -pflege

100310 Denkmalschutz und -pflege
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Produktbereich / Produktgruppe / Produkt

Kreis Warendorf

11 Ver- und Entsorgung

1101 Abfallentsorgung

110110 Abfallentsorgung/-Uberwachung

12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
1201 Stralenbau und -unterhaltung

120110 Straltenbau und -unterhaltung

1202 OPNV

120210 OPNV

13 Natur- und Landschaftspflege

1301 Natur und Landschaft

130110 Landschaftspflege, Naturschutz

14 Umweltschutz

1401 Gewasserschutz

140110 Landwirtschaft, Wasserwirtschaft

140120 Wasserwirtschaft und Gewasserschutz
140130 Entwicklung und Unterhaltung der Gewasser
1402 Bodenschutz

140210 Bodenschutz, Altlasten und Abgrabungen
1403 Klimaschutz

140310 Klimaschutz

15 Wirtschaft und Tourismus

1501 Tourismus

150110 Tourismusférderung

16 Allgemeine Finanzwirtschaft

1601 Allgemeine Finanzwirtschaft

160110 Steuern, allgemeine Zuweisungen/Umlagen
160120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

17 Stiftungen
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Biiro des Landrats ®
Pers. Referent Sebastian Seidel 8002 B4.13

Kreis Warendorf

= Zi. 1. Angelegenheiten des Kreistages
Dr. Olaf Gericke 8000 B4.11 und Kreisausschusses pp. 8005
. . 2. Kommunalaufsicht
KREIS Vorz. Annette Isfort 8001  B4.10 - .
. . 3. Presse- und Offentlichkeitsarbeit
WAR E N DO RF Norbert Kampelmann C4.23
4. Gleichstellungsangelegenheiten
f l 1 Kerstin Butz 1660 B4.16
R . l— Schulamt fir den Kreis Warendorf
Organisationsplan Kreisdirektor Rieipolzeioeirde Sehumtshisbean =
. i Bezirk | Jutta Brambri 4104
Stand: Dezember 2013 N ® Z || Abt.leiter Johannes-Erich Nierhoff Beairk I 41V Karn SamwaltHanke 4102
Dr. Heinz Borger 8300  B4.07 = Bezirk Ill +IV Alice Lennartz 4103
Vorz. Renate Koll 8301  B4.08 (Zentrale Aufgaben / Gefahren- 3191
T abwebhr / Kriminalitét / Verkehr)
[ [ I I
Dezernat Il Dezernat Il Dezernat IV
® 7 ® 7 ® 7 ® Z
Dr. Stefan Funke, 8100 D4.42 Dr. Peter Hansen 8200 C1.83 Dr. Heinz Borger 8300 B4.07 Friedrich Gnerlich ~ 8400 C1.85
Kémmerer Vorz. Sabine Moll 8201 C1.84 Vorz. Renate Koll 8301 B4.08 Vorz. Sabine Moll 8401 C1.84
Vorz. Sigrid Sittel 8101 D4.41
Einheitlicher Ansprechpartner 30 Rechtsamt 40 Schul-, Kultur- und Sportamt 61 Amt fiir Planung und Natur-
Miinsterland Matthias Gossing 3000 A3.08 Ronald Femkorn 4000 EO0.151 schutz
Stephan Niebriigge 0180/5483348 Dr. Linus Tepe (stellv. AL) 3001 A3.09 Schulverwaltung, Musikschule Heinz-Jiirgen Miller 6100 A2.09
32 Ordnungsamt Beckum-Warendorf, Kultur- Landschaftsplanung
N - und Heimatpflege, Museen Heinz-Jirgen Miller 6100 A2.09
;?i 'i;'t:‘k‘l’:usun:‘e‘i’:ers°“f(:gg“ D455 Ralf Holistiege 3200 B066 Elisabeth Gottwald(stellv. AL)4010 E0.146 Natur- u. Landschaftsschutz
Pg i : Offentliche Sicherheit und Untere staatliche Ingobert Rex 6130 A2.12
ersonal Ordnung Schulaufsichtsbehérde Raum- und Strukturplanung,
Conara Kunibusch 1010 D453 Petra Linke 3210 E0.141 Rita Cord 4020 E0.144 OPNV
rganisation Auslanderwesen i i i
Anne Roth (stellv. AL) 1020 D454 Mool Thamos B Medienzentrum, Regionales Martin Terwey (stellv. AL) 6140  A2.10

Zentrale Dienste
Datenschutzbeauftragter

Norbert Locken 1030 D4.43
Archiv
Dr. Mark Alexander Steinert

1040 C0.88
Zentrale Vergabestelle/ Wahlen
Iris Peveling 1051 A2.01
Ulrich Ripke 1052 A2.01

Rettungsdienst, Feuer-,
Katastrophen- u. Zivilschutz
Werner Schweck (stellv. AL)3280 B0.68
Leitstelle

Bildungsbiiro

Ronald Femkorn 4000 EO0.151
Schulpsych. Beratungsstelle
Judith Halmanns 4240

Maike Brandes 4242
Zumlohstr. 1a, Warendorf

12 Amt fiir Informationstechnik
und Statistik

Frank Sélken 7000 B0.184
36 StraRenverkehrsamt
Herbert Gottwald 3600 B1.41

50 Sozialamt
Anne Middendorf 5000 B1.56

Wilhelm Vagedes 1200 B3.34
IT-Technik

Michael Oehme 1220 B3.33
IT-Organisation

Stephan Niebriigge 1240 B3.36

(stellv. AL)

14 Rechnungspriifungsamt
Angelika Schmiele 1400 A5.02

Rudiger Schmale(stellv. AL)1403 A5.04

20 Kammerei

Dr. Ansgar Seidel 2000 C1.89

Verkehrssicherung,
Verkehrslenkung

Edda Brennecke (stellv. AL)3610 B1.43
Personenbeférderung,
Glterkraftverkehr und
BuRgeldstelle

Barbara Becker 3620 B1.38
Fahrerlaubnis

Kirsten Lange 3630 B0.58
Zulassung

Michael Petri 3640 B0.50

a) 48231 Warendorf 02581/53-36 40
b) 59269 Beckum  02581/53-36 70

Grundsatzangelegenheiten
Richard Uhkétter(stellv. AL)5010 B1.29
Heranziehung Unterhaltspfl.
Berthold Wittjohann 5060 B2.31
Hilfen in Einrichtungen

Kirsten Réttger 5030 B1.49
Ausbildungsforderung,
Unterhaltssicherung

Eduard Friedrich 5040
Diisternstr. 55, Warendorf
Schwerbehindertenrecht
Sabine Grothues 5050 B1.67
Hilfen auBerhalb von
Einrichtungen

Petra Frohne 5020 B1.65

Finanzwirtschatft,
Beteiligungen,
Kommunalaufsicht (finanzielle)
Ulrike Kleier (stellv. AL) 2010 C1.93

39 Veterinar- und Lebensmittel-

iberwachungsamt
Dr. Andreas Witte 3900 D0.117

51 Amt fiir Kinder, Jugendliche
und Familien
Wolfgang Riiting 5100 E1.167

Veterinarangelegenheiten/
Fleischhygienetberwachung

Beurkundungen/Beistand-
schaften/Vormundschaften/

Hochbau u. Liegenschaften Dr. Hubert Hemmis Pflegschaften
Hendrik Borgstedt 2060 C1.96 (stellv. AL) 3910 D0.127 Rolf Schiirmann 5120 D1.115
Wohnungswesen Lebensmittel- und Tageseinrichtungen/
Klaus Hiltrop 2040 Bedarfsgegenstéandetber- Tagespflege/ Wirtschaftl.
Disternstr. 55, Warendorf wachung Hilfe/UVG/Controlling
Finanzbuchhaltung Stefanie Jansen 3930 D0.125 Susanne Darpe (stellv. AL)5110  E1.165
Wilfried Schafer 2020 C1.80 Verwaltung Sozialer Dienst / Pﬂegekinder.
Ludger Meinersmann 3940 D0.118 dienst
Gerd Terbrack 5210 E1.160
Andere Einrichtungen Personalrat Elterngeld / Betreuungsgeld
Servicestelle Personal beim Kreis Vorsitz. Norbert Litke 1610 A3.01 Zu;;?gleeTlgpr;vention S180 b
Warendorf Stellv. Manuela Kalthoff 1603  A3.03 FloTe
Sandra Kuhlbusch Ludger Franz 1604 A3.04 Daniel Bogge 5254 B120
e S 2 st _ 5 Gesundheitsamt
Tel 025 81/53 11 50 Schwerbehinderten- Dr. Elke Rehfeldt 5300 A1.16
Fax: 0 25 81/53 10 99 vertretung Medizinischer Dienst |
Hans-Joachim Linke 1620 B1.23

Kulturgut Haus Nottbeck GmbH
Museum fiir Westfélische Literatur
Landrat-Predeick-Allee 1

59302 Oelde-Stromberg

Tel.: 025 29/94 94 57, Fax: 0 25 29/94 94
58

Museum Heimathaus Miinsterland
GmbH und Krippenmuseum

Herrenstr. 2, 48291 Telgte

Tel.: 025 04/9 31 20, Fax: 0 25 04/79 19

Abfallwirtschaftsgesellschaft des Kreises
Warendorf mbH

Westring 10, 59320 Ennigerloh

Tel.: 0 25 24/93 07-0, Fax: 0 25 24/93 07 12

Familientelefon 0800/5 30 53 05

Gesundheitsamt

Nebenstelle Ahlen 0 23 82/91 01-0
Nebenstelle Beckum 0 25 21/82 04-0
Nebenstelle Oelde 0 25 22/23 62

Gesellschaft fiir Wirtschaftsforderung im
Kreis Warendorf mbH

Vorhelmer Str. 81, 59269 Beckum

Tel.: 025 21/8 50 50, Fax: 0 25 21/1 6167

Gutachterausschuss fiir
Grundstiickswerte im Kreis Warendorf
Waldenburger Str. 2 (Kreishaus)

48231 Warendorf

Tel.: 0 25 81/53 62 40 + 62 42 (Durchwahl)

Dr. Annette Stiiber(stellv. AL)5360 A0.19
Medizinischer Dienst Il

Dr. Manjo Lindner 5310 A0.14
Gesundheitl. Umweltschutz

Dr. Elke Rehfeldt 5300 A1.16
Sozialpsychiatrischer Dienst
NN 5340 A1.10
Kinder-/Jugendgesundh.dienst
Dr. Gabriele Fleissner-Busse5320 A0.21
Verwaltung

Helen Schroder 5350 A1.12

56 Jobcenter Kreis Warendorf
Petra Schreier 5600

Verwaltung

Harald Klépper (stellv. AL) 5612
Aktivierende Leistungen
Martin Hanewinkel 5700
Passive Leistungen

llona Wit 5800

Verwaltung

Ingeborg Thiry-Sickmann 6120  A2.04
62 Vermessungs- und
Katasteramt

Jens Hinrichs 6200 E3.82
Vermessung

Helmut Schiwon 6210 C347
Liegenschaftskataster

Hubert Pelkmann 6220 D3.72
Geoinformation,
Geodatenzentrum

NN 6230 C343
Grundsticksbewertung,
Bodenordnung, Verwaltung
Rudiger Christoffer 6240 E3.83
(komm. stellv. AL)

63 Bauamt

Sigurd Peitz 6300 C2.69
Vorprifung, Bauberatung,
Planungsrecht

Renate Kilhimann 6320 C2.72
Genehmigungsverfahren,
Bauaufsicht

Magdalene Reinhard

(stellv. AL) 6330 C2.65
Verwaltung

Michael Frerich 6310 C2.71
Immissionsschutz

Winfried Volmer 6340 B2.46
66 Amt fiir Umweltschutz

Carsten Rehers 6600 D2.99
Landwirtschaftliche
Wasserwirtschaft

Norbert Knab 6610 E2.118
Wasserwirtschaft und
Gewasserschutz

Klaus Kiskemper 6620 D293

Entwicklung und Unterhaltung
der Gewasser

Norbert Kirchhoff 6630 E2.110
Abfallwirtschaft

Carsten Rehers 6600 D2.99
Bodenschutz, Altlasten,
Abgrabungen

Reinhard Winkelkétter

(stellv. AL) 6650 D2.108
StralRenbau

Ulrich Vetter 6660 E2.113
Verwaltung

Kunibert Biischer 6670 D2.101

Kreis Warendorf
Der Landrat
Postfach 11 05 61
@ 48207 Warendorf
Waldenburger Str. 2
48231 Warendorf
Tel:02581/530
@ Durchwahl: 53 +Hausanschluss
Fax:02581/53 1099
http://www kreis-warendorf.de
E-Mail: verwaltung@kreis-warendorf.de
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Produktbereich 01
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Teilergebnisplan Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.286.186 2.424.450 1.916.600 1.916.600 1.916.600 1.916.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 153.349 142.200 142.500 142.500 142.500 142.500
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 267.194 287.950 291.850 291.850 291.850 291.850
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.224.705 1.209.170 1.341.232 1.311.232 1.311.232 1.311.232
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.399.104 1.789.562 1.334.014 997.205 999.904 1.002.627
10 = Ordentliche Ertrage 5.330.538 5.853.332 5.026.196 4.659.387 4.662.086 4.664.809
1 - Personalaufwendungen -10.247.868 -9.756.279 -10.217.784 -10.428.787 -10.532.575 -10.637.399
12 - Versorgungsaufwendungen -1.100.262 -870.423 -923.423 -941.892 -951.313 -960.825
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -4.582.923 -5.360.690 -5.107.140 -5.103.066 -4.966.212 -4.690.359
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.787.510 -2.500.800 -2.721.400 -2.721.400 -2.721.400 -2.721.400
15 - Transferaufwendungen -2.243.646 -2.059.500 -2.579.500 -2.709.500 -2.843.500 -2.843.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -4.812.531 -4.095.695 -4.266.321 -4.370.021 -4.326.621 -4.326.621
17 = Ordentliche Aufwendungen -25.774.740 -24.643.387 -25.815.568 -26.274.666 -26.341.621 -26.180.104
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -20.444.202 -18.790.055 -20.789.372 -21.615.279 -21.679.535 -21.515.295
19 + Finanzertrage 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -19.853.977 -18.219.940 -20.236.557 -21.062.464 -21.126.720 -20.962.480
(2. 18+21)
25 = Auf3erordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -19.853.977 -18.219.940 -20.236.557 -21.062.464 -21.126.720 -20.962.480
27 + Ertrage aus internen 2.404.350 3.162.867 3.372.954 3.372.954 3.372.954 3.372.954
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -328.728 -673.197 -819.460 -819.460 -819.460 -819.460
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -17.778.355 -15.730.270 -17.683.063 -18.508.970 -18.573.226 -18.408.986

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 17,93 (17,93)

- gehobener Dienst: 65,06 (54,55)

- mittlerer Dienst: 63,28 (65,93)

- einfacher Dienst: 1,86

- Summe: 148,13 (138,41)
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Teilfinanzplan Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.326.282 1.281.350 750.000 750.000 750.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 156.337 142.200 142.500 142.500 142.500 142.500
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 265.397 287.950 291.850 291.850 291.850 291.850
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.336.547 1.209.170 1.341.232 1.311.232 1.311.232 1.311.232
07 + Sonstige Einzahlungen 269.349 420.350 434.450 427.450 427.450 427.450
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 590.275 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 4.944.186 3.911.135 3.512.847 3.475.847 3.475.847 3.475.847
10 - Personalauszahlungen -7.868.760 -8.095.492 -8.226.925 -8.442.460 -8.526.885 -8.612.150
1 - Versorgungsauszahlungen -1.073.883 -870.423 -923.423 -941.892 -951.313 -960.825
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -5.393.405 -4.885.690 -5.107.140 -5.103.066 -4.966.212 -4.690.359
14 - Transferauszahlungen -1.612.037 -2.059.500 -2.579.500 -2.709.500 -2.843.500 -2.843.500
15 - Sonstige Auszahlungen -3.507.298 -3.704.695 -4.024.821 -4.128.521 -4.085.121 -4.085.121
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -19.455.383 -19.615.800 -20.861.809 -21.325.439 -21.373.031 -21.191.955
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -14.511.197 -15.704.666 -17.348.962 -17.849.592 -17.897.184 -17.716.108
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 0 14.000 25.000 175.000 50.000

19 + Einzahl. aus VerauRerung v. Sachanlagen 54.201 262.500 0 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 54.201 276.500 25.000 175.000 50.000 0
24 - Auszahl. f. Erwerb v. Grundst.+Gebéauden -17.227 0 0 0 0 0
25 - Auszahlungen fir Baumafinahmen -182.371 -310.000 -760.000 -590.000 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -412.517 -2.644.500 -1.332.800 -1.046.600 -368.000 -378.000
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. Finanzanlagen -7.221.958 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -267.449 -242.500 -145.000 -165.000 -203.000 -115.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -8.101.523 -5.329.800 -4.503.400 -4.067.200 -2.571.000 -2.493.000
31 = Saldo Investitionstéatigkeit (Z. 23+30) -8.047.322 -5.053.300 -4.478.400 -3.892.200 -2.521.000 -2.493.000
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -22.558.519 -20.757.966 -21.827.362 -21.741.792 -20.418.184 -20.209.108

Erlauterungen
zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlduterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0101 Personalangelegenheiten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 41 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.052 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 721.083 686.785 687.000 687.000 687.000 687.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 413.338 1.076.635 755.023 421.322 422.035 422.756
10 = Ordentliche Ertrage 1.135.513 1.763.420 1.442.023 1.108.322 1.109.035 1.109.756
1 - Personalaufwendungen -2.668.759 -2.427.768 -2.841.201 -2.904.676 -2.933.223 -2.962.055
12 - Versorgungsaufwendungen -228.571 -212.436 -221.764 -226.201 -228.462 -230.747
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -59.849 -65.300 -68.900 -68.900 -68.900 -68.900
15 - Transferaufwendungen -87.606 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -217.904 -596.960 -258.840 -258.840 -258.840 -258.840
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.262.689 -3.392.464 -3.480.705 -3.548.617 -3.579.425 -3.610.542
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.127.175 -1.629.045 -2.038.682 -2.440.295 -2.470.390 -2.500.786
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -2.127.175 -1.629.045 -2.038.682 -2.440.295 -2.470.390 -2.500.786
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.127.175 -1.629.045 -2.038.682 -2.440.295 -2.470.390 -2.500.786
27 + Ertrage aus internen 95.789 509.267 576.695 576.695 576.695 576.695
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -328.728 -301.194 -339.087 -339.087 -339.087 -339.087
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.360.114 -1.420.972 -1.801.074 -2.202.687 -2.232.782 -2.263.178
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0101 Personalangelegenheiten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 41 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.052 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 816.048 686.785 687.000 687.000 687.000 687.000
07 + Sonstige Einzahlungen 64.177 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 881.318 736.785 737.000 737.000 737.000 737.000
10 - Personalauszahlungen -1.410.390 -1.905.544 -1.880.984 -1.969.604 -1.989.300 -2.009.193
11 - Versorgungsauszahlungen -226.009 -212.436 -221.764 -226.201 -228.462 -230.747
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -54.289 -65.300 -68.900 -68.900 -68.900 -68.900
14 - Transferauszahlungen -106.742 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000
15 - Sonstige Auszahlungen -233.749 -246.960 -258.840 -258.840 -258.840 -258.840
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.031.179 -2.520.240 -2.520.488 -2.613.545 -2.635.502 -2.657.680
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.149.861 -1.783.455 -1.783.488 -1.876.545 -1.898.502 -1.920.680
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -298 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -298 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -298 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.150.159 -1.783.455 -1.783.488 -1.876.545 -1.898.502 -1.920.680
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Produktbeschreibung Produkt 010110 Personalangelegenheiten

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Auftragsgrundlage

Haupt- und Personalamt

Personalangelegenheiten (die nicht von der Servicestelle Personal erfasst sind) der Beamten, tariflich
Beschéftigten und sonstigen Beschéftigten fir den Kreis Warendorf

(wie z.B. Einstellungen, Entlassungen, Kiindigungen, Abmahnungen, Disziplinarangelegenheiten,
Beférderungen, Hohergruppierungen etc.); sowie fiir die Musikschule, GfW, Haus Nottbeck GmbH;
Aus- und Fortbildung des Personals; soziale Betreuung des Personals; Ehrungen;
Schwerbehindertenangelegenheiten; Gehaltsvorschiisse; gesundheitliche Pravention

Effektive und wirtschaftliche Aufgabenerfiillung in allen Bereichen der Verwaltung durch die Gewinnung,
Foérderung und Verwendung des Personals

Grundgesetz, Kreisordnung, Haushaltsrechtliche Vorschriften, Offentliches Dienstrecht, Arbeits- und tarifrechtliche Vorschriften

Zielgruppen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in bereits bestehenden Beschaftigungsverhaltnissen; Schilerinnen und

Schiler fiir die Gewinnung als Auszubildende; externe Bewerberinnen und Bewerber
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
beteiligungspflichtige Personalmaf3nahmen 615 480 550
Personaleinstellungen (ohne Auszubildende) 78 45 55
Umsetzungen 75 70 80
Stellenausschreibungen (extern oder intern) 43 25 30
% der freiwerdenden Stellen, die erst nach mindestens 14 % 33 % 33 %
dreimonatiger Vakanz wiederbesetzt werden
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,50 0,50
Stellen gehobener Dienst 12,31 15,93
Stellen mittlerer Dienst 9,83 10,13
Summe 22,64 26,56
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Teilergebnisplan Produkt 010110 Personalangelegenheiten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 41 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.052 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 721.083 686.785 687.000 687.000 687.000 687.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 403.711 1.070.613 751.330 417.555 418.230 418.912
10 = Ordentliche Ertrage 1.125.887 1.757.398 1.438.330 1.104.555 1.105.230 1.105.912
1 - Personalaufwendungen -2.454.143 -2.174.127 -2.581.865 -2.640.153 -2.666.054 -2.692.214
12 - Versorgungsaufwendungen -206.479 -187.420 -197.096 -201.039 -203.049 -205.080
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -59.849 -65.000 -68.600 -68.600 -68.600 -68.600
15 - Transferaufwendungen -87.606 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -206.057 -579.920 -242.000 -242.000 -242.000 -242.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.014.134 -3.096.467 -3.179.561 -3.241.792 -3.269.703 -3.297.894
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.888.247 -1.339.070 -1.741.231 -2.137.237 -2.164.473 -2.191.982
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.888.247 -1.339.070 -1.741.231 -2.137.237 -2.164.473 -2.191.982
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.888.247 -1.339.070 -1.741.231 -2.137.237 -2.164.473 -2.191.982
27 + Ertrage aus internen 67.746 474.307 546.695 546.695 546.695 546.695
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -328.728 -301.194 -337.856 -337.856 -337.856 -337.856
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.149.229 -1.165.957 -1.532.392 -1.928.398 -1.955.634 -1.983.143

Erlauterungen
zu Nr. 06

Fir die Durchfiihrung der Aufgaben der Versorgungsverwaltung und nach dem Gesetz zur Kommunalisierung der Aufgaben des Umweltrechts erwartet der Kreis

die Erstattung von Personalkosten in Hohe von 675.000 €. Hinzu kommen Personalkostenerstattungen von sonstigen offentlichen Bereichen und von Ubrigen

Bereichen.

zu Nr. 07

Im Falle eines Dienstherrenwechsels innerhalb des Landes NRW ist das Versorgungslastenverteilungsgesetz (VLVG) zu beachten. Demnach beteiligt sich der

vorherige Dienstherr an den zukinftigen Versorgungslasten. Der Kreis Warendorf hat in entsprechender Hohe eine Forderung bilanziert. Fiir 2014 wird mit einer

Forderung nach VLVG / § 107 b Beamtenversorgungsgesetz (BeamtVG) von rd. 398.500 € gerechnet. Enthalten sind im Ansatz 2014 auch Ertrage aus der

Aufldsung oder Herabsetzung aus der Riickstellung fiir Altersteilzeit i.H.v. 236.600 €, fiir Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 66.200 € sowie fiir Mutter-

schaftsgeld i.H.v. 50.000 €. Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 39.300 € enthalten. Diese sind in

unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 11

In der Position Personalaufwendungen sind Zufiihrungen zu Rickstellungen "Versorgungslasten VLVG / § 107 b BeamtVG" enthalten. Im Jahr 2014 wird eine

Zuflihrung i.H.v. 92.500 € erwartet. Im Fall eines Dienstherrnwechsels innerhalb des Landes NRW ist das VLVG zu beachten. Demnach hat sich der Kreis

Warendorf an den Versorgungslasten, die der neue Dienstherr tragen muss, zu beteiligen. Zur Abdeckung dieser Belastungen hat der Kreis Warendorf eine

Rickstellung gebildet.

zu Nr. 13
Kostenerstattung fiir die Bearbeitung der Beihilfen kvw: rd. 40.000 €, Aufwand betriebsarztlicher Dienst: rd. 18.600 € und Aufwand fir die Fortschreibung von
Gefahrdungsbeurteilungen: rd. 10.000 €.
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Teilergebnisplan Produkt 010110 Personalangelegenheiten

Kreis Warendorf

zu Nr. 15
Veranschlagt sind die Umlagen fiir die Studieninstitute Westfalen-Lippe (43.000 € einschl. Pensionsriickstellungen) und Hellweg Sauerland (38.000 €) sowie
fur die Westfalische Verwaltungsakademie (VWA) Minster (9.000 €).

zu Nr. 16

Enthalten sind die Kosten fiir die Aus- und Fortbildung der Beschéftigten, die Kosten fiir den Besuch von Angestellten-Lehrgéngen und die Kosten fiir das
hausinterne Fortbildungsprogramm (insgesamt 151.500 €), Personalaufwendungen (10.200 €), Geschaftsausgaben des Personalamtes (80.000 €) und der Beitrag
fiir den Bundesverband fiir Wohneigentum und Stadtentwicklung e.V. (300 €).

Der Ansatz vermindert sich im Vergleich zum Vorjahr, da eine Forderung aus Pensions- und Beihilferlickstellungen der von anderen Behorden iibergegangenen

Beamten voraussichtlich nicht zu reduzieren ist. Daher wurde der Aufwand entsprechend angepasst.

zu Nr. 27
Erstattung von Personalaufwendungen durch die Servicestelle Personal fiir das vom Kreis Warendorf in der Servicestelle Personal tatige Personal. Auerdem sind

Erstattungen von Personalaufwand wegen Leistungen flir das Jobcenter enthalten (140.000 €).

zu Nr. 28

Angesetzt sind die Fallpauschalen, die die Servicestelle Personal vom Kreis Warendorf erhalt.

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 7.703 € veranschlagt.

Der Gesamtbetrag fur den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010120 Personalrat

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Personalrat
Kurzbesch reibung Wahrnehmung der Aufgaben nach dem Personalvertretungsgesetz flir die Gesamtverwaltung

Allgemeine Ziele Wahrnehmung der Interessen der Beschéftigten
Auftragsgrundlage  Landespersonalvertretungsgesetz

Zielgruppen Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013

Anzahl der Sitzungen im Jahr 36 60 *)

45

Plan 2014

Anzahl der Tagesordnungspunkte aller Sitzungen im Jahr 1.038 1.800 *)

Anzahl der Arbeitsgruppen / Projekte in denen der Personalrat 12 12

mitwirkt

Anzahl der Schulungen der Personalratsmitglieder 26 257)

1500

12

25

*) Die Erhéhungen sind bedingt durch das Jobcenter und eine

Novellierung des LPVG (mehr Mitbestimmungsrechte)

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,00 0,00
Stellen gehobener Dienst 2,00 2,00

Stellen mittlerer Dienst 2,00 2,00

Summe 4,00 4,00
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Teilergebnisplan Produkt 010120 Personalrat
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 9.627 6.022 3.693 3.767 3.805 3.844
10 = Ordentliche Ertrage 9.627 6.022 3.693 3.767 3.805 3.844
11 - Personalaufwendungen -214.616 -253.642 -259.336 -264.523 -267.169 -269.841
12 - Versorgungsaufwendungen -22.092 -25.015 -24.668 -25.162 -25.413 -25.667
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -300 -300 -300 -300 -300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -11.846 -17.040 -16.840 -16.840 -16.840 -16.840
17 = Ordentliche Aufwendungen -248.555 -295.997 -301.144 -306.825 -309.722 -312.648
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -238.928 -289.975 -297.451 -303.058 -305.917 -308.804
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -238.928 -289.975 -297.451 -303.058 -305.917 -308.804
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -238.928 -289.975 -297.451 -303.058 -305.917 -308.804
27 + Ertrage aus internen 28.043 34.960 30.000 30.000 30.000 30.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.231 -1.231 -1.231 -1.231
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -210.885 -255.015 -268.682 -274.289 -277.148 -280.035

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 9.600 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Mittel fur die Fortbildung (8.000 €), allgemeine Geschéftsaufwendungen (4.000 €), Reisekosten fiir Aus- und Fortbildung (800 €), Reisekosten

fur Dienstreisen (3.500 €) und Verfligungsmittel (540 €).

zu Nr. 27

Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fiir das Jobcenter.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.231 €.

Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktgruppe 0102 Organisation

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.973 10.000 7.000 7.000 7.000 7.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 11.506 15.252 8.805 8.981 9.071 9.161
10 = Ordentliche Ertrage 24.479 25.252 15.805 15.981 16.071 16.161
11 - Personalaufwendungen -276.355 -335.997 -366.994 -374.333 -378.076 -381.859
12 - Versorgungsaufwendungen -36.020 -25.587 -34.908 -35.606 -35.963 -36.322
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.232 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.877 -10.600 -11.600 -10.600 -10.600 -10.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -320.483 -372.184 -413.502 -420.539 -424.639 -428.781
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
27 + Ertrage aus internen 48.789 73.336 87.940 87.940 87.940 87.940
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.848 -1.848 -1.848 -1.848
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -247.215 -273.596 -311.605 -318.466 -322.476 -326.528
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0102 Organisation

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 6.522 10.000 7.000 7.000 7.000 7.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 6.522 10.000 7.000 7.000 7.000 7.000
10 - Personalauszahlungen -233.038 -285.307 -320.348 -326.754 -330.021 -333.323
11 - Versorgungsauszahlungen -34.917 -25.587 -34.908 -35.606 -35.963 -36.322
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.232 0 0 0 0 0
15 - Sonstige Auszahlungen -6.877 -10.600 -11.600 -10.600 -10.600 -10.600
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -276.063 -321.494 -366.856 -372.960 -376.584 -380.245
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -269.542 -311.494 -359.856 -365.960 -369.584 -373.245
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -269.542 -311.494 -359.856 -365.960 -369.584 -373.245
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010210 Organisation

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Haupt- und Personalamt
Kurzbeschreibung

Durchfiihrung von Organisationsuntersuchungen, Aktualisierung der Geschéftsverteilung, Vorschlage zur

Verbesserung der Verwaltungsablaufe, Wahrnehmung von Aufgaben des Einheitlichen Ansprechpartners im Rahmen

der EU-Dienstleistungsrichtlinie

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele Etablierung des Prozessmanagements bei der Kreisverwaltung Warendorf, in dem fiir die Prozesse des

Optimierung der Aufbau- und Ablauforganisation, um die Effektivitat und Effizienz der Verwaltung zu erhdhen

Prozessregisters IST- und SOLL-Modellierungen in Zusammenarbeit mit den Fachamtern erarbeitet werden.

Auftragsgrundlage

Auftrag der Verwaltungsleitung

Zielgruppen

Wirkungsorientierte Kennzahlen

Anzahl IST-Modellierungen (fiir Prozessregister)

Anzahl SOLL-Modellierungen (fur Prozessregister)
Kennzahlen Leistungsumfang

Durchgefiihrte Organisationsmafinahmen *

Vorschlage im Rahmen des Ideenmanagements (Behordliches

Vorschlagswesen)

*Das Sachgebiet Organisation wird ein verwaltungsweites Prozess-
management einfiihren. Dieses Projekt ist Arbeitsschwerpunkt
und beinhaltet viele organisatorische Mainahmen, die in der

Kennzahl nicht enthalten sind.

**Nach der Einfiihrung des verwaltungsweiten Prozessmanagementes

flieRen die daraus resultierenden organisatorischen MaRnahmen

in die Kennzahl ein.

Auszug aus dem Stellenplan

Dezernate, Amter der Kreisverwaltung, Stelleninhaber/-innen

Ist 2012

neue Kennzahl

neue Kennzahl

Ist 2012

25

vollzeitverrechnet 2013

Plan 2013

neue Kennzahl

neue Kennzahl

Plan 2013

15

14

40

30

20**

13

Plan 2014

Plan 2014

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 1,10 1,10
Stellen gehobener Dienst 3,15 4,00
Stellen mittlerer Dienst 0,50 0,00
Summe 4,75 5,10
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 010210 Organisation

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.973 10.000 7.000 7.000 7.000 7.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 11.506 15.252 8.805 8.981 9.071 9.161
10 = Ordentliche Ertrage 24.479 25.252 15.805 15.981 16.071 16.161
11 - Personalaufwendungen -276.355 -335.997 -366.994 -374.333 -378.076 -381.859
12 - Versorgungsaufwendungen -36.020 -25.587 -34.908 -35.606 -35.963 -36.322
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.232 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.877 -10.600 -11.600 -10.600 -10.600 -10.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -320.483 -372.184 -413.502 -420.539 -424.639 -428.781
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -296.004 -346.932 -397.697 -404.558 -408.568 -412.620
27 + Ertrage aus internen 48.789 73.336 87.940 87.940 87.940 87.940
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.848 -1.848 -1.848 -1.848
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -247.215 -273.596 -311.605 -318.466 -322.476 -326.528

Erlauterungen
zu Nr. 06

Kostenerstattungen der Kooperationspartner fiir die Aufgaben des Einheitlichen Ansprechpartners, die auf den Kreis Warendorf delegiert wurden.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 11.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Es werden Aufwendungen fiir externe Beratungsleistungen (10.000 €), fiir Fortbildungen (1.500 €) sowie flir Reisekosten (100 €) erwartet.

zu Nr. 27

Erstattung von Personalaufwendungen durch die Servicestelle Personal fiir das vom Kreis Warendorf in der Servicestelle Personal tatige Personal. AuRerdem

sind Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen flir das Jobcenter veranschlagt (50.000 €), die an das Rechnungsergebnis 2012 angepasst

wurden.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.848 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0103 Zentrale Dienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.944 15.950 8.000 8.000 8.000 8.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 15.627 11.000 12.000 12.000 12.000 12.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 234 2.000 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 255.293 301.800 327.800 327.800 327.800 327.800
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 86.716 60.329 47.739 41.223 41.472 41.721
10 = Ordentliche Ertrage 366.813 391.079 395.639 389.123 389.372 389.621
1 - Personalaufwendungen -1.128.360 -1.115.921 -1.105.850 -1.127.965 -1.139.245 -1.150.637
12 - Versorgungsaufwendungen -126.791 -102.065 -105.188 -107.291 -108.365 -109.449
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -207.171 -215.500 -123.300 -123.586 -117.732 -117.879
14 - Bilanzielle Abschreibungen -129.817 -63.700 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.198.200 -1.184.350 -1.424.196 -1.411.196 -1.407.796 -1.407.796
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.790.339 -2.681.536 -2.808.534 -2.820.038 -2.823.138 -2.835.761
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.423.526 -2.290.457 -2.412.895 -2.430.915 -2.433.766 -2.446.140
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.423.526 -2.290.457 -2.412.895 -2.430.915 -2.433.766 -2.446.140
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.423.526 -2.290.457 -2.412.895 -2.430.915 -2.433.766 -2.446.140
27 + Ertrage aus internen 265.681 258.250 460.196 460.196 460.196 460.196
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.853 -5.853 -5.853 -5.853
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.157.845 -2.032.207 -1.958.552 -1.976.572 -1.979.423 -1.991.797
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0103 Zentrale Dienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 746 8.750 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 13.935 11.000 12.000 12.000 12.000 12.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 226 2.000 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 302.923 301.800 327.800 327.800 327.800 327.800
07 + Sonstige Einzahlungen 27.788 13.600 23.500 16.500 16.500 16.500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 345.619 337.150 363.400 356.400 356.400 356.400
10 - Personalauszahlungen -973.990 -960.615 -977.438 -996.986 -1.006.955 -1.017.024
1 - Versorgungsauszahlungen -123.763 -102.065 -105.188 -107.291 -108.365 -109.449
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -117.740 -115.500 -123.300 -123.586 -117.732 -117.879
15 - Sonstige Auszahlungen -1.195.857 -1.184.350 -1.424.196 -1.411.196 -1.407.796 -1.407.796
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.411.350 -2.362.530 -2.630.122 -2.639.059 -2.640.848 -2.652.148
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.065.731 -2.025.380 -2.266.722 -2.282.659 -2.284.448 -2.295.748
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. Sachanlagen 771 0 0 0 0 0
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 771 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -204.225 -200.000 -262.000 -87.000 -55.000 -65.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -204.225 -200.000 -262.000 -87.000 -55.000 -65.000
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -203.454 -200.000 -262.000 -87.000 -55.000 -65.000
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -2.269.185 -2.225.380 -2.528.722 -2.369.659 -2.339.448 -2.360.748
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Investitionen Produktgruppe 0103 Zentrale Dienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze
08.10.000 Umgestaltung des 0,00 0 0 0 0 0 -54.825
Endarchivs
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -54.825
Anlageverm.
10.10.003 Neumdblierung des 0,00 0 -50.000 0 0 0 0
Ausschusszimmers
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -50.000 0 0 0 0
Anlageverm.
12.10.000 Neum@blierung -65.900,23 -70.000 0 -37.000 0 0 -135.900
Jobcenter
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -65.900,23 -70.000 0 -37.000 0 0 -135.900
Anlageverm.
13.10.000 Larmiiberwachung 0,00 0 -25.000 0 0 0 0
Bauamt
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -25.000 0 0 0 0
Anlageverm.
14.10.001 Einrichtung eines 0,00 0 -107.000 0 0 0 0
neuen Verwaltungsgebaudes
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -107.000 0 0 0 0
Anlageverm.
Summe -65.900,23 -70.000 -182.000 -37.000 0 0 -190.726
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
07.10.000 Fuhrpark allgemein -28.302,00 -30.000 -30.000 -25.000 -30.000 -40.000 -244.468
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. 759,00 0 0 0 0 0 20.917
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -29.061,00 -30.000 -30.000 -25.000 -30.000 -40.000 -265.385
Anlageverm.
09.10.000 Beschaffung von 2 0,00 0 0 0 0 0 -11.551
Frankiermaschinen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -11.551
Anlageverm.
10.10.001 Rollregalanlage fir -1.125,86 0 0 0 0 0 -10.146
das Gesundheitsamt
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -1.125,86 0 0 0 0 0 -10.146
Anlageverm.
10.10.002 Rollregalanlage fir 0,00 0 0 0 0 0 -17.378
das Bauamt
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -17.378
Anlageverm.
11.10.001 Rollregalanlage fir 0,00 0 0 0 0 0 -19.678
das Jobcenter
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -19.678
Anlageverm.
13.10.001 BGA Kreisverwaltung 0,00 0 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 0
ab 410 € netto
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 0
Anlageverm.
14.10.000 Geschirrspiilmaschine 0,00 0 -25.000 0 0 0 0
fur die Kantine
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -25.000 0 0 0 0
Anlageverm.
Summe -29.427,86 -30.000 -80.000 -50.000 -55.000 -65.000 -303.221

Erlauterungen:
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Investitionen Produktgruppe 0103 Zentrale Dienste

Kreis Warendorf

Fuhrpark allgemein

Inv. Nr. 07.10.000

2014: Ersatzbeschaffung eines Dienstfahrzeugs (Mittelklassewagen)

2015: Ersatzbeschaffung eines Fahrzeugs fir die Geschwindigkeitsiiberwachung
2016: Ersatzbeschaffung eines Dienstfahrzeugs fir den Kurierdienst in der Poststelle

2017: Ersatzbeschaffung eines 9-sitzigen Fahrzeugs

Neumdblierung des Ausschusszimmers

Inv. Nr. 10.10.003

Das Ausschusszimmer wird zunehmend fiir Veranstaltungen genutzt, fir die die Mébilierung jeweils abgebaut werden muss. Die bisherigen
Tische sind sehr sperrig und untereinander verschraubt; sie lassen sich nicht platzsparend zusammenklappen. Fur Veranstaltungen

mit mehr als 70 Personen existiert keine geeignete Bestuhlung, sodass zusétzliche Stiihle aus anderen Rdumen genutzt werden missen.
AuRerdem sind die bisherigen M&bel durch die langjéhrige Nutzung abgenutzt.

Neumdblierung Jobcenter

Inv. Nr. 12.10.000

Im Jahr 2015 ist das Gebaude Jobcenter Telgte mit neuen Mdbeln auszustatten. Im Haushaltsjahr 2014 ist zulasten von 2015 eine
VERPFLICHTUNGSERMACHTIGUN GiH.v. 37.000 € veranschlagt.

Larmuberwachung Bauamt
Inv. Nr. 13.10.000
Ersatzbeschaffung eines Larmiberwachungssystems fiir Immissionsschutz.

BGA Kreisverwaltung ab 410 € netto

Inv. Nr. 13.10.001

Beschaffung von Biromdbeln mit einem Einzelwert von tiber 410 €. Die Mittel werden vorrangig fiir die Umsetzung einer in 2012 durchgefiihrten
Gefahrdungsbeurteilung der Arbeitsplatze verwendet.

Geschirrspllmaschine fiir die Kantine
Inv. Nr. 14.10.000
Ersatzbeschaffung einer Geschirrsplilmaschine fir die Kantine. Die vorhandene Geschirrspllmaschine stammt aus der Erstausstattung aus dem Jahr 1982.

Einrichtung eines neuen Verwaltungsgebaudes
Inv. Nr. 14.10.001

Beschaffung von Mobiliar fir die Einrichtung des neu anzumietenden Verwaltungsgebdudes neben dem Kreishaus.
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Produktbeschreibung Produkt 010310 Zentrale Dienste

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Haupt- und Personalamt

Kurzbesch reibung Waren und Dienstleistungen einkaufen, gedruckte Medien vervielfaltigen, Eingangspost verteilen,
Ausgangspost versenden, Postsendungen zu den AuRenstellen bringen und dort abholen,
den Einsatz der Dienst-Kfz planen

Allgemeine Ziele Wirtschaftlicher Einkauf von Waren und Dienstleistungen innerhalb vorgegebener Fristen, Vervielfaltigung gedruckter Medien
innerhalb vorgegebener Fristen, Verteilung der Eingangspost und Versand der Ausgangspost

Wirk.-orientierte Ziele Die Bearbeitungszeit von Standardpreisanfragen soll 3 Wochen nicht iiberschreiten.
Die Verteilung der Ein- und Ausgangspost durch die Mitarbeiter der Poststelle soll am selben Tag erfolgen.

Auftragsgrundlage Kreisordnung, Gemeindeordnung, Haushaltssatzung mit Haushaltsplan, Landesreisekostengesetz

Zielgruppen Mitarbeiter/innen der Kreisverwaltung

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz fiir die Verteilung der Ein- und Ausgangspost durch neue Kennzahl 100 % 100%

die Postmitarbeiter am selben Tag

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Ausschreibungen und Preisanfragen 66 70 70
Kopiervolumen der Druckerei 3.394.833 3.000.000 3.000.000

Anzahl von Briefsendungen 398.083 350.000 390.000

Anzahl der Fahrten der Dienstfahrzeuge 3.822 3.800 3.800
Kilometerleistung der Dienstfahrzeuge 234.045 235.000 235.000

Anzahl der Fahrten OPNV (Abo) 305 270 300
Nutzungstage mindestens eines der Dienstfahrrader neue Kennzahl 200 200

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,25 0,25

Stellen gehobener Dienst 2,00 3,26

Stellen mittlerer Dienst 8,82 8,67

Summe 11,07 12,18
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.944 6.000 8.000 8.000 8.000 8.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.256 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 234 0 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 204.609 186.800 192.800 192.800 192.800 192.800
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 67.251 28.190 31.705 24.869 24.953 25.037
10 = Ordentliche Ertrage 292.294 228.990 240.605 233.769 233.853 233.937
1 - Personalaufwendungen -644.796 -652.884 -681.727 -695.360 -702.314 -709.338
12 - Versorgungsaufwendungen -70.600 -64.751 -64.845 -66.142 -66.804 -67.472
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -207.116 -212.200 -122.000 -122.286 -116.432 -116.579
14 - Bilanzielle Abschreibungen -129.817 -60.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.101.275 -1.078.050 -1.321.996 -1.308.996 -1.305.596 -1.305.596
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.153.603 -2.067.886 -2.240.568 -2.242.784 -2.241.146 -2.248.985
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.861.310 -1.838.896 -1.999.963 -2.009.015 -2.007.293 -2.015.048
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -1.861.310 -1.838.896 -1.999.963 -2.009.015 -2.007.293 -2.015.048
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.861.310 -1.838.896 -1.999.963 -2.009.015 -2.007.293 -2.015.048
27 + Ertrage aus internen 261.602 254.100 456.196 456.196 456.196 456.196
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.697 -3.697 -3.697 -3.697
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.599.708 -1.584.796 -1.547.464 -1.556.516 -1.554.794 -1.562.549

Erlauterungen
zu Nr. 02

Veranschlagt sind Ertréage aus der Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen.

zu Nr. 04

Ertrége fir Veroffentlichungen im Amtsblatt des Kreises, fiir Beglaubigungen und fiir Kopien.

zu Nr. 06

Fir die Durchfiihrung der Aufgaben der Versorgungsverwaltung und nach dem Gesetz zur Kommunalisierung der Aufgaben des Umweltrechts erwartet der Kreis

die Erstattung von Sachkosten in Hohe von 175.000 €. Hinzu kommen Sachkostenerstattungen u.a. von der Polizei und vom Kulturgut Haus Nottbeck.

zu Nr. 07

Ertrédge aus Entschadigungen, Riickvergitungen und Schadenersatz von Versicherungsgesellschaften (2.500 €) sowie Erstattungen im Rahmen des Alters-
teilzeitgesetzes (7.000 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 29.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Elektronikversicherung, Fahrzeugunterhaltung, Anschaffung und Reparatur von Geraten sowie Personalkosten der Inventarisierung. Die Veranderung des
Ansatzes ist durch eine Umschichtung aufgrund der veranderten Veranschlagung der Festwerte entstanden. Folglich entfallen die Aufwendungen fir die
Beschaffung von Buromdébeln und Drehstihlen unter dieser Position und werden aufgeteilt auf Nr. 16 und Inv. Nr. 13.10.001 ("BGA Kreisverwaltung ab 410 €
netto").
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zu Nr. 16

Aufwendungen firr Dienst- und Schutzkleidung, allgemeine Geschaftsaufwendungen, Miete Kopierer, Biirobedarf, Reisekosten, Postgeblihren, Sachverstan-
digen-, Gerichts- und ahnliche Aufwendungen. Aufwendungen i.H.v. 75.000 € fiir die Beschaffung von Biromébeln und Drehstiihlen mit einem Einzelwert von
unter 410 €. Die Mittel werden vorrangig fiir die Umsetzung einer in 2012 durchgeflihrten Gefahrdungsbeurteilung der Arbeitsplatze verwendet. Dieser Ansatz ist
durch eine Umschichtung aufgrund der veranderten Veranschlagung der Festwerte entstanden.

Leasen zweier Dienstkraftfahrzeuge: 3.400 €

Beitrage Verbande und Vereine (107.200 €):

- KGST: 7.400 €,

- Landkreistag NRW: 95.000 € (Vorjahr: 79.000 €),

- Europaunion Deutschland: 1.000 €,

- Kommunaler Arbeitgeberverband: 3.800 € (Vorjahr: 3.300 €).

Versicherungsbeitrage (131.050 €):

- Haftpflichtversicherung: 96.000 €,

- Eigenschadenversicherung: 30.000 €,

- Strafrechtschutzversicherung: 5.000 €,
- Unfallversicherung FuRballturnier: 50 €,

Ferner sind Umzugskosten fur das neu anzumietende Verwaltungsgeb&aude an der Waldenburger Strafle (13.000 €) eingeplant.

Ab 2014 wird der Aufwand fir Blirobedarf zentral unter dieser Nummer geplant und verbucht. Daher ist hier der Betrag i.H.v. 264.946 € veranschlagt. Mittels
interner Leistungsverrechnung wird der Betrag auf alle Produkte verteilt (siehe Erlauterung zu Nr. 27).

zu Nr. 27

Interne Verrechnung fiir:

- Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fiir das Jobcenter (rd. 82.000 €)
- Erstattungen von Sachkosten wegen Leistungen fiir das Jobcenter (rd. 105.200 €)

- Leistungen fiir das Amt 32 (rd. 4.050 €)

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 264.946 € veranschlagt.
Dieser Gesamtbetrag ist unter Nr. 16 eingeplant. Der Blirobedarf wird mittels eines Verteilerschlissels auf die Produkte verteilt.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 3.697 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilrobedarf betragt 296.946 € und ist zentral unter Nr. 16 eingeplant.
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Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Haupt- und Personalamt
Ubernahme, Sammlung, ErschlieBung, Erhaltung, Vorlage und Auswertung von Informationstragern
verwaltungsinterner und -externer Herkunft; Beratung interner und externer Benutzer des Archivs

Das Kreisarchiv sichert zur Schaffung von Rechtssicherheit und Nachvollziehbarkeit des Verwaltungshandelns sowie fiir die
Bereitstellung von historischen Informationen kontinuierlich archivwiirdige Informationstrager, ermdglicht einen individuellen Zugang
zu historischen Informationen und bereitet sie fir die allgemeine Nutzung auf. Der Zustand des Archivguts

soll durch konservatorische Manahmen weitgehend erhalten bleiben. Das Kreisarchiv macht Archivgut oder

Informationen fiir Benutzer durch direkte Einsichtnahme oder durch Recherchen zugéanglich und wertet es fiir

Vortrage, Ausstellungen und Publikationen aus.

Wahrend der Offnungszeiten des Endarchivs werden benétigte Findmittel ohne Wartezeit zur Verfiigung gestellt.

Bestellte Akten werden in der Regel noch am Tag der Bestellung vorgelegt.

Gesetz uber die Sicherung und Nutzung 6ffentlichen Archivguts im Lande Nordrhein-Westfalen (Archivgesetz Nordrhein-Westfalen -

ArchivG NW) vom 16. Mai 1989; Benutzungsordnung fiir das Kreiszentralarchiv Warendorf vom 17. Dezember 1999

Zielgruppen Verwaltungsinterne und externe Benutzer (Wissenschaftler, Studenten, Schiiler, Biirger mit lokal-

regionalgeschichtlichem Interesse, Firmen, Verlage, Medien, Vereine, Verbande)
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
@ Wartezeit fir Findmittel im Endarchiv in Minuten neue Kennzahl 10 Minuten 10 Minuten
@ Anzahl der Tage zur Vorlage von bestellten Akten neue Kennzahl 1 Tag 1 Tag
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Archivbestand (Urkunden, Akten, Zeitungen, Fotos) 86.282 78.000 93.000
Bibliothekbestand (Buicher, Zeitschriften) 27.466 27.000 27.000
Akten- und Biicherverwaltung (Bewertung, Verzeichnung) 16.133 12.000 12.000
Binde- und Restaurierungsarbeiten 5.793 4.000 3.000
Offentlichkeitsarbeit (Vortrage, Reden, GruRworte) 37 30 30
GroRprojekte (Publikationen, Ausstellungen) 9 3 3
Benutzerbetreuungen von Externen in End-/Zwischenarchiv 3.202 3.000 3.000
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,15 1,15
Stellen gehobener Dienst 1,00 1,00
Stellen mittlerer Dienst 1,77 1,77
Summe 3,92 3,92
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 9.950 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.371 3.000 4.000 4.000 4.000 4.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 2.000 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 46.541 115.000 135.000 135.000 135.000 135.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.784 13.695 8.529 8.699 8.787 8.874
10 = Ordentliche Ertrage 63.696 143.645 147.529 147.699 147.787 147.874
1 - Personalaufwendungen -301.726 -274.356 -282.444 -288.094 -290.974 -293.882
12 - Versorgungsaufwendungen -36.020 -24.222 -26.866 -27.403 -27.677 -27.955
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -3.300 -1.300 -1.300 -1.300 -1.300
14 - Bilanzielle Abschreibungen 0 -3.700 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -5.661 -24.300 -10.800 -10.800 -10.800 -10.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -343.407 -329.878 -321.410 -327.597 -330.751 -333.937
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -279.712 -186.233 -173.881 -179.898 -182.964 -186.063
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -279.712 -186.233 -173.881 -179.898 -182.964 -186.063
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -279.712 -186.233 -173.881 -179.898 -182.964 -186.063
27 + Ertrage aus internen 4.079 4.150 4.000 4.000 4.000 4.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.540 -1.540 -1.540 -1.540
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -275.632 -182.083 -171.421 -177.438 -180.504 -183.603

Erlauterungen
zu Nr. 04

Entgelte fir Auskinfte und die Anfertigung von Kopien.

zu Nr. 06

Veranschlagt sind die Kostenbeitrdge der angeschlossenen Stadte und Gemeinden. Die Archivbeitrdge wurden zum 01.01.2013 erhoht. Die Prognose fiir 2013

wurde zu einem Zeitpunkt abgegeben, als noch nicht sicher war,ob es bereits zum 01.01.2013 zu einer Anpassung der Beitrége fiir alle Stadte und Gemeinden

kommen wiirde.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 12.700 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorraten (1.000 €) und die Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermégens (300 €).

zu Nr. 16
Veranschlagt sind allgemeine Geschaftsaufwendungen (4.500 €), Reisekosten (1.000 €) und Versicherungsbeitréage (5.300 €).

Im Rahmen der Landesinitiative Substanzerhalt wurden seit 2007 die akut vom Papierzerfall bedrohten Besténde des Kreises im Kreisarchiv entsauert. Das

Projekt wurde 2013 abgeschlossen.

zu Nr. 27

Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fur das Jobcenter.
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zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.540 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Rechtsamt

- Vertretung des Kreises in Streitfragen vor den Gerichten verschiedener Gerichtszweige und Instanzen sowie gegeniiber dem Biirger
und den Rechtsanwalten

- Rechtsberatung fiir alle Bereiche der Kreisverwaltung in rechtlich schwierigen und rechtlich grundsatzlichen Angelegenheiten

- Mitwirkung beim Erlass von Rechtsvorschriften mit der Erarbeitung von Mustervertragen,
Benutzungsordnungen und allgemeinen Bedingungen

- Beratung und Mitwirkung in allen Fragen des Gesellschaftsrechts und vertraglichen Angelegenheiten

- Vernehmung von Zeugen und Erhebung anderer Beweise in Disziplinarangelegenheiten, einschlieRlich
Fertigung der Zusammenfassung des Ermittlungsergebnisses

Bestmdgliche Vertretung der Position der Verwaltung unter Beriicksichtigung legitimer Birgerinteressen sowie
Zufriedenheit der Beratenen.

Nicht mehr als 10% alle Prozesse werden verloren.

Auftréage der Verwaltungsfiihrung und anderer Produktverantwortlicher der Verwaltung aus allen Fachbereichen

Zielgruppen Mitarbeiter der Kreisverwaltung

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz der nicht verlorenen Prozesse neue Kennzahl 90 % 90 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Vertretung des Kreises in Streitfragen vor den Gerichten 49 50 50

verschiedener Gerichtszweige und Instanzen

Rechtsberatung/Mitwirkung fiir alle Bereiche der Kreisverwaltung 235 225 225

Vernehmung v. Zeugen u. Erhebung anderer Beweise in 0 2 2

Disziplinarangelegenheiten

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst

Stellen mittlerer Dienst

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
2,00 2,00
0,00 0,00
0,00 0,00
2,00 2,00

Summe
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.143 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.681 18.444 7.505 7.655 7.732 7.810
10 = Ordentliche Ertrage 10.824 18.444 7.505 7.655 7.732 7.810
11 - Personalaufwendungen -181.837 -188.680 -141.679 -144.511 -145.957 -147.417
12 - Versorgungsaufwendungen -20.171 -13.092 -13.477 -13.746 -13.884 -14.022
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -55 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -91.265 -82.000 -91.400 -91.400 -91.400 -91.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -293.329 -283.773 -246.556 -249.657 -251.241 -252.839
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -282.505 -265.329 -239.051 -242.002 -243.509 -245.029
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -282.505 -265.329 -239.051 -242.002 -243.509 -245.029
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -282.505 -265.329 -239.051 -242.002 -243.509 -245.029
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -616 -616 -616 -616
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -282.505 -265.329 -239.667 -242.618 -244.125 -245.645

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 6.100 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

- Fortbildung: 800 €,

- Reisekosten fiir Aus- und Fortbildung: 100 €,
- Reisekosten fiir Diensreisen: 500 €,

- Sachverstandigen-, Gerichts- und ahnliche Aufwendungen: 90.000 €.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 616 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 75.796 41.000 35.000 35.000 35.000 35.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 200 0 0 0 0
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 100 36.500 30.100 30.100 30.100 30.100
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 71.271 57.482 45.318 45.785 46.022 46.263
10 = Ordentliche Ertrage 147.167 135.182 110.418 110.885 111.122 111.363
1 - Personalaufwendungen -982.896 -1.049.660 -1.268.150 -1.293.514 -1.306.448 -1.319.513
12 - Versorgungsaufwendungen -131.114 -101.802 -120.626 -123.038 -124.270 -125.512
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.376.136 -1.485.000 -1.203.000 -1.181.000 -1.200.000 -1.074.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -480.745 -295.000 -490.000 -490.000 -490.000 -490.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -450.733 -571.400 -495.400 -495.400 -495.400 -495.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.421.625 -3.502.862 -3.577.176 -3.582.952 -3.616.118 -3.504.425
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
27 + Ertrage aus internen 613.930 714.790 701.000 701.000 701.000 701.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.238 -5.238 -5.238 -5.238
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.660.528 -2.652.890 -2.770.996 -2.776.305 -2.809.234 -2.697.300
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 200 0 0 0 0
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 90 36.500 30.100 30.100 30.100 30.100
07 + Sonstige Einzahlungen 26.849 20.000 22.000 22.000 22.000 22.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 26.938 56.700 52.100 52.100 52.100 52.100
10 - Personalauszahlungen -874.291 -925.086 -1.144.615 -1.167.508 -1.179.182 -1.190.974
11 - Versorgungsauszahlungen -127.731 -101.802 -120.626 -123.038 -124.270 -125.512
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.141.029 -1.115.000 -1.203.000 -1.181.000 -1.200.000 -1.074.000
15 - Sonstige Auszahlungen -434.763 -571.400 -495.400 -495.400 -495.400 -495.400
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.577.813 -2.713.288 -2.963.641 -2.966.946 -2.998.852 -2.885.886
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.550.875 -2.656.588 -2.911.541 -2.914.846 -2.946.752 -2.833.786
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -192.165 -2.138.500 -722.800 -664.600 -305.000 -305.000
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -267.449 -242.500 -145.000 -165.000 -203.000 -115.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -459.614 -2.381.000 -867.800 -829.600 -508.000 -420.000
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -459.614 -2.381.000 -867.800 -829.600 -508.000 -420.000
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.010.489 -5.037.588 -3.779.341 -3.744.446 -3.454.752 -3.253.786
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze
07.12.013 Beschaffung 0,00 -35.000 -30.000 -50.000 0 -177.060
Dokumentenmanagement Syste
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -17.500 0 -20.000 0 -30.156
Anlageverm.
29 - Sonstige 0,00 -17.500 -30.000 -30.000 0 -146.904
Investitionsauszahlungen
07.12.014 Aktualisierung -111.000,00 -55.000 0 0 0 -269.088
Office-Software
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 -70.458
Anlageverm.
29 - Sonstige -111.000,00 -55.000 0 0 0 -198.630
Investitionsauszahlungen
07.12.016 Einfihrung ALKIS -11.900,00 0 0 0 0 -250.267
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 -88.268
Anlageverm.
29 - Sonstige -11.900,00 0 0 0 0 -161.999
Investitionsauszahlungen
10.12.000 Beschaffung eines 0,00 0 0 0 0 -56.794
Geschwindigkeitsmesssystems
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 -56.794
Anlageverm.
10.12.001 Beschaffung von 0,00 -84.000 0 0 0 -84.000
Kassenautomaten
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -84.000 0 0 0 -84.000
Anlageverm.
11.12.000 IT-Ausstattung SGB I 0,00 0 0 0 0 -134.019
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 -51.455
Anlageverm.
29 - Sonstige 0,00 0 0 0 0 -82.563
Investitionsauszahlungen
11.12.001 Einfihrung Digitalfunk 0,00 -1.488.000 -251.100 -48.900 0 -1.488.000
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -1.488.000 -251.100 -48.900 0 -1.488.000
Anlageverm.
12.12.001 Beschaffung 0,00 0 0 0 -88.000 0
Qualitdtsmanagement System
29 - Sonstige 0,00 0 0 0 -88.000 0
Investitionsauszahlungen
12.12.002 Umstellung -50.676,15 0 0 0 0 -50.676
Fachsoftware Bauamt
29 - Sonstige -50.676,15 0 0 0 0 -50.676
Investitionsauszahlungen
13.12.000 Anbindung 0,00 0 -80.000 0 0 0
Jobcenter-Standorte mit Funktec
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -80.000 0 0 0
Anlageverm.
14.12.000 Technische 0,00 0 -31.700 -230.700 0 0
Ausristung ELW 2
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -31.700 -230.700 0 0
Anlageverm.
14.12.001 Redundante 0,00 0 0 -60.000 0 0
Ausfiihrung der USV
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 -60.000 0 0
Anlageverm.
14.12.002 Umstellung der 0,00 0 -55.000 0 0 0
Langzeitsicherung
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -55.000 0 0 0

Anlageverm.
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Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
Summe -173.576,15 -1.662.000 -447.800 -389.600 -88.000 0 -2.509.903
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze

08.12.008 Investitionen in -154.859,87 -349.000 -420.000 -440.000 -420.000 -420.000 -1.222.534
Systemtechnik

18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 0 857
Investitionsmalnahmen

26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -60.986,53 -179.000 -305.000 -305.000 -305.000 -305.000 -529.907
Anlageverm.

29 - Sonstige -93.873,34 -170.000 -115.000 -135.000 -115.000 -115.000 -688.843
Investitionsauszahlungen

10.12.002 Statistiksoftware fur 0,00 0 0 0 0 0 -15.327
die Leitstelle

29 - Sonstige 0,00 0 0 0 0 0 -15.327
Investitionsauszahlungen
Summe -154.859,87 -349.000 -420.000 -440.000 -420.000 -420.000 -1.237.862

Erlauterungen:

Beschaffung Dokumentenmanagement System
Inv. Nr. 07.12.013
Das Projekt wird sukzessive in den nachsten Jahren fortgesetzt. Nachdem die wesentlichen Beschaffungen abgeschlossen sind, werden die Mittel in 2014

vorwiegend dazu benétigt, weitere Nutzerlizenzen und Schnittstellen zu Fachanwendungen zu beschaffen um den Einsatz weiter in die Flache zu bringen.

Investitionen in Systemtechnik

Inv. Nr. 08.12.008

Die Veranderung des Ansatzes ist durch eine Umschichtung aufgrund der veranderten Veranschlagung der Festwerte entstanden. Daher hat sich der
Ansatz fir diese Investition erhéht, denn einiges, was zuvor als Festwert veranschlagt wurde, findet sich nun in dieser Investiition.

Die Auszahlung fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen i.H.v. 305.000 € setzen sich wie folgt zusammen:

PC (inklusive mobiler Endgerate) 151.500 €
Drucker 47.000 €
Server 29.000 €
Multimediagerate 22.000 €
Netzwerkkomponenten 20.000 €
Scanner 9.000 €
Telekommunikationsendgerate 1.500 €

Sonstige Spezialhardware (z.B. Prifgerate fir die Leiststelle) 25.000 €

Die 115.000 € fiir sonstige Investitionsauszahlungen werden fiir die Beschaffung von Fachsoftware eingesetzt.

Einfuhrung Digitalfunk

Inv. Nr. 11.12.001

Das Projekt ist zurzeit in der Umsetzungsphase und die bereits im Haushalt 2013 fiir das Jahr 2014 angesetzten 251.100 € werden im

Jahr 2014 auch firr die weitere Umsetzung des Projektes bendétigt. Die Digitalfunkeinfiihrung ELW 2 i.H.v. 48.900 € wird in 2015

eingeplant (siehe Inv. Nr. 14.12.000 "Technische Ausristung ELW 2" & 07.32.003 "Fuhrpark Feuerschutz"). Im Haushaltsjahr 2014 ist daher
eineVERPFLICHTUNGSERMACHTIGUN G zulasten des Jahres 2015 i.H.v. 48.900 € veranschlagt.

Beschaffung Qualititsmanagement System

Inv. Nr. 12.12.001

Bei dem System handelt es sich um das Medical Dispatch System (MPDS), welches in der Rettungsdienstleitstelle eingesetzt werden soll. Das System
soll die Disponenten dabei unterstiitzen, eingehende Notrufe effizienter und in noch besserer Qualitat abzuarbeiten und auch die Rettungsmittel noch
gezielter und besser einzusetzen. Damit soll die Qualitat des Rettungsdienstes im Kreis noch weiter optimiert werden.

Anbindung Jobcenter-Standorte mit Funktechnik
Inv. Nr. 13.12.000
Die Erfahrung im Rahmen des Betriebes der Anlaufstellen des Jobcenters haben gezeigt, dass extern verursachte Leitungsausfalle nicht ausgeschlossen

werden kénnen. Die Arbeitsfahigkeit der Anlaufstelle ist essentiell von einer funktionierenden Netzwerkverbindung abhangig. Um eine standige Verfligbarkeit
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gewabhrleisten und Ausfallzeiten ausschlieBen zu kdnnen, ist vorgesehen, die Anlaufstellen Ahlen und Beckum zusatzlich zur vorhandenen Leitung Uber eine
unabhéangige und redundante Richtfunkstrecke anzubinden. Es wird eine Antennenanlage mit eigener Antennentechnik beschafft (Hardware).

Technische Ausristung ELW 2

Inv Nr. 14.12.000

Entsprechend der Begutachtung durch ein Fachbiiro soll der ca. 12 Jahre alte ELW 2 neu beschafft werden. Die Gesamtkosten betragen hierfir
577.200 € zzgl. Planungs- und Ingenieurkosten von 79.400 € (gesamt: 656.600 €).

Davon entfallen auf: anteilige Planungskosten: Gesamt:

Fahrzeug 303.500 € 41.800 € 345.300 €
Digitalfunk 43.000 € 5.900 € 48.900 €
IT und Kommunikationstechnik  230.700 € 31.700 € 262.400 €
Summe: 577.200 € 79.400 € 656.600 €

Die Fahrzeugkosten werden in Héhe von 345.300 € der Produktgruppe 0203 Feuerschutz, RettD, KatSchutz unter der Investitionsnummer 07.32.003
"Fuhrpark Feuerschutz" und die Kosten fir die IT und Kommunikationskosten in Hohe von 262.400 € der Produktgruppe 0104 Informationstechnik zugeordnet.
Der Bereich Digitalfunk bezieht sich auf das Projekt "Einfiihrung Digitalfunk”, Investitionsnummer 11.12.001. In diesem Projekt sind die 48.900 €

fur die Digitalfunkausriistung des ELW 2 enthalten.

Es wird davon ausgegangen, dass in 2014 fir die Produktgruppe 0104 von den Kosten fiir die IT und Kommunikationstechnik nur die Planungskosten

in Hohe von 31.700 € fallig werden. Fiir den Restbetrag wird in 2014 zusétzlich eine VERPFLICHTUNGSERMACHTIGUN G in Héhe

von 230.700 € zulasten des Haushaltsjahres 2015 veranschlagt.

Redundante Ausfithrung der USV

Inv Nr. 14.12.001

Uber die Anlage zur Unterbrechungsfreien Stromversorgung (USV) werden die fiir den IT-Betrieb essentiel notwendigen Serverrdume mit Strom versorgt.
Die Anlagen gleichen kurze Stérungen im Stromnetz aus und Uberbriicken bei einem langeren Ausfall die Zeit bis die Notstromversorgung des Kreises lauft.
Man muss sich diese Anlagen so vorstellen, das der gesamte Versogungsstrom fir die Gerate Uber sténdig tber die USV Anlage lauft.

Zurzeit verfigt der Kreis fir seine Serverraume (ohne Leitstelle) Gber eine USV Anlage, die mehrere Serverrdume versorgt.

Die vorhandene Anlage soll bis 2015 ersetzt werden. Ausfélle in diesem Bereich haben eine relativ geringe Eintrittswahrscheinlichkeit, aber die
Auswirkungen sind gravierend. Daher soll die neue Anlage redundant ausgelegt und auf zwei Serverrdume verteilt werden. Die neuen Anlagen

arbeiten auch mit einem héheren elektrischen Wirkungsgrad, sodass auch die Energieeffizienz gesteigert wird.

Umstellung der Langzeitsicherung

Inv. Nr. 14.12.002

Aufgrund der immer weiter steigenden Datenmengen, welche zu sichern sind, kommen die vorhandenen Bandsicherungsanlagen an ihre Kapazitatsgrenzen.
Die Langzeitsicherung soll daher auf ein festplattenbasiertes System umgestellt werden. Das hat unter anderem den Vorteil der wesentlich

héheren Speicherkapazitat. Weiterhin ist es im Betrieb kosteneffizienter, da zum einen Verbrauchsmaterial (Sicherungsbander) gespart wird und zum anderen
manueller Aufwand fiir das Wechseln und den Transport der Bander entfallt. Auch das Wiederherstellen von Daten aus der Langzeitarchivierung

geht deutlich schneller und einfacher. Schlussentlich ist eine Archivierung auf Festplatten langfristig auch sicherer. Ein Sicherungsband ist als Datentrager
zwar sehr lange verfligbar, man braucht aber auch immer die entsprechende Spezialhardware um die Bander auch lesen zu kénnen.

Diese Hardware ist dann aber nicht immer mehr vorhanden.
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Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Amt fur Informationstechnik und Statistik

Planung, Installation und Pflege der gesamten IT-Infrastruktur

Grundsatzlich:

- Bereitstellung einer effektiven IT-Infrastruktur

Strategisch:

- IT-Administrative Unterstiitzung der Schulen

- Einfiihrung und Aufbau eines Dokumentenmanagementsystems
- Realisierung eines Fiihrungsinformationssystems

- Erstellung und Management eines IT-Sicherheitskonzeptes

- Umsetzung von eGovernment-Projekten
Die flachendecke Einfiihrung des Dokumentenmanagementsystems zur Verbesserung der Arbeitsablaufe,
insbesondere in Verbindung mit dem Prozessmanagement (Picture Projekt).

Die Erhohung der Netzwerkverfiigbarkeit in den Anlaufstellen des Jobcenters liber eigene Richtfunkstrecken.

Gesetze, IT-Rahmenplan, Dienstvereinbarungen/-anweisungen, Vertrage

Zielgruppen - Biirger/Wirtschaft
- Verwaltungsfiihrung
- Beschaftigte der Kreisverwaltung
- Schulen (Verwaltung, Lehrer und Schuiler)
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Arbeitsplatze die auf Windows 7 und Office 2010 neue Kennzahl 225 0%)
umgestellt werden.
Flachendeckende Anbindung aller Arbeitsplatze an das neue Kennzahl neue Kennzahl 200

Dokumentenmanagementsystem in den nachsten Jahren

Redundante Anbindung der Anlaufstellen des Jobcenters liber

Richtfunkstrecken
*) Die flachendeckende Einfiihrung von Windows 7 und Office 2010

wird im Jahr 2013 abgeschlossen und das Ziel somit erreicht.

neue Kennzahl

neue Kennzahl

3 (Ahlen, Beckum, Oelde)

Kennzahlen Leistungsumfang

Verwaltung:

Plan 2014

Betreute PC-Arbeitsplatze
Betreute Fachapplikationen
Durchgefiihrte Fortbildungstage
Schulen:

Betreute PC-Arbeitsplatze

Betreute Fachapplikationen

Ist 2012 Plan 2013
1.100 1.100 1.100
160 155 160
110 85 90
920 910 910
53 50 52




Seite 40

Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010410 Informationstechnik

Kreis Warendorf

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,00 1,00

Stellen gehobener Dienst 11,00 12,00

Stellen mittlerer Dienst 4,00 5,00

Summe 16,00 18,00
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 75.796 41.000 35.000 35.000 35.000 35.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 200 0 0 0 0
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 100 36.500 30.100 30.100 30.100 30.100
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 71.271 57.482 45.318 45.785 46.022 46.263
10 = Ordentliche Ertrage 147.167 135.182 110.418 110.885 111.122 111.363
1 - Personalaufwendungen -982.896 -1.049.660 -1.268.150 -1.293.514 -1.306.448 -1.319.513
12 - Versorgungsaufwendungen -131.114 -101.802 -120.626 -123.038 -124.270 -125.512
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.376.136 -1.485.000 -1.203.000 -1.181.000 -1.200.000 -1.074.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -480.745 -295.000 -490.000 -490.000 -490.000 -490.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -450.733 -571.400 -495.400 -495.400 -495.400 -495.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.421.625 -3.502.862 -3.577.176 -3.582.952 -3.616.118 -3.504.425
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.274.458 -3.367.680 -3.466.758 -3.472.067 -3.504.996 -3.393.062
27 + Ertrage aus internen 613.930 714.790 701.000 701.000 701.000 701.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.238 -5.238 -5.238 -5.238
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.660.528 -2.652.890 -2.770.996 -2.776.305 -2.809.234 -2.697.300

Erlauterungen
zu Nr. 02

Ertrédge aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuwendungen (Investitionspauschale).

zu Nr. 04
Durch die geplante Einrichtung einer zentralen Vergabestelle sind keine Ertrédge bei den Verwaltungsgebihren mehr zu erwarten.
Der Ansatz entfallt ab dem Jahr 2014.

zu Nr. 05

Der Ansatz flir 2014 wurde von 36.500 € auf 30.100 € reduziert. Die hier veranschlagten Ertrage ergeben sich unter anderem aus den Dienstleistungen die fiir die

Gemeinden im Rahmen der gemeinsamen Nutzung der Software im SGB XlI Bereich erbracht werden. Die Dienstleistung ist zum 01.01.2013 in den Produktiv-

betrieb gegangen. Der Ansatz fiir den Haushalt 2013 basierte noch auf Schatzungen. Dieser Ansatz wurde jetzt an die tatsachliche Nutzung angepasst. Des

Weiteren wurde der Ansatz flir Ertrdge aus der Abrechnung von privaten Telefonaten der Mitarbeiter von 500 € auf 100 € reduziert, da durch die Nutzung von

Mobiltelefonen die Ertréage stark zuriickgegangen sind.

zu Nr. 07

Der Ansatz beinhaltet die im Rahmen einer Jahresrechnung ermittelte Kostenerstattung des Rechenzentrums citeq an die Koopereationspartner. Die tatsachliche

Kostenerstattung schwankt natlirgemaf von Jahr zu Jahr. In den letzten Jahren lag sie aber immer tber den bisher veranschlagten 20.000 €. Daher wurde dieser
Ansatz fir 2014 auf 22.000 € erhoht.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 43.100 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Diese Position enthalt alle Software und Hardwarekomponenten, die keine Investitionen sind (Anschaffungswert unter 410 €), die Software und Hardware Pflege-

und Wartungskosten sowie alle unmittelbaren IT-Dienstleistungen. Dieser Ansatz konnte um ca. 282.000 € gesenkt werden. Zusatzliche Kosten in diesem Bereich
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werden durch ausgeweitete Druckdienstleisungen der Citeq fiir das Jobcenter entstehen.

Kostensenkend hat sich hier ein verbessertes Lizenzmanagement ausgewirkt, welches in diesem und dem letzten Jahr eingefiihrt wurden sowie durch den Wegfall
der Dienstleistungskosten fiir die Software SozNW, welche im Amt 50 durch die Software LAmmkom ersetzt wurden, ausgewirkt. Weiterhin werden durch die Auf-
|6sung der Festwerte, Aufwendungen in den invesitven Bereich verlagert.

zu Nr. 14

Abschreibungen fiir Hardware/Software.

zu Nr. 16

Diese Position setzt sich im Wesentlichen aus Fortbildungskosten, Leasingraten und Telekommunikationskosten zusammen. Der Ansatz konnte gegenlber dem
Vorjahr um ca. 76.000 € verringert werden. Zum einen haben sich nach Einfiihrung der Software fiir die Bereiche SGB Il und SGB XlI sowie nach Abschluss der
Umstellung auf Office 2010 die Schulungsbedarfe verringert und zum anderen haben sich die Telekommunikationskosten verringert, sodass dort die Ansatze

niedriger gewahlt werden konnten.

zu Nr. 27

Interne Leistungen fur:

- Leistungen wegen Amt 32 (rd. 166.000 €)

- Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fir das Jobcenter (rd. 224.000 €)
- Erstattungen von Sachkosten wegen Leisungen fiir das Jobcenter (rd. 311.000 €)

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 5.238 €.
Der Gesamtbetrag flir den Burobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 17.247 6.200 6.200 6.200 6.200 6.200
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.762 33.425 17.255 17.600 17.776 17.954
10 = Ordentliche Ertrage 30.008 39.625 23.455 23.800 23.976 24.154
11 - Personalaufwendungen -376.269 -341.930 -303.806 -309.883 -312.981 -316.110
12 - Versorgungsaufwendungen -34.579 -23.726 -28.898 -29.476 -29.771 -30.068
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -200 -200 -200 -200 -200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.566 -6.815 -7.015 -6.915 -6.915 -6.915
17 = Ordentliche Aufwendungen -417.415 -372.671 -339.919 -346.474 -349.867 -353.293
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
27 + Ertrage aus internen 24.235 24.070 25.000 25.000 25.000 25.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.540 -1.540 -1.540 -1.540
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -363.172 -308.976 -293.004 -299.214 -302.431 -305.679
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 17.247 6.200 6.200 6.200 6.200 6.200
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 17.247 6.200 6.200 6.200 6.200 6.200
10 - Personalauszahlungen -257.617 -230.842 -212.394 -216.642 -218.808 -220.996
11 - Versorgungsauszahlungen -33.454 -23.726 -28.898 -29.476 -29.771 -30.068
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen 0 -200 -200 -200 -200 -200
15 - Sonstige Auszahlungen -6.629 -6.815 -7.015 -6.915 -6.915 -6.915
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -297.700 -261.583 -248.507 -253.233 -255.694 -258.179
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -280.453 -255.383 -242.307 -247.033 -249.494 -251.979
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -280.453 -255.383 -242.307 -247.033 -249.494 -251.979
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Produktinformation
Amt Rechnungspriifungsamt
Kurzbesch reibung Durchfiihrung von gesetzlich vorgeschriebenen sowie Uibertragenen Priifungen, insbesondere
- Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises
- Priifung der Verwaltung auf ZweckmaRigkeit und Wirtschaftlichkeit
- Priifung der Finanzvorfalle geman § 100 Landeshaushaltsordung
Zur Prufungsaufgabe gehort auch die gutachterliche Beratung der zusténdigen Organisationseinheiten
Allgemeine Ziele - Aufzeigen steuerungsrelevanter Abweichungen im Hinblick auf den Jahresabschluss/ Gesamtabschluss und das
damit vermittelte Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage des Kreises sowie dessen
Bestatigung
- Kontrolle der ordnungs- und rechtméagigen Aufgabenerfiillung und entsprechende Beratung
- Pravention zur Vermeidung von Korruption
Wirk.-orientierte Ziele - Der Jahresabschluss des Kreises Warendorf ist vor der Feststellung durch den Kreistag durch die értliche
Rechnungspriifung zu prifen. Diese Prifung kann innerhalb von 15 Wochen nach Zuleitung erfolgen.
- Uberpriifung der Beachtung und Umsetzung der Vergabevorschriften durch die Vergabestelle
innerhalb von 5 Werktagen.
- Uberpriifung der Einhaltung der Haushaltsvorschriften der 11 Wasser- und Bodenverbéande im Kreis Warendorf
innerhalb von 4 Werktagen nach Vorlage vollstéandiger priffahiger Unterlagen.
Auftragsgrundlage § 53 Kreisordnung i.V.m. §§ 101, 103 Gemeindeordnung NRW, Rechnungsprifungsordnung, § 100
Landeshaushaltsordnung NW
Zielgruppen - Kreistag, Rechnungspriifungsausschuss, Verwaltungsleitung und Amter der Kreisverwaltung
- Wasser- und Bodenverbande, Zweckverbande und Vereine, die das Rechnungspriifungsamt zur Prifstelle
bestimmt haben
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Wochen fiir die Priifung des Jahresabschlusses des neue Kennzahl 15 Wochen 15 Wochen
Kreises Warendorf
% der innerhalb von 5 Werktagen erfolgten Priifungen der neue Kennzahl 100 % 100 %
Vergaben (> 25.000 €) nach Vorlage vollstandiger priffahiger Unterlagen.
% der innerhalb von 4 Werktagen erfolgten Priifungen der Wasser- neue Kennzahl 100 % 100 %
und Bodenverbande nach Vorlage vollstandiger priffahiger Unterlagen.
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Vergaben (VOB/VOL/VOF/sonst.) liber 25.000 € Auftragswert neue Kennzahl 65 70

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 2,00 2,00
Stellen gehobener Dienst 2,00 2,50
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 4,00 4,50
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 010510 Rechnungsprifung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 17.247 6.200 6.200 6.200 6.200 6.200
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.762 33.425 17.255 17.600 17.776 17.954
10 = Ordentliche Ertrage 30.008 39.625 23.455 23.800 23.976 24.154
11 - Personalaufwendungen -376.269 -341.930 -303.806 -309.883 -312.981 -316.110
12 - Versorgungsaufwendungen -34.579 -23.726 -28.898 -29.476 -29.771 -30.068
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -200 -200 -200 -200 -200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.566 -6.815 -7.015 -6.915 -6.915 -6.915
17 = Ordentliche Aufwendungen -417.415 -372.671 -339.919 -346.474 -349.867 -353.293
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -387.407 -333.046 -316.464 -322.674 -325.891 -329.139
27 + Ertrage aus internen 24.235 24.070 25.000 25.000 25.000 25.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.540 -1.540 -1.540 -1.540
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -363.172 -308.976 -293.004 -299.214 -302.431 -305.679

Erlauterungen
zu Nr. 06

Die Kostenerstattung erhalt der Kreis von der VHS Warendorf fir die Prifung ihres Jahresabschlusses.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 12.761,60 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

- Fortbildung: 1.600 €

- Reisekosten fiir Aus- und Fortbildung: 500 €
- Reisekosten fiir Dienstreisen: 300 €

- Allg. Geschéftsaufwendungen: 4.600 €

- Mitgliedsbeitrag Vereinigung der Ortlichen Rechnungspriifungen in NRW e.V.: 15 €

zu Nr. 27

Erstattung von Personalaufwendungen wegen Leistungen fiir das Jobcenter.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.540 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 51.600 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 14.838 14.700 14.700 14.700 14.700 14.700
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 467.843 381.971 348.728 349.449 349.818 350.190
10 = Ordentliche Ertrage 534.281 396.671 363.428 364.149 364.518 364.890
11 - Personalaufwendungen -1.276.101 -1.352.419 -1.301.344 -1.327.373 -1.340.645 -1.354.052
12 - Versorgungsaufwendungen -131.594 -119.869 -123.784 -126.260 -127.522 -128.798
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -122 -300 -300 -300 -300 -300
15 - Transferaufwendungen -2.156.040 -1.969.500 -2.489.500 -2.619.500 -2.753.500 -2.753.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.524.641 -104.820 -305.120 -305.120 -305.120 -305.120
17 = Ordentliche Aufwendungen -5.088.498 -3.546.908 -4.220.048 -4.378.553 -4.527.087 -4.541.770
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.554.217 -3.150.237 -3.856.620 -4.014.404 -4.162.569 -4.176.880
19 + Finanzertrage 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -3.963.992 -2.580.122 -3.303.805 -3.461.589 -3.609.754 -3.624.065
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.963.992 -2.580.122 -3.303.805 -3.461.589 -3.609.754 -3.624.065
27 + Ertrage aus internen 103.281 121.320 110.000 110.000 110.000 110.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -8.627 -8.627 -8.627 -8.627
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.860.711 -2.458.802 -3.202.432 -3.360.216 -3.508.381 -3.522.692
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 135.078 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 14.838 14.700 14.700 14.700 14.700 14.700
07 + Sonstige Einzahlungen 117.887 315.650 312.650 312.650 312.650 312.650
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 590.275 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 858.077 900.465 880.165 880.165 880.165 880.165
10 - Personalauszahlungen -1.082.902 -1.132.002 -1.110.212 -1.132.417 -1.143.740 -1.155.178
11 - Versorgungsauszahlungen -129.467 -119.869 -123.784 -126.260 -127.522 -128.798
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen 0 -300 -300 -300 -300 -300
14 - Transferauszahlungen -1.535.661 -1.969.500 -2.489.500 -2.619.500 -2.753.500 -2.753.500
15 - Sonstige Auszahlungen -217.486 -64.820 -65.120 -65.120 -65.120 -65.120
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.965.516 -3.286.490 -3.788.916 -3.943.597 -4.090.182 -4.102.896
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.107.439 -2.386.025 -2.908.751 -3.063.432 -3.210.017 -3.222.731
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -122 0 0 0 0 0
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. Finanzanlagen -7.221.958 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -7.222.080 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -7.222.080 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -9.329.518 -4.518.825 -5.174.351 -5.329.032 -5.210.017 -5.222.731
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Investitionen Produktgruppe 0106 Finanzmanagement

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze
07.20.005 Kapitalerhéhung FMO -121.958,00 0 0 0 0 0 -292.702
Verlangerung Start/ Landebahn
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. -121.958,00 0 0 0 0 0 -292.702
Finanzanlagen
08.20.006 Kapitalanlage -6.900.000,00 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -11.549.648
Versorgungsfonds
20 + Einzahl. aus VerauRerung v. 0,00 0 0 0 0 0 850.352
Finanzanlagen
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. -6.900.000,00 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -12.400.000
Finanzanlagen
10.20.002 Erwerb von Anteilen 0,00 0 0 0 0 0 -212.640
der RVM GmbH
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. 0,00 0 0 0 0 0 -212.640
Finanzanlagen
12.20.006 Zustiftung -200.000,00 0 0 0 0 0 -200.000
Hulshoff-Stiftung
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. -200.000,00 0 0 0 0 0 -200.000
Finanzanlagen
13.20.005 0,00 -132.800 -265.600 -265.600 0 0 -132.800
Eigenkapitalausstattung FMO
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. 0,00 -132.800 -265.600 -265.600 0 0 -132.800
Finanzanlagen
Summe -7.221.958,00 -2.132.800 -2.265.600 -2.265.600 -2.000.000 -2.000.000 -12.387.790
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
10.20.004 Kapitaleinlage WVG 0,00 0 0 0 0 0 -1.000
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. 0,00 0 0 0 0 0 -1.000
Finanzanlagen
11.20.006 Erwerb von Anteilen 0,00 0 0 0 0 0 -1.639
der WLE GmbH
27 - Auszahlungen f.d. Erwerb v. 0,00 0 0 0 0 0 -1.639
Finanzanlagen
Summe 0,00 0 0 0 0 0 -2.639

Erlauterungen:

Kapitalerh6hung FMO Verlangerung Start/ Landebahn
Inv. Nr. 07.20.005

Nach derzeitigem Stand ist ein konkreter Umsetzungshorizont fiir das Projekt nicht ersichtlich, weshalb auf eine weitere Veranschlagung verzichtet wird.

Kapitalanlage Versorgungsfonds

Inv. Nr. 08.20.006

Zur Minderung spaterer Belastungen durch Pensionszahlungen hat der Kreis Warendorf bis zum 31.12.2012 einen Betrag i.H.v. 10,4 Mio. € in den
Kapitalstock der kvw-Versorgungskasse sowie in eine Wertsicherungsanlage eingezahlt. Fur 2013 ist ausweislich des Haushaltsplans eine Erhéhung von
2 Mio. € vorgesehen, die aus Griinden der Nachhaltigkeit auch jeweils in den Jahren 2014-2017 erfolgen soll. Diese 2 Mio. € orientieren sich an der
durchschnittlichen Nettozufiihrung zu den Pensionsriickstellungen der letzten Jahre.

Eigenkapitalausstattung FMO

Inv. Nr. 13.20.005

Nach Kreistagsbeschluss aus 2012 wird der Kreis Warendorf die Eigenkapitalausstattung des FMO durch die Zahlung von 664 T€ starken, was urspriinglich
in finf jahrlichen Tranchen von je 132.800 € erfolgen sollte. Nunmehr soll die Entlastungswirkung der Gesellschafterbeitrage (insgesamt rd. 27 Mio. €)

noch dadurch gesteigert werden, dass diese in einem Zeitraum von nur drei Jahren geleistet werden sollen. Der Kreis Warendorf hat im Jahr 2013 die erste
Tranche in Héhe von rund 132.800 € gezahlt. In 2014 und 2015 sollen nunmehr die Betrage i.H.v. 265.600 € jahrlich an die Gesellschaft flieRen.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010610 Haushaltssteuerung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Kéammerei

Kurzbesch reibung Haushaltsplanaufstellung, Uberwachung der Haushaltsausfiihrung, Jahresabschluss, Controlling einschlieRlich

Berichtswesen, Beteiligungscontrolling, Kosten- und Leistungsrechnung, finanzielle Kommunalaufsicht

Allgemeine Ziele Die wirtschaftliche Verwendung 6ffentlicher Mittel und die Einhaltung des Haushaltsrechts des Kreises

und der Stadte und Gemeinden

Auftragsgrundlage  Gemeindeordnung, Gemeindehaushaltsverordnung, Dienstanweisungen

Zielgruppen Verwaltungsfiihrung und Amter, kreisangehérige Stadte und Gemeinden, Volkshochschule Warendorf

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

1,50
4,46
0,46

6,42
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Teilergebnisplan Produkt 010610 Haushaltssteuerung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 51.600 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.474 8.400 8.400 8.400 8.400 8.400
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 161.622 36.788 20.076 20.477 20.682 20.889
10 = Ordentliche Ertrage 221.696 45.188 28.476 28.877 29.082 29.289
11 - Personalaufwendungen -436.948 -466.897 -423.099 -431.562 -435.878 -440.236
12 - Versorgungsaufwendungen -40.823 -35.894 -40.245 -41.050 -41.461 -41.876
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -300 -300 -300 -300 -300
15 - Transferaufwendungen -2.156.040 -1.969.500 -2.489.500 -2.619.500 -2.753.500 -2.753.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -602.018 -57.750 -59.250 -59.250 -59.250 -59.250
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.235.828 -2.530.341 -3.012.394 -3.151.662 -3.290.389 -3.295.162
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.014.132 -2.485.153 -2.983.918 -3.122.785 -3.261.307 -3.265.873
19 + Finanzertrage 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 590.225 570.115 552.815 552.815 552.815 552.815
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstéatigkeit -2.423.907 -1.915.038 -2.431.103 -2.569.970 -2.708.492 -2.713.058
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.423.907 -1.915.038 -2.431.103 -2.569.970 -2.708.492 -2.713.058
27 + Ertrage aus internen 8.036 6.460 10.000 10.000 10.000 10.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.465 -2.465 -2.465 -2.465
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.415.872 -1.908.578 -2.423.568 -2.562.435 -2.700.957 -2.705.523

Erlauterungen

zu Nr. 02

Im Rechnungsergebnis 2012 ist insbesondere ein Teil der Gewinnausschiittung der Sparkasse Minsterland-Ost enthalten. In den Folgejahren ist diese im Produkt
030250 "Kommunales Integrationszentrum" veranschlagt.

zu Nr. 06

Im Zuge einer kostenglinstigen und ressourcenschonenden interkommunalen Zusammenarbeit erbringt die Kdmmerei, Sachgebiet Finanzwirtschaft, Leistungen
fur die Volkshochschule Warendorf (Aufstellung der Haushaltsplane und Jahresabschlisse). Hierfiir wird eine Kostenerstattung der VHS i.H.v. rd. 8.400 €
erwartet.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 218.000 € enthalten, die in unterschiedlicher Héhe auch in
den Ansatzen 2014 ff. veranschlagt sind (vgl. auch Vorbericht Nr. 07). Zudem waren im Ergebnis 2012 negative Ertrage verbucht, die durch die Verrechnung mit
der allgemeinen Riicklage entstanden sind. Diese Verrechnung ist vorzunehmen wenn Anlagevermdgen Uber dem Restbuchwert verauf3ert wird.

zu Nr. 15

Veranschlagt sind die Verlustabdeckungen bzw. Zuwendungen an folgende Zahlungsempfanger:

- RVM GmbH: 1.500.000 € (Vorjahr: 900.000 €, 2015-2017: 1.500.000 €)
Die Verlustabdeckung fiir die RVM wurde den Prognosen des Jahres 2013 angepasst. Ursachlich fiir die Steigerung ist einerseits, dass positive Einmaleffekte
aus Vorjahren, die das operative Jahresergebnis verbesserten, zukuinftig ausbleiben. Andererseits fiihrt die demographische Entwicklung zu riicklaufigen
Schiilerzahlen und somit sinkenden Erlésen. Des Weiteren steigen die Kosten fiir die Bedienung einzelner Linien. (vgl. Produkt 120210 "OPNV")

- WLE GmbH: 300.000 € (Vorjahr: 380.000 €, 2015: 430.000 €, 2016: 564.000 €, 2017: 564.000 € ),
Der Kreis Warendorf tréagt derzeit Fehlbetrdge der Westfalischen Landeseisenbahn GmbH (WLE) in H6he seiner Gesellschaftsanteile von 26,82 %. Zum
01.01.2010 hat der Kreis Warendorf einen Teil der Gesellschaftsanteile des LWL Gbernommen. Fiir die Ubernahme des Verlust- und Gesellschaftsanteils des WLE
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Teilergebnisplan Produkt 010610 Haushaltssteuerung

Kreis Warendorf

steht den Gesellschaftern eine Entschadigung zu, die in den Jahren 2010 bis 2015 anteilig unmittelbar mit den jeweiligen Verlustabdeckungen verrechnet wird
(insg. 1.466.667 €). Die Verlustabdeckung nimmt entsprechend der Verrechnung ab 2015 zu (Verrechnungsbetrag 2010-2014: jahrlich je 266.640 €, 2015:
133.467 €). Der gegeniiber dem Vorjahr reduzierte Haushaltsansatz 2014 folgt daraus, dass in der abgeschlossenen Verlustabdeckungsvereinbarung der
Jahresfehlbetrag ab 2014 auf maximal 2,1 Mio. € festgeschrieben wurde (bisher: 2,4 Mio. €).

- gfw: 630.000 € (wie Vorjahr),

- Kreishandwerkerschaft: 40.000 € (wie Vorjahr),

- Zuschusse fir Kleingarten: 1.600 € (wie Vorjahr),

- Beihilfen an Verbande und Vereine: 17.900 € (wie Vorjahr).

zu Nr. 16

In dieser Position sind u.a. enthalten:

- Sachverstandigen-, Gerichts- und dhnliche Kosten: 46.000 € (wie Vorjahr, enthalt insbesondere alljahrliche Riickstellungsbildung fiir Gberdrtliche Prifung GPA in
Hohe von 40.000 €)

- Fortbildung: 5.000 € (Vorjahr: 5.800 €)

- Allg. Geschaftsaufwendungen: 2.000 € (wie Vorjahr)

- Steuern: 5.700 € (Vorjahr: 3.000 €, Anpassung an das Ergebnis 2012)

Das Rechnungsergebnis 2012 ist auf verschiedene Einmaleffekte zuriickzufiihren (insbesondere Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten aus der Gewinn-

ausschuttung der Sparkasse Munsterland-Ost fir MaRnahmen der Sprachférderung von Kindern in Héhe von rund 344 T€ sowie die Zustiftung der Annette von

Droste zu Hulshoff-Stiftung in Hé6he von 200 T€).

zu Nr. 19

Die Finanzertrage setzen sich wie folgt zusammen:

- Stundungszinsen der Gesellschaft fir Kulturférderung im Kreis Warendorf mbH: 255.115 € (wie Vorjahr),

- Gewinnanteil der Wasserversorgung Beckum GmbH: 65.000 € (Vorjahr: 75.000 €, 2015-2017: je 65.000 €),

- Gewinnanteil Abfallwirtschaftsgesellschaft des Kreises Warendorf mbH: 225.000 € (wie Vorjahr),

- Gewinnanteil am JahresUlberschuss der Radio WAF GmbH: 0 € (Vorjahr: 7.000 €, Wert wurde den Prognosen angepasst),
- Provisionen fiir ibernommene Biirgschaften: 7.700 € (Vorjahr: 8.000 €).

zu Nr. 27

Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fur das Jobcenter.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.465 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 010620 Finanzbuchhaltung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Kammerei
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zahlungsvorgange

Zahlungsverkehr, Buchfiihrung, Vollstreckung, Erledigung von Kassengeschéften fiir Dritte

Wirk.-orientierte Ziele Ziel ist es, durch eine fortschreitende Optimierung des Forderungsmanagements den

Bestand an Forderungen, die langer als 12 Monate fallig sind, weiter zu reduzieren
(Stand 31.12.2011: 1,765 Mio. €, ohne Forderungen Jobcenter).

Auftragsgrundlage

Zielgruppen

Gemeindeordnung, Gemeindehaushaltsverordnung, Landeshaushaltsordnung

Zahlungspflichtige und Zahlungsempfanger; Amter der Kreisverwaltung; Dritte, in deren Auftrag

Kassengeschéfte gefiihrt werden (Kreismusikschule, Volkshochschule Warendorf u.a.)

Liquiditatssicherung, termingerechte Abwicklung des Zahlungsverkehrs, vollstandige und richtige Dokumentation der

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
fallige Forderungen langer als 12 Monate offen zum Jahresende neue Kennzahl 1,6 1,6

in Mio. € (ohne Forderungen Jobcenter)

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl Mahnfélle 18.593 24.000 *) 21.500

-- davon 1. Mahnstufe 12.101 16.400 15.000

-- davon 2. Mahnstufe (Vollstreckungsankiindigung) 6.492 7.600 6.500
Erledigungsquote 1.Mahnung: Verhaltnis der auf die 1. Mahnung 30,84 % 35% 31%
erledigten Betrdge und dem gesamten Mahnvolumen

Erledigungsquote 2.Mahnung: Verhaltnis d. auf die 2.Mahnung 34,76 % 30 % 37 % *¥)
erledigten Betrage und dem Vol. der nochmaligen Zahlungsaufford.

Anzahl Vollstreckungsfalle, éffentlich-rechtlich 7.193 6.500 6.300

-- davon offene Forderungen im Rahmen von Amtshilfeersuchen 4.609 5.000 4.000

-- davon offene Forderungen im Rahmen von Pfandungsverfligungen 2.584 1.500 2.300

€ der im Rahmen der Amtshilfeersuchen abgegebenen 1.026.783 1.305.000 920.000
Vollstreckungen

Anzahl der telefonischen Kontaktaufnahmen ab 300 € 117 370 370
Anzahl Stundungsvereinbarungen neue Kennzahl neue Kennzahl 1.800

-- davon Ratenzahlungsvereinbarungen neue Kennzahl neue Kennzahl 800

-- Einbehalte neue Kennzahl neue Kennzahl 900

-- davon Stundungen des Gesamtbetrages neue Kennzahl neue Kennzahl 100

*) Ursachlich fur die Erhéhung der Kennzahlen im Vgl. zum Jahr
2012 sind erhdhte Fallzahlen durch das Jobcenter.
**) Durch die Reform der Sachaufklarung wird eine hohere

Realisierungsquote erwartet.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010620 Finanzbuchhaltung

Kreis Warendorf

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,13 0,23

Stellen gehobener Dienst 3,00 3,00

Stellen mittlerer Dienst 13,52 13,15

Summe 16,65 16,38
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Teilergebnisplan Produkt 010620 Finanzbuchhaltung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.364 6.300 6.300 6.300 6.300 6.300
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 306.221 345.183 328.652 328.972 329.136 329.301
10 = Ordentliche Ertrage 312.584 351.483 334.952 335.272 335.436 335.601
11 - Personalaufwendungen -839.153 -885.522 -878.245 -895.811 -904.767 -913.816
12 - Versorgungsaufwendungen -90.771 -83.974 -83.539 -85.210 -86.061 -86.922
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -122 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -922.624 -47.070 -245.870 -245.870 -245.870 -245.870
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.852.669 -1.016.567 -1.207.654 -1.226.891 -1.236.698 -1.246.608
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.540.085 -665.084 -872.702 -891.619 -901.262 -911.007
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.540.085 -665.084 -872.702 -891.619 -901.262 -911.007
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.540.085 -665.084 -872.702 -891.619 -901.262 -911.007
27 + Ertrage aus internen 95.246 114.860 100.000 100.000 100.000 100.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.162 -6.162 -6.162 -6.162
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.444.839 -550.224 -778.864 -797.781 -807.424 -817.169

Erlauterungen
zu Nr. 06

Die K&émmerei, Sachgebiet Finanzbuchhaltung, erbringt im Zuge einer kostenguinstigen und ressourcenschonenden interkommunalen Zusammenarbeit
Leistungen fir die Volkshochschule Warendorf (z.B. die Fiihrung von Konten und Anlagenbuchhaltung, Bearbeitung von Mahnféllen). Hierfiir wird eine

Kostenerstattung der VHS i.H.v. rd. 6.300 € erwartet.

zu Nr. 07
Enthalten sind in dieser Position u.a.:
- Sdumniszuschlage, Stundungszinsen etc. 6ff-recht.: 275.000 € (Vorjahr: 300.000 €)

- Sdumniszuschlage, Stundungszinsen etc. priv-recht.: 35.000 € (Vorjahr: 13.000 €)

- Zahlungseingang auf abgeschriebene Forderungen: 2.500 € (Vorjahr: 2.500 €)

Die Ansatze wurden entsprechend dem Ergebnis des Vorjahres sowie der Prognose 2013 angepasst.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 37.200 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind u.a. Aufwendungen fiir Allgemeine Geschaftsaufwendungen 3.500 € (wie Vorjahr) und Fortbildung 1.500 € (wie Vorjahr). Ferner ist ein Ansatz
fur Pauschalwertberichtigungen in Héhe von 200.000 € jahrlich enthalten. Die genaue Hohe hangt von der Hohe der offenen Forderungen, den durchgefiihrten
Niederschlagungen und der Werthaltigkeit der Forderungen zum Jahresabschluss ab. Aufgrund des Jahresergebnisses 2012 wurde der Ansatz erstmals

veranschlagt.

zu Nr. 27

Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fur das Jobcenter.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 6.162 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0107 Immobilienmanagement
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.149.805 2.367.500 1.873.600 1.873.600 1.873.600 1.873.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 1.000 500 500 500 500
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 266.683 249.450 261.650 261.650 261.650 261.650
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 80.255 68.300 98.550 68.550 68.550 68.550
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 214.102 18.035 20.844 21.041 21.141 21.242
10 = Ordentliche Ertrage 2.710.845 2.704.285 2.255.144 2.225.341 2.225.441 2.225.542
1 - Personalaufwendungen -1.039.966 -1.047.213 -1.073.834 -1.095.307 -1.106.263 -1.117.320
12 - Versorgungsaufwendungen -133.515 -111.590 -102.142 -104.185 -105.228 -106.279
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -2.912.139 -3.564.790 -3.603.840 -3.621.480 -3.471.480 -3.321.480
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.176.948 -2.142.100 -2.181.400 -2.181.400 -2.181.400 -2.181.400
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -745.192 -936.450 -1.061.850 -1.183.850 -1.143.850 -1.143.850
17 = Ordentliche Aufwendungen -7.007.761 -7.802.144 -8.023.066 -8.186.222 -8.008.221 -7.870.329
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
27 + Ertrage aus internen 842.105 1.150.320 1.065.970 1.065.970 1.065.970 1.065.970
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.465 -2.465 -2.465 -2.465
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.454.811 -3.947.539 -4.704.417 -4.897.376 -4.719.275 -4.581.282
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0107 Immobilienmanagement
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.190.417 1.272.600 750.000 750.000 750.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 1.000 500 500 500 500
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 264.935 249.450 261.650 261.650 261.650 261.650
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 75.694 68.300 98.550 68.550 68.550 68.550
07 + Sonstige Einzahlungen 17.754 6.000 11.000 11.000 11.000 11.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 2.548.801 1.597.350 1.121.700 1.091.700 1.091.700 1.091.700
10 - Personalauszahlungen -1.002.652 -1.007.215 -1.021.683 -1.042.114 -1.052.538 -1.063.057
11 - Versorgungsauszahlungen -130.740 -111.590 -102.142 -104.185 -105.228 -106.279
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -4.053.405 -3.559.790 -3.603.840 -3.621.480 -3.471.480 -3.321.480
15 - Sonstige Auszahlungen -730.065 -936.450 -1.061.850 -1.183.850 -1.143.850 -1.143.850
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -5.916.862 -5.615.045 -5.789.515 -5.951.629 -5.773.096 -5.634.666
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -3.368.062 -4.017.695 -4.667.815 -4.859.929 -4.681.396 -4.542.966
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 0 14.000 25.000 175.000 50.000 0
19 + Einzahl. aus Verauferung v. Sachanlagen 53.430 262.500 0 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 53.430 276.500 25.000 175.000 50.000 0
24 - Auszahl. f. Erwerb v. Grundst.+Gebéauden -17.227 0 0 0 0 0
25 - Auszahlungen fir Baumafinahmen -182.371 -310.000 -760.000 -590.000 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -15.529 -271.000 -348.000 -295.000 -8.000 -8.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -215.127 -581.000 -1.108.000 -885.000 -8.000 -8.000
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -161.697 -304.500 -1.083.000 -710.000 42.000 -8.000
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.529.758 -4.322.195 -5.750.815 -5.569.929 -4.639.396 -4.550.966
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Investitionen Produktgruppe 0107 Immobilienmanagement
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze
08.20.005 Grundstticksverkauf 53.080,00 0 0 0 0 60.340
19 + Einzahl. aus VerauBerung v. 53.080,00 0 0 0 0 60.340
Sachanlagen
09.20.001 BaumaRnahmen am 0,00 0 0 0 0 -191.230
Bauhof Beckum
25 - Auszahlungen fiir 0,00 0 0 0 0 -191.230
BaumaRnahmen
09.20.004 Gebaudeverkauf 0,00 0 0 0 0 65.000
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. 0,00 0 0 0 0 65.000
Sachanlagen
09.20.100 Anbau Berufskolleg -3.697,63 0 0 0 0 -441.664
Warendorf
18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 926.402
InvestitionsmalRnahmen
25 - Auszahlungen fir -3.697,63 0 0 0 0 -1.368.065
BaumaRnahmen
10.20.003 Erwerb Grundstiick -16.739,02 0 0 0 0 -71.006
f.Zulassungsstelle Beckum
24 - Auszahl. f. Erwerb v. -16.739,02 0 0 0 0 -71.006
Grundst.+Gebauden
11.20.003 Einbau einer 0,00 0 0 0 0 -67.676
ELA-Anlage BK Beckum
25 - Auszahlungen fiir 0,00 0 0 0 0 -67.676
BaumaRnahmen
11.20.005 VerauR.Grundstlick an 0,00 262.500 0 0 0 262.500
Landwirtschaftsverband
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. 0,00 262.500 0 0 0 262.500
Sachanlagen
11.20.007 -172.623,50 0 0 0 0 899
Hochdruckwassernebelldschanl.
18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 353.528
Investitionsmanahmen
25 - Auszahlungen fir -172.623,50 0 0 0 0 -352.629
BaumaRnahmen
12.20.001 Neubau Zufahrt zum 0,00 -96.000 0 0 0 -96.000
Mitarbeiterparkplatz Kreishaus
25 - Auszahlungen fiir 0,00 -96.000 0 0 0 -96.000
BaumaRnahmen
12.20.003 Neubau 0,00 -60.000 -750.000 -590.000 0 -60.000
Rettungswache Telgte
25 - Auszahlungen fir 0,00 -60.000 -750.000 -590.000 0 -60.000
BaumaRnahmen
12.20.004 Umgestaltung -6.050,00 -107.000 0 0 0 -113.050
Eingangsbereich Kreishaus
25 - Auszahlungen fiir -6.050,00 -107.000 0 0 0 -113.050
BaumaRnahmen
13.20.004 Beschaffung u. Einbau 0,00 -140.000 0 0 0 -140.000
Kiiche Mensa BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -140.000 0 0 0 -140.000
Anlageverm.
13.20.006 Umsetzung FH 0,00 -98.000 0 0 0 -98.000
Konzept am BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -98.000 0 0 0 -98.000
Anlageverm.
14.20.000 Klimaschutzm. BK 0,00 0 -258.000 -87.000 50.000 0
Ahlen
18 + Zuwendungen fiir 0,00 0 25.000 175.000 50.000 0

InvestitionsmaRnahmen
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Investitionen Produktgruppe 0107 Immobilienmanagement
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -283.000 -262.000 0 0 0
Anlageverm.
14.20.006 Beschaffung 0,00 0 -25.000 -25.000 0 0 0
Notstromvers. sonstige RW
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -25.000 -25.000 0 0 0
Anlageverm.
Summe -146.030,15 -238.500 -1.033.000 -702.000 50.000 0 -889.887
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
09.20.000 Beschaffung eines 0,00 0 0 0 0 0 -19.237
Kommunalschleppers
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. 0,00 0 0 0 0 0 6.000
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -25.237
Anlageverm.
10.20.000 Einbau Léschanlage 0,00 0 0 0 0 0 -13.574
Serverraum Kreishaus
25 - Auszahlungen fir 0,00 0 0 0 0 0 -13.574
BaumaRnahmen
11.20.001 Neubau Geratehaus 0,00 -25.000 0 0 0 0 -25.000
Regenbogenschule Ahlen
25 - Auszahlungen fiir 0,00 -25.000 0 0 0 0 -25.000
BaumaRnahmen
11.20.002 Einbau -487,96 0 0 0 0 0 -13.986
Abgasabsauganlage RW Drenst.
24 - Auszahl. f. Erwerb v. -487,96 0 0 0 0 0 -488
Grundst.+Gebauden
25 - Auszahlungen fiir 0,00 0 0 0 0 0 -13.498
BaumaRnahmen
11.20.008 Beschaffung -4.700,00 0 0 0 0 0 -4.700
Teekiichen 1.+ 2.0G Jobcenter
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -4.700,00 0 0 0 0 0 -4.700
Anlageverm.
11.20.009 Beschaffung 0,00 0 0 0 0 0 0
Teekliche ehem.GA Ahlen
18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 0 2.550
InvestitionsmaRnahmen
25 - Auszahlungen fir 0,00 0 0 0 0 0 -2.550
BaumaRnahmen
12.20.002 Beschaffung einer -2.587,00 0 0 0 0 0 -2.587
Kehrmaschine (Winterdienst)
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -2.587,00 0 0 0 0 0 -2.587
Anlageverm.
13.20.000 Beschaffung einer 0,00 -3.000 0 0 0 0 -3.000
Industriespiilmaschine Kreishaus
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -3.000 0 0 0 0 -3.000
Anlageverm.
13.20.001 Beschaffung 0,00 -25.000 0 0 0 0 -25.000
Notstromvers. RW Wadersloh
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -25.000 0 0 0 0 -25.000
Anlageverm.
13.20.002 Umbau 0,00 -8.000 0 0 0 0 -8.000
Besucherfahrradunterstand Kreis
18 + Zuwendungen fir 0,00 14.000 0 0 0 0 14.000
InvestitionsmalRnahmen
25 - Auszahlungen fir 0,00 -22.000 0 0 0 0 -22.000
BaumaRnahmen
13.20.007 Beschaffung v. 0,00 0 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 0
Geraten u. Ausstatt.gegenstande
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 0

Anlageverm.
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Investitionen Produktgruppe 0107 Immobilienmanagement

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
14.20.002 SchlieRanlage 0,00 0 -32.000 0 0 0 0
Blue-Chip Mietflache NB Walden
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -32.000 0 0 0 0
Anlageverm.
14.20.003 Absauganlage 0,00 0 -10.000 0 0 0 0
Fahrzeughalle RW Ennigerloh
25 - Auszahlungen fir 0,00 0 -10.000 0 0 0 0
BaumaRnahmen
Summe -7.774,96 -61.000 -50.000 -8.000 -8.000 -8.000 -115.084

Erlauterungen:

Neubau Rettungswache Telgte

Inv. Nr. 12.20.003

Mit dem Jahresabschluss 2012 erfolgte eine Ermachtigungsiibertragung in Hohe von 100.000 €, so dass der Gesamtansatz fiir das Projekt
unverandert bei 1,5 Mio. € liegt. Die Planungsphase ist nunmehr abgeschlossen. Im Haushaltsjahr 2014 isteine VERPFLICHTUNG S -
ERMACHTIGU N G zulasten des Jahres 2015 i.H.v. 590.000 € veranschlagt.

Beschaffung v. Geréten u. Ausstatt.gegenstanden
Inv. Nr. 13.20.007
Von diesem Betrag werden Kleingerate fir die Gebdudeunterhaltung angeschafft (z.B. Elektrogerate). Dieser Ansatz ist erstmals erforderlich,

da ein Teil der Kosten zuvor als Festwerte veranschlagt war.

Klimaschutzm. BK Ahlen

Inv. Nr. 14.20.000

In Ankniipfung an die Einstellung des Klimaschutzmanagers besteht die Moglichkeit der Anschlussférderung fiir ein ausgewahltes Klimaschutz-
projekt mit einer Férderquote von 50 %, die sich auf maximal 250 T€ belaufen darf.

Forderbedingung ist, dass im Vergleich zur IST-Situation die anrechenbaren CO?*-Emissionen um mindestens 80 % vermindert werden.

Die Gesamtinvestitionssumme flr die MaBnahme belauft sich auf 545 T€. Es werden Zuwendungen in H6he von 250 T€ erwartet.

Die Umsetzung des Projekts ist zweistufig geplant:

2014: Installation eines Pelletkessels und eines Pufferspeichers sowie die Errichtung eines unterirdischen Pelletlagers. Zusatzliche erfolgt der
Einbau eines Klein-Blockheizkraftwerks im Heizraum

2015: Fortflihrung der Mafnahme durch die Erneuerung von Hebeschiebefenstern der Klassenrdume und der Erneuerung von grofflachigen
Schragdachverglasungen

SchlieBanlage Blue-Chip Mietflache NB Waldenb.Str.

Inv. Nr. 14.20.002

Beschaffung und Einbau einer elektronischen SchlieRanlage fir die Innentiren der neu anzumietenden Blrordaume in der Nachbarschaft zum
Kreishaus.

Absauganlage Fahrzeughalle RW Ennigerloh
Inv. Nr. 14.20.003
Installation einer Absauganlage in der Fahrzeughalle fiir die Abgase der Fahrzeuge des Rettungsdienstes.

Beschaffung Notstromvers. sonstige RW

Inv. Nr. 14.20.006

Um bei Unwetterlagen einen Stromausfall Gberbriicken zu kénnen, soll fir die Rettungswachen eine Notstromversorgung installiert werden

(wie bereits 2013 fir die Rettungswache Wadersloh, Inv. Nr. 13.20.001 "Beschaffung Notstomversorgung Rettungswache Wadersloh"). Dadurch wird
die Funktionsfahigkeit der Rettungswachen gewahrleistet.
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Produktbeschreibung Produkt 010710 Immobilienmanagement
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Kammerei
Kurzbesch reibung Bereitstellung und Unterhaltung von Gebauden, Rdumen und Grundstiicken; Gebaudebetrieb; Beratungen,

Stellungnahmen und Priifungen fur Dritte
Allgemeine Ziele Bedarfsgerechte und wirtschaftliche Bereitstellung von Grundstiicken, Gebauden und Raumen; wirtschaftliche Verwaltung und

Bewirtschaftung von Grundstiicken, Gebauden und Raumen
Wirk.-orientierte Ziele - CO*Reduzierung

- CO%-neutrale Verwaltungsgebaude im Eigentum des Kreises Warendorf bis 2020

- CO?-neutrale Kreisverwaltung Warendorf (fiir alle Gebaude, Anlagen und Fahrzeuge der Kreisverwaltung)

bis 2030

Auftragsgrundlage Beschliisse Kreisausschuss und Kreistag, Auftrage durch Bedarfstrager, Unfallverhiitungsvorschriften u.a.
Zielgruppen Amter/Nutzer, Mieter/P&chter
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
CO2-Reduzierung BK Ahlen neue Kennzahl neue Kennzahl 80 % *)
*) durch das teilgeférderte klimafreundliche MaRnahmenpaket
BK Ahlen soll der CO?*-Ausstol3 an diesem Standort bis 2015 um
mind. 80 % reduziert werden. Bereits die fiir 2014 vorgesehenen
MaRnahmen sorgen fiir eine deutliche CO? -Reduzierung (vgl. auch
Inv. Nr. 14.20.000 sowie Produkt 140310 -Klimaschutz-).
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Bruttogrundflachen (m?) (angemietet und im Kreiseigentum) 113.000 113.000 115.050 *)
Buchwert der Geb&ude zum 31.12. (€) 79.907.000 77.820.000 75.582.000
Stromverbrauch (kWh) 2.313.130 2.200.000 2.200.000
Heizenergieverbrauch (kWh) 8.507.939 8.100.000 8.100.000
*) Die Erhéhung im Vergleich zum Vorjahr (+2.050 m?) ergibt
sich durch das neu anzumietende Verwaltungsgebaude an der
Waldenburger Str.

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst
Stelle einfacher Dienst

Summe

0,30
4,00
15,82
0,00

20,12
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Teilergebnisplan Produkt 010710 Immobilienmanagement

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.149.805 2.367.500 1.873.600 1.873.600 1.873.600 1.873.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 1.000 500 500 500 500
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 266.683 249.450 261.650 261.650 261.650 261.650
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 80.255 68.300 98.550 68.550 68.550 68.550
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 214.102 18.035 20.844 21.041 21.141 21.242
10 = Ordentliche Ertrage 2.710.845 2.704.285 2.255.144 2.225.341 2.225.441 2.225.542
1 - Personalaufwendungen -1.039.966 -1.047.213 -1.073.834 -1.095.307 -1.106.263 -1.117.320
12 - Versorgungsaufwendungen -133.515 -111.590 -102.142 -104.185 -105.228 -106.279
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -2.912.139 -3.564.790 -3.603.840 -3.621.480 -3.471.480 -3.321.480
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.176.948 -2.142.100 -2.181.400 -2.181.400 -2.181.400 -2.181.400
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -745.192 -936.450 -1.061.850 -1.183.850 -1.143.850 -1.143.850
17 = Ordentliche Aufwendungen -7.007.761 -7.802.144 -8.023.066 -8.186.222 -8.008.221 -7.870.329
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -4.296.916 -5.097.859 -5.767.922 -5.960.881 -5.782.780 -5.644.787
27 + Ertrage aus internen 842.105 1.150.320 1.065.970 1.065.970 1.065.970 1.065.970
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.465 -2.465 -2.465 -2.465
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.454.811 -3.947.539 -4.704.417 -4.897.376 -4.719.275 -4.581.282

Erlauterungen

zu Nr. 02

Veranschlagt sind die Aufldsung von Sonderposten fiir erhaltene Zuweisungen (1.123.600 €) sowie ein Anteil an der Schulpauschale von 750.000 € (Vorjahr:
1.151.600 €). Der Betrag wurde an das Rechnungsergebnis 2012 angepasst, das insbesondere auf dem guten baulichen Zustand der Schulen in Tragerschaft
des Kreises (u.a. wegen des Konjunkturpaketes Il) basiert. Der Gesamtbetrag der Schul- und Bildungspauschale wird sich voraussichtlich auf rd. 1.667.000 €
belaufen. Weiterhin sind im Produkt 030120 "Forderschulen" 384 T€ unter Nr. 02 eingeplant. Der investive Anteil der Schul- und Bildungspauschale ist in der
Produktgruppe 0301 "Schulen”, Nr. 18, veranschlagt.

zu Nr. 04

Einnahmen flir den Versand von Ausschreibungsunterlagen im Rahmen von Vergaben

zu Nr. 05
Mieteinnahmen fiir z. B. Fachseminar fir Altenpflege, Kennzeichenpragestelle und Nutzungsentgelt fir das Schullandheim Mellau 35.000 € (wie Vorjahr).
Hinzu kommen Entgelte fir die Nutzung der Sporthallen und Schulgebaude durch Dritte.

zu Nr. 06
Nebenkostenzahlungen insbesondere aus der Strom- und Warmeversorgung der Kreispolizeibehérde Warendorf. Auerdem ist ein Kostenbeitrag der Gemeinde

Wadersloh zur Fassadensanierung inkl. Anstrich vom Museum Abtei Liesborn in Hohe von 30 T€ veranschlagt (vgl. Nr. 13).

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Versicherungsleistungen und Schadensersatz fur Schaden an Grundstiicken und Geb&uden sowie Ertrage aus der Einrdumung von Wegerechten
und Baulasten an der Zulassungsstelle Beckum.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 157.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).
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Teilergebnisplan Produkt 010710 Immobilienmanagement

Kreis Warendorf

zu Nr. 13
Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen: 1.564.800 € (Vorjahr: 1.436.500 €)
Die Aufwendungen fiir das Jahr 2014 gliedern sich wie folgt:
- Pflege- und Instandhaltungskosten der AuRenanlagen: 110.000 € (Vorjahr: 111.500 €)
- Prifung und Wartung technischer Anlagen: 86.800 € (Vorjahr: 64.000 €)
- Klein-, Kleinst- und unvorh. BauunterhaltungsmaRnahmen: 227.000 € (Vorjahr: 200.000 €)
- geplante groRere BauunterhaltungsmafRnahmen: 1.141.000 € (Vorjahr: 1.061.000 €):
° BK Beckum: Liftungsanlage Naturwissenschaften 110.000 €, Luftungsanlage Aula/Mensa 100.000 €
° BK Warendorf: Austausch Fenster 2. BA 180.000 €
° Fassadensanierung inkl. Anstrich vom Museum Abtei Liesborn: 145.000 € (die Gemeinde Wadersloh beteiligt sich mit 30 T€ an den Kosten, vgl. Nr. 06)
° Sanierungskonzept Kreishaus 400.000 € (110.000 € fir den hydraulischen Abgleich des Heizungssystems und 290.000 € fir den ersten Bauabschnitt der Dach-

sanierung)

AufRerdem enthalten sind:

- Steuern und Abgaben fiir Grundstiicke und Gebaude: 190.400 € (wie Vorjahr)
- Stromversorgung: 500.000 € (Vorjahr: 517.100 €)

- Heizung: 530.000 € (Vorjahr: 576.500 €)

- Reinigung: 615.000 € (Vorjahr: 624.700 €)

- Wasserversorgung: 33.000 € (wie Vorjahr)

- Sonderabfallbeseitigung: 30.000 € (Vorjahr: 36.000 €)

- Versicherung fur Grundstiicke und Gebaude: 75.840 € (Vorjahr: 74.840 €)

- Sonstige Bewirtschaftungskosten: 55.000 € (Vorjahr: 58.950 €)

- Fahrzeugunterhaltung: 2.600 € (Vorjahr: 4.600 €)

- Unterhaltung sonst. bewegl. Vermdgen inkl. Software: 2.200 € (wie Vorjahr)
- Aufwendungen fiir sonst. Dienstleistungen: 5.000 € (wie Vorjahr).

zu Nr. 14
Abschreibungen der Gebaude des Kreises. Diese haben einen Buchwert zum 31.12.2014 i.H.v. 75.582.000 € und werden linear tber einen Zeitraum von
40-80 Jahren abgeschrieben (je nach Bauweise und Gebaudeart).

zu Nr. 16

Mieten und Pachten (fiir Grundstiicke und Gebaude, Erbbauzinsen) sowie Geschéftsaufwendungen: 1.061.850 € (Vorjahr: 936.450 €).

In dieser Position sind u. a. enthalten:

- Aufwendungen firr Dienst- und Schutzkleidung: 1.000 € (wie Vorjahr)

- Fortbildung: 1.600 € (wie Vorjahr)

- Reisekosten: 4.000 € (wie Vorjahr)

- Mieten und Pachten: 1.011.400 (Vorjahr: 884.300 €) die Ansatzsteigerung folgt daraus, dass erstmals die Mieten fiir den interkommunalen Bauhof in Beckum,
die neu eingerichteten Notarztraume in Sendenhorst, anteilig das neu anzumietende Verwaltungsgebaude in Nachbarschaft zum Kreishaus sowie fiir eine Halle
zur Unterbringung von Feuerwehrfahrzeugen veranschlagt werden.

- allgemeine Geschaftsaufwendungen: 24.700 € (Vorjahr: 28.600 €)

- Versicherungsbeitrage: 15.000 € (Vorjahr: 12.000 €)

zu Nr. 27

Interne Verrechnung fur

- den Betrieb der Leitstelle: 31.500 € (Vorjahr: 50.000 €)

- den Betrieb des Rettungsdienstes: 113.800 € (Vorjahr: 85.000 €)

- den Betrieb des Jobcenters: 920.670 € (Vorjahr: 1.015.320 €)

Die Ansétze ergeben sich aus den Prognosen fiir das Jahr 2013 sowie aus dem Rechnungsergebnis 2012.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.465 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0108 Kreispolizeibehérde
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 136.671 130.000 130.000 130.000 130.000 130.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 27.236 43.347 22.302 22.742 22.967 23.193
10 = Ordentliche Ertrage 163.907 173.347 152.302 152.742 152.967 153.193
11 - Personalaufwendungen -678.957 -710.596 -611.667 -623.901 -630.139 -636.441
12 - Versorgungsaufwendungen -75.883 -59.664 -58.182 -59.346 -59.939 -60.538
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -12.901 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.476 -6.700 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -774.217 -791.859 -691.249 -704.647 -711.478 -718.379
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.546 -5.546 -5.546 -5.546
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -610.310 -618.512 -544.493 -557.451 -564.057 -570.732




Seite 65

Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0108 Kreispolizeibehdrde

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 141.351 130.000 130.000 130.000 130.000 130.000
07 + Sonstige Einzahlungen 0 100 300 300 300 300
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 141.351 130.100 130.300 130.300 130.300 130.300
10 - Personalauszahlungen -549.553 -566.864 -495.104 -505.007 -510.056 -515.157
11 - Versorgungsauszahlungen -73.991 -59.664 -58.182 -59.346 -59.939 -60.538
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -12.241 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900
15 - Sonstige Auszahlungen -4.792 -5.700 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -640.577 -647.127 -573.186 -584.253 -589.895 -595.595
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -499.226 -517.027 -442.886 -453.953 -459.595 -465.295
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -499.226 -517.027 -442.886 -453.953 -459.595 -465.295
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010810 Kreispolizeibehdrde

Kreis Warendorf

Produktinformation

Kurzbeschreibung Die nachfolgenden Leistungen werden von Kreisbediensteten wahrgenommen:

a) Organisation und Personal

- Organisation, Personalplanung, Personalbetreuung und Dienstrecht, Regressangelegenheiten

b) Recht

- Schadensersatzangelegenheiten, sonstige Rechtsangelegenheiten, Versammlungsrecht, Vereinsrecht, Waffen- u. Sprengstoffrecht,

SchieRstatten
c¢) Haushalt und Wirtschaft

- Haushaltsplanung und -ausfiihrung, Verpflegung, Beschaffung, Grundstlicks-, Bau- und

Unterkunftsangelegenheiten, sonstige wirtschaftliche Angelegenheiten, sonstiger nichttechnischer Service

Allgemeine Ziele Sicherstellung eines geordneten und wirtschaftlichen Dienstbetriebs durch Bereitstellung von Personal und

Sachmitteln

Auftragsgrundlage  Gesetz iiber die Organisation und Zustandigkeit der Polizei in NRW (POG NW)

Zielgruppen Land NRW

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012
Anzahl der Polizeibeamtinnen und -beamte 384

Anzahl der Tarifbeschaftigten 47
Waffenwesen: Eintragungen/Umtragungen sowie Sprengstoff-/ 1.305

SchieRstandkontrollen

Anzahl der durchgefiihrten Schwertransporte 317
Anzahl der bearbeiteten Fehlalarme 427
Anzahl der Sicherstellungen 202

375

49

1.500

280

380

175

Plan 2013

375

46

1.400

280

420

190

Plan 2014

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 1,00 1,00
Stellen gehobener Dienst 4,63 5,64
Stellen mittlerer Dienst 4,31 5,31
Summe 9,94 11,95
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Teilergebnisplan Produkt 010810 Kreispolizeibehdrde

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 136.671 130.000 130.000 130.000 130.000 130.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 27.236 43.347 22.302 22.742 22.967 23.193
10 = Ordentliche Ertrage 163.907 173.347 152.302 152.742 152.967 153.193
11 - Personalaufwendungen -678.957 -710.596 -611.667 -623.901 -630.139 -636.441
12 - Versorgungsaufwendungen -75.883 -59.664 -58.182 -59.346 -59.939 -60.538
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -12.901 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900 -14.900
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.476 -6.700 -6.500 -6.500 -6.500 -6.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -774.217 -791.859 -691.249 -704.647 -711.478 -718.379
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -610.310 -618.512 -538.947 -551.905 -558.511 -565.186
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.546 -5.546 -5.546 -5.546
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -610.310 -618.512 -544.493 -557.451 -564.057 -570.732

Erlauterungen
zu Nr. 04

Die Gebuhren ergeben sich im Bereich des Waffenrechts, der Fehlalarme, der Schwertransporte und bei Sicherstellungen.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 27.000 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Erstattung der Kosten fiir Bearbeitung der Beihilfen fiir Kreispolizeibedienstete an die Kommunale Versorgungskassen fiir Westfalen-Lippe (kvw). AulRerdem
veranschlagt sind die Unterhaltung und Betreuung von Kfz.

zu Nr. 16
Kosten der Fortbildung und weitere Geschaftsausgaben.
Enthalten sind auRerdem Wertberichtigungen zu den Ertrédgen in Héhe von 1.500 €, die nach Erfahrungswerten geschatzt wurden.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 5.546 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0109 Biro des Landrats
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 178 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 186 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 75.084 103.086 68.000 69.062 69.602 70.147
10 = Ordentliche Ertrage 75.448 103.086 68.000 69.062 69.602 70.147
11 - Personalaufwendungen -1.368.476 -1.374.775 -1.344.938 -1.371.835 -1.385.555 -1.399.412
12 - Versorgungsaufwendungen -152.726 -113.685 -127.931 -130.489 -131.793 -133.112
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -13.373 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -655.008 -677.600 -691.800 -687.600 -687.600 -687.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.189.584 -2.180.760 -2.179.369 -2.204.624 -2.219.648 -2.234.824
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.114.136 -2.077.674 -2.111.369 -2.135.562 -2.150.046 -2.164.677
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.114.136 -2.077.674 -2.111.369 -2.135.562 -2.150.046 -2.164.677
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.114.136 -2.077.674 -2.111.369 -2.135.562 -2.150.046 -2.164.677
27 + Ertrage aus internen 15.212 10.320 16.000 16.000 16.000 16.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.621 -4.621 -4.621 -4.621
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.098.923 -2.067.354 -2.099.990 -2.124.183 -2.138.667 -2.153.298
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0109 Biro des Landrats
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 146 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 186 0 0 0 0 0
07 + Sonstige Einzahlungen 14.894 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 15.225 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
10 - Personalauszahlungen -1.098.509 -1.082.018 -1.064.147 -1.085.428 -1.096.285 -1.107.248
11 - Versorgungsauszahlungen -148.408 -113.685 -127.931 -130.489 -131.793 -133.112
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -13.469 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700
15 - Sonstige Auszahlungen -658.023 -677.600 -691.800 -687.600 -687.600 -687.600
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.918.408 -1.888.003 -1.898.578 -1.918.217 -1.930.378 -1.942.660
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.903.183 -1.873.003 -1.883.578 -1.903.217 -1.915.378 -1.927.660
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -180 -35.000 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -180 -35.000 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -180 -35.000 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.903.363 -1.908.003 -1.883.578 -1.903.217 -1.915.378 -1.927.660
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Investitionen Produktgruppe 0109 Biiro des Landrats
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
12.BLR.001 Beschaffung einer 0,00 -35.000 0 0 -35.000
Konferenzanlage
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -35.000 0 0 -35.000
Anlageverm.
Summe 0,00 -35.000 0 0 -35.000
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010910 Steuerung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Biiro des Landrats

Kurzbesch reibung - Unterstiitzung in Angelegenheiten der Kommunalverfassung und der Organe des Kreises

- Leitung der Verwaltung

Allgemeine Ziele Information

Auftragsgrundlage Kreisordnung NW, Hauptsatzung, Verwaltungsgerichtsordnung, GVG, Erlasse von Ministerien

Zielgruppen Kreistagsmitglieder und sachkundige Blrger, Verwaltungsleitung, OVG, VG, AG, juristische Personen und

Personenvereinigungen, in deren Gremien der Kreis Vertreter entsendet

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 5,40 5,40

Stellen gehobener Dienst 2,25 2,65

Stellen mittlerer Dienst 3,30 2,90

Summe 10,95 10,95
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Teilergebnisplan Produkt 010910 Steuerung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 60.221 83.762 56.561 57.393 57.817 58.245
10 = Ordentliche Ertrage 60.223 83.762 56.561 57.393 57.817 58.245
11 - Personalaufwendungen -994.991 -1.000.176 -990.549 -1.010.361 -1.020.465 -1.030.669
12 - Versorgungsaufwendungen -110.942 -80.860 -94.221 -96.106 -97.066 -98.037
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -13.193 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700 -14.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -37.667 -36.600 -35.800 -35.800 -35.800 -35.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.156.794 -1.132.336 -1.135.270 -1.156.967 -1.168.031 -1.179.206
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.096.571 -1.048.574 -1.078.709 -1.099.574 -1.110.214 -1.120.961
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.096.571 -1.048.574 -1.078.709 -1.099.574 -1.110.214 -1.120.961
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.096.571 -1.048.574 -1.078.709 -1.099.574 -1.110.214 -1.120.961
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.621 -4.621 -4.621 -4.621
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.096.571 -1.048.574 -1.083.330 -1.104.195 -1.114.835 -1.125.582

Erlauterungen
zu Nr. 07

Ertrage aus der Abfiihrung von Nebentatigkeiten des Landrates, die im Ansatz 2014 sowie in der mittelfristigen Finanzplanung mit 15.000 € veranschlagt sind.

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 44.800 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Enthalten sind Kosten fiir die Fahrzeugunterhaltung i.H.v. 14.500 € (wie Vorjahr) und fiir die Unterhaltung von sonstigem beweglichem Vermdgen 200 € (wie

Vorjahr).

zu Nr. 16

Enthalten sind:

- Aufwendungen fiir Dienst- und Schutzkleidung: 600 € (wie Vorjahr)

- Fortbildung: 4.200 € (wie Vorjahr)
- Reisekosten: 7.000 € (wie Vorjahr)
- Leasing: 14.000 € (Vorjahr: 13.000 €)

- Allgemeine Geschaftsaufwendungen: 10.000 € (wie Vorjahr); hierzu zahlen u.a. Aufwendungen fir Literatur inklusive Ergénzungslieferungen, fiir Bilder, Flyer

und Broschiiren sowie fiir Nachrufe fiir ehemalige Kreistagsmitglieder.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 4.621 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 010920 Sitzungsdienst

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Biiro des Landrats
Kurzbeschreibung Betreuung von Sitzungen und Mitgliedern des Kreistages, der Ausschiisse und Gremien

Allgemeine Ziele Reibungslose Vor- und Nachbereitung der Sitzungen

Auftragsgrundlage Kreisordnung NW, Entschadigungsverordnung, Hauptsatzung, Ausschussmitgliederentschadigungsgesetz, Landesreisekostengesetz

Zielgruppen Mitglieder des Kreistages, der Ausschisse und Gremien
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der durchgefiihrten Sitzungen des Kreistages, seiner 47 60 *) 47

Ausschisse und Gremien

*) Die Erhéhung der Kennzahl ist auf die Erstellung des

Kreisentwicklungsprogramms "WAF 2030" zurtickzufiihren

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,30 0,30
Stellen gehobener Dienst 0,50 0,50
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 0,80 0,80
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 010920 Sitzungsdienst

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 185 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.470 2.650 2.923 2.982 3.012 3.042
10 = Ordentliche Ertrage 1.655 2.650 2.923 2.982 3.012 3.042
11 - Personalaufwendungen -41.801 -44.919 -49.769 -50.764 -51.271 -51.784
12 - Versorgungsaufwendungen -4.322 -3.804 -4.734 -4.829 -4.877 -4.926
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -567.677 -584.800 -595.800 -595.800 -595.800 -595.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -613.800 -633.523 -650.303 -651.393 -651.948 -652.510
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -612.145 -630.873 -647.380 -648.411 -648.936 -649.468
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -612.145 -630.873 -647.380 -648.411 -648.936 -649.468

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -612.145 -630.873 -647.380 -648.411 -648.936 -649.468
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -612.145 -630.873 -647.380 -648.411 -648.936 -649.468

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 1.460 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt den Sitzungsaufwand. Geman § 30 Kreisordnung NW i.V.m. § 1 Abs. 2 Ziff. 2 a und § 2 Ziff. 2 Entschadigungsverordnung erhalten die

Mitglieder des Kreistages eine pauschale Aufwandsentschadigung in Hohe von monatlich 394,80 € und die sachkundigen Biirger ein Sitzungsgeld in Héhe von

36,00 € je Sitzung. Hinzu kommen Verdienstausfall und Fahrtkostenersatz fiir die Sitzungen des Kreistages, seiner Ausschisse, Beirate und sonstiger Gremien.

AuRerdem sind die Zuwendungen an die Fraktionen (siehe Anlage zum Haushaltsplan) sowie die fiir die Aufgabe erforderlichen Sachkosten und die Unfall-

versicherung flr Mandatstrager (1.750 €) enthalten. Mitglieder des Kreistages sowie sachkundige Blirger haben einen Anspruch auf Sonderurlaub zur Teilnahme

an kommunalpolitischen Bildungsveranstaltungen i.H.v. acht Arbeitstagen innerhalb einer Wahlperiode (max. vier aufeinanderfolgende Arbeitstage pro Jahr).

Verdienstausfall und etwaige Kinderbetreuungskosten sind gemaf den tiblichen kommunalrechtlichen Entschadigungsregelungen zu ersetzen.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010930 Off keitsarbeit/Reprasentation

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Biiro des Landrats

Kurzbesch reibung Publikationen und Pressearbeit, Durchfiihrung von Veranstaltungen und Ausstellungen, Erstellen von GruBworten,

Ordensangelegenheiten, Alters- und Ehejubilden

Allgemeine Ziele Information der Offentlichkeit, Gratulation zu Alters- und Ehejubilden, Aushandigung von Orden

Auftragsgrundlage Geschaftsanweisung, Landespressegesetz, Statut des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, Gesetz

Uber Titel, Orden und Ehrenzeichen einschl. Ausfiihrungsbestimmungen, Gesetz tber den Verdienstorden des

Landes NW einschlieRlich Verwaltungsvorschriften, Gesetz uber die staatliche Anerkennung von Rettungstaten

einschlieRlich Verordnung

Zielgruppen Blirgerinnen und Birger, Kreistag und seine Ausschiisse, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Presse, Jubilare,

zu ehrende Personen

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Presseinformationen 465 480 480

Anzahl der Reden und Grufworte 279 250 280

Anzahl der Alters- und Ehejubilden 79 70 80

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,00 1,00

Stellen gehobener Dienst 2,75 3,35

Stellen mittlerer Dienst 0,60 0,00

Summe 4,35 4,35
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 010930 Off.keitsarbeit/Reprasentation

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 178 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 11.928 13.834 5.453 5.562 5.618 5.673
10 = Ordentliche Ertrage 12.106 13.834 5.453 5.562 5.618 5.673
11 - Personalaufwendungen -288.397 -282.817 -252.472 -257.519 -260.096 -262.697
12 - Versorgungsaufwendungen -32.178 -25.081 -24.015 -24.495 -24.740 -24.988
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -180 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -49.419 -55.700 -59.700 -55.500 -55.500 -55.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -370.174 -363.598 -336.187 -337.514 -340.336 -343.185
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -358.068 -349.764 -330.734 -331.952 -334.718 -337.512
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -358.068 -349.764 -330.734 -331.952 -334.718 -337.512
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -358.068 -349.764 -330.734 -331.952 -334.718 -337.512
27 + Ertrage aus internen 13.390 7.030 14.000 14.000 14.000 14.000
Leistungsbeziehungen
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -344.678 -342.734 -316.734 -317.952 -320.718 -323.512

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 11.900 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind hier Mittel fiir die Reprasentation, die Offentlichkeitsarbeit sowie die Verfligungsmittel des Landrates (11.000 €; wie Vorjahre). Fiir die Erstellung

des Verwaltungsberichtes werden zuséatzlich 5.000 € veranschlagt.

zu Nr. 27

Erstattung von Personalaufwendungen wegen Leistungen fiir das Jobcenter, die an das Rechnungsergebnis 2012 angepasst wurden.
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Produktbeschreibung Produkt 010940 Gleichstellung v. Frau u. Mann
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Buro des Landrats
Kurzbesch reibung Mitwirkung und Uberwachung von und bei gleichstellungsrelevanten Themen, Mitwirkung bei der Fortschreibung
des Frauenforderplans, Information der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Mitarbeit in Gremien
AIIgem eine Ziele Durchsetzung des Verfassungsauftrages zur Gleichberechtigung von Frau und Mann
Auftragsgrundlage Grundgesetz, Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz, Landesgleichstellungsgesetz NW, Kreisordnung NW,
Hauptsatzung, Frauenférderplan
Zielgru ppen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Mitwirkungen bei Personalma3nahmen 635 *) 300 300
Anzahl der Mitwirkungen bei OrganisationsmaRnahmen 38 30 30

*) Ursachlich hierfir war die hohe Zahl von Personal-
auswahlgesprachen, die im Zuge der Aufgaben-

Ubernahme nach dem SGB Il gefiihrt wurden.

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,00 0,00
Stellen gehobener Dienst 0,50 0,50
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 0,50 0,50
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Teilergebnisplan Produkt 010940 Gleichstellung v. Frau u. Mann
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 837 2.840 1.758 1.794 1.811 1.829
10 = Ordentliche Ertrage 837 2.840 1.758 1.794 1.811 1.829
11 - Personalaufwendungen -27.359 -29.057 -29.934 -30.532 -30.838 -31.147
12 - Versorgungsaufwendungen -2.882 -2.016 -2.848 -2.904 -2.933 -2.962
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -241 -500 -500 -500 -500 -500
17 = Ordentliche Aufwendungen -30.482 -31.573 -33.282 -33.936 -34.271 -34.609
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -29.645 -28.733 -31.524 -32.142 -32.460 -32.780
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -29.645 -28.733 -31.524 -32.142 -32.460 -32.780
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -29.645 -28.733 -31.524 -32.142 -32.460 -32.780
27 + Ertrage aus internen 1.822 3.290 2.000 2.000 2.000 2.000
Leistungsbeziehungen
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -27.822 -25.443 -29.524 -30.142 -30.460 -30.780

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. 836,83 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 27

Erstattung von Personalaufwendungen wegen Leistungen fiir das Jobcenter, die an das Rechnungsergebnis 2012 angepasst wurden.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 010950 Allgemeine Kommunalaufsicht

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Birro des Landrats
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Aufsicht Uber die kreisangehdrigen Stadte und Gemeinden

Uberwachung der RechtmaRigkeit des Handelns der Stadte und Gemeinden

Wirk.-orientierte Ziele - Versand der Eingangsbestatigung binnen eines Tages ab Eingang beim Beschwerdemanager

- Klarung des zugrunde liegenden Sachverhalts innhalb einer Woche ab Eingang beim Beschwerdemanager

Auftragsgrundlage

Kreisordnung NW, Gemeindeordnung NW, Gesetz iiber kommunale Gemeinschaftsarbeit NW,

Landesdisziplinargesetz NW ,Verwaltungsverfahrensgesetz NW, Verwaltungsgerichtsordnung

Zielgruppen Kreisangehorige Stadte und Gemeinden sowie deren Hauptverwaltungsbeamte, Bezirksregierung, Beschwerdefiihrer
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Beschwerden neue Kennzahl 11 11

Anzahl der Tage bis zum Versand der Eingangsbestatigung neue Kennzahl 1 Tag 1 Tag

Anzahl der Tage bis zur Klarung des zugrunde liegenden neue Kennzahl 7 Tage 7 Tage

Sachverhalts

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Kommunalaufsichtsbeschwerden und Beratung (praventiv) / 35 35 40 *)

Kommunalaufsicht

*) Im Zuge der Kommunalwahlen 2014 ist eine héhere
Beanspruchung der allgemeinen Kommunalaufsicht zu

erwarten.

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,30
0,00
0,00

0,30

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 010950 Allgemeine Kommunalaufsicht
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 628 0 1.305 1.331 1.344 1.358
10 = Ordentliche Ertrage 628 0 1.305 1.331 1.344 1.358
11 - Personalaufwendungen -15.928 -17.807 -22.214 -22.659 -22.885 -23.115
12 - Versorgungsaufwendungen -2.401 -1.923 -2.113 -2.155 -2.177 -2.199
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -5 0 0 0 0 0
17 = Ordentliche Aufwendungen -18.334 -19.730 -24.327 -24.814 -25.062 -25.314
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -17.706 -19.730 -23.022 -23.483 -23.718 -23.956
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -17.706 -19.730 -23.022 -23.483 -23.718 -23.956
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -17.706 -19.730 -23.022 -23.483 -23.718 -23.956
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -17.706 -19.730 -23.022 -23.483 -23.718 -23.956
Erlauterungen
zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. 627,63 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0110 Serviceeinrichtungen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 122.830 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 19.247 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 142.077 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
11 - Personalaufwendungen -451.728 0 0 0 0 0
12 - Versorgungsaufwendungen -49.468 0 0 0 0 0
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 -78.000 -78.000 -78.000 -78.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -935 0 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -502.130 0 -82.000 -82.000 -82.000 -82.000
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
27 + Ertrage aus internen 395.328 301.194 330.153 330.153 330.153 330.153
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 -372.003 -444.635 -444.635 -444.635 -444.635
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 35.275 50.576 3.500 3.500 3.500 3.500
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0110 Serviceeinrichtungen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 103.089 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 103.089 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
10 - Personalauszahlungen -385.819 0 0 0 0 0
11 - Versorgungsauszahlungen -45.403 0 0 0 0 0
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen 0 0 -78.000 -78.000 -78.000 -78.000
14 - Transferauszahlungen 30.366 0 0 0 0 0
15 - Sonstige Auszahlungen -19.058 0 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -419.914 0 -82.000 -82.000 -82.000 -82.000
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -316.825 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -316.825 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 011010 Servicestelle Personal

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Haupt- und Personalamt

Kurzbeschreibun g Dienstleistungen aus dem Bereich der Personalverwaltung (Gehaltsabrechnung, sozialversicherungsrechtl.

Fragen, Familienkasse, Reisekosten, Verwaltungsverfahren bei Einstellungen und im Ausbildungsbereich,

Stellenbewertungen) fiir den Kreis Warendorf, die Stadt Sendenhorst und die Gemeinden Ostbevern und

Everswinkel und weitere Dritte (Musikschule, GfW, Haus Nottbeck GmbH, DRK, Abwasserbetrieb TEO A6R,

Hochschulkompetenzzentrum und weitere Dritte aus den Kommunen wie z.B. gemeinnlitzige Vereine)

Eine Ausweitung der Dienstleistungsempfanger wird angestrebt.

AIIgem eine Ziele Qualitatssteigerung sowie die Erzielung von Synergieeffekten durch die gemeinsame Aufgabenwahrnehmung

standardisierbarer Aufgaben im Bereich der Personalverwaltung

Auftragsgrundlage  Offentlich-rechtliche Vereinbarung der 0.g. Gebietskérperschaften, Kreis- und Gemeindeordnung NW, Gesetz

Uber kommunale Gemeinschaftsarbeit, éffentliches Dienstrecht, Arbeits- und Tarifrecht, Haushaltsrechtliche

Vorschriften

Zielgruppen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der angeschlossenen Verwaltungen sowie der Dritten, in deren Auftrag die

beteiligten Verwaltungen tatig werden

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012
Abrechnung der Entgelte (Gehalter, Sozialabgaben) 1.690
Durchfuhrung des vollstéandigen Dienstleistungsangebots 1.470
Stellenbewertungen 80

abger. Km-Leistung f. die Nutzung v. Privat-PKWs auf 524.000
Dienstfahrten (Vielfahrer; hier nur Kreis Warendorf)

Plan 2013

1.650
1.470
60

600.000

Plan 2014

2.100
1.500
80

550.000
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Teilergebnisplan Produkt 011010 Servicestelle Personal
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 122.830 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 19.247 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 142.077 121.385 199.982 199.982 199.982 199.982
11 - Personalaufwendungen -451.728 0 0 0 0 0
12 - Versorgungsaufwendungen -49.468 0 0 0 0 0
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 -78.000 -78.000 -78.000 -78.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -935 0 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -502.130 0 -82.000 -82.000 -82.000 -82.000
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -360.053 121.385 117.982 117.982 117.982 117.982
27 + Ertrage aus internen 395.328 301.194 330.153 330.153 330.153 330.153
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 -372.003 -444.635 -444.635 -444.635 -444.635
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 35.275 50.576 3.500 3.500 3.500 3.500

Erlauterungen

Am 1.9.2009 hat die Servicestelle Personal ihren Betrieb aufgenommen. Die Servicestelle Personal ist aufgrund der guten Resonanz bestrebt, dass sich zukinftig
weitere Vereinbarungspartner beteiligen. Ab 2014 werden ca. 2.100 Personalfélle von der Servicestelle Personal betreut. Der Umfang der Aufgaben, die in der
Servicestelle Personal wahrgenommen werden, erfolgt in Abstimmung mit den Vereinbarungspartnern. Die Personalkosten werden mit den Vereinbarungspartnern
nicht auf der Basis der tatsachlichen Aufwendungen abgerechnet, sondern nach einem pauschalierten Modus. Die Veranschlagung der tatsachlichen
Personalaufwendungen erfolgt in ihrer tatséchlichen Hohe in den Produkten 010110 "Personalangelegenheiten” und 010210 "Organisation". Zwischen den drei
betroffenen Produkten finden dann interne Leistungsverrechnungen statt.

Die eingetretene Uberdeckung dient der Finanzierung der an anderen Stellen im Haushaltsplan veranschlagten Sachkosten fiir die Servicestelle, insbesondere fiir
Dienstleistungen der citeq. Insgesamt wird eine exakte Aufwandsdeckung durch die Fallpauschalen angestrebt.

zu Nr. 06

Der Aufwand wird durch die beteiligten Kommunen im Wege von Fallpauschalen erstattet, die auf der Basis einer Kostenrechnung ermittelt werden. Fiir die
Zahlung der Entgelte betrégt die Fallpauschale 12,50 € pro Fall und Monat. Alle weiteren Leistungen werden je nach Umfang der Aufgabenibertragung
individuell abgerechnet.

Seit dem 01.01.2013 Gbernimmt die Servicestelle Personal auch Leistungen fir die Stadt Drensteinfurt, seit 01.03.2013 fir die Gemeinde Beelen und ab
01.01.2014 fir die Stadt Telgte.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. 19.246,99 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Veranschlagt sind Aufwendungen fir IT-Dienstleistungen (citeq).

zu Nr. 27

Angesetzt sind die Fallpauschalen, die die Servicestelle Personal vom Kreis Warendorf erhalt.
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Teilergebnisplan Produkt 011010 Servicestelle Personal

Kreis Warendorf

zu Nr. 28

Erstattung von Personalaufwendungen an den Kreis Warendorf fiir das vom Kreis Warendorf in der Servicestelle Personal tatige Personal.




Produktbereich 02
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Teilergebnisplan Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 64.704 67.600 61.000 61.000 61.000 61.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.309.841 10.013.000 10.093.550 10.129.550 10.049.550 9.944.050
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 443.280 709.700 708.200 698.200 698.200 726.200
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.563.287 2.888.998 2.573.908 2.478.340 2.480.876 2.725.441
10 = Ordentliche Ertrage 11.381.112 13.679.298 13.437.658 13.368.090 13.290.626 13.457.691
1 - Personalaufwendungen -10.100.699 -10.697.639 -11.067.563 -11.288.914 -11.401.804 -11.515.815
12 - Versorgungsaufwendungen -1.232.240 -993.233 -1.052.744 -1.073.796 -1.084.540 -1.095.381
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -1.951.708 -2.599.270 -3.210.809 -3.017.082 -3.028.284 -3.049.944
14 - Bilanzielle Abschreibungen -235.849 -355.700 -312.400 -312.400 -312.400 -312.400
15 - Transferaufwendungen -912.804 -885.433 -885.546 -885.546 -885.546 -885.576
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -937.708 -1.352.016 -1.164.170 -978.820 -979.370 -1.242.920
17 = Ordentliche Aufwendungen -15.371.008 -16.883.291 -17.693.232 -17.556.558 -17.691.944 -18.102.036
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.989.896 -3.203.993 -4.255.574 -4.188.468 -4.401.318 -4.644.345
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -3.989.896 -3.203.993 -4.255.574 -4.188.468 -4.401.318 -4.644.345
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.989.896 -3.203.993 -4.255.574 -4.188.468 -4.401.318 -4.644.345
27 + Ertrage aus internen 255.048 400.000 400.000 400.000 400.000 400.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -492.605 -738.500 -758.479 -758.479 -758.479 -758.479
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -4.227.453 -3.542.493 -4.614.053 -4.546.947 -4.759.797 -5.002.824

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 9,67 (9,16)

- gehobener Dienst: 33,42 (31,91)

- mittlerer Dienst: 142,32 (140,62)

- Summe: 185,41 (181,69)

zuzlglich Stundenverg.: 20,00 (20,00)
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Teilfinanzplan Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 32.000 32.000 32.000 32.000 32.000 32.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.252.808 9.863.000 9.943.550 9.979.550 9.949.550 9.944.050
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 819.187 709.700 708.200 698.200 698.200 726.200
07 + Sonstige Einzahlungen 2.059.916 2.492.286 2.324.980 2.224.430 2.224.430 2.466.430
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 10.163.912 13.096.986 13.009.730 12.935.180 12.905.180 13.169.680
10 - Personalauszahlungen -8.860.284 -9.344.279 -9.748.787 -9.943.760 -10.043.201 -10.143.625
1 - Versorgungsauszahlungen -1.202.204 -993.233 -1.052.744 -1.073.796 -1.084.540 -1.095.381
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.874.406 -2.572.320 -3.210.809 -3.017.082 -3.028.284 -3.049.944
14 - Transferauszahlungen -912.804 -885.433 -885.546 -885.546 -885.546 -885.576
15 - Sonstige Auszahlungen -780.444 -1.226.366 -1.035.720 -850.370 -850.920 -1.114.470
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -13.630.142 -15.021.631 -15.933.606 -15.770.554 -15.892.491 -16.288.996
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -3.466.231 -1.924.645 -2.923.876 -2.835.374 -2.987.311 -3.119.316
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 16.353 16.400 16.400 16.400 16.400 16.400
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 499 500 500 500 500 500
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 16.852 16.900 16.900 16.900 16.900 16.900
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -246.929 -1.024.510 -870.500 -941.500 -206.000 -727.500
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -16.796 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -263.726 -1.024.510 -870.500 -941.500 -206.000 -727.500
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -246.873 -1.007.610 -853.600 -924.600 -189.100 -710.600
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.713.104 -2.932.255 -3.777.476 -3.759.974 -3.176.411 -3.829.916

Erlauterungen
zu Nr. 18

Veranschlagt ist die Feuerschutzpauschale.

zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlduterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0201 Statistik und Wahlen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 17.875 10.000 10.000 0 0 28.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.067 95.890 91.333 1.360 1.373 243.387
10 = Ordentliche Ertrage 23.942 105.890 101.333 1.360 1.373 271.387
11 - Personalaufwendungen -184.809 -65.573 -22.685 -23.139 -23.370 -23.604
12 - Versorgungsaufwendungen -14.274 -4.755 -2.158 -2.201 -2.223 -2.245
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 -180.000 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -46.922 -101.000 -113.500 0 0 -263.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -246.005 -171.328 -318.343 -25.340 -25.593 -289.149
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -222.063 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -222.063 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -222.063 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -617 -617 -617 -617
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -222.063 -65.438 -217.627 -24.597 -24.837 -18.379
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0201 Statistik und Wahlen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 20 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 17.875 10.000 10.000 0 28.000
07 + Sonstige Einzahlungen 1.200 90.000 90.000 0 242.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 19.095 100.000 100.000 0 0 270.000
10 - Personalauszahlungen -124.285 -45.998 -15.625 -15.938 -16.097 -16.258
1 - Versorgungsauszahlungen -12.572 -4.755 -2.158 -2.201 -2.223 -2.245
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen 0 0 -180.000 0 0 0
15 - Sonstige Auszahlungen -46.922 -101.000 -113.500 0 0 -263.300
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -183.779 -151.753 -311.283 -18.139 -18.320 -281.803
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -164.684 -51.753 -211.283 -18.139 -18.320 -11.803
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -164.684 -51.753 -211.283 -18.139 -18.320 -11.803
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020110 Wahlen

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Haupt- und Personalamt

Kurzbesch reibung Vorbereitung und Durchfiihrung von Wahlen mit Einteilung der Kreiswahlbezirke, Priifung Wahlvorschlage,

Prifung und Vorbereitung der Ausschisse, Erstellung von Stimmzetteln, Feststellung der Ergebnisse,

Verdffentlichungen und Bekanntmachungen

Auftragsgrundlage Europawahlgesetz und -wahlordnung, Bundeswahlgesetz und -wahlordnung, Kreisordnung, Kommunalwahlgesetz und -

wahlordnung

Zielgruppen Biirgerinnen und Biirger im Kreis Warendorf

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,00 0,00
Stellen gehobener Dienst 1,00 0,24
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 1,00 0,24
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Teilergebnisplan Produkt 020110 Wahlen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 17.875 10.000 10.000 0 0 28.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 5.230 95.890 91.333 1.360 1.373 243.387
10 = Ordentliche Ertrage 23.105 105.890 101.333 1.360 1.373 271.387
11 - Personalaufwendungen -152.912 -65.573 -22.685 -23.139 -23.370 -23.604
12 - Versorgungsaufwendungen -7.204 -4.755 -2.158 -2.201 -2.223 -2.245
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 -180.000 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -9.467 -101.000 -113.500 0 0 -263.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -169.583 -171.328 -318.343 -25.340 -25.593 -289.149
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -146.478 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -146.478 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -146.478 -65.438 -217.010 -23.980 -24.220 -17.762
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -617 -617 -617 -617
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -146.478 -65.438 -217.627 -24.597 -24.837 -18.379

Erlauterungen
zu Nr. 06

Kostenerstattungen vom Bund fiir die Europawahl.

zu Nr. 07

Kostenerstattungen vom Bund (Anteil fir die Gemeinden)

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 5.230,16 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Kostenerstattungen an die Gemeinden fiir die Kreistags- und Landratswahl 2014.

zu Nr. 16

Kostenerstattungen an Gemeinden fiir die Europawahl, Allgemeine Geschéftsaufwendungen fiir die Europa-, Kreistags- und Landratswahl 2014.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 617 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 92 Kreis Warendorf
Produktbeschreibung Produkt 020120 Zensus (bis 2012)
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fir Informationstechnik und Statistik
Kurzbeschreibung  Erhebungsstelle
Die Kreise und kreisfreien Stadte haben nach den gesetzlichen Grundlagen eine Erhebungsstelle einzurichten,
die die gesetzlich Uibertragenen Aufgaben durchfiihrt. Fachliche Griinde fiir die Durchfiihrung des Zensus
sind die Erhebung von neuen amtlichen Einwohnerzahlen und die Erhebung wichtiger Strukturinformationen.
Die Auflésung der Erhebungsstelle ist planmaRig zum 30.04.2012 erfolgt.
Allgemeine Ziele Erhebung der Stichproben fiir den Zensus 2011
Auftragsg ru ndlage EG-Verordnung Nr. 763/2008, Zensusgesetz 2011, Gesetz zur Ausfilhrung des Zensusgesetzes 2011
Zielgruppen Biirger und Wirtschaft
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl Gebaude- und Wohnungszéhlungen 6.601
Anzahl Haushaltsstichproben 0
Anzahl sensibler Sonderbereiche 0
Anzahl nicht sensibler Sonderbereiche 0
Anzahl primérstatistischer Rickfragen 215
Anzahl der Befragungen zur Klarung von Unstimmigkeiten (BKU) 540
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Teilergebnisplan Produkt 020120 Zensus (bis 2012)

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

07 + Sonstige ordentliche Ertrage 837 0 0 0 0

10 = Ordentliche Ertrage 837 0 0 0 0

11 - Personalaufwendungen -31.897 0 0 0

12 - Versorgungsaufwendungen -7.070 0 0 0

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -37.455 0 0 0

17 = Ordentliche Aufwendungen -76.422 0 0 0 0

18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -75.585 0 0 0 0

21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0

22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -75.585 0 0 0 0

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0

26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -75.585 0 0 0 0

29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -75.585 0 0 0 0

Erlauterungen

Die Erhebungsstelle Zensus2011 beim Kreis Warendorf wurde planmaRig zum 30.04.2012 aufgeldst. Die Auswertung und Aufbereitung der gesammelten Daten
erfolgt durch den Landesbetrieb Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW). Die Ergebnisse - wie zum Beispiel die aktualisierten amtlichen Einwohner-
zahlen - kdnnen unter www.zensus2011.de abgerufen werden.




Seite 94 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produktgruppe 0202 Ordnungsangelegenheiten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 494.930 431.000 282.000 318.000 288.000 282.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 20 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.946.181 2.282.561 69.590 70.683 71.239 71.802
10 = Ordentliche Ertrage 2.441.131 2.713.561 351.590 388.683 359.239 353.802
11 - Personalaufwendungen -2.051.127 -2.123.009 -1.451.767 -1.480.804 -1.495.613 -1.510.567
12 - Versorgungsaufwendungen -240.615 -183.636 -138.092 -140.853 -142.263 -143.684
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -104.255 -108.200 -209.060 -209.631 -209.922 -210.216
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -217.523 -194.970 -31.470 -31.470 -31.470 -30.520
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.613.520 -2.609.816 -1.830.389 -1.862.758 -1.879.268 -1.894.987
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -172.390 103.745 -1.478.799 -1.474.075 -1.520.029 -1.541.185
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -172.390 103.745 -1.478.799 -1.474.075 -1.520.029 -1.541.185
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -172.390 103.745 -1.478.799 -1.474.075 -1.520.029 -1.541.185
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -9.637 -9.637 -9.637 -9.637
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -172.390 103.745 -1.488.436 -1.483.712 -1.529.666 -1.550.822
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0202 Ordnungsangelegenheiten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 496.610 431.000 282.000 318.000 288.000 282.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 20 0 0 0 0 0
07 + Sonstige Einzahlungen 1.893.015 2.166.980 14.980 14.980 14.980 14.980
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 2.389.645 2.597.980 296.980 332.980 302.980 296.980
10 - Personalauszahlungen -1.714.852 -1.704.006 -1.162.450 -1.185.701 -1.197.558 -1.209.531
11 - Versorgungsauszahlungen -234.189 -183.636 -138.092 -140.853 -142.263 -143.684
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -98.353 -107.700 -209.060 -209.631 -209.922 -210.216
15 - Sonstige Auszahlungen -192.723 -183.220 -27.970 -27.970 -27.970 -27.020
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.240.118 -2.178.563 -1.537.572 -1.564.155 -1.577.713 -1.590.451
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) 149.528 419.417 -1.240.592 -1.231.175 -1.274.733 -1.293.471
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -468 -500 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -468 -500 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -468 -500 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) 149.060 418.917 -1.240.592 -1.231.175 -1.274.733 -1.293.471
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020210 Allg. 6. Sicherheit u. Ordnung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Ordnungsamt

Kurzbeschreibung a) Fachaufsicht iber die Ordnungsbehérden der Stadte und Gemeinden, Bearbeitung von Petitionen und

Beschwerdeangelegenheiten, Genehmigung von Friedhofen

b) Melde-, Pass- und Personalausweiswesen

Allgemeine Ziele Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung

Auftragsgrundlage Ordnungsbehdérdengesetz, Bestattungsgesetz, Landeshundegesetz NW, Meldegesetz NW, Passgesetz,

Personalausweisgesetz

Zielgruppen Ordnungsbehérden der Stadte und Gemeinden, Beschwerdefiihrer

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Bearbeitung von Beschwerden gegen Entscheidungen der Stadte u. 1 1

Gemeinden

Schlissigkeitspriifung der Genehmigung von GroRveranstaltungen 2 entfallt *)

der Stadte u. Gemeinden

*) Prifung entféllt ab 2014

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,05 0,05
Stellen gehobener Dienst 0,31 0,32
Stellen mittlerer Dienst 0,10 0,13
Summe 0,46 0,50
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 020210 Allg. 6. Sicherheit u. Ordnung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6 0 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.275 3.092 1.878 1.916 1.935 1.955
10 = Ordentliche Ertrage 1.280 3.092 1.878 1.916 1.935 1.955
11 - Personalaufwendungen -37.053 -38.212 -38.476 -39.246 -39.638 -40.037
12 - Versorgungsaufwendungen -3.842 -2.906 -3.660 -3.733 -3.771 -3.808
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -332 -1.400 -1.150 -1.150 -1.150 -200
17 = Ordentliche Aufwendungen -41.227 -42.518 -43.286 -44.129 -44.559 -44.045
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -39.947 -39.426 -41.408 -42.213 -42.624 -42.090
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -39.947 -39.426 -41.408 -42.213 -42.624 -42.090

(Z.18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -39.947 -39.426 -41.408 -42.213 -42.624 -42.090
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -933 -933 -933 -933
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -39.947 -39.426 -42.341 -43.146 -43.557 -43.023

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 1.250 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 933 €.

Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020220 Gewerbe, Schwarzarbeit, Jagd

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Ordnungsamt

Kurzbeschreibung a) Gewerbeuntersagungen, Gewerbeliberwachung und -aufsicht

b) Uberwachung u. Lenkung der jagd- u. fischereirechtlichen Nutzung, Jager- u. Fischerpriifungen

AIIgem eine Ziele a) Schutz der legalen Gewerbetreibenden vor illegalen unzuverlassigen Gewerbetreibenden

b) Gewabhrleistung einer ordnungsgemafen jagd- u. fischereirechtlichen Nutzung

Auftragsgrundlage a) Gewerbeordnung, Handwerksordnung, Gaststattengesetz

b) Bundesjagdgesetz, Landesjagdgesetz, Landesfischereigesetz, Jager- u. FischerpriifungsVO

Zielgruppen a) Gewerbetreibende
b) Jager und Fischer

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Jagerpriifungen 66 60 50
Fischerprifungen 250 300 300
Jagdkontrollen 0 1 1
Fischereikontrollen 3 5 5
Gewerbeuntersagungsverfahren 17 60 40

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,10 0,10
Stellen gehobener Dienst 2,02 2,02
Stellen mittlerer Dienst 0,49 0,63
Summe 2,61 2,75
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Teilergebnisplan Produkt 020220 Gewerbe, Schwarzarbeit, Jagd
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 147.014 125.000 92.000 128.000 98.000 92.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 19.764 27.008 20.171 20.312 20.385 20.457
10 = Ordentliche Ertrage 166.778 152.008 112.171 148.312 118.385 112.457
11 - Personalaufwendungen -157.001 -198.663 -162.083 -165.325 -166.979 -168.647
12 - Versorgungsaufwendungen -19.211 -16.752 -15.417 -15.726 -15.883 -16.042
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -40 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -14.581 -18.350 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -190.832 -233.766 -194.500 -198.051 -199.862 -201.689
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -24.054 -81.758 -82.329 -49.739 -81.477 -89.232
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -24.054 -81.758 -82.329 -49.739 -81.477 -89.232
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -24.054 -81.758 -82.329 -49.739 -81.477 -89.232
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.244 -1.244 -1.244 -1.244
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -24.054 -81.758 -83.573 -50.983 -82.721 -90.476

Erlauterungen
zu Nr. 04

Den gréRten Anteil der Verwaltungsgebiihren machen die Gebuhren fir die Ausstellung von Jagdscheinen aus. Ein Teil wird in einem 3-Jahres-Rhythmus

ausgestellt, woraus sich die Einnahmeschwankungen ergeben. Aufgrund einer neuen Zustandigkeit der IHK Miinster (ab 01.01.2013) fir bisher vom Kreis be-

arbeiteter Gewerbeerlaubnisse flir Finanzdienstleistungen entfallen ca. 30.000 € an Gebihren.

zu Nr. 07

Dieser Ansatz setzt sich aus Buf3- und Zwangsgelder zusammen.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.300 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt u.a. die Beitrdge zur Aufwandsentschadigung der Kreisjagd- und Fischereiberater (2.500 €) und der Jager- und Fischerprifer (4.500 €).

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.244 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020230 Bul3geldstelle (bis 2013)
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Ordnungsamt
Kurzbesch reibung Verfolgung und Ahndung von VerstoBen gegen das Stralenverkehrsrecht
Allgemeine Ziele Verbesserung der Verkehrssicherheit, Entscharfung von Unfallh&ufungs- und Gefahrenstellen
Auftragsgrundlage Ordnungswidrigkeitengesetz, Straenverkehrsordnung, StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung,
Fahrzeug-Zulassungsverordnung, Fahrerlaubnisverordnung, StraRenverkehrsgesetz
Zielgruppen alle Verkehrsteilnehmer
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Ordnungswidrigkeiten 46.597 54.000 *)
Anzahl der Einspriiche 970 1.100 *)
Anzahl der Einstellungen und Freispriiche auf Grund von 252 150 *)

Einspriichen

*) sh. jetzt Produkt 020450 BuRgeldstelle (ab 2014)

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst
Summe

*) sh. jetzt Produkt 020450 BuRgeldstelle (ab 2014)

0,10
1,79
8,56

10,45




Seite 101 Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 020230 Bul3geldstelle (bis 2013)

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 19.311 21.000 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 20 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.873.205 2.168.095 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 1.892.536 2.189.095 0 0 0 0
11 - Personalaufwendungen -603.350 -605.402 0 0 0 0
12 - Versorgungsaufwendungen -78.284 -58.238 0 0 0 0
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -57.487 -59.600 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -29.233 -20.000 0 0 0 0
17 = Ordentliche Aufwendungen -768.355 -743.240 0 0 0 0
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 1.124.181 1.445.855 0 0 0 0
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 1.124.181 1.445.855 0 0 0 0

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 1.124.181 1.445.855 0 0 0 0
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 1.124.181 1.445.855 0 0 0 0

Erlauterungen

Als Ergebnis einer Organisationsuntersuchung wurde das Sachgebiet "BuRgeldstelle” des Ordnungsamtes mit Wirkung zum 01.08.2013 mit dem Sachgebiet
"Gewerbliche Personenbeférderung und Giterkraftverkehr" des StraBenverkehrsamtes zusammengelegt und diesem Amt zugeordnet. Daher entféllt dieses
Produkt. Aus Griinden der Transparenz bleibt im Haushalt 2014 ein eigenes Produkt "Bufigeldstelle” (020450) mit Zuordnung zum StrafRenverkehrsamt erhalten,
welches im Haushalt 2015 mit dem Produkt "Gewerbliche Personenbeférderung, Guterkraftverkehr" (020420) zusammengelegt wird.
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Produktbeschreibung Produkt 020240 Pers.stand,Staatsangehérigkeit
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Ordnungsamt
Kurzbeschreibu ng a) Aufsicht Uber die Standes@mter der Kommunen, Unterstiitzung bei Fragen des Internationalen Privatrechts
b) Namensanderungen fiir Deutsche aus wichtigem Grund
c) Feststellung der deutschen Staatsangehdrigkeit, Einblrgerung von Auslandern
Allgemeine Ziele Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung, Integration von Auslandern
Wirk.-orientierte Ziele Einbiirgerungsantrége sollen bei Vorlage kompletter Unterlagen durch den Antragsteller
innerhalb von 6 Wochen bearbeitet werden.
Auftragsg ru ndlage Grundgesetz, Einflihrungsgesetz zum Biirgerlichen Gesetzbuch, Biirgerliches Gesetzbuch, Personenstandsgesetz,
Personenstandsverordnung, Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Personenstandsgesetz,
Lebenspartnerschaftsgesetz, Gesetz iiber die Anderung von Familiennamen und Vornamen,
Staatsangehorigkeitsgesetz, Gesetz Uber die Stellung der heimatlosen Auslander
Zielgruppen a) Standesamter der Stadte und Gemeinden, Biirger
b) Antragsteller
c) Deutsche Staatsangehdrige und Auslénder
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz, der innerhalb von 6 Wochen bearbeiteten neue Kennzahl 100 % 100 %
Einblrgerungsantrage
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Einblrgerungsantrage 403 330 340
Eingeblrgerte Personen im Kreis Warendorf 340 300 320
Namensanderungsantrage 19 35 20
Antrage zur Feststellung der deutschen Staatsangehdrigkeit 26 15 30
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05
Stellen gehobener Dienst 4,23 4,24
Stellen mittlerer Dienst 0,18 0,24
Summe 4,46 4,53
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 020240 Pers.stand,Staatsangehorigkeit

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 92.616 85.000 90.000 90.000 90.000 90.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 11.165 24.714 14.924 15.220 15.370 15.522
10 = Ordentliche Ertrage 103.781 109.714 104.924 105.220 105.370 105.522
11 - Personalaufwendungen -298.769 -309.559 -313.534 -319.804 -323.003 -326.231
12 - Versorgungsaufwendungen -34.579 -23.730 -29.823 -30.419 -30.724 -31.031
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -18.278 -15.000 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.968 -5.220 -4.820 -4.820 -4.820 -4.820
17 = Ordentliche Aufwendungen -355.594 -353.510 -364.177 -371.043 -374.547 -378.082
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -251.813 -243.796 -259.253 -265.823 -269.177 -272.560
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -251.813 -243.796 -259.253 -265.823 -269.177 -272.560

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -251.813 -243.796 -259.253 -265.823 -269.177 -272.560
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.865 -1.865 -1.865 -1.865
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -251.813 -243.796 -261.118 -267.688 -271.042 -274.425

Erlauterungen
zu Nr. 04

Es werden Gebihren firr Einblrgerungen, fir die Ausgabe von Staatsangehérigkeitsausweisen und Namensanderungen erhoben.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 10.900 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Die kreisangehoérigen Gemeinden werden am Gebiihrenaufkommen des Kreises fiir inre Mitwirkung bei der Entgegennahme der Einblirgerungsantrage und Aus-

handigung der Urkunden beteiligt.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind u.a. allgemeine Geschaftsaufwendungen sowie die Mitgliedschaft des Kreises Warendorf im Fachverband der Standesbeamten Westfalen-Lippe.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.865 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020250 Aufenthalt Auslander/Asylbew.

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Ordnungsamt

Kurzbesch reibung a) Erteilung und Versagung von Aufenthaltstiteln; Aufenhaltsbeendende MaRnahmen bei illegalen Auslandern sowie im Rahmen des

Ausweisungsverfahrens

b) Betreuung aller Asylbewerber bis zum rechtskraftigen Abschluss des Asylverfahrens; Aufenthaltsbeendende Malnahmen bei

abgelehnten Asylbewerbern

Allgemeine Ziele a) Regelung des Aufenthaltsstatus im Bundesgebiet

b) Aufenthaltsbeendigung bei illegalem Aufenthalt

Auftragsgrundlage Aufenthaltsgesetz, Asylverfahrensgesetz, Freiziigigkeitsgesetz / EU, weitere auslénder- und arbeitsrechtliche Nebengesetze, Erlasse,

Freiheitsentziehungsgesetz

Zielgruppen Personen auslandischer Staatsangehdrigkeit, die im Zustandigkeitsbereich wohnen bzw. aufgegriffen werden

Kennzahlen Leistungsumfang

Erteilung, Verlangerung und Ubertragung von Aufenthaltstiteln 5.143
Freiwillige Ausreisen 50
Ruckfuhrungen 43
Antrage an die Hartefallkommission und an den 5
Petitionsausschuss

Ist 2012

4.000

35

35

Plan 2013

Plan 2014

4.100
90 *)

43

*) steigende Asylbewerberzahlen sowie steigende Zahlen von

Zuzugen aus Ost- und Siideuropa

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,20
Stellen gehobener Dienst 6,80
Stellen mittlerer Dienst 9,00
Summe 16,00
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Teilergebnisplan Produkt 020250 Aufenthalt Auslander/Asylbew.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 235.984 200.000 100.000 100.000 100.000 100.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 40.771 59.652 32.617 33.235 33.549 33.868
10 = Ordentliche Ertrage 276.755 259.652 132.617 133.235 133.549 133.868
11 - Personalaufwendungen -954.955 -971.173 -937.674 -956.429 -965.993 -975.652
12 - Versorgungsaufwendungen -104.699 -82.010 -89.192 -90.975 -91.885 -92.803
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -28.450 -33.600 -193.060 -193.631 -193.922 -194.216
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -169.409 -150.000 -8.500 -8.500 -8.500 -8.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.257.512 -1.236.783 -1.228.426 -1.249.535 -1.260.300 -1.271.171
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -980.757 -977.131 -1.095.809 -1.116.300 -1.126.751 -1.137.303
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwanuﬂgstatigkeit -980.757 -977.131 -1.095.809 -1.116.300 -1.126.751 -1.137.303
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -980.757 -977.131 -1.095.809 -1.116.300 -1.126.751 -1.137.303
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.595 -5.595 -5.595 -5.595
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -980.757 -977.131 -1.101.404 -1.121.895 -1.132.346 -1.142.898

Erlauterungen

zu Nr. 04

Es handelt sich um Verwaltungsgebihren, die gem. der Aufenthaltsverordnung fiir die Erteilung von Aufenthaltserlaubnissen etc. erhoben werden. Der Ansatz
2014 wurde im Vergleich zu 2013 reduziert, da per Verordnung Geblhrenkirzungen zu erwarten sind.

zu Nr. 07

Hier sind die Ertrage aus Buf3- und Zwangsgeldern veranschlagt.

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 38.300 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Veranschlagt sind die Kosten fiir die Unterhaltung des Fahrzeuges der Auslanderbehdrde (4.000 €). AufRerdem ist in diesem Ansatz die Bestreitung von Beratungs-
kosten der DRK-Riickkehrberatungsstelle Hamm enthalten. Ab 2014 werden hier die Aufwendungen fiir den elektronischen Aufenthalts-Titel (eAT) i.H.v. rd.
160.000 € veranschlagt, welche in den Jahren zuvor unter Nr. 16 eingeplant waren.

zu Nr. 16
In den Vorjahren wurden hier u.a. die Aufwendungen flr den elektronischen Aufenthaltstitel verbucht. Ab dem Jahr 2014 erfolgt die Veranschlagung dieser

Aufwendungen aus haushaltsrechtlichen Griinden unter Nr. 13.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 5.595 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0203 Feuerschutz, Rettungsdienst, Katastrophensch.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 62.704 65.600 59.000 59.000 59.000 59.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.281.105 6.206.000 6.452.000 6.452.000 6.402.000 6.302.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 423.155 687.500 689.000 689.000 689.000 689.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 312.705 206.342 166.003 168.374 169.610 170.858
10 = Ordentliche Ertrage 5.079.669 7.165.442 7.367.003 7.369.374 7.320.610 7.221.858
1 - Personalaufwendungen -4.455.978 -5.168.051 -5.532.324 -5.642.966 -5.699.403 -5.756.389
12 - Versorgungsaufwendungen -552.791 -485.751 -526.233 -536.755 -542.127 -547.546
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -1.143.046 -1.770.320 -2.055.036 -2.040.067 -2.050.636 -2.061.406
14 - Bilanzielle Abschreibungen -235.849 -355.700 -312.400 -312.400 -312.400 -312.400
15 - Transferaufwendungen -17.613 -17.613 -17.726 -17.726 -17.726 -17.726
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -417.075 -757.896 -722.250 -650.400 -650.950 -651.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -6.822.352 -8.555.331 -9.165.969 -9.200.314 -9.273.242 -9.346.967
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.742.683 -1.389.889 -1.798.966 -1.830.940 -1.952.632 -2.125.109
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -1.742.683 -1.389.889 -1.798.966 -1.830.940 -1.952.632 -2.125.109
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.742.683 -1.389.889 -1.798.966 -1.830.940 -1.952.632 -2.125.109
27 + Ertrage aus internen 255.048 400.000 400.000 400.000 400.000 400.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -492.605 -738.500 -722.964 -722.964 -722.964 -722.964
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.980.240 -1.728.389 -2.121.930 -2.153.904 -2.275.596 -2.448.073
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0203 Feuerschutz, Rettungsdienst, Katastrophensch.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.500.642 6.056.000 6.302.000 6.302.000 6.302.000 6.302.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 799.630 687.500 689.000 689.000 689.000 689.000
07 + Sonstige Einzahlungen 39.063 36.800 44.900 44.850 44.850 44.850
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 4.369.335 6.810.300 7.066.900 7.066.850 7.066.850 7.066.850
10 - Personalauszahlungen -3.978.781 -4.604.566 -4.890.746 -4.988.555 -5.038.449 -5.088.824
1 - Versorgungsauszahlungen -542.639 -485.751 -526.233 -536.755 -542.127 -547.546
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.089.914 -1.744 470 -2.055.036 -2.040.067 -2.050.636 -2.061.406
14 - Transferauszahlungen -17.613 -17.613 -17.726 -17.726 -17.726 -17.726
15 - Sonstige Auszahlungen -389.575 -751.646 -716.200 -644.350 -644.900 -645.450
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -6.018.521 -7.604.046 -8.205.941 -8.227.453 -8.293.838 -8.360.952
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.649.186 -793.746 -1.139.041 -1.160.603 -1.226.988 -1.294.102
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 16.353 16.400 16.400 16.400 16.400 16.400
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 16.353 16.400 16.400 16.400 16.400 16.400
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -242.304 -985.410 -870.500 -941.500 -206.000 -727.500
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -16.796 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -259.100 -985.410 -870.500 -941.500 -206.000 -727.500
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -242.747 -969.010 -854.100 -925.100 -189.600 -711.100
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.891.933 -1.762.756 -1.993.141 -2.085.703 -1.416.588 -2.005.202

Erlauterungen
zu Nr. 18

Veranschlagt ist die Feuerschutzpauschale.
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Investitionen Produktgruppe 0203 Feuerschutz, Rettungsdienst, Katastrophensch.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze

07.32.003 Fuhrpark Feuerschutz 0,00 -276.900 -275.300 -335.000 0 -500.000 -323.226
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -276.900 -275.300 -335.000 0 -500.000 -323.226
Anlageverm.

08.32.000 Fuhrpark -29.408,54 0 -305.000 -367.000 0 0 -257.491

Rettungsdienst
19 + Einzahl. aus VerauBerung v. 0,00 0 0 0 0 0 3.150
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -29.408,54 0 -305.000 -367.000 0 0 -260.641
Anlageverm.

09.32.000 Einflihrung Digitalfunk -68.278,87 -508.800 -35.000 -24.000 -24.000 -24.000 -598.499
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -51.482,44 -508.800 -35.000 -24.000 -24.000 -24.000 -581.702
Anlageverm.

29 - Sonstige -16.796,43 0 0 0 0 0 -16.796
Investitionsauszahlungen

09.32.001 Aufbau einer -40.144,85 -18.000 -60.700 -64.500 -64.500 -64.500 -600.473

Digitalalarmierung
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -40.144,85 -18.000 -60.700 -64.500 -64.500 -64.500 -600.473
Anlageverm.

13.32.000 Fahrzeuge fur OrgL 0,00 -61.000 0 0 0 0 -61.000

und LNA
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -61.000 0 0 0 0 -61.000
Anlageverm.

13.32.002 Umsetzung 0,00 -10.000 -20.000 -30.000 -30.000 -50.000 -10.000

ABC-Schutzkonzept
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -10.000 -20.000 -30.000 -30.000 -50.000 -10.000
Anlageverm.

14.32.001 Analogfunkanlagen 0,00 0 -13.000 0 0 -20.000 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -13.000 0 0 -20.000 0
Anlageverm.

Summe -137.832,26 -874.700 -709.000 -820.500 -118.500 -658.500 -1.850.688

UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze

07.32.000 Betriebs- u. -106.126,23 -68.160 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000 -403.236

Geschéftsausst. Rettungsdienst
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -106.126,23 -68.160 -60.000 -60.000 -60.000 -60.000 -396.235
Anlageverm.

29 - Sonstige 0,00 0 0 0 0 0 -7.001
Investitionsauszahlungen

07.32.002 Betriebs- u. -2.126,22 -12.700 -50.000 -20.000 -5.000 -5.000 -71.845

Geschaftsausst. Feuerschutz
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -2.126,22 -12.700 -50.000 -20.000 -5.000 -5.000 -71.845
Anlageverm.

08.32.001 Betriebs-u. 0,00 0 0 0 0 0 -2.999

Geschéftsausst. Katastrophensc
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -2.999
Anlageverm.

10.32.002 Fuhrpark Leitstelle 0,00 0 0 0 0 0 -16.034
19 + Einzahl. aus VerauBerung v. 0,00 0 0 0 0 0 669
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 0 0 0 -16.703
Anlageverm.

12.32.000 BGA Leitstelle ab 410 0,00 0 -15.000 -4.000 -4.000 -4.000 0

€ netto
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Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -15.000 -4.000 -4.000 -4.000 0

Anlageverm.

13.32.001 Abwicklung 0,00 -4.000 -30.000 -24.000 -12.000 0 -4.000

MANV-Plan
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -4.000 -30.000 -24.000 -12.000 0 -4.000
Anlageverm.

14.32.000 Ausstattung GW-SAN 0,00 0 -6.500 -13.000 -6.500 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -6.500 -13.000 -6.500 0 0
Anlageverm.

Summe -108.252,45 -84.860 -161.500 -121.000 -87.500 -69.000 -498.114

Erlauterungen:

Betriebs- u. Geschéftsausst. Rettungsdienst

Inv. Nr. 07.32.000

Insbesondere fallen u.a. folgende Beschaffungen an:

Ausstattung Kreis-ResRTW:

- Beatmungsgerat Medumat Transport 15.000 €

- Elektr. Dokumentation und Einsatz von Kartenlesegerate fiir alle Rettungsdienstfahrzeuge 30.600 €

Betriebs- u. Geschéftsausst. Feuerschutz

Inv. Nr. 07.32.002

In 2014 sollen insbesondere folgende Beschaffungen fiir die Kreiseinrichtungen in Ahlen erfolgen:
- Neues Prifgerat fur die Atemschutzmasken 6.100 €

- Prufgasstation fur Messgerate der Feuerwehr und fir CO-Warngerate 6.800 €

- sieben Rollwagen fir die Schlauchpflegerei 7.000 €

- Abdriickpumpe flir Feuerwehrschlauche 30.000 €

Fuhrpark Feuerschutz

Inv. Nr. 07.32.003

Entsprechend der Begutachtung durch ein Fachbiro soll der ca. 12 Jahre alte ELW 2 neubeschafft werden. Die Gesamtkosten betragen hierfir 577.200 €
zzgl. Planungs- und Ingenieurkosten von 79.400 € (gesamt: 656.600 €).

Davon entfallen auf: anteilige Planungskosten: Gesamt:
Fahrzeug 303.500 € 41.800 € 345.300 €
IT und Kommunikationstechnik ~ 230.700 € 31.700 € 262.400 €
Digitalfunk 43.000 € 5.900 € 48.900 €
Summe: 577.200 € 79.400 € 656.600 €

Der Produktgruppe 0203 Feuerschutz, RettD, KatSchutz werden 345.300 € und der Produktgruppe Informationstechnik werden 262.400 € sowie 48.900 €

zugeordnet.

Es wird davon ausgegangen, dass in 2014 fir die Produktgruppe 0203 von den Fahrzeugkosten (345.300 €) nur die Planungskosten
(41.800 €) und fur das Fahrzeug selbst anteilige Kosten in Hohe von 103.500 € fallig werden. Der Restbetrag fir das Fahrzeug in Héhe von
200.000 € wird in 2015 fallig; damit das Fahrzeug schon im laufenden Jahr beauftragt werden kann, wird in 2014 zusatzlich eine
VERPFLICHTUNGSERMACHTIGUN G inHéhe von 200.000 € zulasten des Haushaltsjahres 2015 veranschlagt.

Zusatzlich soll in 2014 der ELW 1 der Fernmeldeeinheit neubeschafft werden (160.000 €). Der nachzuersetzende Funkbriickenwagen (derzeit
bei der Feuerwehr Everswinkel eingesetzt) ist inzwischen 28 Jahre alt. Es wird davon ausgegangen, dass in 2014 zunachst 50.000 € und im
Folgejahr der Restbetrag (110.000 €) fir die Beschaffung erforderlich wird. Damit der Gesamtauftrag in 2014 erfolgen kann, wird eine ent-
sprechende VERPFLICHTUNGSERMACHTIGUN G (110.000 €) zulasten 2015 im Haushalt aufgenommen.

Wie bereits im Haushaltsplan 2013 eingeplant, wird ein neuer Geratewagen Logistik 2 (GW-L 2) beschafft. Hierfiir ist in 2014 ein Teilbetrag von 80.000 €

veranschlagt.

Im Finanzplan 2015 ist eine Erstbeschaffung des KBM-Fahrzeuges vorgesehen. Hierfiir werden 25.000 € eingeplant. Das derzeitige Fahrzeug
wurde 2005 als Gebrauchtfahrzeug erworben und hatte Mitte 2013 eine Fahrleistung von ca. 100.000 km.
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Im Jahre 2017 soll der bei der Feuerwehr Beckum untergebrachte Geratewagen 2 (GWG 2) des Kreises ersatzbeschafft werden. Das bisherige
Fahrzeug (Baujahr 1991) wird dann 26 Jahre alt. Sowohl das Fahrzeug als auch die darauf verlasteten Gerate werden dann in keiner Weise
mehr dem Stand der Technik entsprechen.

Fuhrpark Rettungsdienst

Inv. Nr. 08.32.000

Fahrzeuge im Rettungsdienst werden nach Abstimmung mit der Kdmmerei i.d.R. nach ca. 8 Jahren bzw. einer Fahrleistung von etwa

250.000 km ausgesondert. Fir die (i.d.R. europaweite) Ausschreibung, fiir das Vergabeverfahren und die Bauzeit muss meistens eine

Vorlaufzeit von fast 1 1/2 Jahren eingeplant werden.

In 2014 werden zunachst die im Jahr 2013 in Auftrag gegebenen Rettungsdienstfahrzeuge (RTW Ostbevern und NEF Telgte) in Dienst

gestellt (Kosten: 305.000 €). 2014 soll zudem die Beschaffung des RTW Wadersloh (WAF-283) und des RTW Telgte (WAF-265)

bauftragt werden (Auslieferung in 2015).

Im Haushaltsjahr 2014 ist daher eine VERPFLICHTUNGSERMACH TIG U N G zulasten des Jahres 2015 in Héhe von 367.000 € veranschlagt.

Einfihrung Digitalfunk

Inv. Nr. 09.32.000

Im Jahr 2013 betrug der Ansatz 508.800 €, da mit der Einfiihrung des Digitalfunks begonnen wurde und die Feuerwehr- und Rettungsdienst-
Fahrzeuge und -Einrichtungen des Kreises Warendorf flichendeckend mit Digitalfunkgeraten ausgestattet wurden. Laut Erlasslage ist der
Kreis Warendrf die vorhaltende Stelle im Digitalfunk. Daher sollen im Jahr 2014 zusétzliche Gerate als technische und taktische Reserve
beschafft werden. Hierfiir werden 35.000 € veranschlagt. Ab dem Jahr 2015 sinkt der Ansatz auf 24.000 €, da zunachst keine Neubeschaffung
von Geraten, sondern lediglich der Austausch von VerschleiBteilen, defekten Geraten und Akkus geplant ist.

Aufbau einer Digitalalarmierung

Inv. Nr. 09.32.001

Im Jahre 2009 ist die Digitalalarmierung im Kreis Warendorf in Dienst gestellt worden. Bei der Errichtung der Anlage ging man nach damaligem
Stand der Technik davon aus, dass die vorgenommene Ausstattung mit Akkus ausreichen wiirde. Nach aktuellen Erkenntnissen ist dies
mittlerweile nicht der Fall. Die einzelnen DAU-Anlagen sind an verschiedenen Standorten nur mit jeweils einem Akku, der die Alarmierung fur
ca. sechs Stunden sicherstellt, ausgerustet. Um die Alarmierung auch fiir einen langeren Zeitraum sicherstellen zu kénnen, ist die

Anschaffung von 23 zusétzlichen Notstromaggregaten erforderlich. Die tbrigen acht Anlagen werden durch die an den jeweiligen

Standorten bereits vorhandenen Notstramaggregate versorgt. In den Jahren 2014 bis 2017 sollen jeweils fiinf, im Jahr 2018 drei Notstrom-
aggregate beschafft werden.

BGA Leitstelle ab 410 € netto

Inv. Nr. 12.32.000

Die geplante Einstellung zusatzlicher Mitarbeiter im Jahr 2014 erfordert die Anschaffung von neuen Spinden und Bettzeugspinden. Der
Austausch von drei 24-Stundenstiihlen ist wegen des starken Verschleiles im 24 Stundendienst dringend erforderlich. In den letzten
Jahren sind keine neuen Stihle angeschafft worden. Das Gleiche gilt fir andere Ausstattungen wie z.B. Kiichengerate.

Alle Gerate haben durch den Gebrauch im 24 Stundendienst eine kirzere Nutzungsdauer. Die Anschaffung einer Medientafel ist fur
die riickwartige Lagekartenfiihrung erforderlich, die bei uniberschaubaren Lagen durch den Lagedienstfihrer in der Leitstelle zu
fiihren ist.

In den vergangenen Haushaltsjahren wurde die Beschaffung von Inventar Gber das Amt 10 angemeldet und bewirtschaftet.

Abwicklung MANV-Plan

Inv. Nr. 13.32.001

Im Rahmen der Abwicklung des Einsatzplanes Massenanfall von Verletzten (ManV) im Bedarfsplan soll bei einem ManV-Ereignis mit bis
zu 50 Patienten ein Ubliches rettungsdienstliches Behandlungsniveau erreicht werden.

Um die Erstversorgung von bis zu 50 Patienten (witterungsgeschiitzt) sicherstellen zu kdnnen, wird eine Zelflache von rund 400 m?
benétigt. Durch die Beschaffung von insgesamt 5 Zelten mit je 40 m? wird die erforderliche Flache unter Einbeziehung der bereits zur
Verfligung stehenden Zelte erreicht. Die Beschaffung erfolgt Gber drei Jahre.

Bei einem Massenanfall von Verletzten wird die Uberwachung der kritischen Patienten zu einem entscheidenden Element beziiglich der
Sicherung des Patientenlebens. Auf die im Regelrettungsdienst lbliche (teure) Medizintechnik kann jedoch verzichtet werden. Fiir
Schwerverletzte ohne vitale Bedrohung reicht eine apparative Uberwachung von EKG, Pulsoximetrie und nicht-invasiver Blutdruck-
messung aus. Die Beschaffung von 5 erforderlichen Monitoren erfolgt iber zwei Jahre.

Umsetzung ABC-Schutzkonzept

Inv. Nr. 13.32.002

Fir die Umsetzung des ABC-Schutzkonzeptes "Messung NRW" (Erlass des MIK vom 21.12.2001) missen die Kreise Mess- und Nachweis-
gerate fur drei Messtrupps erwerben.
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Ausstattung GW-SAN

Inv. Nr. 14.32.000

Anfang 2013 wurde ein GW-San ausgeliefert. In 2014 wird voraussichtlich ein weiterer GW-San folgen. Zur Einbindung in das MANV-
Konzept des Kreises ist die Ausstattung mit zusatzlichen Materialien erforderlich. Die Kosten betragen pro Fahrzeug ca. 13.000 €. Die

Beschaffung wird jeweils tber 2 Jahre gestreckt.

Analogfunkanlagen

Inv. Nr. 14.32.001

Zur Aufrechterhaltung der bestehenden Analogfunkanlagen ist es erforderlich, die Relaisstelle auf dem Werk Nord der Firma
HeidelbergCement in Ennigerloh umzubauen (Kosten ca. 8.000,- €).

Weiterhin ist die Ersatzbeschaffung von analogen Funkgeraten und Zubehor erforderlich (Kosten ca. 5.000,- €).

Im Ansatz 2017 ist ein Umbau des Gleichwellensenders Telgte berlicksichtigt, weil eventuell das vorhandene Gebaude der Stadt Telgte
aufgegeben wird.

Unter dieser Investition werden alle BOS-Funkanlagen des Kreises Warendorf (vormals im SG FW, RD, KatS) bewirtschaftet.
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Produktinformation

Amt Ordnungsamt
Kurzbeschreibung a) Aufsicht Gber die Feuerwehren der Stadte und Gemeinden
b) Unterhaltung von gemeinsamen Feuerwehreinrichtungen fiir den tberértlichen Bedarf

c¢) Aufsicht Uiber das Schornsteinfegerwesen

Allgemeine Ziele a) Effektive(r) Feuerschutz und Hilfeleistung bei besonderen Lagen
b) Unterstiitzung des Feuerschutzes und der Hilfeleistung im Rahmen des uberértlichen Bedarfs im Kreisgebiet
c) Ordnungsgemafie Abwicklung der Schornsteinfegeraufgaben im Kehrbezirk und Beitreibung riickstandiger Geblihrenzahlungen

Auftragsgrundlage  Feuerschutzhilfegesetz NW, Schornsteinfegergesetz, Bundesimmissionsschutzgesetz
Zielgruppen a) Hilfebediirftige bei Branden und Ungliicksfallen

b) Feuerwehren der Stadte und Gemeinden / Hilfebediirftige bei Branden und Ungliicksfallen

c) Hauseigentiimer im Kreis / Bezirksschornsteinfegermeister

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Reinigung von Feuerwehrschlduchen 6.511 7.200 7.100

Teilnehmer Atemschutzlibungsstrecke 1.080 1.200 1.200

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,10 0,10

Stellen gehobener Dienst 0,65 0,69

Stellen mittlerer Dienst 0,10 0,15

Summe 0,85 0,94




Seite 113 Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 020310 Feuerschutz

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 15.477 13.600 14.000 14.000 14.000 14.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.714 6.000 2.000 2.000 2.000 2.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.737 4.500 6.000 6.000 6.000 6.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 1.809 3.667 7.635 7.683 7.707 7.731
10 = Ordentliche Ertrage 29.738 27.767 30.635 30.683 30.707 30.731
1 - Personalaufwendungen -26.678 -64.215 -77.871 -79.428 -80.223 -81.025
12 - Versorgungsaufwendungen -14.408 -5.586 -7.407 -7.555 -7.631 -7.707
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -359.192 -356.020 -373.500 -383.700 -394.100 -404.700
14 - Bilanzielle Abschreibungen -31.139 -36.100 -36.100 -36.100 -36.100 -36.100
15 - Transferaufwendungen -7.500 -7.500 -7.500 -7.500 -7.500 -7.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -106.787 -115.146 -112.450 -106.400 -106.450 -106.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -545.704 -584.567 -614.828 -620.683 -632.004 -643.532
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -515.966 -556.800 -584.193 -590.000 -601.297 -612.801
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -515.966 -556.800 -584.193 -590.000 -601.297 -612.801
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -515.966 -556.800 -584.193 -590.000 -601.297 -612.801
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -310 -310 -310 -310
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -515.966 -556.800 -584.503 -590.310 -601.607 -613.111

Erlauterungen
zu Nr. 02

Veranschlagt sind Ertréage aus der Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen.

zu Nr. 04

Nach den Ubergangsbestimmungen des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes entfllt seit dem 01.01.2013 die Einziehung der riickstandigen Kehr- und Uber-
prifungsgebihren fir Mess- und Kehrarbeiten durch die Kreise und kreisfreien Stadte. Die Gebiihren sind fortan durch die Bezirksschornsteinfegermeister
privatrechtlich beizutreiben. Im Jahr 2013 wurden noch die riickstandigen Geblihren fiir Kehr- und Messarbeiten, die im Jahr 2012 entstanden sind, eingezogen.

zu Nr. 06

Die Kosten der Lehrgange fiir Atemschutzgeratetrager werden von den Stadten und Gemeinden erstattet.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 1.300 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Die Tatigkeiten fur die Schlauchpflege, Atemschutzwerkstatt, Atemschutziibungsstrecke und den Dekontaminationsraum werden aufgrund einer Vereinbarung
durch Feuerwehrbeamte der Stadt Ahlen erledigt. Die hierfir anfallenden Personalkosten fiir 4,5 feuerwehrtechnische Beamte werden vom Kreis erstattet
(305.000 €). AuRerdem fallen u.a. Kosten flr die Unterhaltung und den Betrieb der kreiseigenen Feuerwehrfahrzeuge (20.000 €), Ersatz von Ausriistungsgegen-
stdnden bei den Kreisfeuerwehreinrichtungen in Ahlen und Beteiligungskosten fir den kreisweiten Einsatz des Abrollbehélter Atemschutz der Feuerwehr Ahlen
(gesamt: 7.100 €) an. Ferner veranschlagt sind die Aufwendungen fir die Abrechnung der Betriebs- und Nebenkosten der Kreiseinrichtung (38.000 €).

zu Nr. 15

Erganzender Zuschuss an den Kreisfeuerwehrverband e.V. firr die Ausbildung des Nachwuchses und fiir die Betreuung der Jugendfeuerwehren.
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zu Nr. 16

Die Aufwendungen setzen sich im Wesentlichen zusammen aus

- Aufwendungen fir Kreisfeuerwehrlehrgange: 60.000 €,

- Aufwandsentschadigungen, Reisekostenpauschale,Verdienstausfallkosten etc. fir die KBM: 17.500 €,
- Stellplatz- und Regiekosten fiir Kreisfeuerwehr-Fahrzeuge und Gerate: 9.100 €,

- Reisekosten der KBM (aulRerhalb des Kreises): 6.500 €,

- Dienst- und Schutzkleidung fiir die KBM: 5.400 €,

- Allg. Geschaftsaufwendungen: 1.450 €.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 310 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktinformation
Amt Ordnungsamt
Kurzbeschreibung a) Durchflihrung der Notfallrettung und des Krankentransports

b) Medizinische Versorgung und Betreuung bei einem Massenanfall von Verletzten
Allgemeine Ziele a) Optimale Versorgung und Transport von Hilfsbedurftigen unter Einhaltung vorgegebener Hilfsfristen

b) Rettungsdienstliche Versorgung einer bestimmten Anzahl von Verletzten bei groReren Unfallereignissen
Auftragsgrundlage Rettungsgesetz NW, Rettungsdienstbedarfsplan, Einsatzplan Massenanfall von Verletzten
Zielgruppen a) Notfallpatienten und zu beférdernde Kranke, die rettungsdienstlich betreut werden miissen

b) Notfallpatienten, sonstige behandlungs- und betreuungsbeddirftige Personen
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Erreichungsgrad bei der Notfallrettung innerhalb von 12 Minuten 86,4 % 90,0 % 90,0 %
bei den Kreisrettungswachen
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Kreis RTW (Rettungswagen) Einsatze 7.301 7.000 7.500
Kreis KTW (Krankentransportwagen) Einsatze 1.683 900 1.100
Kreis NEF (Notarzteinsatzfahrzeug) Einsatze 785 1.200 1.900 *)
Notarzteinsatze abgerechnet auf Vertragsbasis 451 300 220
weitere NEF-Einsatze, die vom Kreis WAF abgerechnet werden 264 60 250 **)
(Lippstadt, Ahlen)

*) Anpassung aufgrund der neuen bzw. erweiterten NEF Standorte

in Sendenhorst u. Telgte

**) Anpassung aufgrund IST-Ergebnis 2012

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,75 0,80

Stellen gehobener Dienst 2,10 2,81

Stellen mittlerer Dienst 63,24 62,59

Summe 66,09 66,20
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.274.391 6.200.000 6.450.000 6.450.000 6.400.000 6.300.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 226.782 19.731 17.096 17.253 17.361 17.469
10 = Ordentliche Ertrage 4.501.174 6.219.731 6.467.096 6.467.253 6.417.361 6.317.469
11 - Personalaufwendungen -2.941.392 -3.542.179 -3.519.146 -3.589.527 -3.625.427 -3.661.675
12 - Versorgungsaufwendungen -395.263 -371.524 -334.741 -341.434 -344.851 -348.298
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -726.654 -1.322.000 -1.539.536 -1.539.867 -1.540.036 -1.540.206
14 - Bilanzielle Abschreibungen -145.000 -196.600 -171.300 -171.300 -171.300 -171.300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -237.112 -228.950 -222.300 -222.300 -222.300 -222.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -4.445.420 -5.661.253 -5.787.023 -5.864.428 -5.903.914 -5.943.779
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 55.754 558.478 680.073 602.825 513.447 373.690
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 55.754 558.478 680.073 602.825 513.447 373.690
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 55.754 558.478 680.073 602.825 513.447 373.690
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -334.617 -487.900 -522.798 -522.798 -522.798 -522.798
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -278.864 70.578 157.275 80.027 -9.351 -149.108

Erlauterungen
zu Nr. 04

Die Gebuhrensatze wurden infolge der Umsetzung des Rettungsdienstbedarfsplanes zum 01.01.2013 angehoben. In 2014 wurde eine zusétzliche Steigerung der

Einsatzzahlen berticksichtigt.

Ferner enthalten sind Ertrédge aus der Auflésung von Sonderposten flir den Gebiihrenausgleich (2013-2015: jeweils 150.000 €)

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Entschadigungen von Versicherungsgesellschaften.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 184.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Die Aufwendungen entstehen insbesondere fiir folgende Bereiche:

- Kostenerstattungen fiir Notarztversorgungen: 1.200.000 € (Vorjahr: 1.050.000 €); Die Erhéhung gegenlber 2013 beruht auf Kostensteigerungen bei

den Notarztvertragen und steigende Einsatzzahlen

- Unterhaltung der Rettungsdienstfahrzeuge (Kraftstoff, Versicherung und Reparatur): 170.000 € (Vorjahr: 170.000 €)

- Medikamente, med. Material, Einwegbettwasche, Desinfektionsmittel u. a. 125.000 € (Vorjahr: 74.000 €); Mehraufwand durch neue/erweiterte Notarztstandorte
- Unterhaltung der medizinischen Gerate (Kontrollen, Wartung und Reparatur): 28.000 € (Vorjahr: 28.000 €)

zu Nr. 16

Die Aufwendungen entstehen insbesondere fiir folgende Bereiche:

- Dienst- und Schutzkleidung inkl. Reinigung: 90.000 € (Vorjahr: 107.000 €)

- Fortbildung: 70.000 € (Vorjahr: 50.400 €)
Die Hohe des Fortbildungsansatzes ergibt sich im Wesentlichen aus der geseztlich vorgeschriebenen 30-Std.-Fortbildung sowie aus der Notkompetenz-Fort-

bildung aller Mitarbeiter im Rettungsdienst; zusatzlich fallen Kosten fiir die Fortbildung der Ehrenamtlichen und fir Fahrsicherheitstrainings an. Ferner missen

Nachschulungen aufgrund des Notfallsanitatergesetzes erfolgen. Folgende Fortbildungen sind vorgesehen:

o Ges.vorg. 30-Std.-FB: 19.000 €
o Notkompetenz-Schulung: 24.000 €

o Fahrsich.-Training: 2.000 €
o FB Ehrenamtliche: 5.000 €

o FB Hauptamtliche gem. NotSanG: 20.000 €
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- Ausbildung der FSJler: 7.000 € (Vorjahr: 6.000 €)

- Reisekosten: 7.500 € (Vorjahr: 7.000 €)

- Postgebiihren: 250 € (wie Vorjahr)

- Versicherungsbeitrage: 5.000 € (Vorjahr: 4.000 €)

- Allg. Geschaftsaufwendungen: 37.000 € (Vorjahr: 27.000)

zu Nr. 28

Veranschlagt sind 400.000 € Aufwand aus internen Leistungsbeziehungen mit dem Produkt 020340 "Leitstelle", 113.800 € mit dem Produkt 010710 "Immobilien-
management", 3.000 € mit dem Produkt 010410 "Informationstechnik" sowie 3.200 € mit dem Produkt 010310 "Zentrale Dienste".

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Burobedarf i.H.v. 2.798 € veranschlagt.

Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.

Neben den hier veranschlagten Aufwendungen sind weitere Aufwendungen i.H.v. rd. 230.000 € dem Rettungsdienst zuzuordnen. Diese wurden im Produkt
020320 -Katastrophenschutz- veranschlagt.
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Produktinformation

Amt Ordnungsamt
Kurzbeschreibung Vorbereitung von logistischen, personellen und materiellen Manahmen fiir die Bewaltigung gréRerer
Schadenslagen, Einsatz bei Katastrophen

AIIgem eine Ziele Bewaltigung von groReren Schadenslagen unter Einbeziehung eines Krisenstabes

Auftragsgrundlage  Feuerschutzhilfegesetz NW

Zielgruppen Von einer gréReren Schadenslage betroffene Biirger/innen
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Durchfiihrung Schulungsveranstaltungen bzw. Ubungen des 1 1 1

Krisenstabes des Kreises

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05
Stellen gehobener Dienst 1,85 2,98
Stellen mittlerer Dienst 0,10 0,10
Summe 2,00 3,13
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 8.208 14.392 13.878 14.056 14.146 14.238
10 = Ordentliche Ertrage 38.208 47.392 46.878 47.056 47.146 47.238
11 - Personalaufwendungen -223.532 -100.919 -206.301 -210.426 -212.530 -214.656
12 - Versorgungsaufwendungen -9.125 -7.190 -19.623 -20.015 -20.215 -20.418
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.253 -27.300 -53.000 -27.500 -27.500 -27.500
15 - Transferaufwendungen -10.113 -10.113 -10.226 -10.226 -10.226 -10.226
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -49.061 -373.800 -288.000 -266.700 -266.700 -266.700
17 = Ordentliche Aufwendungen -293.084 -519.321 -577.150 -534.867 -537.171 -539.500
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -254.876 -471.929 -530.272 -487.811 -490.025 -492.262
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -254.876 -471.929 -530.272 -487.811 -490.025 -492.262
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -254.876 -471.929 -530.272 -487.811 -490.025 -492.262
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -621 -621 -621 -621
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -254.876 -471.929 -530.893 -488.432 -490.646 -492.883

Erlauterungen
zu Nr. 02
Ab dem Jahr 2006 gewahrt das Land NRW eine Zuwendung fiir VorsorgemaRnahmen bei GroRschadenslagen in Hohe von 30.000 € jahrlich.

zu Nr. 06

Erstattungen der Stadte und Gemeinden fir Einsatze bei einem Massenanfall von Verletzten.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 7.700 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Gesamtbetrag resultiert im Wesentlichen aus Aufwendungen fiir:

- externe Aufstellung eines Einsatzplanes "Stromausfall" im Jahr 2014: 25.000 € (Dieser Einsatzplan soll ein Konzept fiir Manahmen bei (groReren oder regions-
Ubergreifenden) Stromausfallen im Bereich der kritischen Infrastrukturen enthalten: z.B. bei Banken, Krankenhausern, Versorgungsunternehmen und im
IT-Bereich),

- Unterhaltung der Fahrzeuge der Leitenden Notérzte (LNA), der Organisatorischen Leiter Rettungsdienst (Orgl) und der Geratewagen Sanitatsdienst: 18.000 €,

- medizinisches Verbrauchsmaterial u. Medikamente des Abrollbehalters MANV und fiir die 4 Geratewagen Sanitatsdienst: 8.000 €,

- sicherheitstechnische Kontrolle von Medizingeraten: 1.500 €,

- Ausbildung: 500 €.

zu Nr. 15

Veranschlagt ist u.a. der Zuschuss an den Kreisverband des DRK Warendorf-Beckum e.V. (5.113 €) sowie Zuschusse an Einheiten fir den Katastrophenschutz.

zu Nr. 16
Bei groReren rettungsdienstlichen Einsatzen wird zusatzlich ein organisatorischer Leiter Rettungsdienst (Orgl) und ein leitender Notarzt alarmiert. Der Gutachter

fur den Rettungsdienst hat vorgeschlagen fiir beide Gruppen eine Rufbereitschaft einzufiihren.
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Die Aufwendungen entstehen insbesondere fiir diese Rufbereitschaft inklusive Einsatzpauschalen und fiir Erstattungen von Verdienstausféllen bei Kat-Einsatzen
(164.000 €), fur die Fortbildung der leitenden Notarzte, organisatorischen Leiter Rettungsdienst, allgemeinen Fortbildungen im Bereich MANV und Kat-Schutz
(25.000 €), fir Dienst- und Schutzkleidung fiir die Fernmeldeeinheit und fiir Fihrungskrafte (8.700 €) und fir sonstige Aufwendungen fiir laufende Verwaltungs-
tatigkeit (79.500 €).

Die Kosten der Rufbereitschaft kdnnen allesamt tiber Rettungsgebiihren abgerechnet werden.

Die letztgenannten Kosten in Hohe von 79.500 € entstehen wiederum insbesondere wie folgt:
Die Hilfsorganisationen unterstiitzen den Kreis bei gréReren Schadenslagen bzw. bei einem Massenanfall von Verletzten (MANV) u.a. durch den Einsatz
organisationseigener Fahrzeuge. Der Gutachter hat in diesem Zusammenhanf festgelegt, dass die Unterbringungskosten der vorgenannten Fahrzeuge mit einem

Hochstbetrag von 32.000 € ebenfalls lber Rettungsdienstgebihren refinanziert werden kénnen. Der Kreis kommt dieser Empfehlung nach.

Darliber hinaus entstehen sonstige Aufwendungen fir die Verwendung der Landesmittel fir MANV-Einsatze (30.000 €), fur allgemeine Beschaffungen und

Ubungen (14.000 €), fiir Fahrtkosten der Mitglieder Stab der Einsatzleitung / Fernmeldeeinheit (2.000 €).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 612 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020340 Leitstelle

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Ordnungsamt

Kurzbeschreibung Unterhaltung einer integrierten Leitstelle fiir Feuerschutz, Rettungsdienst, Katastrophenschutz

Allgemeine Ziele Disponierung aller entstehenden Feuerwehr-, Notfall-, Krankentransporteinsatze und Einséatze bei groReren Schadenslagen

Auftragsgrundlage  Feuerschutzhilfegesetz NW, Rettungsgesetz NW

Zielgruppen Hilfebedurftige bei Branden und Ungliicksfallen

Kennzahlen Leistungsumfang

durchgefiihrte Rettungsmitteleinsatze RTW, KTW, RTH, NA (mit und

ohne NEF)
durchgeflihrte Feuerschutzeinsatze:
- davon Brandbek@ampfung:

- davon technische Hilfeleistung (einschl. ABC-Einsatze):

28.266

2.318

895

1.423

Ist 2012

29.300

2.300

900

1.400

Plan 2013

29.300

2.300

900

1.400

Plan 2014

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

0,10
2,30
22,05

24,45
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 17.227 22.000 15.000 15.000 15.000 15.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 417.418 680.000 680.000 680.000 680.000 680.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 75.905 168.552 127.394 129.382 130.396 131.420
10 = Ordentliche Ertrage 510.550 870.552 822.394 824.382 825.396 826.420
11 - Personalaufwendungen -1.264.376 -1.460.738 -1.729.006 -1.763.585 -1.781.223 -1.799.033
12 - Versorgungsaufwendungen -133.996 -101.452 -164.462 -167.751 -169.430 -171.123
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -55.947 -65.000 -89.000 -89.000 -89.000 -89.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -59.709 -123.000 -105.000 -105.000 -105.000 -105.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -24.115 -40.000 -99.500 -55.000 -55.500 -56.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.538.144 -1.790.190 -2.186.968 -2.180.336 -2.200.153 -2.220.156
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.027.594 -919.638 -1.364.574 -1.355.954 -1.374.757 -1.393.736
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.027.594 -919.638 -1.364.574 -1.355.954 -1.374.757 -1.393.736
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.027.594 -919.638 -1.364.574 -1.355.954 -1.374.757 -1.393.736
27 + Ertrage aus internen 255.048 400.000 400.000 400.000 400.000 400.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -157.988 -250.600 -199.235 -199.235 -199.235 -199.235
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -930.534 -770.238 -1.163.809 -1.155.189 -1.173.992 -1.192.971

Erlauterungen
zu Nr. 02

Veranschlagt sind Ertréage aus der Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen.

zu Nr. 06
Veranschlagt sind der Anteil der Stadte und Gemeinden an den Kosten der Leitstelle i.H.v. 671.000 € (Vorjahr: 665.000 €) und die Erstattung von
Telekommunikationskosten 9.000 € (Vorjahr: 15.000 €) durch die Kommunen.

zu Nr. 07

Der Kreis Warendorf hat der Fa. Siemens gestattet, in der Leitstelle eine Feuermeldeempfangsanlage zu installieren, zu betreiben und daran fremde Brandmelde-
anlagen anzuschlieRen. Die Hohe der Ertrage ergibt sich aus der Menge der angeschlossenen Teilnehmer. Hierbei ist eine zweijahrige Preisgleitklausel zu
beriicksichtigen. Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 47.300 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der BOS Funkbetrieb erfolgt tiber eine Gleichwellenfunkanlage. Aufwendungen entstehen fir die vertragliche Instandhaltung, fir Miete und Strom an die
Standorteigentiimer sowie fiir die Uberpriifung und Verbesserung der Funkqualitét.

Die Unterhaltung der vorhandenen Kommunikationstechnik der Kreisfahrzeuge sowie der Rettungswachen wurde neu durch die Leitstelle Gbernommen, daher

an dieser Stelle eine Ansatzerh6hung.

zu Nr. 16

Die erh6hten Ansatze ergeben sich aus der erhéhten Mitarbeiterzahl und dem sich daraus ergebenden Bedarf an zusatzlicher Aus- und Fortbildung nebst
Reisekosten (z.B. Einflihrung Notfallsanitatergesetz, Notrufabfragetraining, Digitalalarmstérungsmanagement). Zudem wurde ein Musterverfahren vor dem
Bundesverwaltungsgericht zur Mietzahlung fir funktechnische Anlagen verloren, sodass insoweit Mietkosten anfallen.
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zu Nr. 27

Ertrag aus internen Leistungsbeziehungen mit dem Rettungsdienst (Leitstellenumlage: Anteil Rettungsdienst Kreis).

zu Nr. 28

Veranschlagt sind 163.000 € Aufwand aus internen Leistungsbeziehungen mit dem Produkt 010410 "Informationstechnik”, 31.500 € mit dem Produkt 010710
"Immobilienmanagement" sowie 850 € mit dem Produkt 010310 "Zentrale Dienste".

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 3.885 € veranschlagt.

Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.910.231 2.800.000 2.783.500 2.783.500 2.783.500 2.783.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 199.330 237.616 2.195.150 2.185.405 2.185.788 2.186.176
10 = Ordentliche Ertrage 3.111.562 3.039.616 4.980.650 4.970.905 4.971.288 4.971.676
11 - Personalaufwendungen -1.793.045 -1.866.890 -2.368.096 -2.415.461 -2.439.612 -2.464.008
12 - Versorgungsaufwendungen -231.971 -179.231 -225.252 -229.758 -232.055 -234.376
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -97.687 -95.500 -155.063 -1565.734 -156.076 -156.422
15 - Transferaufwendungen -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -181.425 -218.600 -221.150 -221.150 -221.150 -221.150
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.311.326 -2.367.421 -2.976.761 -3.029.303 -3.056.093 -3.083.156
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 800.235 672.195 2.003.889 1.941.602 1.915.195 1.888.520
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 800.235 672.195 2.003.889 1.941.602 1.915.195 1.888.520
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 800.235 672.195 2.003.889 1.941.602 1.915.195 1.888.520
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -16.020 -16.020 -16.020 -16.020
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 800.235 672.195 1.987.869 1.925.582 1.899.175 1.872.500




Seite 125 Kreis Warendorf
Teilfinanzplan Produktgruppe 0204 StraRenverkehr
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.677.676 2.800.000 2.783.500 2.783.500 2.783.500 2.783.500
07 + Sonstige Einzahlungen 98.468 180.906 2.157.500 2.147.000 2.147.000 2.147.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 2.778.143 2.982.906 4.943.000 4.932.500 4.932.500 4.932.500
10 - Personalauszahlungen -1.616.545 -1.678.411 -2.168.630 -2.212.005 -2.234.122 -2.256.465
1 - Versorgungsauszahlungen -225.918 -179.231 -225.252 -229.758 -232.055 -234.376
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -78.074 -95.500 -155.063 -155.734 -156.076 -156.422
14 - Transferauszahlungen -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200
15 - Sonstige Auszahlungen -77.694 -111.350 -102.650 -102.650 -102.650 -102.650
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.005.431 -2.071.691 -2.658.795 -2.707.347 -2.732.103 -2.757.113
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) 772.712 911.214 2.284.205 2.225.153 2.200.397 2.175.387
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -3.393 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -3.393 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -3.393 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) 769.319 911.214 2.284.205 2.225.153 2.200.397 2.175.387
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Produktbeschreibung Produkt 020410 Verkehrssicherung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt StraRenverkehrsamt
Kurzbeschreibung Verkehrsrechtliche Anordnungen, Erlaubnisse und Ausnahmen, Unfallbekdmpfung

Allgemeine Ziele Schaffung von Strukturen, um die Sicherheit des Verkehrs zu gewahrleisten/zu verbessern und rechtméRige, die Sicherheit
gewabhrleistende Entscheidungen zu treffen

Wirk.-orientierte Ziele Die durchschnittliche Bearbeitungszeit soll in 90 % der Félle
bei "Baustellenantragen" 8 Tage, bei "kleinen Veranstaltungen" 4 Wochen und
fur "Schwertransporte" 10 Tage nicht tGberschreiten.

Auftragsgrundlage StraRenverkehrsordnung, VV-Straenverkehrsordnung, Richtlinien fiir die Sicherung von Arbeitsstellen
an StraRen, StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung, Richtlinien, Technische Regelwerke

Zielgruppen Alle Verkehrsteilnehmer, Schwerlastverkehr, StraBenbaufirmen, Interessenvertretungen, Vereine
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz der bearbeiteten Antrage

- fir "Baustellen”; innerhalb von 8 Tagen neue Kennzahl 90 % 90 %

- fir Antrage "kleine Veranstaltungen"; innerhalb v. 4 Wochen neue Kennzahl 90 % 90 %

- fir Antrage "Schwertransporte”; innerhalb von 10 Tagen neue Kennzahl 90 % 90 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Verfahren zur Aufstellung/Entfernung von Verkehrszeichen 222 180 180
Antragszahlen Arbeitsstellensicherung (Baustellen) 619 600 600
Antragszahlen erlaubnispflichtiger Veranstaltungen 268 270 270
Antragszahlen fir die Erteilung von Ausnahmen nach der 1.171 1.250 1.250
Stralenverkehrsordnung

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,45 0,40
Stellen gehobener Dienst 1,61 1,48
Stellen mittlerer Dienst 3,30 3,30
Summe 5,36 5,18
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 147.690 190.000 150.000 150.000 150.000 150.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 14.982 8.648 5.097 5.197 5.248 5.299
10 = Ordentliche Ertrage 164.672 200.648 157.097 157.197 157.248 157.299
11 - Personalaufwendungen -331.017 -336.649 -338.605 -345.376 -348.829 -352.318
12 - Versorgungsaufwendungen -41.783 -32.983 -32.208 -32.852 -33.180 -33.512
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -2.702 -500 -500 -500 -500 -500
15 - Transferaufwendungen -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200 -7.200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -11.567 -17.000 -16.750 -16.750 -16.750 -16.750
17 = Ordentliche Aufwendungen -394.269 -394.332 -395.263 -402.678 -406.459 -410.280
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -229.598 -193.684 -238.166 -245.481 -249.211 -252.981
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -229.598 -193.684 -238.166 -245.481 -249.211 -252.981
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -229.598 -193.684 -238.166 -245.481 -249.211 -252.981
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.081 -3.081 -3.081 -3.081
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -229.598 -193.684 -241.247 -248.562 -252.292 -256.062

Erlauterungen
zu Nr. 02

Erwartete Landesmittel als Fordermittel aus dem Netzwerk Verkehrssicheres NRW fiir bestimmte Projekte, wie z.B. die Erstellung von Schulradwegplanen von

Schilern fiir Schiiler, Aktionstage "Junge Fahrer" an Berufskollegs des Kreises, Beleuchtungskontrollen an Fahrradern mit Vergabe von reflektierenden Sicherheits-

armbandern. Die MaBnahmen werden von der Polizei durchgefiihrt und durch finanzielle Mittel vom Stralenverkehrsamt unterstitzt. (siehe Nr. 16)

zu Nr. 04

Veranschlagt sind Verwaltungsgebihren fir Baustellen und Schwertransporte. Das riicklaufige Gebiihrenaufkommen aus 2012 und 2013 wird aufgrund riicklaufiger

Fallzahlen auch in 2014 erwartet, weshalb der Ansatz niedriger ausfallt.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 14.850 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Jahrlicher Zuschuss an die Verkehrswacht im Kreis Warendorf e. V.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Gutachterkosten fiir Ampelschaltplane in Héhe von 4.000 €, der Jahresbeitrag des Kreises fir die Kreisverkehrswacht, Aufwendungen fiir den

Verkehrserziehungsdienst sowie i. H. v. 6.900 € fir das Projekt Netzwerk "Verkehrssicheres NRW" und allgemeine Geschaftsaufwendungen.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 3.081 €.

Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020420 Gewerbl. Pers.beférd., GKrVerkehr

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt StraRenverkehrsamt

Kurzbeschreibung Erteilung von Erlaubnissen, Betriebspriifungen, Ahndung von Ordnungswidrigkeiten

AIIgem eine Ziele Kurzfristige Antragsbearbeitung, abschlieRende und rechtmafRige Bearbeitung von BuRgeldbescheiden

Auftragsgrundlage Guterkraftverkehrsgesetz, Personenbeférderungsgesetz, Verordnung tiber den Betrieb von Kraftfahrunternehmen

und Personenverkehr, Gefahrgutverordnung StraRe und Eisenbahn, Européisches Ubereinkommen iiber die Arbeit des

im internationalen StraRenverkehr beschaftigten Fahrpersonals (AETR), Fahrpersonalverordnung, verschiedene
EWG-Verordnungen und Richtlinien

Zielgruppen Antragsteller und Unternehmer des gewerblichen Personenbeférderungs- und Glterkraftverkehrs (Speditionen, Taxen, Mietwagen u.a.

Kennzahlen Leistungsumfang

Ist 2012

Plan 2013

Plan 2014

Anzahl der Erlaubnis- und Lizenzantrage *)

Anzahl der Anzeigen (z.B wegen Lenkzeitliberschreitungen) **)
Anzahl der Transportunternehmen im Kreis Warendorf

*) Bis Dezember 2011 betrug die Giiltigkeitsdauer von
Erlaubnissen/Lizenzen zwischen 1 und langstens 5 Jahre.

Mit dem geanderten Guterkraftverkehrsgesetz wurde ab Januar
2012 die Gultigkeitsdauer auf langstens 10 Jahre
heraufgesetzt. Dadurch bedingt gibt es jahrlich schwankende

Zahlen erteilter Erlaubnisse/Lizenzen, die sich kiinftig

wegen der kinftig ldngeren Laufzeiten weiter verandern werden.

**) Bereits in 2012 lag das IST an Anzeigen erheblich unter der
angegebenen Planzahl (300 zu 620).

Aufgrund der Erfahrungen friherer Jahre wurde fiir 2013 auch

wieder mit einer Steigerung der Antragszahlen

gerechnet, weshalb die Planzahl mit 450 angegeben wurde. Im
laufenden Jahr 2013 zeichnet sich aber bereits ab,

dass diese Planzahl nicht erreicht wird. Das IST wird hier nach

Hochrechnungen in 2013 bei ca. 250 Anzeigen liegen.

Daher wurde die Anzahl der Anzeigen fiir 2014 auch nur noch mit

250 angesetzt.

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

338

300

247

vollzeitverrechnet 2013

250

450

270

226

250

250

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 020420 Gewerbl. Pers.beférd., GKrVerkehr
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 61.972 40.000 35.000 35.000 35.000 35.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 84.775 139.120 115.794 115.891 115.939 115.989
10 = Ordentliche Ertrage 146.747 179.120 150.794 150.891 150.939 150.989
11 - Personalaufwendungen -164.133 -146.136 -144.512 -147.402 -148.875 -150.364
12 - Versorgungsaufwendungen -25.454 -12.576 -13.746 -14.021 -14.161 -14.303
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -500 -500 -500 -500 -500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.890 -5.200 -7.400 -7.400 -7.400 -7.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -196.478 -164.412 -166.158 -169.323 -170.936 -172.567
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -49.730 14.708 -15.364 -18.432 -19.997 -21.578
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -49.730 14.708 -15.364 -18.432 -19.997 -21.578
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -49.730 14.708 -15.364 -18.432 -19.997 -21.578
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -616 -616 -616 -616
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -49.730 14.708 -15.980 -19.048 -20.613 -22.194

Erlauterungen
zu Nr. 04

Aufgrund der langerfristigen Lizenzerteilungen werden in 2014 weniger Lizenzerteilungen erwartet (vgl.

zu Nr. 07

Die im Guterkraftverkehrsgesetz eingehenden OWi-Anzeigen sind weiter riicklaufig.

auch Erlauterung zur Kennzahl).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.900 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Enthalten sind Kosten fiir allgemeine Geschaftsaufwendungen, Aufwendungen fiir Dienst- und Schutzkleidung sowie Wertberichtigungen (nach

Erfahrungswerten auf 6.500 € geschatzt).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 616 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020430 Fahrerlaubn., Fahrschulangel.
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Straenverkehrsamt
Kurzbesch reibung Erteilung der Fahrerlaubnisse zur Teilnahme am motorisierten StraRenverkehr sowie Mainahmen gegen nichtgeeignete
Fahrzeugfiihrer, Uberpriifung von Fahrschulen
Allgemeine Ziele - RechtmaRige und kurzfristige Entscheidungen bei den FE-Erteilungen und -Entziehungen
- TurnusméRige Uberpriifung aller Fahrschulen im Kreis Warendorf (2- bzw. 4-Jahresrhythmus)
- Birgerfreundliche Offnungszeiten
Wirk.-orientierte Ziele Die wochentliche Offnungszeit der Fiihrerscheinstelle soll bei 32 Wochenstunden mindestens konstant bleiben.
Auftragsgrundlage StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung, StralRenverkehrsgesetz, Fahrerlaubnisverordnung, Fahrlehrergesetz,
Richtlinien und Erlasse
Zielgruppen Bewerber um eine Fahrerlaubnis und Inhaber einer Fahrerlaubnis, Inhaber von Fahrschulen/Fahrschulerlaubnissen
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Waéchentliche Offnungszeiten der Fiihrerscheinstelle in Stunden 29 32 32
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Antrage auf Fahrerlaubniserteilung 4.589 4.500 4.500
Anzahl der Entziehungs- und Versagungsverfahren/-bescheide 220 200 220
Anzahl der Uberpriften Fahrschulen/Zweigstellen *) 19 29 13

*) Die Fahrerlaubnisbehodrde hat alle 2 Jahre Fahrschulen und
Zweigstellen zu Uberprufen. Die zweijahrige Frist

kann nach § 33 Fahrlehrergesetz von der Erlaubnisbehdrde auf 4
Jahre festgesetzt werden, wenn in 2 aufeinanderfolgenden
Uberpriifungen keine oder nur geringe Mangel festgestellt
wurden. Eine groRe Anzahl von Fahrschulen befindet sich bereits
im 4-Jahresrythmus. Damit begriinden sich diese unterschiedlich

hohen Zahlen an zu tberprifenden Fahrschulen.

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,20 0,20
Stellen gehobener Dienst 1,00 1,00
Stellen mittlerer Dienst 5,62 5,62
Summe 6,82 6,82
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Teilergebnisplan Produkt 020430 Fahrerlaubn., Fahrschulangel.

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 618.337 520.000 530.000 530.000 530.000 530.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 14.695 31.852 15.688 15.946 16.077 16.210
10 = Ordentliche Ertrage 633.032 551.852 545.688 545.946 546.077 546.210
11 - Personalaufwendungen -310.182 -342.709 -363.922 -371.202 -374.914 -378.662
12 - Versorgungsaufwendungen -37.461 -25.537 -34.616 -35.308 -35.662 -36.018
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -65.820 -55.500 -60.500 -60.500 -60.500 -60.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -19.411 -27.250 -20.250 -20.250 -20.250 -20.250
17 = Ordentliche Aufwendungen -432.874 -450.996 -479.288 -487.260 -491.326 -495.430
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 200.157 100.856 66.400 58.686 54,751 50.780
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 200.157 100.856 66.400 58.686 54.751 50.780

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 200.157 100.856 66.400 58.686 54.751 50.780
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.156 -2.156 -2.156 -2.156
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 200.157 100.856 64.244 56.530 52.595 48.624

Erlauterungen

zu Nr. 04

Aufgrund der 3. EU-Fihrerscheinrichtlinie (in Kraft seit 19.01.2013) und der damit zusammenhéngenden Befristung von EU Kartenflihrerscheinen stiegen die
Umtauschzahlen von Fiihrerscheinen in 2012 deutlich an, weshalb auch in 2012 eine wesentlich héhere Gebiihreneinnahme zu verzeichnen war. Seit dem
Inkrafttreten sind die Antragszahlen ricklaufig.

zu Nr. 07

BuRgelder entstehen insbesondere bei der Uberwachung von Fahrschulen (600 €). Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Auflésung von Pensions- und

Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 11.300 € enthalten. Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Veranschlagt sind die Kostenerstattung an die Bundesdruckerei fiir EU-Fiihrerscheine und Kostenerstattung an Gemeinden fiir EU-Flhrerscheine. Wegen
gestiegener Kosten und groReren Mengen an EU-Flhrerscheinen wird der Ansatz erhoht.

zu Nr. 16
Aufwand fir Fahrschuliiberpriifungen, Geschaftsausgaben, Fortbildung. AuRerdem enthalten sind erwartete Wertberichtigungen zu den Ertragen i.H.v.

8.000 € (wie Vorjahr), die nach Erfahrungswerten geschatzt wurden.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.156 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020440 Kfz-Zulassungen
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Straenverkehrsamt
Kurzbeschreibung Durchfiihrung von Neuzulassungen, Umschreibungen, Abmeldungen etc. von Kfz, Bugeld- und Owi-Verfahren bei

nicht versicherten/versteuerten und méngelbehafteten Kfz
Allgemeine Ziele - Kurzfristige, biirgerfreundliche und rechtméaRige Bearbeitung der Zulassungsantrage etc.

- RechtmaRige und effiziente Bearbeitung der entsprechenden Verwaltungsverfahren
Wirk.-orientierte Ziele - die Kfz-Zulassungsstelle soll grundsatzlich in Warendorf samstags vormittags geéffnet sein (auBer

im Zusammenhang mit Feiertagen)

- die Wartezeit im Bereich der Kfz-Zulassungsstelle soll 15 Min. im jahrl. Durchschnitt nicht tiberschreiten
Auftragsg ru ndlage StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung, Kraftfahrzeugsteuergesetz, Pflichtversicherungsgesetz,

verschiedene Verordnungen, Richtlinien und Erlasse
Zielgru ppen Halter von Kraftfahrzeugen, Teilnehmer am 6ffentlichen StralRenverkehr
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
wéchentliche Offnungszeiten der Zulassungsstelle in Stunden 33,5 36,5 36,5
Anzahl der gedffneten Samstage im Jahr 51 49 49
@ Wartezeiten im Bereich der Zulassungsstelle in Minuten 11 15 15
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Neuzulassungen 8.461 8.500 8.000
Anzahl der Wiederzulassungen und Umschreibungen 34.295 25.000 35.000
Anzahl der Abmeldungen 16.672 17.500 19.500
Anzahl der Anzeigen*) 5.809 6.400 6.400

*) wg. nicht gezahlter Steuer/Versicherung, Fahrzeugméangel

und Nichtbeachten der Meldepflicht

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst

Stellen gehobener Dienst

Stellen mittlerer Dienst

Summe

0,20 0,20
2,00 2,00
18,49 18,65
20,69 20,85
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Teilergebnisplan Produkt 020440 Kfz-Zulassungen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.082.232 2.050.000 2.050.000 2.050.000 2.050.000 2.050.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 84.879 57.996 45.426 35.013 35.057 35.101
10 = Ordentliche Ertrage 2.167.111 2.107.996 2.095.426 2.085.013 2.085.057 2.085.101
11 - Personalaufwendungen -987.712 -1.041.397 -931.695 -950.331 -959.834 -969.431
12 - Versorgungsaufwendungen -127.272 -108.135 -88.622 -90.396 -91.299 -92.212
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -29.165 -39.000 -34.000 -34.000 -34.000 -34.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -143.556 -169.150 -159.650 -159.650 -159.650 -159.650
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.287.705 -1.357.681 -1.213.967 -1.234.377 -1.244.783 -1.255.293
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 879.406 750.314 881.459 850.636 840.274 829.808
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 879.406 750.314 881.459 850.636 840.274 829.808
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 879.406 750.314 881.459 850.636 840.274 829.808
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.469 -6.469 -6.469 -6.469
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 879.406 750.314 874.990 844.167 833.805 823.339

Erlauterungen
zu Nr. 04

Bei diesen Leistungsentgelten handelt es sich um die Gebluhren fir die Zulassung, Abmeldung etc. von Kraftfahrzeugen. Es wird von gleichen Zulassungszahlen wie

im Vorjahr ausgegangen, weshalb der Ansatz konstant bleibt.

zu Nr. 07

Veranschlagt sind u.a. Zahlungseingange auf abgeschriebene Forderungen: 30.000 (wie Vorjahr), Erstattungen nach dem Altersteilzeitgesetz: 10.500 €

(Vorjahr: 12.406 €).
Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 46.600 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Reparatur von Geraten, z. B. der Kassenautomat, Kostenerstattungen an Gemeinden und Kosten fiir den Geldtransport.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir:

- Dienst-Schutzkleidung 200 € (wie Vorjahr)
- Fortbildungen 1.200 € (wie Vorjahr)

- Reisekosten 13.000 € (Vorjahr 15.000 €)
- Allgemeine Geschéftsaufwendungen (firr z.B. Kassenautomaten, EC-Cash, Kfz-Siegel- und TUV-Plaketten) 50.000 € (Vorjahr: 55.000 €)

AulRerdem enthalten sind erwartete Wertberichtigungen zu den Ertrédgen in Hohe von 95.000 € (wie Vorjahr), die nach Erfahrungswerten geschatzt wurden.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 6.469 €.

Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020450 Bul3geldstelle (ab 2014)
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Straenverkehrsamt
Kurzbesch reibung Verfolgung und Ahndung von VerstoBen gegen das Stralenverkehrsrecht
Allgemeine Ziele Verbesserung der Verkehrssicherheit, Entscharfung von Unfallh&ufungs- und Gefahrenstellen
Auftragsgrundlage Ordnungswidrigkeitengesetz, Straenverkehrsordnung, StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung,
Fahrzeug-Zulassungsverordnung, Fahrerlaubnisverordnung, StraRenverkehrsgesetz
Zielgruppen alle Verkehrsteilnehmer
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Ordnungswidrigkeiten 46.597 54.000 45.000
Anzahl der Einspriiche 970 1.100 650
Anzahl der Einstellungen und Freispriiche auf Grund von 252 150 60

Einspriichen

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,10
Stellen gehobener Dienst 2,50
Stellen mittlerer Dienst 9,00
Summe 11,60
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Teilergebnisplan Produkt 020450 Bul3geldstelle (ab 2014)
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 18.500 18.500 18.500 18.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 0 2.013.145 2.013.358 2.013.467 2.013.577
10 = Ordentliche Ertrage 0 0 2.031.645 2.031.858 2.031.967 2.032.077
11 - Personalaufwendungen 0 0 -589.362 -601.150 -607.160 -613.233
12 - Versorgungsaufwendungen 0 0 -56.060 -57.181 -57.753 -58.331
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 -59.563 -60.234 -60.576 -60.922
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 -17.100 -17.100 -17.100 -17.100
17 = Ordentliche Aufwendungen 0 0 -722.085 -735.665 -742.589 -749.586
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 0 0 1.309.560 1.296.193 1.289.378 1.282.491
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 0 0 1.309.560 1.296.193 1.289.378 1.282.491
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 0 0 1.309.560 1.296.193 1.289.378 1.282.491
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.698 -3.698 -3.698 -3.698
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 0 0 1.305.862 1.292.495 1.285.680 1.278.793

Erlauterungen

Als Ergebnis einer Organisationsuntersuchung wurde das Sachgebiet "BuRgeldstelle” des Ordnungsamtes mit Wirkung zum 01.08.2013 mit dem Sachgebiet

"Gewerbliche Personenbeférderung und Guterkraftverkehr" des StraRenverkehrsamtes zusammengelegt und diesem Amt zugeordnet. Daher ersetzt dieses Produkt
ab 2014 das Produkt 020230. Aus Griinden der Transparenz bleibt im Haushalt 2014 ein eigenes Produkt "BufRgeldstelle" (020450) erhalten, welches im Haushalt
2015 mit dem Produkt "Gewerbliche Personenbeférderung, Glterkraftverkehr" (020420) zusammengelegt wird.

zu Nr. 04

Verwaltungsgeblhren fiir die Bearbeitung von Bu3geldern.

zu Nr. 07

BuBgelder werden erhoben im Rahmen der Geschwindigkeitsmessungen der Kreispolizeibehérde und des Kreises selbst. Der Ansatz wurde aufgrund des positiv

geanderten Fahrverhaltens angepasst (-147.500 €).

Im Ergebnis 2012 (Produkt 020230) waren Ertrage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 27.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Aufwendungen fiir die Unterhaltung von Kraftfahrzeugen (18.000 €) und sonstiges bewegliches Vermdgen (8.000 €). Ferner enthalten sind Aufwendungen fiir

Beamte, die dem Kreis Warendorf zeitlich befristet Gberlassen worden sind. Diese nehmen erforderliche Aufgaben wabhr, die nicht von eigenem Personal ausgefiillt
werden kénnen (33.563 €).

zu Nr. 16

Aufwendungen fur Geschéaftsausgaben. Enthalten sind auRerdem erwartete Wertberichtigungen zu den Ertragen i.H.v. 8.500 € (wie Vorjahr).

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Burobedarf i.H.v. 3.698 €.

Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0206 Lebensmitteliiberwachung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 571.059 533.000 533.000 533.000 533.000 533.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 592 200 200 200 200 200
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 55.236 24.259 19.237 19.480 19.604 19.729
10 = Ordentliche Ertrage 626.887 557.459 552.437 552.680 552.804 553.429
11 - Personalaufwendungen -993.333 -918.810 -1.073.388 -1.094.855 -1.105.803 -1.116.863
12 - Versorgungsaufwendungen -120.548 -92.457 -102.101 -104.142 -105.184 -106.236
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -596.943 -604.450 -595.850 -595.850 -595.850 -606.100
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -47.269 -49.500 -46.100 -46.100 -46.100 -46.250
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.758.094 -1.665.217 -1.817.439 -1.840.947 -1.852.937 -1.875.449
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.131.206 -1.107.758 -1.265.002 -1.288.267 -1.300.133 -1.322.020
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.131.206 -1.107.758 -1.265.002 -1.288.267 -1.300.133 -1.322.020
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.131.206 -1.107.758 -1.265.002 -1.288.267 -1.300.133 -1.322.020
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.159 -4.159 -4.159 -4.159
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.131.206 -1.107.758 -1.269.161 -1.292.426 -1.304.292 -1.326.179
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0206 Lebensmitteliiberwachung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 526.367 533.000 533.000 533.000 533.000 533.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 519 200 200 200 200 200
07 + Sonstige Einzahlungen 10.362 7.100 7.100 7.100 7.100 7.100
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 537.248 540.300 540.300 540.300 540.300 540.800
10 - Personalauszahlungen -926.614 -861.779 -1.009.087 -1.029.268 -1.039.560 -1.049.958
11 - Versorgungsauszahlungen -117.332 -92.457 -102.101 -104.142 -105.184 -106.236
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -598.435 -603.850 -595.850 -595.850 -595.850 -606.100
15 - Sonstige Auszahlungen -47.861 -49.350 -45.950 -45.950 -45.950 -46.100
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.690.242 -1.607.437 -1.752.988 -1.775.210 -1.786.544 -1.808.394
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.152.995 -1.067.137 -1.212.688 -1.234.910 -1.246.244 -1.267.594
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -617 -600 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -617 -600 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -617 -600 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.153.611 -1.067.737 -1.212.688 -1.234.910 -1.246.244 -1.267.594
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Produktbeschreibung Produkt 020610 Uberw. LM u. Bedarfsgegenst.
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Veterinar- und Lebensmitteliberwachungsamt
Kurzbeschreibung - Uberwachung von Betrieben, Einrichtungen und Transportmitteln im Umgang mit Lebensmitteln und
Bedarfsgegenstéanden
- Entnahme von Proben, Veranlassung von Untersuchungen und Auswertung sowie Begutachtung der
Untersuchungsergebnisse, Bearbeitung von auswartigen Befunden
- Ausfertigung von Bescheinigungen fir Lebensmittel und Bedarfsgegenstande
- Beratung
Allgemeine Ziele Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zum Schutz des Verbrauchers
Wirk.-orientierte Ziele - Die gesetzliche Vorgabe, dass jahrliche 5,5 Proben an Lebensmitteln und Bedarfsgegenstéanden
je 1.000 Einwohner zu nehmen und zu untersuchen sind, wird vom Kreis Warendorf mindestens
erfullt. Dies entspricht 1.529 Proben fiir das Jahr 2013.
- Die durchschnittliche Bearbeitungszeit fiir Stellungnahmen zu Bauantragen und Gaststattenkonzessionen
soll 14 Tage nicht Uiberschreiten.
Auftragsgrundlage Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch sowie erganzende Gesetze und Verordnungen von EU, Bund und Land
Zielgruppen Betriebe, Verkaufseinrichtungen, ambulante Verkaufsstellen, die Lebensmittel, Kosmetika oder
Bedarfsgegensténde in Verkehr bringen
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Probenahmen 1.552 1.530 1.530
@ Bearbeitungszeit fur Stellungnahmen zu Bauantragen und neue Kennzahl 90% 90%
Gaststattenkonzessionen
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl zu iberwachender Betriebe einschlief3lich Milcherzeuger 3.023 3.000 3.000
Anzahl der Kontrollen insgesamt 2.716 2.500 2.500
Anzahl Stellungnahmen zu Bauantragen und neue Kennzahl 70 70

Gaststattenkonzessionen

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

1,95
1,00
4,67

7,62

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 020610 Uberw. LM u. Bedarfsgegenst.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 24.001 23.000 23.000 23.000 23.000 23.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 592 200 200 200 200 200
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 34.217 21.202 16.178 16.362 16.456 16.551
10 = Ordentliche Ertrage 58.810 44.402 39.378 39.562 39.656 40.251
11 - Personalaufwendungen -548.536 -527.633 -571.018 -582.438 -588.262 -594.146
12 - Versorgungsaufwendungen -67.238 -51.377 -54.315 -55.401 -55.956 -56.515
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -539.271 -541.000 -540.400 -540.400 -540.400 -550.650
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -22.426 -24.500 -23.300 -23.300 -23.300 -23.350
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.177.472 -1.144.509 -1.189.033 -1.201.539 -1.207.918 -1.224.661
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.118.661 -1.100.107 -1.149.655 -1.161.977 -1.168.262 -1.184.410
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.118.661 -1.100.107 -1.149.655 -1.161.977 -1.168.262 -1.184.410
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.118.661 -1.100.107 -1.149.655 -1.161.977 -1.168.262 -1.184.410
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.235 -3.235 -3.235 -3.235
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.118.661 -1.100.107 -1.152.890 -1.165.212 -1.171.497 -1.187.645

Erlauterungen
zu Nr. 04

Geblhren flr das Ausstellen von Zertifikaten, insbesondere fiir den Export von Lebensmitteln.

zu Nr. 06

Kostenerstattung durch andere Behdrden im Rahmen eines foérmlichen Verfahrens.

zu Nr. 07

BuR- und Zwangsgelder im Rahmen der Lebensmitteliiberwachung und der Uberwachung der Bedarfsgegensténde (7.000 €). Der Ansatz wird der Entwicklung

der Fallzahlen angepasst.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 23.800 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Kreis Warendorf ist mit den Ubrigen Kreisen und Stadten des Regierungsbezirks Miinster Trager des Chemischen- und Veterinaruntersuchungsamtes
Munsterland-Emscher-Lippe (CVUA-MEL, Anstalt des 6ffentlichen Rechts). Nach dem Wirtschaftsplan hat jeder Trager zz. 1,94 € je Einwohner/Jahr an

anteiligen Betriebskosten zu tragen.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir z.B. Allgemeine Geschéftsausgaben, Fortbildung und Ersatzbeschaffungen fiir Arbeitsmittel.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Burobedarf i.H.v. 3.235 €.

Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 020620 Uberwachung der Fleischhygiene
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Veterinar- und Lebensmitteliberwachungsamt
Kurzbeschreibung - Organisation und Durchfiinrung der Schlachttier- und Fleischuntersuchung
- Hygieneuberwachung in Schlacht- und Fleisch verarbeitenden Betrieben
Allgemeine Ziele Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zum gesundheitlichen Schutz des Verbrauchers
Wirk.-orientierte Ziele - Fur jeden EU-Betrieb wird eine Risikoanalyse erstellt, aus der sich die jahrliche Kontrollfrequenz ergibt.
Diese sind in dem angegebenem Umfang zu erfiillen.
Auftragsgrundlage VO 853, 854 und 882 (EG) 2004 sowie ergéanzende Gesetze und Verordnungen von EU, Bund und Land
Zielgruppen Schlacht-, Zerlege- und Verarbeitungsbetriebe, Erzeugerbetriebe
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Kontrollen in EU-Betrieben nach Risikoanalyse 35 30 30
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl zu liberwachender Betriebe (mit EU-Zulassung bzw. 14 14 14
Registrierung):
Anzahl der Schlachtungen (= durchgefiihrte
Schlachttieruntersuchungen):
- Schweine inkl. Wildschweine 74.100 75.000 75.000
- Rinder/Kalber 51.582 50.000 50.000
- Sonstige (Pferde, Schafe, Ziegen, Gefliigel, Gatterwild) 2.130 2.500 2.500

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst
Summe

zuzliglich 20,00 Stundenverglter

0,25
0,45
1,36

2,06
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Teilergebnisplan Produkt 020620 Uberwachung der Fleischhygiene

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 547.058 510.000 510.000 510.000 510.000 510.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 21.019 3.057 3.059 3.118 3.148 3.178
10 = Ordentliche Ertrage 568.077 513.057 513.059 513.118 513.148 513.178
11 - Personalaufwendungen -444.797 -391.177 -502.370 -512.417 -517.541 -522.717
12 - Versorgungsaufwendungen -53.310 -41.081 -47.786 -48.741 -49.228 -49.721
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -57.672 -63.450 -55.450 -55.450 -55.450 -55.450
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -24.843 -25.000 -22.800 -22.800 -22.800 -22.900
17 = Ordentliche Aufwendungen -580.622 -520.708 -628.406 -639.408 -645.019 -650.788
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -12.545 -7.651 -115.347 -126.290 -131.871 -137.610
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -12.545 -7.651 -115.347 -126.290 -131.871 -137.610

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 =Jahresergebnis (Z. 22+25) -12.545 -7.651 -115.347 -126.290 -131.871 -137.610
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -924 -924 -924 -924
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -12.545 -7.651 -116.271 -127.214 -132.795 -138.534

Erlauterungen

zu Nr. 04

Der Ansatz setzt sich aus folgenden Einzelpositionen zusammen:
- Fleischbeschaugebiihren: 470.000 €

- BSE-Gebiihren: 7.000 €

- Schlachtgeflligelgebiihren: 30.000 €

- Hygienelberwachung: 3.000 €

Die Veranschlagung wird aufgrund der zu erwartenden Entwicklung gegeniliber dem Ergebnis 2012 verringert.

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Bu3- und Zwangsgelder (100 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 20.700 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben ist ein bestimmter Teil der geschlachteten Tiere auf Riickstdnde zu untersuchen. Dies wird durch das CVUA-MEL durchgefiihrt,
dafir erhalten sie ca. 56.000 € an Gebihren. Weiterhin miissen bei allen geschlachteten Rindern, die tiber 48 Monate alt sind, BSE-Untersuchungen durchgefiihrt

werden, fir die ca. 7.000 € Gebihren aufzuwenden sind.

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt insbesondere Kosten fiir Dienstkleidung und Dienstfahrten.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 924 €.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0207 Veterinardienst
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 52.514 43.000 43.050 43.050 43.050 43.050
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.639 12.000 9.000 9.000 9.000 9.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 43.768 42.330 32.595 33.038 33.262 33.489
10 = Ordentliche Ertrage 97.921 97.330 84.645 85.088 85.312 85.539
11 - Personalaufwendungen -622.407 -555.305 -619.303 -631.689 -638.003 -644.384
12 - Versorgungsaufwendungen -72.041 -47.402 -58.908 -60.087 -60.688 -61.294
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -9.777 -20.800 -15.800 -15.800 -15.800 -15.800
15 - Transferaufwendungen -887.991 -860.620 -860.620 -860.620 -860.620 -860.650
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -27.494 -30.050 -29.700 -29.700 -29.700 -30.200
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.619.710 -1.514.177 -1.584.331 -1.597.896 -1.604.811 -1.612.328
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.521.790 -1.416.847 -1.499.686 -1.512.808 -1.519.499 -1.526.789
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.521.790 -1.416.847 -1.499.686 -1.512.808 -1.519.499 -1.526.789
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.521.790 -1.416.847 -1.499.686 -1.512.808 -1.519.499 -1.526.789
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.082 -5.082 -5.082 -5.082
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.521.790 -1.416.847 -1.504.768 -1.517.890 -1.524.581 -1.531.871
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0207 Veterinardienst
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 51.494 43.000 43.050 43.050 43.050 43.050
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.143 12.000 9.000 9.000 9.000 9.000
07 + Sonstige Einzahlungen 17.809 10.500 10.500 10.500 10.500 10.500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 70.446 65.500 62.550 62.550 62.550 62.550
10 - Personalauszahlungen -499.207 -449.519 -502.249 -512.293 -517.415 -522.589
1 - Versorgungsauszahlungen -69.554 -47.402 -58.908 -60.087 -60.688 -61.294
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -9.630 -20.800 -15.800 -15.800 -15.800 -15.800
14 - Transferauszahlungen -887.991 -860.620 -860.620 -860.620 -860.620 -860.650
15 - Sonstige Auszahlungen -25.670 -29.800 -29.450 -29.450 -29.450 -29.950
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.492.051 -1.408.141 -1.467.027 -1.478.250 -1.483.973 -1.490.283
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.421.605 -1.342.641 -1.404.477 -1.415.700 -1.421.423 -1.427.733
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 499 500 500 500 500 500
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 499 500 500 500 500 500
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -148 -38.000 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -148 -38.000 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 352 -37.500 500 500 500 500
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.421.254 -1.380.141 -1.403.977 -1.415.200 -1.420.923 -1.427.233

Erlauterungen
zu Nr. 22

Tilgung eines Darlehens an die Firma Rendac Icker GmbH & Co.

KG (Schlachtnebenprodukt-Handelsgesellschaft).
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Investitionen Produktgruppe 0207 Veterinardienst
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
13.39.000 Beschaffung eines 0,00 -38.000 0 -38.000
Sanitar-Containers Kreishaus
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -38.000 0 -38.000
Anlageverm.
Summe 0,00 -38.000 0 -38.000
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020710 Tierseuchenbekampfung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Veterinar- und Lebensmittelliberwachungsamt

Kurzbeschreibung - Uberwachung von Bestanden mit landwirtschaftlichen Nutztieren und Fischen sowie Tierhaltungen

- Uberwachung von Viehhandels- und Transportbetrieben

- Uberwachung des Tier- und Warenverkehrs sowie Ausstellen von Bescheinigungen

- Uberwachung des Verkehrs mit Tierimpfstoffen und Erteilung von Ausnahmegenehmigungen

- Untersuchungen, Anordnung von SchutzmaRnahmen, Tierwertermittiungen bei anzeigepflichtigen Tierseuchen sowie Erfassung von

meldepflichtigen Tierkrankheiten

- Organisation und Durchfiihrung von Bekampfungs-, Sanierungs- und Uberwachungsprogrammen (z.B. BHV1,

BVD,TSE, AK, Blauzunge u.a.)

- Pflege des Tierseuchenkrisenmanagements sowie Durchfiihrung von Tierseucheniibungen

Allgemeine Ziele Verhinderung des Ausbruches von Tierseuchen sowie deren Bekampfung

Wirk.-orientierte Ziele - Die durchschnittliche Bearbeitungszeit fur Stellungnahmen zu Bauantragen

soll 21 Tage nicht Uiberschreiten.

Auftragsgrundlage Tierseuchengesetz, mit jeweils ergdnzenden Gesetzen und Verordnungen von EU, Bund und Land

Zielgruppen Tierhalter

Wirkungsorientierte Kennzahlen
@ Bearbeitungszeit fur Stellungnahmen zu Bauantragen
Kennzahlen Leistungsumfang

Anzahl der Nutztierhaltungen

Anzahl der kontrollierten Nutztierhaltungen
Anzahl der Schweine

Anzahl der Rinder

Anzahl der Exportabfertigungen (von Tieren und tierischen

Produkten)

Anzahl der eingehenden Sendungen (von Tieren und tierischen

Produkten)

Anzahl der Stellungnahmen zu Bauantragen

Ist 2012

neue Kennzahl

Ist 2012

3.444

184
1.003.855
72.791

605

1.380

neue Kennzahl

Plan 2013

90%

Plan 2013

3.400

180
1.030.000
69.000

380

1.200

150

Plan 2014

90%

Plan 2014

3.400
180
1.030.000
70.000

380

1.200

150

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 2,26 2,25
Stellen gehobener Dienst 0,25 0,25
Stellen mittlerer Dienst 2,23 2,32
Summe 4,74 4,82
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Teilergebnisplan Produkt 020710 Tierseuchenbekéampfung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 37.973 32.000 32.000 32.000 32.000 32.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 704 8.000 5.000 5.000 5.000 5.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 18.181 20.381 15.225 15.450 15.564 15.679
10 = Ordentliche Ertrage 56.858 60.381 52.225 52.450 52.564 52.679
11 - Personalaufwendungen -355.316 -303.717 -328.782 -335.358 -338.709 -342.098
12 - Versorgungsaufwendungen -39.382 -26.332 -31.274 -31.899 -32.219 -32.540
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -7.912 -15.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -17.203 -20.000 -19.750 -19.750 -19.750 -20.250
17 = Ordentliche Aufwendungen -419.813 -365.049 -389.806 -397.007 -400.678 -404.888
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -362.955 -304.668 -337.581 -344.557 -348.114 -352.209
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -362.955 -304.668 -337.581 -344.557 -348.114 -352.209
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -362.955 -304.668 -337.581 -344.557 -348.114 -352.209
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.697 -3.697 -3.697 -3.697
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -362.955 -304.668 -341.278 -348.254 -351.811 -355.906

Erlauterungen
zu Nr. 04
Gebiihren fiir die Untersuchung von Tieren und Transporten, das Ausstellen von Gesundheitsbescheinigungen, die Uberwachung von Viehhéndlern, die Durch-

fihrung von Verhaltenspriifungen nach dem Landeshundegesetz u.a..

zu Nr. 06

Erstattungen durch die Tierseuchenkasse fiir Kosten, die im Falle eines Tierseuchenausbruches verauslagt wurden.

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Buf- und Zwangsgelder (4.000 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 14.400 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Kostenerstattung der Untersuchungen nach der TSE-Uberwachungsverordnung an die Kreise Osnabriick und Soest, die diese vereinbarungsgemaR fiir den Kreis

Warendorf durchfiihren sowie vorsorgliche Kosten eines notwendigen Ersteinsatzes bei Tierseuchenausbruch.

zu Nr. 16

Veranschlagt ist hier u.a. der Erwerb von Schutzkleidung sowie Reisekosten und allgemeine Geschaftsaufwendungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 3.697 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilirobedarf betréagt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 147 Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 020720 Tierkdrperbeseitigung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Veterinar- und Lebensmittelliberwachungsamt
Kurzbeschreibung - Uberwachung der Beseitigung tierischer Nebenprodukte einschlieRlich finanzielle Abwicklung
- Uberwachung von zugelassenen Betrieben fiir die Beseitigung tierischer Nebenprodukte

Allgemeine Ziele Verhinderung des Ausbruches von Tierseuchen, Schutz der menschlichen Gesundheit

Auftragsgrundlage Tierische Nebenprodukte Beseitigungsgesetz mit ergdnzenden landes- und europarechtlichen Vorschriften

Zielgruppen Tierhalter; Schlacht-, Zerlege- und Verarbeitungsbetriebe

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Kosten der Tierkdrperbeseitigung (einschl. MwSt) 851.779 € 850.000 € 850.000 €
Entsorgungsmenge in t 6.582 6.500 6.500

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,24 0,24

Stellen gehobener Dienst 0,10 0,10

Stellen mittlerer Dienst 0,05 0,05

Summe 0,39 0,39




Seite 148

Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 020720 Tierk6rperbeseitigung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 50 0 50 50 50 50
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 11.290 1.977 1.729 1.759 1.775 1.790
10 = Ordentliche Ertrage 11.340 1.977 1.779 1.809 1.825 1.840
11 - Personalaufwendungen -38.696 -24.978 -32.978 -33.638 -33.973 -34.314
12 - Versorgungsaufwendungen -3.362 -1.996 -3.136 -3.200 -3.232 -3.264
15 - Transferaufwendungen -887.378 -860.000 -860.000 -860.000 -860.000 -860.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -634 -700 -700 -700 -700 -700
17 = Ordentliche Aufwendungen -930.070 -887.674 -896.814 -897.538 -897.905 -898.278
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -918.730 -885.697 -895.035 -895.729 -896.080 -896.438
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -918.730 -885.697 -895.035 -895.729 -896.080 -896.438

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -918.730 -885.697 -895.035 -895.729 -896.080 -896.438
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -184 -184 -184 -184
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -918.730 -885.697 -895.219 -895.913 -896.264 -896.622

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ifd. Haushaltsansatz sind Bu3- und Zwangsgelder enthalten.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 1.300 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Anteil des Kreises an den Kosten der Tierkérperbeseitigung. Berlicksichtigt ist eine leicht gestiegene Entsorgungsmenge; beinhaltet auch den auf den Kreis

entfallenden MwSt.-Anteil, basierend auf der Abrechnung 2012.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 184 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 149 Kreis Warendorf
Produktbeschreibung Produkt 020730 Tierschutz
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Veterinar- und Lebensmitteliberwachungsamt
Kurzbeschreibung - Uberwachung von landwirtschaflichen Nutztierbestanden und sonstigen Tierhaltungen
- Uberwachung erlaubnispflichtiger Tierhaltungen und Betriebe
- Bearbeitung von Antragen nach Tierschutzrecht/Abnahme von Sachkundepriifungen
- Bearbeitung von Tierschutzanzeigen
- Uberpriifung von Hundehaltungen nach Beilvorfallen
- Sachkunde-/Verhaltenspriifungen/Rassebestimmungen nach dem Landeshundegesetz
Allgemeine Ziele Gewahrleistung der Einhaltung tierschutzrechtlicher Bestimmungen
Wirk.-orientierte Ziele Anteil der in weniger als 48 Stunden bearbeiteten Tierschutzanzeigen mit hoher Prioritét
Auftragsgrundlage  Tierschutzgesetz mit erganzenden Verordnungen der EU und des Bundes
Zielgruppen Tierhalter, Betriebe
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
@ Bearbeitungszeit von Anzeigen nach dem Tierschutzgesetz mit neue Kennzahl 100 % 100 %
hoher Prioritat < 48 Std.
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl erlaubnispflichtiger Tierhaltungen 119 130 130
Anzahl der Gberpriiften erlaubnispflichtigen Tierhaltungen 18 18 18
Anzeigen nach dem Tierschutzgesetz
- Anzeigen mit hoher Prioritat neue Kennzahl 60 60
- sonstige Anzeigen neue Kennzahl 100 100
Anzahl der Nutztierhaltungen 3.444 3.400 3.400

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst 1,47 1,46
Stellen gehobener Dienst 0,10 0,10
Stellen mittlerer Dienst 0,58 0,59

Summe 2,15 2,15




Seite 150 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produkt 020730 Tierschutz
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.711 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 934 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 11.547 16.269 12.781 12.917 12.986 13.056
10 = Ordentliche Ertrage 19.192 26.269 22.781 22.917 22.986 23.056
11 - Personalaufwendungen -162.784 -155.306 -166.666 -170.000 -171.701 -173.417
12 - Versorgungsaufwendungen -18.731 -12.717 -15.854 -16.171 -16.332 -16.496
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.593 -5.250 -5.250 -5.250 -5.250 -5.250
15 - Transferaufwendungen -614 -620 -620 -620 -620 -650
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.162 -6.200 -6.100 -6.100 -6.100 -6.100
17 = Ordentliche Aufwendungen -189.883 -180.093 -194.490 -198.141 -200.003 -201.913
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -170.691 -153.824 -171.709 -175.224 -177.017 -178.857
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -170.691 -153.824 -171.709 -175.224 -177.017 -178.857
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -170.691 -153.824 -171.709 -175.224 -177.017 -178.857
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -924 -924 -924 -924
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -170.691 -153.824 -172.633 -176.148 -177.941 -179.781

Erlauterungen
zu Nr. 04

Gebihren fir tierschutzrechtliche Bescheinigungen, Transporte und Nachkontrollen, deren Summe an das Ergebnis des Rechnungsjahres 2012 angepasst wird.

zu Nr. 06

Erstattung von Kosten fiir die Unterbringung vernachléssigter Tiere (z. B. durch Unterbringung im Hundeasyl Warendorf-Freckenhorst) durch den Tierhalter.

zu Nr. 07
Veranschlagt sind Bu3- und Zwangsgelder (6.000 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.300 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Die Kosten fiir die Unterbringung fortgenommener Tiere werden hier veranschlagt.

zu Nr. 15

Zuschuss an den Verein zur Férderung des Hundeasyls Warendorf-Freckenhorst.

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt insbesondere Reisekosten und allgemeine Geschaftsaufwendungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 924 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 151 Kreis Warendorf
Produktbeschreibung Produkt 020740 Tierarznei-/Futtermitteliberw.
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Veterinar- und Lebensmitteliberwachungsamt
Kurzbesch reibung - Uberwachung tierarztlicher Hausapotheken, der Praxen von Tierheilkundigen und der Abgabe von Tierarzneimitteln im Einzelhandel
- Uberwachung des Einsatzes von Tierarzneimitteln in landwirtschaftlichen Betrieben
- Futtermitteliberwachung in landwirtschaftlichen Betrieben
AIIgem eine Ziele Sicherstellung des ordnungsgeméanen Einsatzes von Tierarzneimitteln und Futtermitteln zum gesundheitlichen Schutz
von Mensch und Tier
Auftragsgrundlage Arzneimittelgesetz, Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch sowie erganzende Verordnungen
Zielgruppen Tierarzte, Tierheilpraktiker, Tierhalter, Einzelhandler, Futtermittelmischbetriebe
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der tierarztlichen Hausapotheken 33 34 33
Anzahl der azneimittelrechtlichen Kontrollen in 138 180 180
landwirtschaftlichen Betieben
Anzahl der Futtermittelproben 38 40 40
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,49 0,49
Stellen gehobener Dienst 0,10 0,10
Stellen mittlerer Dienst 0,50 0,58
Summe 1,09 1,17




Seite 152 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produkt 020740 Tierarznei-/Futtermitteliberw.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.780 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.750 3.703 2.860 2.912 2.937 2.964
10 = Ordentliche Ertrage 10.530 8.703 7.860 7.912 7.937 7.964
11 - Personalaufwendungen -65.611 -71.304 -90.877 -92.693 -93.620 -94.555
12 - Versorgungsaufwendungen -10.566 -6.357 -8.644 -8.817 -8.905 -8.994
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -273 -550 -550 -550 -550 -550
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.494 -3.150 -3.150 -3.150 -3.150 -3.150
17 = Ordentliche Aufwendungen -79.944 -81.361 -103.221 -105.210 -106.225 -107.249
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -69.414 -72.658 -95.361 -97.298 -98.288 -99.285
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -69.414 -72.658 -95.361 -97.298 -98.288 -99.285
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -69.414 -72.658 -95.361 -97.298 -98.288 -99.285
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 =277 -277 =277 =277
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -69.414 -72.658 -95.638 -97.575 -98.565 -99.562

Erlauterungen
zu Nr. 04

Hier werden die ab 2012 erhobenen Gebuhren fir die Registrierung der Abgabe von Tierimpfstoffen veranschlagt.

zu Nr. 07
Veranschlagt sind Buf3- und Zwangsgelder (300 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 2.700 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Untersuchungskosten fiir Futtermittelproben

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt insbesondere Reisekosten und allgemeine Geschaftsaufwendungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 277 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 03



Seite 153 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produktbereich 03 Schultrdgeraufgaben
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 617.295 736.066 1.346.723 1.312.533 1.303.733 1.303.733
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 37.143 30.110 32.210 32.210 32.210 32.210
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.792 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.867 16.815 17.815 17.815 17.815 17.815
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 72.099 26.071 20.682 20.871 20.964 21.062
10 = Ordentliche Ertrage 750.197 810.062 1.418.430 1.384.429 1.375.722 1.375.820
1 - Personalaufwendungen -1.247.232 -1.474.052 -1.575.021 -1.606.522 -1.622.588 -1.638.811
12 - Versorgungsaufwendungen -158.489 -153.390 -149.815 -152.814 -154.339 -155.886
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -1.897.548 -2.157.450 -2.117.090 -2.117.050 -2.117.050 -2.117.050
14 - Bilanzielle Abschreibungen -248.604 -411.520 -144.600 -144.600 -144.600 -144.600
15 - Transferaufwendungen -590.878 -621.000 -621.000 -626.000 -621.000 -621.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -708.128 -938.633 -921.850 -827.660 -818.860 -818.860
17 = Ordentliche Aufwendungen -4.850.879 -5.756.044 -5.529.376 -5.474.646 -5.478.437 -5.496.207
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.100.682 -4.945.982 -4.110.946 -4.090.217 -4.102.715 -4.120.387
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.100.682 -4.945.982 -4.110.946 -4.090.217 -4.102.715 -4.120.387
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -4.100.682 -4.945.982 -4.110.946 -4.090.217 -4.102.715 -4.120.387
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -11.367 -11.367 -11.367 -11.367
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -4.100.682 -4.945.982 -4.122.313 -4.101.584 -4.114.082 -4.131.754

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 2,80 (2,80)

- gehobener Dienst: 7,01 (6,97)

- mittlerer Dienst: 16,32 (17,01)

- Summe: 26,13 (26,78)

zu Nr. 11

Der Kreis Warendorf beteiligt sich seit dem 01.01.2013 an der kommunalen Koordinierung im Rahmen des neuen Ubergangssystems Schule-Beruf NRW.

kommunale Koordinierungsstelle sind zeitlich befristet Personalkosten fiir zwei Personen (Leitung und Mitarbeiter - ohne Planstellen) vorgesehen.

Fur die




Seite 154 Kreis Warendorf
Teilfinanzplan Produktbereich 03 Schultradgeraufgaben
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 430.957 524.066 1.064.723 1.030.533 1.021.733 1.021.733
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 35.970 30.110 32.210 32.210 32.210 32.210
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 786 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 21.001 16.815 17.815 17.815 17.815 17.815
07 + Sonstige Einzahlungen 15.146 11.350 11.350 11.350 11.350 11.350
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 503.860 583.341 1.127.098 1.092.908 1.084.108 1.084.108
10 - Personalauszahlungen -1.199.923 -1.425.124 -1.525.579 -1.556.091 -1.571.652 -1.5687.365
1 - Versorgungsauszahlungen -156.604 -153.390 -149.815 -152.814 -154.339 -155.886
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.872.448 -2.140.200 -2.117.090 -2.117.050 -2.117.050 -2.117.050
14 - Transferauszahlungen -591.082 -621.000 -621.000 -626.000 -621.000 -621.000
15 - Sonstige Auszahlungen -698.255 -623.033 -642.600 -608.410 -599.610 -599.610
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -4.518.312 -4.962.747 -5.056.084 -5.060.365 -5.063.651 -5.080.911
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -4.014.452 -4.379.406 -3.928.986 -3.967.457 -3.979.543 -3.996.803
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 450.765 525.000 532.000 532.000 532.000 532.000
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 450.765 525.000 532.000 532.000 532.000 532.000
25 - Auszahlungen fir Baumafinahmen 0 0 0 -20.000 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -389.474 -833.900 -598.850 -611.000 -579.000 -509.000
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -4.016 -25.400 -10.400 -10.400 -10.400 -10.400
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -393.490 -859.300 -609.250 -641.400 -589.400 -519.400
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 57.275 -334.300 -77.250 -109.400 -57.400 12.600
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.957.178 -4.713.706 -4.006.236 -4.076.857 -4.036.943 -3.984.203

Erlauterungen
zu Nr. 18
Veranschlagt ist die Schul- und Bildungspauschale mit 532 T€ in den Jahren 2014-2017, insgesamt erhalt der Kreis Warendorf eine Schul- und Bildungspauschale

i.H.v. rd. 1.667 T€. Ein Teil der Schul- und Bildungspauschale ist im Produkt 010710 "Immobilienmanagement” unter Nr. 02 veranschlagt (750 T€). Ein weiterer

Teilbetrag i.H.v. 384 T€ ist im Produkt 030120 - Férderschulen ertragswirksam unter Nr. 02 veranschlagt.

zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl. Vorbericht S. V 19). Daher entfallt die in den Vorjahren (bliche Erlauterung an dieser Stelle.




Seite 155 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produktgruppe 0301 Schulen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 485.761 312.553 803.110 768.920 760.120 760.120
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 30.021 25.000 25.600 25.600 25.600 25.600
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.792 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.867 16.815 17.815 17.815 17.815 17.815
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 31.782 4.439 2.939 2.998 3.026 3.057
10 = Ordentliche Ertrage 571.224 359.807 850.464 816.333 807.561 807.592
1 - Personalaufwendungen -601.684 -621.191 -628.217 -640.783 -647.190 -653.661
12 - Versorgungsaufwendungen -75.883 -65.358 -59.755 -60.952 -61.561 -62.177
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -484.649 -382.500 -282.590 -282.550 -282.550 -282.550
14 - Bilanzielle Abschreibungen -246.432 -408.520 -141.600 -141.600 -141.600 -141.600
15 - Transferaufwendungen -590.878 -621.000 -621.000 -621.000 -621.000 -621.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -672.964 -892.213 -864.420 -770.230 -761.430 -761.430
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.672.490 -2.990.782 -2.597.582 -2.517.115 -2.515.331 -2.522.418
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.101.266 -2.630.975 -1.747.118 -1.700.782 -1.707.770 -1.714.826
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.101.266 -2.630.975 -1.747.118 -1.700.782 -1.707.770 -1.714.826
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.101.266 -2.630.975 -1.747.118 -1.700.782 -1.707.770 -1.714.826
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.101.266 -2.630.975 -1.747.118 -1.700.782 -1.707.770 -1.714.826
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 262.010 130.553 521.110 486.920 478.120 478.120
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 29.570 25.000 25.600 25.600 25.600 25.600
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 786 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 21.001 16.815 17.815 17.815 17.815 17.815
07 + Sonstige Einzahlungen -2.460 50 50 50 50 50
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 310.907 173.418 565.575 531.385 522.585 522.585
10 - Personalauszahlungen -585.893 -606.603 -612.912 -625.171 -631.422 -637.735
1 - Versorgungsauszahlungen -74.411 -65.358 -59.755 -60.952 -61.561 -62.177
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -256.975 -382.500 -282.590 -282.550 -282.550 -282.550
14 - Transferauszahlungen -591.082 -621.000 -621.000 -621.000 -621.000 -621.000
15 - Sonstige Auszahlungen -667.646 -579.363 -588.420 -554.230 -545.430 -545.430
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.176.007 -2.254.824 -2.164.677 -2.143.903 -2.141.963 -2.148.892
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.865.100 -2.081.406 -1.599.102 -1.612.518 -1.619.378 -1.626.307
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 450.765 525.000 532.000 532.000 532.000 532.000
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 450.765 525.000 532.000 532.000 532.000 532.000
25 - Auszahlungen fir Baumafinahmen 0 0 0 -20.000 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -371.079 -816.650 -598.850 -611.000 -579.000 -509.000
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -1.055 -22.100 -7.100 -7.100 -7.100 -7.100
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -372.133 -838.750 -605.950 -638.100 -586.100 -516.100
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 78.632 -313.750 -73.950 -106.100 -54.100 15.900
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.786.469 -2.395.156 -1.673.052 -1.718.618 -1.673.478 -1.610.407

Erlauterungen
zu Nr. 18
Veranschlagt ist die Schul- und Bildungspauschale mit 532 T€ in den Jahren 2014-2017, insgesamt erhalt der Kreis Warendorf eine Schul- und Bildungspauschale

i.H.v. rd. 1.667 T€. Ein Teil der Schul- und Bildungspauschale ist im Produkt 010710 "Immobilienmanagement” unter Nr. 02 veranschlagt (750 T€). Ein weiterer

Teilbetrag i.H.v. 384 T€ ist im Produkt 030120 - Férderschulen ertragswirksam unter Nr. 02 veranschlagt.
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
OWG Investitionen
oberhalb der
Wertgrenze
07.40.002 BGA BK Beckum ab -32.962,85 -198.000 -183.000 -178.000 -178.000 -178.000 -383.378
410 € netto
18 + Zuwendungen fiir 0,00 0 0 0 0 0 32.489
InvestitionsmalRnahmen
19 + Einzahl. aus VeraufRerung v. 0,00 0 0 0 0 0 29.000
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -32.216,72 -190.000 -180.000 -175.000 -175.000 -175.000 -417.572
Anlageverm.
29 - Sonstige -746,13 -8.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -27.294
Investitionsauszahlungen
07.40.003 BGA BK Warendorf ab -91.306,94 -103.500 -94.500 -94.500 -94.500 -94.500 -449.225
410 € netto
18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 0 29.680
InvestitionsmaRnahmen
19 + Einzahl. aus VeraufRerung v. 0,00 0 0 0 0 0 2.000
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -90.998,56 -96.000 -92.000 -92.000 -92.000 -92.000 -449.156
Anlageverm.
29 - Sonstige -308,38 -7.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -31.749
Investitionsauszahlungen
09.40.203 Modern./Ausstattung -15.431,33 0 0 0 0 0 -44.344
Labore BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -15.431,33 0 0 0 0 0 -43.694
Anlageverm.
29 - Sonstige 0,00 0 0 0 0 0 -650
Investitionsauszahlungen
13.40.000 Umbau / Renov. 0,00 -150.000 -10.000 0 0 0 -150.000
naturwiss. Rdume BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -150.000 -10.000 0 0 0 -150.000
Anlageverm.
13.40.001 Renovierung Kiichen 0,00 0 0 -80.000 -70.000 0 0
Kettelerstr. BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 -80.000 -70.000 0 0
Anlageverm.
13.40.002 Ausbau lokales 0,00 -40.000 0 0 0 0 -40.000
Funknetz (WLAN) BK Beckum
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -40.000 0 0 0 0 -40.000
Anlageverm.
Summe -139.701,12 -491.500 -287.500 -352.500 -342.500 -272.500 -1.066.947
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
07.40.001 BGA BK Ahlen ab 410 0,00 -20.000 -25.000 -20.000 -20.000 -20.000 -69.754
€ netto
18 + Zuwendungen fir 0,00 0 0 0 0 0 8.759
InvestitionsmaRnahmen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -15.000 -24.000 -19.000 -19.000 -19.000 -60.802
Anlageverm.
29 - Sonstige 0,00 -5.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -17.711
Investitionsauszahlungen
09.40.000 BGA 0,00 -6.650 -6.150 -3.300 -3.300 -3.300 -23.484
Regenbogenschule ab 410 € nett
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -5.850 -5.850 -3.000 -3.000 -3.000 -19.927
Anlageverm.
29 - Sonstige 0,00 -800 -300 -300 -300 -300 -3.558
Investitionsauszahlungen
09.40.001 BGA 0,00 -8.800 -5.300 -5.300 -5.300 -5.300 -10.225
Astrid-Lindgren-Schule ab 410 €
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 -8.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -8.000

Anlageverm.
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Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
29 - Sonstige 0,00 -800 -300 -300 -300 -300 -2.225
Investitionsauszahlungen
14.40.000 Ausstattung des 0,00 0 0 -35.000 0 0 0
Verwaltungsbereiches am Hansa
25 - Auszahlungen fiir 0,00 0 0 -20.000 0 0 0
BaumaRnahmen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 -15.000 0 0 0
Anlageverm.
14.40.002 Ausstattung 0,00 0 0 -7.000 0 0 0
Innenbereich beider Aulen BK Be
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 0 -7.000 0 0 0
Anlageverm.
14.40.003 Beschaffung 0,00 0 -7.000 0 0 0 0
Saulenbohrmaschine Paul-Spieg
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -7.000 0 0 0 0
Anlageverm.
Summe 0,00 -35.450 -43.450 -70.600 -28.600 -28.600 -103.464

Erlauterungen:

BGA BK Ahlen ab 410 € netto
Inv. Nr. 07.40.001
Die Mittel stehen fiir die Betriebs- und Geschaftsausstattung (z.B. Zusatz- und Ersatzbeschaffungen) sowie fiir die Beschaffung von Softwarelizenzen

bereit.

BGA BK Beckum ab 410 € netto
Inv. Nr. 07.40.002
Die Mittel stehen fiir Betriebs- und Geschaftsausstattung, wie z.B. fiir Ersatzbeschaffungen von von Maschinen sowie fiir die Beschaffung von

Softwarelizenzen bereit.

BGA BK Warendorf ab 410 € netto
Inv. Nr. 07.40.003
Die Mittel stehen fiir die Beschaffung von Softwarelizenzen sowie Ersatzbeschaffungen von Maschinen in den Werkstéatten bereit.

BGA Regenbogenschule ab 410 € netto
Inv. Nr. 09.40.000
Die Mittel stehen fiir die Betriebs- und Geschaftsausstattung, wie z.B. fiir die Einrichtung des Werkraums und die Erweiterung der Spielgerate sowie

fur die Beschaffung von Softwarelizenzen bereit.

BGA Astrid-Lindgren-Schule ab 410 € netto
Inv. Nr. 09.40.001
Die Mittel stehen fiir die Betriebs- und Geschéftsausstattung (z.B. Zusatz- und Ersatzbeschaffungen) sowie fiir die Beschaffung von Softwarelizenzen

bereit.

Umbau / Renov. naturwiss. Raume BK Beckum

Inv. Nr. 13.40.000

Der jetzige Chemieilibungsraum sowie die Chemiesammlungsraume stammen im Kern noch aus dem Jahr 1982 und entsprechen nicht mehr dem heutigen
Anforderungsprofil und den giiltigen Sicherheitsanforderungen. Aufgrund des Leistungskurses Biologie am beruflichen Gymnasium sind die bisherigen
Biologietibungsraume unzureichend. Bedingt durch das Zentralabitur in diesem Fach muss ein Stand hergestellt werden, der dem Landesniveau
entspricht, um die Abiturienten nicht zu benachteiligen. Mit dem Umbau der naturwissenschaftlichen Raume wird im Jahr 2013 begonnen. In 2014

sollen die naturwissenschaftlichen Sammlungen nach den geltenden Richtlinien Gberplant werden.

Renovierung Kiichen Kettelerstr. BK Beckum
Inv. Nr. 13.40.001
Die Kuicheneinrichtungen sind mittlerweile zwischen 25 und 28 Jahre alt. Viele Gegenstande sind defekt bzw. abgenutzt. Auch entsprechen die Kihl-

und Gefrierschrénke nicht den jetzigen Energieanforderungen.

Ausbau lokales Funknetz (WLAN) BK Beckum

Inv. Nr. 13.40.002

Das Berufskolleg Beckum arbeitet - wie es heute Standard ist - mit einer elektronischen Lernplattform. Grundbedingung fiir das Funktionieren ist ein
leistungsfahiges und stabiles WLAN-System im gesamten Gebaudebereich. Hierzu missen flachendeckend Router und Sende-Empfangspunkte (Hotspots)
eingerichtet werden. Aufgrund der Beschaffenheit des Gebaudes (Metallwande, Betonarmierung, metallbedampfte Scheiben) ist eine flachendeckende
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WLAN-Verbindung sehr aufwéndig. In besonderen Fallen muss sogar ein Router pro Raum vorgesehen werden. Da zum jetzigen Zeitpunkt die
gesamten Aufwendungen dieser Mainahme noch nicht genau vorhersehbar sind, muss in den Folgejahren evtl. mit weiteren Kosten gerechnet
werden.

Ausstattung des Verwaltungsbereiches am Hansaring
Inv. Nr. 14.40.000

Vorgesehen ist die Einrichtung mehrerer kleiner Besprechungsraume fiir die Abteilungsleiterinnen.

Ausstattung Innenbereich beider Aulen BK Beckum

Inv. Nr. 14.40.002

Die Aulen des Berufskollegs Beckum werden fiir verschiedenste Veranstaltungen genutzt. Vorgesehen ist, die Technikausstattung mit
Beschallungsanlagen und Scheinwerfern zu verbessern.

Beschaffung Séaulenbohrmaschine Paul-Spiegel-BK
Inv. Nr. 14.40.003

Ersatzbeschaffung fiir defektes Altgerat. Die vorhandene Maschine ist Gber 30 Jahre alt und nicht mehr reparaturfahig.
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Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung Sicherstellung des Betriebs des Berufskollegs Ahlen, des Berufskollegs Beckum und des Paul-Spiegel-
Berufskollegs Warendorf

AIIgem eine Ziele Bedarfsgerechte und ortsnahe Beschulung auf angemessenem Ausstattungsniveau

Auftragsgrundlage  Schulgesetz NW

Zielgruppen Schiilerinnen und Schiiler

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Schillerzahlen Vollzeit 2.873 2.968 2.943

Schillerzahlen Teilzeit 3.746 3.843 3.761

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,15 0,15

Stellen gehobener Dienst 0,73 0,75

Stellen mittlerer Dienst 9,50 8,81

Summe 10,38 9,71
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 406.353 233.063 326.390 292.200 283.400 283.400
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.475 15.000 15.600 15.600 15.600 15.600
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.792 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 17.859 13.900 13.900 13.900 13.900 13.900
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 26.229 3.790 2.471 2.520 2.544 2.569
10 = Ordentliche Ertrage 468.709 266.753 359.361 325.220 316.444 316.469
1 - Personalaufwendungen -500.736 -522.677 -525.962 -536.479 -541.844 -547.262
12 - Versorgungsaufwendungen -63.396 -54.974 -50.028 -51.030 -51.540 -52.056
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -348.193 -261.500 -148.690 -148.650 -148.650 -148.650
14 - Bilanzielle Abschreibungen -242.835 -387.850 -137.100 -137.100 -137.100 -137.100
15 - Transferaufwendungen -960 -900 -900 -900 -900 -900
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -635.984 -814.603 -800.200 -706.010 -697.210 -697.210
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.792.103 -2.042.505 -1.662.880 -1.580.169 -1.577.244 -1.583.178
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.323.394 -1.775.752 -1.303.519 -1.254.949 -1.260.800 -1.266.709
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.323.394 -1.775.752 -1.303.519 -1.254.949 -1.260.800 -1.266.709
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.323.394 -1.775.752 -1.303.519 -1.254.949 -1.260.800 -1.266.709
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.323.394 -1.775.752 -1.303.519 -1.254.949 -1.260.800 -1.266.709

Erlauterungen

zu Nr. 02

An allen drei Berufskollegs des Kreises Warendorf werden verschiedene Leonardo-Projekte durchgefiihrt. Mit dem Leonardo-Programm der Européischen
Union wird die berufliche Aus- und Weiterbildung u.a. von Schiilerinnen und Schiilern an Berufskollegs geférdert. Die EU bewilligt nach Antrags-

stellung durch die Schulen Fahrt- und Lebenshaltungskosten fiir die einzelnen Teilnehmer, sowie fiir die Schulen einen Zuschuss zur Deckung ihrer
Verwaltungsaufgaben. Zu Beginn der Projekte werden zunachst 80 % der bewilligten Férdersummen ausgezahlt, die Auszahlung der restlichen 20 %
erfolgt dann jeweils zum Ende des Projekts.

Berufskolleg Ahlen

Fir das neue Leonado-Projekt am Berufskolleg Ahlen (Laufzeit 01.06.2013 - 31.05.2014) betragt der maximale Zuschuss 24.886 €. Die Zahlung der
Restférdersumme i.H.v. 4.977 € wird fiir das Haushaltsjahr 2014 veranschlagt. Ob auch im Jahr 2014 ein weiteres Projekt beantragt wird, ist

noch nicht bekannt.

Berufskolleg Beckum

Das Berufskolleg Beckum hat fiir das Leonardo-Projekt "Telitan 2013" eine Férderzusage i.H.v. 31.180 € erhalten. Die Restfordersumme i.H.v.

6.236 € wird fir das Haushaltsjahr 2014 veranschlagt. Auch fir das laufende Leonardo-Projekt "ltsee" wird die Restférdersumme i.H.v. 3.813 € in

2014 erwartet. Des Weiteren beabsichtigt das Berufskolleg Beckum fiir die neuen Leonardo-Projekte "Comenius/Space III" und "FFF- fine, fresh-food-
good taste - no waste" eine Férdersumme i.H.v. jeweils 22.000 € fir die Jahre 2013 -2015 zu beantragen, so dass fir das Jahr 2015 die Rest-
férdersummen i.H.v. jeweils 4.400 € erwartet werden. Ob im Jahr 2014 weitere Projekte beantragt werden, kann momentan noch nicht beurteilt werden.

Fir die Erstattung von Reisekosten der Lehrkrafte wird zudem vom Land NRW eine Zuweisung i.H.v. 3.400 € erwartet.

Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf
Das Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf erwartet im Jahr 2014 fiir das Leonardo-Projekt (Laufzeit 2012 - 2014) die Restférdersumme i.H.v. 27.964 €.
Ob weitere Projekte im 2014 beantragt werden, ist noch nicht bekannt.

Ferner sind Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten in Héhe von 280.000 € enthalten.
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zu Nr. 04

Gebihren fiir die Erstellung von Zeugnisabschriften.

zu Nr. 05

Schadensersatzforderungen fiir nicht zurlickgegebene Schulbiicher.

zu Nr. 06

Erstattung aus dem Fortbildungsbudget des Landes fiir die Lehrerfortbildung auf Basis des Bescheides der Bezirksregierung fur das Jahr 2012.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 23.200 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

Berufskolleg Ahlen:
- Lernmittel: 21.000 € (Vorjahr 50.000 €)
- IT-Ersatzbeschaffungen: 12.000 € (Vorjahr: 15.480 €)

Berufskolleg Beckum:

- Lernmittel: 25.000 € (Vorjahr 78.920 €)

- IT-Ersatzbeschaffungen: 25.000 € (wie Vorjahr)

- Aufwendungen fir IT-Dienstleistungen: 3.000 € (Vorjahr: 0 €)

- Fahrzeugunterhaltung inkl. Versicherung/Steuern: 250 € (Vorjahr: 500 €)

Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf:
- Lernmittel: 35.000 € (wie Vorjahr: 44.000)

- IT-Ersatzbeschaffungen und Unterhaltung sonst. bewegl.Vermdégen: 20.000 € (Vorjahr 19.960 €)

Dariber hinaus sind fiir die Web-Anwendung "Schiiler Online Support" 7.440 € (wie Vorjahr) veranschlagt.

zu Nr. 15

Zuschuss fiir die Schilervertretungen und Schulveranstaltungen.

zu Nr. 16

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

Berufskolleg Ahlen

- Anschaffung von Vermdgensgegenstéanden zwischen 30 und 410 € netto: 40.000 € (Vorjahr: 55.000 €)

- Sachkosten (u.a. Mieten und Pachten fiir bewegl. Vermdgen, Aufwendungen fiir Rechte und Dienste, Burobedarf, Reisekosten): 24.130 € (Vorjahr: 17.780 €)
- Geschaftsaufwendungen: 30.000 € (Vorjahr: 30.000 €)

- Leonardo-Projekt: 4.977 € (Vorjahr: 4.850 €)

Berufskolleg Beckum

- Anschaffung von Vermdgensgegenstanden zwischen 30 und 410 € netto: 180.000 €, hierin enthalten sind 60.000€ fir die Ausstattung der naturwissenschaft-
lichen Raume (Vorjahr 190.000 €)

- Sachkosten (u.a. Mieten und Pachten fiir bewegl. Vermdgen, Aufwendungen fiir Rechte und Dienste, Blrobedarf, Reisekosten): 32.400 € (Vorjahr: 19.300 €)

- Geschaftsaufwendungen: 80.000 € (Vorjahr: 70.000 €)

- Leonardo-Projekte: 10.049 € (Vorjahr: 48.213 €)

Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf

- Anschaffung von Vermdégensgegenstéanden zwischen 30 und 410 € netto: 35.000 € (wie Vorjahr)

- Sachkosten (u.a. Mieten und Pachten fiir bewegl. Vermdgen, Aufwendungen fiir Rechte und Dienste, Biirobedarf, Reisekosten): 30.000 € (Vorjahr: 25.760 €)
- Geschaftsaufwendungen: 70.000 € (wie Vorjahr)

- Leonardo-Projekt: 27.964 € (Vorjahr: 0 €)
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Ferner sind Ubergreifend fiir alle drei Berufskollegs folgende Aufwendungen veranschlagt:

- Schiilerversicherung: 216.100 € (Vorjahr: 221.300 €)

- Fortbildungen 16.500 € (Vorjahr: 15.000 €), hierin enthalten ist der unter Nr. 06 veranschlagte Betrag fiir die Lehrerfortbildung
- Sachkosten (u.a. Burobedarf, Reisenkosten) und Geschaftsaufwendungen: 2.580 € (Vorjahr: 4.080 €)

- Wertberichtigungen: 500 € (Vorjahr: 550 €).
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Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbesch reibung - Sicherstellung des Betriebs der Regenbogenschule (Férderschule mit dem Férderschwerpunkt emotionale
und soziale Entwicklung im Primarbereich und der Sekundarstufe 1) und der Astrid-Lindgren-Schule
(Forderschule mit dem Foérderschwerpunkt Sprache im Primarbereich)
- Abwicklung der finanziellen Beteiligung an der Heinrich-Tellen-Schule in Warendorf und der Vinzenz-von-
Paul-Schule in Beckum
Allgemeine Ziele Bedarfsgerechte und ortsnahe Beschulung auf angemessenem Ausstattungsniveau
Auftragsgrundlage  Schulgesetz NW
Zielgruppen Schiilerinnen und Schiiler
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Schilerzahlen 257 235 220
-- davon an der Astrid-Lindgren Schule 154 135%) 150
-- davon an der Regenbogenschule 103 100 70
Anzahl der Platze im Offenen Ganztag an der Astrid-Lindgren 40 41 48
Schule
Anzahl der Eltern, die zum Kostenbeitrag fir den Offenen 12 20 16
Ganztag an der Astrid-Lindgren Schule herangezogen werden

*) Die Astrid-Lindgren Schule verfligte im Sommer 2013 tber 154

Schiler.

*) Die Regenbogenschule verfligte im Sommer 2013 lber 75

Schiler.

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,05
0,29
1,65

1,99

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 030120 Forderschulen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 79.408 79.490 476.720 476.720 476.720 476.720
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 13.546 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.008 2915 3.915 3.915 3.915 3.915
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 5.553 649 468 478 482 488
10 = Ordentliche Ertrage 102.515 93.054 491.103 491.113 491.117 491.123
1 - Personalaufwendungen -100.948 -98.513 -102.255 -104.304 -105.346 -106.399
12 - Versorgungsaufwendungen -12.487 -10.383 -9.727 -9.922 -10.021 -10.121
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -136.456 -121.000 -133.900 -133.900 -133.900 -133.900
14 - Bilanzielle Abschreibungen -3.597 -20.670 -4.500 -4.500 -4.500 -4.500
15 - Transferaufwendungen -589.918 -620.100 -620.100 -620.100 -620.100 -620.100
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -36.980 -77.610 -64.220 -64.220 -64.220 -64.220
17 = Ordentliche Aufwendungen -880.387 -948.277 -934.702 -936.946 -938.087 -939.240
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -777.872 -855.223 -443.599 -445.833 -446.970 -448.117
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -777.872 -855.223 -443.599 -445.833 -446.970 -448.117
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -777.872 -855.223 -443.599 -445.833 -446.970 -448.117
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -777.872 -855.223 -443.599 -445.833 -446.970 -448.117

Erlauterungen
zu Nr. 02

Vom Land NRW wird fiir das Haushaltsjahr 2014 eine Férderung der Offenen Ganztagsschule an die Astrid-Lindgren-Schule i.H.v. 90.720 € erwartet. Zusatzlich

ist fir die Kosten der Forderschulen eine ertragswirksame Auflésung der Schul- und Bildungspauschale i.H.v. 384 T€ eingeplant. Insgesamt erhalt der Kreis

Warendorf eine Schul- und Bildungspauschale i.H.v. rd. 1.667 T€. Ein Teil der Schul- und Bildungspauschale ist im Produkt 010710 "Immobilienmanagement"

unter Nr. 02 veranschlagt (750 T€). Fir investive Anschaffungen sind im Teilfinanzplan der Produktgruppe 0301 "Schulen" 532 T€ eingeplant.
Des Weiteren sind 2.000 € aus der Aufldsung von Sonderposten veranschlagt.

zu Nr. 04

Veranschlagt sind Elternbeitrage fir die Nutzung des Offenen Ganztags. Zum Schuljahr 2013/14 wird das Angebot von bisher 40 auf 48 Platze
ausgeweitet. Es muss davon ausgegangen werden, dass der GroRteil der Eltern nicht zu den Kosten herangezogen werden kann, da die Beitrage
einkommensabhangig sind. Ein Beitragssatz von monatlich 52 € wird fiir 16 Eltern unterstellt.

zu Nr. 06

Veranschlagt ist der Erstattungsbetrag aus dem Fortbildungsbudget des Landes fiir Lehrerfortbildungen auf Basis des Bescheides der Bezirksregierung.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 4.600 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

Astrid-Lindgren-Schule:

- Lernmittel: 5.000 € (Vorjahr: 4.000 €)

- Unterhaltung bewegl. Vermdgen inkl. Software: 1.000 € (Vorjahr: 2.500 €)
- Fahrten zur Reittherapie: 500 € (wie Vorjahr)
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Teilergebnisplan Produkt 030120 Forderschulen

Kreis Warendorf

Regenbogenschule:
- Lernmittel: 8.000 € (Vorjahr: 9.100 €)
- Unterhaltung sonst. Bewegl. Vermdgen inkl. Software: 1.000 € (Vorjahr: 2.600 €)

Ferner sind folgende Mittel zur Finanzierung des Offenen Ganztags an der Astrid-Lindgren-Schule veranschlagt, die an das Mdtterzentrum Beckum weiter-
geleitet werden:

- Foérderbetrag OGS: 90.720 € (Vorjahr: 77.490 €)

- Eigenanteil des Kreises: 19.680 € (Vorjahr: 16.810 €)

- Erhéhter padagogischer Bedarf: 8.000 € (wie Vorjahr)

Die unter Nr. 02 veranschlagte Férderung der Bezirksregierung wird an das Mitterzentrum ausgezahlt. Die weiteren Aufwendungen ergeben sich aus dem Eigen-
anteil des Kreises Warendorf (410 € x 48 Kinder). Durch die Notwendigkeit einer intensiven padagogischen Betreuung der Kinder wird der vermehrte Einsatz

padagogischer Fachkrafte nétig. Dieser wird vom Mutterzentrum mit einem Betrag i.H.v. 8.000 € beziffert.

zu Nr. 15

Zuschusse zur Schilervertretung und Schulveranstaltungen: 100 €

Zuweisung an den Caritasverband fir die Fortfiihrung der Férderschulen Heinrich-Tellen und Vinzenz-von-Paul: 620.000 €

Die Errichtung und Fortfiihrung von Férderschulen mit dem Férderschwerpunkt Geistige Entwicklung ist gem. § 78 Abs. 4 Satz 3 Schulgesetz eine Pflichtaufgabe
des Kreises. Der Kreis Warendorf hat diese Aufgabe auf den Caritasverband im Kreisdekanat Warendorf e.V. libertragen.

Infolge der Aufgabeniibertragung auf den Caritasverband hat sich der Kreis Warendorf verpflichtet, die Refinanzierung der Ausgaben der Vinzenz-von-Paul-Schule
in Beckum und der Heinrich-Tellen-Schule in Warendorf zu Gibernehmen, die nicht durch Landeszuschiisse abgedeckt werden.

zu Nr. 16

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

Astrid-Lindgren-Schule

- Anschaffung von Vermdégensgegenstéanden zwischen 30 und 410 € netto: 15.000 € (Vorjahr: 16.000 €)

- Sachkosten (u.a. Mieten und Pachtenfiir bewegl. Vermdgen, sonstige Aufwendungen fiir Rechte und Dienste, Biirobedarf): 3.000 € (Vorjahr: 3.550 €)
- Geschaftsaufwendungen: 10.500 € (Vorjahr: 11.500 €)

Regenbogenschule

- Anschaffung von Vermdgensgegenstéanden zwischen 30 und 410 € netto: 5.000 € (Vorjahr: 10.800 €)

- Sachkosten (u.a. Sonstige Aufwendungen fiir Rechte und Dienste, Blirobedarf): 2.560 € (Vorjahr: 2.900 €)
- Geschaftsaufwendungen: 10.000 € (Vorjahr: 15.000 €)

Ubergreifend fiir beide Férderschulen sind zudem Versicherungsbeitrage i.H.v. 15.300 € (Vorjahr: 15.000 €), Sachkosten von 200 € (wie Vorjahr), Fortbildung
i.H.v. 1.710 € (wie Vorjahr) sowie Allgemeine Geschaftsaufwendungen i.H.v. 450 € (wie Vorjahr) veranschlagt.

Des Weiteren sind Wertberichtigungen zu Forderungen in Héhe von 500 € (wie Vorjahr) veranschlagt.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0302 Sonstige schulische Aufgaben
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 131.534 423.513 543.613 543.613 543.613 543.613
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.123 5.110 6.610 6.610 6.610 6.610
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 40.317 21.632 17.743 17.873 17.938 18.005
10 = Ordentliche Ertrage 178.973 450.255 567.966 568.096 568.161 568.228
11 - Personalaufwendungen -645.548 -852.861 -946.804 -965.739 -975.398 -985.150
12 - Versorgungsaufwendungen -82.606 -88.032 -90.060 -91.862 -92.778 -93.709
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.412.899 -1.774.950 -1.834.500 -1.834.500 -1.834.500 -1.834.500
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.172 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
15 - Transferaufwendungen 0 0 0 -5.000 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -35.164 -46.420 -57.430 -57.430 -57.430 -57.430
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.178.389 -2.765.263 -2.931.794 -2.957.531 -2.963.106 -2.973.789
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.999.416 -2.315.008 -2.363.828 -2.389.435 -2.394.945 -2.405.561
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -1.999.416 -2.315.008 -2.363.828 -2.389.435 -2.394.945 -2.405.561
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.999.416 -2.315.008 -2.363.828 -2.389.435 -2.394.945 -2.405.561
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -11.367 -11.367 -11.367 -11.367
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.999.416 -2.315.008 -2.375.195 -2.400.802 -2.406.312 -2.416.928
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0302 Sonstige schulische Aufgaben
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 168.947 393.513 543.613 543.613 543.613 543.613
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.400 5.110 6.610 6.610 6.610 6.610
07 + Sonstige Einzahlungen 17.606 11.300 11.300 11.300 11.300 11.300
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 192.953 409.923 561.523 561.523 561.523 561.523
10 - Personalauszahlungen -614.030 -818.522 -912.667 -930.920 -940.230 -949.630
1 - Versorgungsauszahlungen -82.193 -88.032 -90.060 -91.862 -92.778 -93.709
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.615.473 -1.757.700 -1.834.500 -1.834.500 -1.834.500 -1.834.500
14 - Transferauszahlungen 0 0 0 -5.000 0 0
15 - Sonstige Auszahlungen -30.609 -43.670 -54.180 -54.180 -54.180 -54.180
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.342.305 -2.707.923 -2.891.407 -2.916.462 -2.921.688 -2.932.019
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.149.352 -2.298.000 -2.329.884 -2.354.939 -2.360.165 -2.370.496
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -18.395 -17.250 0 0 0 0
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen -2.961 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -21.357 -20.550 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -21.357 -20.550 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -2.170.709 -2.318.550 -2.333.184 -2.358.239 -2.363.465 -2.373.796
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Kreis Warendorf

Investitionen Produktgruppe 0302 Sonstige schulische Aufgaben

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
10.40.000 Betriebs- u. -2.961,23 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -14.866
Geschéftsausstatt. Medienzentru
29 - Sonstige -2.961,23 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -14.866
Investitionsauszahlungen
Summe -2.961,23 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300 -14.866

Erlauterungen:

Betriebs- u. Geschéaftsausstatt. Medienzentrum
Inv. Nr. 10.40.000

Mit dem Medienservice EDMOND kdénnen audiovisuelle Bildungsmedien aus dem Internet heruntergeladen werden. Diese kénnen zu einem Festpreis erworben

werden. An dem landesweiten Einkauf fir EDMOND-Medien mdchte sich das Medienzentrum weiter beteiligen. Zum einen muss der steigenden Nachfrage

Rechnung getragen werden, zum anderen ermdglicht der landesweit koordinierte Einkauf von Onlinemedien einen Mengenrabatt, der an die beteiligten

Medienzentren weitergegeben wird.
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Produktbeschreibung Produkt 030210 Schulpsychologische Beratungsstelle
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung Beratung von Lehrkréaften, Eltern, Schiilerinnen und Schilern zu den Themen Lernen und Verhalten
im schulbezogenen Kontext. (Die Beratungen werden von einer Psychologin und einem Psychologen als
Landesbedienstete und einer Psychologin als Kreisbedienstete durchgefiihrt.)
Allgemeine Ziele - Starkung der Kompetenzen der Schulen bei der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht
- Individuelle Férderung
- Aufbau sozialer Kompetenz
- Krisenintervention
- Kooperation und Offentlichkeitsarbeit
Auftragsgrundlage  Kreistagsbeschluss vom 18.07.1986
Zielvereinbarung zwischen dem Land NRW und dem Kreis Warendorf vom 31.03.2009
Zielgruppen Lehrerinnen und Lehrer, Eltern sowie Schiilerinnen und Schiiler im Kreis Warendorf
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der beratenden Kontakte zu Lehrer/innen sowie weiteren 93 200 190
Mitarbeitern/innen im schulischen Kontext
Anz. d. Teiln. an Gruppenangeboten (Arbeitskreise, Supervision neue Kennzahl 50 70
etc.) durch Lehrer/innen bzw. Mitarbeiter/innen im schulischen Kontext
Anzahl Beratungen/Fortbildungen von Eltern und Schilern 280 240 220

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 1,05 1,05
Stellen gehobener Dienst 0,00 0,00
Stellen mittlerer Dienst 0,50 0,50
Summe 1,55 1,55
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Teilergebnisplan Produkt 030210 Schulpsychologische Beratungsstelle
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 4.828 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 4.828 0 0 0 0 0
11 - Personalaufwendungen -99.582 -88.440 -92.526 -94.376 -95.321 -96.273
12 - Versorgungsaufwendungen -11.526 -9.552 -8.801 -8.977 -9.067 -9.158
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -82 -700 -200 -200 -200 -200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.905 -7.000 -5.400 -5.400 -5.400 -5.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -118.095 -105.692 -106.927 -108.953 -109.988 -111.031
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -113.267 -105.692 -106.927 -108.953 -109.988 -111.031
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -113.267 -105.692 -106.927 -108.953 -109.988 -111.031
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -113.267 -105.692 -106.927 -108.953 -109.988 -111.031
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.357 -2.357 -2.357 -2.357
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -113.267 -105.692 -109.284 -111.310 -112.345 -113.388

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd. 4.800 € enthalten.

zu Nr. 16

Fir Referentenhonorare, Test- und Férdermaterialien, Literatur sowie Fortbildung stehen insgesamt 5.400 € zur Verfigung.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 2.357 €.

Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 030215 Regionales Bildungsbiiro

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt

Kurzbeschreibung - Ubernahme der Aufgaben der Geschéftsfiihrung fir die Regionale Steuergruppe und Unterstiitzung der Schulen

beim Aufbau einer regionalen Schullandschaft

- Service- und Beratungsstelle aller Schulen des Kreises Warendorf als zentrale Anlaufstelle

Allgemeine Ziele - Verbesserung der Qualitét der schulischen Arbeit und insbesondere des Unterrichts durch

qualitatsorientierte Selbststeuerung an Schulen

- Entwicklung einer regionalen Bildungslandschaft

- Bildung eines Netzwerks der vielfaltigen Bildungsakteure im Interesse der Kinder und Jugendlichen im

Kreis Warendorf

Auftragsgrundlage Kooperationsvertrag zwischen dem Kreis Warendorf und dem Ministerium fiir Schule und Weiterbildung;

Kreistagsbeschluss vom 20.06.2008

Zielgruppen Schilerinnen und Schiler aller Schulen im Kreis Warendorf

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Jahrliche Newsletter 2 3 3

Auflage pro Ausgabe 2.200 2.200 2.200
Hauptschulabgénger ohne Abschluss 53 50 40

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,30 1,30

Stellen gehobener Dienst 0,00 0,00

Stellen mittlerer Dienst 0,41 0,41

Summe 1,71 1,71

Die kommunale Koordinierungsstelle Ubergang Schule-Beruf ist zundchst bis zum 31.12.2014 befristet eingerichtet worden. Hierfiir werden
durch das Land Fordermittel bereitgestellt. Fur die kommunale Koordinierungsstelle sind zwei Stellen befristet besetzt worden (Leitung und

Mitarbeit).



knochefabienne
Textfeld
Die kommunale Koordinierungsstelle Übergang Schule-Beruf ist zunächst bis zum 31.12.2014 befristet eingerichtet worden. Hierfür werden durch das Land Fördermittel bereitgestellt. Für die kommunale Koordinierungsstelle sind zwei Stellen befristet besetzt worden (Leitung und Mitarbeit).
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Teilergebnisplan Produkt 030215 Regionales Bildungsbitiro
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 114.421 50.100 79.500 79.500 79.500 79.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.523 4.000 5.500 5.500 5.500 5.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.841 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 133.785 54.100 85.000 85.000 85.000 85.000
11 - Personalaufwendungen -131.510 -173.942 -216.391 -220.720 -222.926 -225.156
12 - Versorgungsaufwendungen -14.888 -18.787 -20.583 -20.995 -21.204 -21.417
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -86.886 -50.500 -78.500 -78.500 -78.500 -78.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -18.279 -14.500 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -251.564 -257.728 -330.474 -335.215 -337.630 -340.073
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -117.779 -203.628 -245.474 -250.215 -252.630 -255.073
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -117.779 -203.628 -245.474 -250.215 -252.630 -255.073
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -117.779 -203.628 -245.474 -250.215 -252.630 -255.073
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.079 -2.079 -2.079 -2.079
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -117.779 -203.628 -247.553 -252.294 -254.709 -257.152

Erlauterungen

zu Nr. 02

Der Kreis Warendorf hat zum 01.01.2013 im Regionalen Bildungsbiiro eine Kommunale Koordinierungsstelle im Neuen Ubergangssystem Schule-Beruf ein-
gerichtet (MaRRnahme Kreisentwicklungsprogramm 2030) und erhalt hierflir voraussichtlich auch fiir das Jahr 2014 und die Folgejahre Personalkostenzuschiisse
vom Land NRW i.H.v. ca. 78.500 €. Die Forderung des Projektes "ILJA - Integration lernbehinderter Jugendlicher in Ausbildung" wurde zum 01.01.2013 einge-
stellt. Zudem werden Spenden i.H.v. ca. 1.000 € u.a. flr das Projekt "Haus der kleinen Forscher" (MaRRnahme Kreisentwicklungsprogramm 2030) erwartet.

zu Nr. 04

Fir Veranstaltungen des Regionalen Bildungsbiros werden Teilnehmerentgelte erhoben.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Erstattung der U2-Umlage (Mutterschutz einschl. Beschéaftigungsverbot) i.H.v. rd. 6.000 € enthalten.
Ferner enthalten waren im Ergebnis 2012 Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.500 € enthalten.

zu Nr. 13

Fir die Umsetzung der Kommunalen Koordinierung wird die zu Nr. 02 vereinnahmte Zuwendung des Landes fiir Personal- und Sachkosten wieder verausgabt.

zu Nr. 16
Aus den allgemeinen Geschaftsaufwendungen sollen u.a. die Newsletter, Workshops sowie Infoveranstatungen finanziert werden. Des Weiteren ist das Paten-

projekt als MalRnahme aus dem Kreisentwicklungsprogramm 2030 hier veranschlagt.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 2.079 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 030220 Schilerbeforderung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung - Bearbeitung und Erstattung von Fahrtkosten auf Antrag
- Einrichtung und Abrechnung von Linien zur Schiilerbeférderung

AIIgem eine Ziele Realisierung der gesetzlichen Anspriiche der Schilerinnen und Schiller der Schulen des Kreises Warendorf auf Erstattung bzw.
Ubernahme von Fahrtkosten zum Schul- und Praktikumsbesuch.

Auftragsgrundlage  Schulgesetz NW

Zielgru ppen Schilerinnen und Schiiler der Schulen in Tragerschaft des Kreises Warendorf

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Fallzahlen Antrage 2172 2.100 2.100

Fallzahlen Schilerspezialverkehr (Férderschulen) 194 200 195

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05

Stellen gehobener Dienst 0,09 0,10

Stellen mittlerer Dienst 1,60 1,60

Summe 1,74 1,75
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Teilergebnisplan Produkt 030220 Schilerbeférderung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 8.410 16.481 14.162 14.240 14.279 14.319
10 = Ordentliche Ertrage 8.410 16.481 14.162 14.240 14.279 14.319
11 - Personalaufwendungen -109.323 -99.277 -102.530 -104.580 -105.627 -106.683
12 - Versorgungsaufwendungen -11.527 -8.280 -9.752 -9.948 -10.047 -10.148
13 - Aufw. fiir Sach- und Dienstleistungen -1.217.970 -1.411.000 -1.361.000 -1.361.000 -1.361.000 -1.361.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -4.434 -3.200 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.343.252 -1.521.757 -1.477.382 -1.479.628 -1.480.774 -1.481.931
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.334.843 -1.505.276 -1.463.220 -1.465.388 -1.466.495 -1.467.612
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.334.843 -1.505.276 -1.463.220 -1.465.388 -1.466.495 -1.467.612
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.334.843 -1.505.276 -1.463.220 -1.465.388 -1.466.495 -1.467.612
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -554 -554 -554 -554
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.334.843 -1.505.276 -1.463.774 -1.465.942 -1.467.049 -1.468.166

Erlauterungen

zu Nr. 07

Es werden Eigenanteile von Schiilern an Fahrkarten und Differenzbetrage der Schiler, die nicht die nachstgelegene Schule im Sinne des Schulgesetzes
NRW besuchen, veranschlagt. Ferner werden entgegen der Vorjahre Gutschriften fur vorzeitig zuriickgegebene Schulwegmonatstickets bzw. Vierertickets
ab dem Jahr 2013 nunmehr im Aufwand Uber Nr. 13 korrigiert und nicht mehr als Ertrag in Nr. 07 berlicksichtigt. Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der
Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 4.400 € enthalten. Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalen
(vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Ansatz beriicksichtigt die voraussichtlichen sinkenden Schiilerzahlen im Schuljahr 2014/15 sowie eine Preissteigerung von rd. 3,5 % fir die
Monatsfahrkarten. Die Kosten des Schillerspezialverkehrs sind durchgangig mit gewissen Ungewissheiten behaftet, weil je nach Bedarf neue Beférderungsver-
trage geschlossen werden, deren Kosten im Voraus nicht absehbar sind. Das Ergebnis 2012 ist aufgrund von hoher Fluktuation von Schilerinnen und Schiilern
innerhalb der Bildungsgénge der Berufskollegs und Neuerungen im Tarifsystem des OPNV deutlich besser ausgefallen, als erwartet. Der Aufwand entsteht bei den
einzelnen Schulen wie folgt:

- Berufskolleg Ahlen 128.000 € (Vorjahr: 133.000 €)

- Berufskolleg Beckum 375.000 € (Vorjahr: 389.000 €)

- Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf 417.000 € (Vorjahr: 432.000 €)

- Astrid-Lindgren-Schule 318.000 € (Vorjahr: 329.000 €)

- Regenbogenschule 123.000 € (Vorjahr: 128.000 €)

zu Nr. 16
Veranschlagt sind Aufwendungen fiir Allgemeine Geschéftsaufwendungen 400 €, Reisekosten 500 € sowie Fortbildung 200 €. AuRerdem enthalten sind

Wertberichtigungen zu den Ertragen in Héhe von 3.000 €, die nach Erfahrungswerten geschatzt werden.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 554 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilirobedarf betréagt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 030230 Medienzentrum
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung - Verleih und Wartung von audiovisuellen Medien und Geraten
- Medienpadagogische Beratung
Allgemeine Ziele Bereitstellung von Medien und Unterstiitzung der Schulen und der auRerschulischen Bildungstrager im Kreis Warendorf
beim Einsatz dieser Medien
Auftragsgrundlage  Kreistagsbeschlisse
Zielgruppen Lehrer, Schulleiter, Referenten
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Ausleihzahlen VHS-Videos 3.231 3.800 2.800 *)
Ausleihzahlen DVDs 3.095 4.800 3.000 *)
Ausleihzahlen 16-mm-Filme 186 150 150
Ausleihzahlen Online-Medien 6.951 7.000 7.300
Fallzahlen Beratung (Medien) 4.350 4.600 4.600
Fallzahlen Beratung (Technik) 190 200 200
Fallzahlen Beratung (Padagogik) 120 120 120

*) Verlagerung der Ausleihen zu den Online-Medien; zudem
Riickgang der Ausleihzahlen insg. infolge von SchlieBung

bzw. Zusammenlegung einiger Schulen im Kreisgebiet

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,05
0,00
1,35

1,40

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 030230 Medienzentrum

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 600 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 3.148 0 0 0 0 0
10 = Ordentliche Ertrage 3.748 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
11 - Personalaufwendungen -65.369 -67.359 -74.237 -75.721 -76.478 -77.243
12 - Versorgungsaufwendungen -9.605 -7.275 -7.062 -7.203 -7.274 -7.347
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -19.362 -19.000 -500 -500 -500 -500
14 - Bilanzielle Abschreibungen -2.172 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.332 -2.720 -19.000 -19.000 -19.000 -19.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -98.840 -99.354 -103.799 -105.424 -106.252 -107.090
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -95.092 -98.354 -102.799 -104.424 -105.252 -106.090
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -95.092 -98.354 -102.799 -104.424 -105.252 -106.090
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -95.092 -98.354 -102.799 -104.424 -105.252 -106.090
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.189 -3.189 -3.189 -3.189
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -95.092 -98.354 -105.988 -107.613 -108.441 -109.279

Erlauterungen
zu Nr. 04

Entgelte flir den Verleih von Geraten an andere Kunden als Schiiler, Kindergarten und Tageseinrichtungen.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 3.100 € enthalten.

zu Nr. 13
Fir ReparaturmalRnahmen stehen 500 € zur Verfiigung. Die Veranderung des Ansatzes ist durch eine Umschichtung aufgrund der veréanderten Veranschlagung der
Festwerte entstanden.

zu Nr. 16

Fir die Beschaffung von Medien sind 17.500 € veranschlagt. Zudem stehen aus den Allgemeinen Geschéaftsaufwendungen u.a. fiir die Finanzierung von
Materialien fir die Medienproduktion 1.500 € zur Verfligung. Die Veréanderung des Ansatzes ist durch eine Umschichtung aufgrund der verénderten Veranschlagung
der Festwerte entstanden.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 3.189 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 030240 Schulaufsicht
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung Wahrnehmung aller verwaltungsfachlicher Aufgaben beim Schulamt fur den Kreis Warendorf als untere staatliche
Schulaufsichtsbehorde fiir Grund-, Haupt- und Foérderschulen
Allgemeine Ziele Sicherstellung der Beschulung der Grund-, Haupt- und Férderschiler im vom Land NRW vorgegebenen Rahmen
Auftragsgrundlage  Schulgesetz NW
Zielgruppen Schulleiter, Lehrer, Schulaufsichtsbeamte
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Falle personalrechtlicher Betreuung 796 810 800
Anzahl der Verfahren zur Feststellung des sonderpadagogischen 350 350 350
Forderbedarfs (AOSF)
Anzahl der OWi-Verfahren wegen Schulpflichtverletzungen 7 12 15
Teilnehmer am Landessportfest der Schulen 2.654 2.750 2.700
Koordination der Sprachstandserhebungen fiir 4-Jahrige 2.429 2.300 2.300

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 030240 Schulaufsicht

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 17.113 17.113 17.113 17.113 17.113 17.113
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 110 110 110 110 110
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 11.090 5.151 3.581 3.633 3.659 3.686
10 = Ordentliche Ertrage 28.203 22.374 20.804 20.856 20.882 20.909
11 - Personalaufwendungen -239.765 -256.365 -267.771 -273.126 -275.858 -278.616
12 - Versorgungsaufwendungen -35.060 -26.049 -25.471 -25.980 -26.239 -26.502
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -88.599 -115.150 -115.000 -115.000 -115.000 -115.000
15 - Transferaufwendungen 0 0 0 -5.000 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.215 -4.000 -3.430 -3.430 -3.430 -3.430
17 = Ordentliche Aufwendungen -366.638 -401.564 -411.672 -422.536 -420.527 -423.548
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -338.435 -379.190 -390.868 -401.680 -399.645 -402.639
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -338.435 -379.190 -390.868 -401.680 -399.645 -402.639
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -338.435 -379.190 -390.868 -401.680 -399.645 -402.639
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.218 -2.218 -2.218 -2.218
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -338.435 -379.190 -393.086 -403.898 -401.863 -404.857

Erlauterungen
zu Nr. 02

Ausgleichszahlung des Landes fiir die Durchfiihrung der Sprachstandsfeststellungen.

zu Nr. 04

Verwaltungsgeblhren fiir die Festsetzung von Bugeldern.

zu Nr. 07

Veranschlagt sind BufRgelder wegen Schulpflichtverletzung.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 11.000 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Erstattungsbetrag fir die Bearbeitung der Beihilfeantrdge der Lehrer ist aufgrund der Berechnung fiir 2013 festgelegt.

zu Nr. 15

Fir die Auslobung eines Schulpreises fiir das beste Berufsvorbereitungskonzept wird alle 3 Jahre ein Ansatz in Héhe von 5.000 € gebildet.

zu Nr. 16

Der Ansatz setzt sich wie folgt zusammen:

- Allgemeine Geschaftsaufwendungen: 2.200 €

- Fortbildung: 600 €

- Reisekosten: 230 €

- Mitgliedsbeitrag "Gesellschaft der Férderer der Fachhochschule Munster e.V.": 150 €

Enthalten sind aufRerdem Wertberichtigungen zu den Ertréagen in Hohe von 250 €, die nach Erfahrungswerten geschétzt wurden.
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Teilergebnisplan Produkt 030240 Schulaufsicht

Kreis Warendorf

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 2.218 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 030250 Kommunales Integrationszentrum
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung - Koordinierung der Umsetzung der im Integrationsbericht festgeschriebenen Malnahmen

- Koordination, Biindelung und Steuerung von értlichen Integrationsangeboten

- Koordination, Unterstltzung und Weiterentwicklung von Netzwerken

- Initiierung und Entwicklung von Konzepten, Projekten und MaRnahmen zur Integrationsarbeit in kommunalen

Handlungsfeldern und zu schulischen und auferschulischen Bildungs- und Férderangeboten
- Beratung und Unterstlitzung von Schulen und auBerschulischen Einrichtungen bei der Erfiillung ihres
Bildungs- und Erziehungsauftrags und bei der Beteiligung von Eltern, Kindern und Jugendlichen

Allgemeine Ziele Integration von Menschen mit Migrationshintergrund
Wirk.-orientierte Ziele Ziel ist es, Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund durch sprachliche Férderung in die Lage zu

versetzen, an schulischer und aufRerschulischer Bildung teilzuhaben und bestmégliche Schul-, Ausbildungs-

und ggf. Studienabschliisse zu erreichen. Die Sprachbildung findet entlang der gesamten Bildungskette und

unter Einbeziehung von Eltern, Kindertagesstatten, Schulen und freien Tragern statt.
Auftragsgrundlage  Beschlisse des Kreistages
Zielgruppen - Einwohner (mit und ohne Migrationshintergrund)

- Freie Trager und Migrantenselbstorganisationen

- Stadte und Gemeinden
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Teilnehmer am Projekt:
- FIT "Rucksack-Kita" (Miitter / Kinder) 80/84 110/120 130/ 140
- FIT "Rucksack-Schule" (Mutter / Kinder) 30/32 40 / 45 50/55
- Mercator (Schiler / Férderlehrkréfte) 150/ 30 170/ 34 200/ 40
- Sprachschéatze (Lehrer / Grundschulen) 276 /15 90/5 150/8
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anteil der Einwohner/innen mit ausléndischer 7% 8 % 8 %
Staatsangehorigkeit
Anteil der Auslander/innen mit unbefristetem Aufenthaltsstatus 76 % 52 % 76 %
und Unionsbirgern an allen Auslander/innen
Anzahl der auslandischen Schiler/innen ohne Hauptschulabschluss 13 % 25 % 10 %

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,00 0,00
Stellen gehobener Dienst 3,00 3,00
Stellen mittlerer Dienst 0,50 0,5
Summe 3,50 3,5

Zusatzlich wird vom Land Personal im Umfang von zwei Lehrerstellen

zur Verfugung gestellt.




Seite 182 Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 030250 Kommunales Integrationszentrum

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 356.300 447.000 447.000 447.000 447.000
10 = Ordentliche Ertrage 0 356.300 447.000 447.000 447.000 447.000
11 - Personalaufwendungen 0 -167.479 -193.349 -197.216 -199.188 -201.179
12 - Versorgungsaufwendungen 0 -18.089 -18.391 -18.759 -18.947 -19.137
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -178.600 -279.300 -279.300 -279.300 -279.300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 -15.000 -10.500 -10.500 -10.500 -10.500
17 = Ordentliche Aufwendungen 0 -379.168 -501.540 -505.775 -507.935 -510.116
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 0 -22.868 -54.540 -58.775 -60.935 -63.116
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 0 -22.868 -54.540 -58.775 -60.935 -63.116

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 0 -22.868 -54.540 -58.775 -60.935 -63.116
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -970 -970 -970 -970
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 0 -22.868 -55.510 -59.745 -61.905 -64.086

Erlauterungen

zu Nr. 02

Vom Land NRW wird ein Zuschuss zu den Personalkosten der im Kommunalen Integrationszentrum beschaftigten Mitarbeiter i.H.v. insgesamt 170.000 €
gezahlt. Die Stiftung Mercator beendet mit Ablauf des Jahres 2013 die Férderung des Projekts "Férderunterricht fir Kinder und Jugendliche mit
Migrationshintergrund”. Ab dem Jahr 2014 sollen daher die Projekte "Mercator", "Griffbereit", "Sprachschatze" und "FIT - Frihkindliches Integrations Training"
vollstandig aus der jahrlichen Gewinnausschittung der Sparkasse Minsterland Ost finanziert werden. Dieser Betrag kann nur geschatzt werden und

wird mit 277.000 € fir das Jahr 2014 und die Folgejahre angenommen.

zu Nr. 13

Der Kreis Warendorf wird sowohl das ehemalige "Mercator-Projekt" als auch die Projekte "Sprachschéatze", "Griffbereit" und "FIT" weiterfiihren und in die Flache
des Kreises Warendorf ausweiten (nunmehr als Manahmen des Kreisentwicklungsprogrammes 2030). Fiir die Deckung der Kosten der Projekte steht die jeweils
aktuelle Gewinnausschiittung der Sparkasse und Mittel aus einem Rechnungsabgrenzungsposten zur Verfiigung, die in den vergangenen Jahren noch nicht in
Anspruch genommen wurden (in 2014 werden 32.000 € hieraus entnommen).

zu Nr. 16
Aus den allgemeinen Geschéaftsaufwendungen soll u.a. die Durchfiihrung von Vortragsveranstaltungen finanziert werden. AuRerdem ist ein Ansatz fiir die gezielte

Begleitung von jugendlichen Migrantinnen und Migranten im "Ubergang Schule-Beruf" (jetzt als MaRnahme aus dem Kreisentwicklungsprogramm 2030) veranschlagt

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 970 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 04
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Teilergebnisplan Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 283.826 32.280 2.400 2.400 32.400 32.400
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.793 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 123.700 124.000 124.000 124.000 124.000 124.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 35.048 6.563 4.437 4.528 4.573 4.617
10 = Ordentliche Ertrage 444.367 165.343 133.337 133.428 163.473 163.517
1 - Personalaufwendungen -528.403 -518.720 -529.921 -540.520 -545.922 -551.382
12 - Versorgungsaufwendungen -63.396 -53.432 -50.405 -51.414 -51.928 -52.448
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -15.446 -20.100 -13.700 -13.700 -13.700 -13.700
15 - Transferaufwendungen -62.461 -180.980 -894.030 -925.530 -662.530 -657.530
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -55.876 -60.740 -56.620 -56.620 -56.620 -56.620
17 = Ordentliche Aufwendungen -725.582 -833.973 -1.544.676 -1.587.784 -1.330.700 -1.331.680
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -281.215 -668.630 -1.413.139 -1.456.156 -1.169.027 -1.169.963

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 1,65 (1,65)

- gehobener Dienst: 0,60 (0,54)

- mittlerer Dienst: 6,26 (6,76)

- einfacher Dienst: 2,00 (2,00)

- Summe: 10,51 (10,95)
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Teilfinanzplan Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 456.500 31.880 2.000 2.000 32.000 32.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.793 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 123.700 124.000 124.000 124.000 124.000 124.000
07 + Sonstige Einzahlungen 10.019 0 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 592.012 158.380 128.500 128.500 158.500 158.500
10 - Personalauszahlungen -508.286 -496.911 -506.409 -516.536 -521.699 -526.917
1 - Versorgungsauszahlungen -62.074 -53.432 -50.405 -51.414 -51.928 -52.448
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -9.893 -9.700 -13.700 -13.700 -13.700 -13.700
14 - Transferauszahlungen -72.461 -180.980 -894.030 -925.530 -662.530 -657.530
15 - Sonstige Auszahlungen -58.806 -60.740 -56.620 -56.620 -56.620 -56.620
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -711.520 -801.764 -1.521.164 -1.563.800 -1.306.477 -1.307.215
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -119.508 -643.384 -1.392.664 -1.435.300 -1.147.977 -1.148.715
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 21.272 20.000 0 0 20.000 20.000
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 21.272 20.000 0 0 20.000 20.000
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -16.655 -34.400 -30.400 -30.400 -30.400 -30.400
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -16.655 -34.400 -30.400 -30.400 -30.400 -30.400
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 4.617 -14.400 -30.400 -30.400 -10.400 -10.400
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -114.891 -657.784 -1.423.064 -1.465.700 -1.158.377 -1.159.115

Erlauterungen
zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlduterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0401 Kultur- und Heimatpflege
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 283.826 32.280 2.400 2.400 32.400 32.400
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.793 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 123.700 124.000 124.000 124.000 124.000 124.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 35.048 6.563 4.437 4.528 4.573 4.617
10 = Ordentliche Ertrage 444.367 165.343 133.337 133.428 163.473 163.517
1 - Personalaufwendungen -528.403 -518.720 -529.921 -540.520 -545.922 -551.382
12 - Versorgungsaufwendungen -63.396 -53.432 -50.405 -51.414 -51.928 -52.448
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -15.446 -20.100 -13.700 -13.700 -13.700 -13.700
15 - Transferaufwendungen -62.461 -180.980 -894.030 -925.530 -662.530 -657.530
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -55.876 -60.740 -56.620 -56.620 -56.620 -56.620
17 = Ordentliche Aufwendungen -725.582 -833.973 -1.544.676 -1.587.784 -1.330.700 -1.331.680
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -281.215 -668.630 -1.411.339 -1.454.356 -1.167.227 -1.168.163
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.800 -1.800 -1.800 -1.800
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -281.215 -668.630 -1.413.139 -1.456.156 -1.169.027 -1.169.963
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0401 Kultur- und Heimatpflege
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 456.500 31.880 2.000 2.000 32.000 32.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.793 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 123.700 124.000 124.000 124.000 124.000 124.000
07 + Sonstige Einzahlungen 10.019 0 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 592.012 158.380 128.500 128.500 158.500 158.500
10 - Personalauszahlungen -508.286 -496.911 -506.409 -516.536 -521.699 -526.917
1 - Versorgungsauszahlungen -62.074 -53.432 -50.405 -51.414 -51.928 -52.448
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -9.893 -9.700 -13.700 -13.700 -13.700 -13.700
14 - Transferauszahlungen -72.461 -180.980 -894.030 -925.530 -662.530 -657.530
15 - Sonstige Auszahlungen -58.806 -60.740 -56.620 -56.620 -56.620 -56.620
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -711.520 -801.764 -1.521.164 -1.563.800 -1.306.477 -1.307.215
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -119.508 -643.384 -1.392.664 -1.435.300 -1.147.977 -1.148.715
18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 21.272 20.000 0 0 20.000 20.000
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 21.272 20.000 0 0 20.000 20.000
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -16.655 -34.400 -30.400 -30.400 -30.400 -30.400
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -16.655 -34.400 -30.400 -30.400 -30.400 -30.400
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 4.617 -14.400 -30.400 -30.400 -10.400 -10.400
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -114.891 -657.784 -1.423.064 -1.465.700 -1.158.377 -1.159.115
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Investitionen Produktgruppe 0401 Kultur- und Heimatpflege
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze

07.40.000 Erwerb von -3.819,89 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -57.170
Kunstgegensténden

18 + Zuwendungen fiir 0,00 0 0 0 0 0 11.250
InvestitionsmalRnahmen

26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -3.819,89 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -68.420
Anlageverm.
07.40.005 BGA Museum Abtei 0,00 0 -6.400 -6.400 -6.400 -6.400 0
Liesborn

26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. 0,00 0 -6.400 -6.400 -6.400 -6.400 0
Anlageverm.
08.40.000 Erwerb von Kunst- 13.890,62 0 -20.000 -20.000 0 0 24.804
gegenstanden Museum Abt.Lies

18 + Zuwendungen fiir 21.272,12 20.000 0 0 20.000 20.000 118.055
Investitionsmanahmen

26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -7.381,50 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -93.250
Anlageverm.
Summe 10.070,73 -4.000 -30.400 -30.400 -10.400 -10.400 -32.365

Erlauterungen:

Erwerb von Kunstgegenstanden

Inv. Nr. 07.40.000

Mittel fir den Erwerb von Kunstwerken zur Unterstiitzung junger Kinstler.

BGA Museum Abtei Liesborn
Inv. Nr. 07.40.005

Die Mittel stehen fiir die Betriebs- und Geschatsausstattung bereit.

Erwerb von Kunst- gegenstanden Museum Abt.Liesborn

Inv. Nr. 08.40.000

Die Finanzierung fiir den Erwerb von Kunstgegenstanden fiir das Museum Abtei Liesborn tibernimmt die GKW im Rahmen ihrer Projektférderung mit

20.000 € in den Jahren 2016 und 2017.
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Produktbeschreibung Produkt 040110 Musikschule
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbeschreibung Geschéaftsfiihrung und Verwaltung der Musikschule Beckum-Warendorf e.V.
Allgemeine Ziele Sicherstellung des Betriebs der Musikschule
Wirk.-orientierte Ziele - die musikalische Férderung von jungen Kindern im Alter von bis zu 8 Jahren
- die Anzahl der Musikschiler im Bereich des Elementarunterrichts im Alter von bis zu 8 Jahren soll mit
ca. 1.000 Schiilern konstant gehalten werden
Auftragsgrundlage  Geschéftsbesorgungsvertrag
Zielgruppen Lehrerinnen und Lehrer, Schilerinnen und Schiiler der Musikschule, Eltern
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Schilerzahlen im Bereich des Elementarunterrichts (0 - 8 Jahre) 931 927 933
-- davon Teilnehmer Mutter-Kind-Kurs 0 0 45
-- davon Teiln. KlangKiGa | und 1l (1,5 - 4 Jahre), 107 68 86
Musikwerkstatt
-- davon Musikal. Friiherz. (4 -6 J.)--Grundausbildung (6 - 8 824 859 802
J)
Schilerzahlen im Bereich des Instrumental- und Vokalunterrichts 2.161 2.241 2.159
Schilerzahlen im Ber. d. Erganzungsfacher (Chor, Theater etc.) 1.011 950 999
Schilerzahlen im Bereich der Sonderfacher (AG's, Projekte etc.) 1.076 886 1.093
Gesamtschulerzahl 5.179 5.009 5.184
% Ant. d. Schiiler i.Elementarunterricht an allen Musikschilern 17,9 % 18,5 % 17,9 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl Beschéaftigte TVOD -- Anzahl Honorarkrafte 72--46 79 -- 46 71--44
Personalaufwand Musikschule (€) 2.906.385 3.002.300 3.045.150
Gesamtaufwand Musikschule (€) 3.101.247 3.178.200 3.216.250
Aufwand pro Schiller (€ pro Schiler) 598 635 620
Jahreswochenstunden (JWST) 1.714 1.534 1.597
Aufwand pro Jahreswochenstunde (€ pro JWST) 1.809 1.957 2.013

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,05

3,53

3,76

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 040110 Musikschule

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 123.700 124.000 124.000 124.000 124.000 124.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 17.761 1.299 936 956 965 974
10 = Ordentliche Ertrage 141.461 125.299 124.936 124.956 124.965 124.974
11 - Personalaufwendungen -163.255 -151.457 -155.031 -158.132 -159.712 -161.309
12 - Versorgungsaufwendungen -18.250 -15.845 -14.746 -15.042 -15.192 -15.344
15 - Transferaufwendungen -40.581 -158.500 -778.500 -778.500 -638.500 -633.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -925 -1.710 -1.010 -1.010 -1.010 -1.010
17 = Ordentliche Aufwendungen -223.012 -327.512 -949.287 -952.684 -814.414 -811.163
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -81.551 -202.213 -824.351 -827.728 -689.449 -686.189
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -81.551 -202.213 -824.351 -827.728 -689.449 -686.189

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -81.551 -202.213 -824.351 -827.728 -689.449 -686.189
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -831 -831 -831 -831
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -81.551 -202.213 -825.182 -828.559 -690.280 -687.020

Erlauterungen
zu Nr. 06

Veranschlagt ist die Personal- und Sachkostenerstattung der Musikschule.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Erstattung der U2-Umlage (Mutterschutz einschl. Beschéftigungsverbot) i.H.v. rd. 10.000 € enthalten.
Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 7.700 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Der Haushaltsplan der Musikschule hat insgesamt ein Volumen von 3 Mio. Euro. Die Kosten werden im Wesentlichen durch Elternbeitrdge und Mitgliedsbeitrage des
Kreises Warendorf und der kreisangehérigen Stadte und Gemeinden getragen. In den Jahren 2014 bis 2017 wird mit einem konstanten Mitgliedsbeitrag fir den
Kreis Warendorf i.H.v. 720 T€ gerechnet.

Es wird davon ausgegangen, dass die GKW in 2014 und 2015 keinen Zuschuss zum Mitgliedsbeitrag der Musikschule Beckum-Warendorf e.V. leisten kann. In 2016
wurde ein Zuschuss der GKW i.H.v. 120 T€ und in 2017 i.H.v. 125 T€ eingeplant.

In der mittelfristigen Finanzplanung hat der Kreis Warendorf folglich den Mitgliedsbeitrag in 2014 und 2015 i.H.v. 720 T€, in 2016 i.H.v. 600 T€ und in 2017 i.H.v.

590 T€ zu tragen. Diese Betrédge wurden hier veranschlagt.

Ebenso wird der Zuschuss fiir Angebote der Musikschule in der OGS in den Jahren 2014 und 2015 mit je 20 T€ veranschlagt. Ab 2016 soll der Betrag lber die

GKW finanziert werden.

Veranschlagt ist auBerdem die jéhrliche Zuweisung an die Stadt Telgte fir die dortige Musikschule i.H.v. 38.500 €.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir z.B. Allgemeine Geschaftsaufwendungen und Fortbildung.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 831 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 040120 Museen

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt

Kurzbeschreibung - Betrieb des Museums Abtei Liesborn

- Beteiligung am RELIGIO Westfl. Museum fir religiose Kultur

- Beteiligung an der Kulturgut Haus Nottbeck GmbH

Wirk.-orientierte Ziele Die Besucherzahl des Museums Abtei Liesborn betrug im Jahr 2012 20.158. Diese Zahl ist im
Jahr 2013 auf 22.300 erhdht werden. Auch im Jahr 2014 soll die Besucherzahl konstant bei 22.300 bleiben.
Da vor allem Kinder und Jugendliche den Weg ins Museum und zu kultureller Bildung finden sollen,

soll die Steigerung der Gesamtzahl der Besucher durch eine Steigerung der Besucherzahlen

dieser Zielgruppe erreicht werden. Sie soll im Jahr 2014 auf 4.000 ansteigen.

Auftragsgrundlage  Vertrage, Kreistagsbeschliisse

Zielgruppen Museumsbesucher

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Besucherzahlen Abtei Liesborn 20.158 22.300 20.000
- davon Kinder und Jugendliche 2.301 3.909 3.500
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Besucherzahlen RELIGIO 24.597 24.000 28.000
Besucherzahlen Haus Nottbeck 25.700 23.000 25.000
Einnahmen aus Ubernachtungen und Mieten Haus Nottbeck (in €) 17.844 20.000 17.500

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,55 1,55
Stellen gehobener Dienst 0,18 0,20
Stellen mittlerer Dienst 3,03 3,03
Stellen einfacher Dienst 2,00 2,00
Summe 6,76 6,78
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Teilergebnisplan Produkt 040120 Museen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 283.826 32.280 2.400 2.400 32.400 32.400
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.793 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 15.822 3.965 2.565 2.616 2.643 2.669
10 = Ordentliche Ertrage 301.441 38.745 7.465 7.516 37.543 37.569
11 - Personalaufwendungen -330.550 -341.025 -345.591 -352.502 -356.027 -359.587
12 - Versorgungsaufwendungen -42.264 -35.266 -32.872 -33.529 -33.865 -34.204
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -11.941 -20.000 -13.600 -13.600 -13.600 -13.600
15 - Transferaufwendungen 0 0 -91.500 -123.000 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -33.367 -36.400 -35.820 -35.820 -35.820 -35.820
17 = Ordentliche Aufwendungen -418.122 -432.691 -519.383 -558.451 -439.312 -443.211
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -116.681 -393.946 -511.918 -550.935 -401.769 -405.642
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -116.681 -393.946 -511.918 -550.935 -401.769 -405.642
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -116.681 -393.946 -511.918 -550.935 -401.769 -405.642
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -554 -554 -554 -554
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -116.681 -393.946 -512.472 -551.489 -402.323 -406.196

Erlauterungen

zu Nr. 02

Es sind erwartete Spenden i.H.v. 2.000 € eingeplant. Ferner sind Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten in Hohe von 400 € enthalten.

In den vergangenen Jahren war noch ein GKW-Zuschuss fiir die Férderung von Ausstellungen des Museums Abtei Liesborn i.H.v. 30.000 € enthalten, mit dem
aufgrund der reduzierten RWE-Dividendenausschittungen in den Jahren 2014 und 2015 nicht geplant wird.

zu Nr. 05

Fir Fihrungen im Museum Abtei Liesborn werden Entgelte i.H.v. 40,00 € je Gruppe erhoben.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 15.700 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Fir die Unterhaltung des sonst. Vermdgens wie z.B. Restaurierung von Kunstgegensténden stehen dem Museum Abtei Liesborn 13.600 € zur Verfiigung.

zu Nr. 15

Die GKW hat bislang den Zuschuss fiir das RELIGIO - Westfalisches Museum fir religiése Kultur - in Telgte getragen. Aufgrund der gesunkenen Dividendenaus-
schittung kann die GKW diesen Zuschuss i.H.v. 215 T€ in 2014 und 2015 nicht mehr ganzlich ibernehmen. Im Haushaltsplan des Kreises Warendorf wird daher
ein Teil des Zuschusses im Haushaltsjahr 2014 i.H.v. 88,5 T€ und in 2015 i.H.v. 120 T€ eingeplant. In den Haushaltsjahren 2016 und 2017 sind die Mittel der GKW
nach derzeitiger Einschatzung auskémmilich.

AufRerdem ist eine Férderung von Museumsfahrten fir Schulklassen i.H.v. 3 T€ in 2014 und 2015 veranschlagt. Ab 2016 wird dieser Zuschuss durch die GKW
finanziert.

zu Nr. 16
Veranschlagt sind Sachkosten des Museums Abtei Liesborn. Diese werden 2016 und 2017 zum Teil durch Zuwendungen der GKW fiir Ausstellungen i.H.v. 30 T€

kompensiert (siehe Nr. 2).
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Teilergebnisplan Produkt 040120 Museen

Kreis Warendorf

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 554 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 193

Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 040130 Kulturford. und Heimatpflege

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt

Kurzbeschreibung Eigene Aktivitaten, Aktivitaten in Kooperation mit Partnern und Férderung von Aktivitaten im kulturellen Bereich

AIIgem eine Ziele Sicherstellung des kulturellen Angebots fiir die Blirger des Kreises Warendorf in Ergédnzung der Aktivitaten der Stadte und Gemeinden

Auftragsgrundlage  Kreistagsbeschlisse

Zielgru ppen Einwohner des Kreises Warendorf und angrenzender Regionen

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl eigener Veranstaltungen 2

Beteiligung an kreisweiten Projekten 2

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05

Stellen gehobener Dienst 0,18 0,20

Stellen mittlerer Dienst 0,20 0,20

Summe 0,43 0,45




Seite 194

Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 040130 Kulturford. und Heimatpflege

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.464 1.299 936 956 965 974
10 = Ordentliche Ertrage 1.464 1.299 936 956 965 974
11 - Personalaufwendungen -34.598 -26.238 -29.299 -29.886 -30.183 -30.486
12 - Versorgungsaufwendungen -2.882 -2.321 -2.787 -2.843 -2.871 -2.900
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -3.505 -100 -100 -100 -100 -100
15 - Transferaufwendungen -21.880 -22.480 -24.030 -24.030 -24.030 -24.030
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -21.584 -22.630 -19.790 -19.790 -19.790 -19.790
17 = Ordentliche Aufwendungen -84.448 -73.769 -76.006 -76.649 -76.974 -77.306
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -82.983 -72.470 -75.070 -75.693 -76.009 -76.332
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -82.983 -72.470 -75.070 -75.693 -76.009 -76.332

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -82.983 -72.470 -75.070 -75.693 -76.009 -76.332
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -415 -415 -415 -415
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -82.983 -72.470 -75.485 -76.108 -76.424 -76.747

Erlauterungen

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. 1.464,44 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Der Betrag teilt sich wie folgt auf:

- Zuwendungen an den Kreisgeschichtsverein: 4.600 € (wie Vorjahr),

- Zuwendungen an den Kreiskunstverein: 2.340 € (wie Vorjahr),

- Férderung Herausgabe Westfalenspiegel: 650 € (Vorjahr: 600 €),

- Férderung Liesborner Debiit: 1.100 € (wie Vorjahr),

- Finanzierung von 3 Aufsichtskraften durch den Kreiskunstverein: 3.660 € (wie Vorjahr),

- Geschaftsfiihrung Kreiskunstverein: 4.060 € (Vorjahr: 2.560 €),

- Zuwendung fir die Liesborner Museumskonzerte: 2.050 € (wie Vorjahr),

- Zuschuss an den Kreisheimatverein: 5.000 € (wie Vorjahr),

- Schultrégeranteil "Kultur und Schule": 570 € (wie Vorjahr)
(Mit dem NRW Landesprogramm "Kultur und Schule" werden Zuwendungen fir Projekte zur Starkung der kinstlerisch-kulturellen Bildung an Schulen gewahrt.
Geférdert wird die Tatigkeit von Kinstlern und Kunstpadagogen in auRerunterrichtlichen Angeboten in allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen

bis zu 80 % der zuwendungsfahigen Gesamtausgaben. Der Eigenanteil des Kreises Warendorf fiir ein Projekt an der Astrid-Lindgren-Schule betragt 570 €.)

zu Nr. 16
Veranschlagt sind u.a. Beitrage fiir Mitgliedschaften z.B. an den Volksbund Deutsche Kriegsgraberfirdorge (500 €). Aus den Allgemeinen Geschaftsaufwendungen
werden u.a. kulturelle Projekte wie z.B. Trompetenbaum und Geigenfeige, sowie 10.000 € fur den Zuschuss im jahrlichen Wechsel zum Minsterlandfestival

bzw. dem Festival "Summerwinds" gezahlt.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 415 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 05
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Teilergebnisplan Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
01 Steuern und dhnliche Abgaben 4.135.752 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 816.415 895.200 880.000 880.000 880.000 880.000
03 + Sonstige Transferertrage 3.901.784 3.187.000 4.767.000 4.324.000 4.141.500 3.991.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 71.200 42.900 37.500 36.500 36.500 36.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 70.537.274 82.594.168 85.788.150 86.102.837 85.352.035 86.338.835
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 8.033.991 3.000.827 4.292.529 3.841.029 3.592.818 3.189.622
10 = Ordentliche Ertrage 87.496.415 93.840.095 99.665.179 99.184.366 97.902.853 98.336.457
1 - Personalaufwendungen -14.674.762 -11.800.598 -11.956.969 -12.196.114 -12.318.077 -12.441.260
12 - Versorgungsaufwendungen -312.017 -1.156.239 -1.137.346 -1.160.095 -1.171.692 -1.183.411
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -2.184.856 -1.847.000 -1.820.100 -1.822.100 -1.813.100 -1.824.100
14 - Bilanzielle Abschreibungen 0 -15.000 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -111.658.555  -122.914.157  -126.883.840  -126.729.516  -126.496.916| -127.496.916
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.308.751 -1.033.600 -936.440 -920.890 -909.890 -909.890
17 = Ordentliche Aufwendungen -132.138.942 -138.766.594 -142.734.695 -142.828.715 -142.709.675 -143.855.577
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -44.642.527 -44.926.499 -43.069.516 -43.644.349 -44.806.822 -45.519.120
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -44.642.527 -44.926.499 -43.069.516 -43.644.349 -44.806.822 -45.519.120
(2. 18+21)
25 = Auf3erordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -44.642.527 -44.926.499 -43.069.516 -43.644.349 -44.806.822 -45.519.120
27 + Ertrage aus internen 419.605 380.970 467.000 467.000 467.000 467.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -2.492.469 -2.853.370 -2.799.261 -2.799.261 -2.799.261 -2.799.261
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -46.715.391 -47.398.899 -45.401.777 -45.976.610 -47.139.083 -47.851.381

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 3,19 (3,18)

- gehobener Dienst: 180,86 (190,67)

- mittlerer Dienst: 40,24 (44,30)

- Summe: 224,29 (238,15)

zu Nr. 11

Zusatzlich zu den planmaBigen Stellenanteilen sind im Bereich der Wohnberatung Personalkosten veranschlagt worden, da aufgrund einer Erstattung durch das

Land NRW eine Mitarbeiterin zusatzlich stundenweise ohne Planstelle in diesem Bereich tatig wird.
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Teilfinanzplan Produktbereich 05 Soziale Leistungen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

01 Steuern und ahnliche Abgaben 4.135.752 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 819.077 895.200 880.000 880.000 880.000 880.000
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 2.601.950 3.187.000 4.767.000 4.324.000 4.141.500 3.991.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 47.846 42.900 37.500 36.500 36.500 36.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 75.331.042 82.594.168 85.788.150 86.102.837 85.352.035 86.338.835
07 + Sonstige Einzahlungen 2.658.377 2.701.400 4.117.400 3.662.400 3.412.400 3.007.400
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 85.594.044 93.540.668 99.490.050 99.005.737 97.722.435 98.154.235
10 - Personalauszahlungen -10.140.601 -10.779.330 -11.029.169 -11.249.758 -11.362.256 -11.475.881
1 - Versorgungsauszahlungen -370.161 -1.156.239 -1.137.346 -1.160.095 -1.171.692 -1.183.411
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.862.437 -1.844.800 -1.820.100 -1.822.100 -1.813.100 -1.824.100
14 - Transferauszahlungen -114.669.653  -122.914.157  -126.883.840  -126.729.516  -126.496.916| -127.496.916
15 - Sonstige Auszahlungen -356.848 -433.100 -335.940 -320.390 -309.390 -309.390
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -127.399.701 -137.127.626 -141.206.395 -141.281.859 -141.153.354 -142.289.698
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -41.805.658 -43.586.958 -41.716.345 -42.276.122 -43.430.919 -44.135.463
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -132 -2.200 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -132 -2.200 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -132 -2.200 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -41.805.790 -43.589.158 -41.716.345 -42.276.122 -43.430.919 -44.135.463

Erlauterungen

zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlauterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0501 Grundversorgung u. Leistungen nach d. SGB XII
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 693.112 800.000 720.000 730.000 740.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 724 500 500 500 500 500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.359.758 8.850.000 12.600.000 13.400.000 14.200.000 15.000.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 497.691 22.100 18.101 18.321 18.435 18.550
10 = Ordentliche Ertrage 5.551.286 9.672.600 13.338.601 14.148.821 14.958.935 15.769.050
1 - Personalaufwendungen -349.736 -356.627 -384.905 -392.605 -396.531 -400.498
12 - Versorgungsaufwendungen -48.988 -32.553 -36.612 -37.345 -37.718 -38.095
13 - Aufw. fiir Sach- und Dienstleistungen -51.003 -55.200 -50.100 -50.100 -50.100 -50.100
15 - Transferaufwendungen -17.220.180 -18.243.300 -19.611.300 -20.461.300 -21.311.300 -22.161.300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -10.384 -9.200 -13.900 -13.900 -13.900 -13.900
17 = Ordentliche Aufwendungen -17.680.291 -18.696.880 -20.096.817 -20.955.250 -21.809.549 -22.663.893
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -12.129.005 -9.024.280 -6.758.216 -6.806.429 -6.850.614 -6.894.843
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -12.129.005 -9.024.280 -6.758.216 -6.806.429 -6.850.614 -6.894.843
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -12.129.005 -9.024.280 -6.758.216 -6.806.429 -6.850.614 -6.894.843
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -100.410 -62.120 -162.365 -162.365 -162.365 -162.365
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -12.229.416 -9.086.400 -6.920.581 -6.968.794 -7.012.979 -7.057.208
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Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0501 Grundversorgung u. Leistungen nach d. SGB XII

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 690.190 800.000 720.000 730.000 740.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 493 500 500 500 500 500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 4.359.758 8.850.000 12.600.000 13.400.000 14.200.000 15.000.000
07 + Sonstige Einzahlungen 4.332 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 5.054.773 9.657.500 13.327.500 14.137.500 14.947.500 15.757.500
10 - Personalauszahlungen -297.569 -306.446 -326.098 -332.622 -335.947 -339.308
1 - Versorgungsauszahlungen -47.309 -32.553 -36.612 -37.345 -37.718 -38.095
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -45.221 -55.100 -50.100 -50.100 -50.100 -50.100
14 - Transferauszahlungen -17.239.410 -18.243.300 -19.611.300 -20.461.300 -21.311.300 -22.161.300
15 - Sonstige Auszahlungen -9.397 -8.700 -13.400 -13.400 -13.400 -13.400
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -17.638.905 -18.646.098 -20.037.510 -20.894.767 -21.748.465 -22.602.203
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -12.584.133 -8.988.598 -6.710.010 -6.757.267 -6.800.965 -6.844.703
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -99 -100 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -99 -100 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -99 -100 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -12.584.232 -8.988.698 -6.710.010 -6.757.267 -6.800.965 -6.844.703
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 050110 Hilfe zum Lebensunterhalt

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Sozialamt
Kurzbeschreibung

auf die Stadte und Gemeinden delegiert

- Bearbeitung von Widerspriichen, Fachaufsicht

- Durchsetzung von Unterhaltsanspriichen

Allgemeine Ziele

- Sicherstellung einer gleichmagigen und ordnungsgemaRen Wahrnehmung der delegierten Aufgaben

- RechtmaRige Hilfegewahrung

Auftragsgrundlage

Sozialgesetzbuch XII

Zielgruppen

Kennzahlen Leistungsumfang

Hilfe zum Lebensunterhalt auf3erhalb von Einrichtungen
a) Anzahl Hilfeempfanger (Jahresdurchschnitt)
b) Anzahl der Falle

c) Durchschnittliche monatliche Aufwendungen pro Fall

- Sicherstellung des notwendigen Lebensunterhalts von Bedurftigen

Ist 2012

245
222

429 €

255

230

485 €

Plan 2013

265

240

475 €

- Gewahrung des notwendigen Lebensunterhalts innerhalb und auBerhalb von Einrichtungen, soweit nicht durch Satzungen

Personen, die nicht in der Lage sind, ihren notwendigen Lebensunterhalt aus eigenen Mitteln sicherzustellen; Sozialamter

Plan 2014

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,20 0,20
Stellen gehobener Dienst 0,68 0,66
Stellen mittlerer Dienst 0,16 0,16
Summe 1,04 1,02
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Teilergebnisplan Produkt 050110 Hilfe zum Lebensunterhalt
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 145.349 160.000 160.000 170.000 180.000 190.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 724 500 500 500 500 500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 7.905 8.243 7.239 7.283 7.306 7.330
10 = Ordentliche Ertrage 153.978 168.743 167.739 177.783 187.806 197.830
11 - Personalaufwendungen -72.985 -66.599 -71.075 -72.497 -73.223 -73.955
12 - Versorgungsaufwendungen -12.007 -5.912 -6.760 -6.896 -6.965 -7.034
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -33 -200 -100 -100 -100 -100
15 - Transferaufwendungen -1.730.771 -1.925.000 -2.000.000 -2.050.000 -2.100.000 -2.150.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.531 -3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.819.327 -2.001.211 -2.081.335 -2.132.893 -2.183.688 -2.234.489
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.665.349 -1.832.468 -1.913.596 -1.955.110 -1.995.882 -2.036.659
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -1.665.349 -1.832.468 -1.913.596 -1.955.110 -1.995.882 -2.036.659
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.665.349 -1.832.468 -1.913.596 -1.955.110 -1.995.882 -2.036.659
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -100.410 -62.120 -160.591 -160.591 -160.591 -160.591
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.765.759 -1.894.588 -2.074.187 -2.115.701 -2.156.473 -2.197.250

Erlauterungen
zu Nr. 03

Veranschlagt sind Kostenbeitrage, Aufwendungsersatz, Unterhaltsverpflichtungen und Erstattungen. Es handelt sich um zurlickgezahlte Leistungen und

Unterhaltsbeitrdge von Hilfeempféngern, Erstattungen von Sozialleistungstragern (z. B. Trager der Renten- und Krankenversicherung). Mit den Fallzahlen und

Aufwendungen werden auch die Ertrage in den kommenden Jahren moderat ansteigen.

zu Nr. 04

Verwaltungsgebihren bei Bu- und Zwangsgeldern

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Bu3- und Zwangsgelder (5.000 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 2.900 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Hilfe zum Lebensunterhalt a.v.E. (1,37 Mio. €, Vorjahr 1,3 Mio. €), i.E. (600.000 €, Vorjahr 570.000 €), Leistungen fir Bildung und Teilhabe nach dem

SGB XII 5.000 € und Leistungen fiir behinderte Kinder in Pflegefamilien gem. § 54 Abs. 3 SGB XIlI 25.000 € (Vorjahr 50.000).

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen fiir z. B. Geschéftsausgaben, Fortbildung, Mitgliedsbeitrag "Deutscher Verein fiir 6ffentliche und private Firsorge e. V.".

zu Nr. 28

Angesetzt sind Erstattungen wegen Leistungen vom Jobcenter.

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 591 € veranschlagt.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 050120 Grunds. Alter/Erwerbsminderung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Auftragsgrundlage

Sozialamt

- Gewahrung des notwendigen Lebensunterhalts innerhalb und auBerhalb von Einrichtungen, soweit nicht durch Satzungen
auf die Stadte und Gemeinden delegiert

- Bearbeitung von Widerspriichen, Fachaufsicht

- Sicherstellung des notwendigen Lebensunterhaltes von Bedirftigen
- Sicherstellung einer gleichmagigen und ordnungsgemaRen Wahrnehmung der delegierten Aufgaben

- RechtmaRige Hilfegewahrung

Sozialgesetzbuch XII

Zielgruppen Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und dauerhaft voll erwerbsgemindert sind oder
Personen, die die Altersgrenze (65-67 Jahre) erreicht haben und nicht in der Lage sind,
ihren notwendigen Lebensunterhalt aus eigenen Mitteln sicherzustellen;
Sozialamter
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Grundsicherung auRerhalb von Einrichtungen
- Hilfeempfanger -- Falle 2.212--2.032 2.300--2.110 2510--2280
Leistungen fiir Personen ab 65 Jahren
a) Anzahl Hilfeempféanger (Jahresdurchschnitt) 1.073 1.100 1.250
b) Anzahl der Falle (Jahresdurchschnitt) 925 950 1.060
c) Durchschnittliche monatliche Aufwendungen pro Fall 372 € 385 € 408 €
Leistungen fur dauerhaft voll erwerbsgeminderte Personen
zwischen 18 und 65 Jahren
a) Anzahl Hilfeempféanger (Jahresdurchschnitt) 1.139 1.200 1.260
b) Anzahl der Falle (Jahresdurchschnitt) 1.107 1.160 1.220
b) Durchschnittliche monatliche Aufwendungen pro Fall 488 € 495 € 475 €
Grundsicherung in Einrichtungen
a) Anzahl Hilfeempfanger (Jahresdurchschnitt) 177 180 180
b) Durchschnittliche monatliche Aufwendungen pro Fall 345 € 350 € 352 €
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,25 0,25
Stellen gehobener Dienst 0,86 0,83
Stellen mittlerer Dienst 0,33 0,33
Summe 1,44 1,41
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Teilergebnisplan Produkt 050120 Grunds. Alter/Erwerbsminderung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 252.383 260.000 260.000 260.000 260.000 260.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.359.758 8.850.000 12.600.000 13.400.000 14.200.000 15.000.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 3.766 6.726 5.566 5.637 5.674 5.710
10 = Ordentliche Ertrage 4.615.906 9.116.726 12.865.566 13.665.637 14.465.674 15.265.710
11 - Personalaufwendungen -94.523 -90.018 -100.266 -102.272 -103.296 -104.328
12 - Versorgungsaufwendungen -13.448 -7.855 -9.538 -9.729 -9.825 -9.924
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -33 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -11.348.643 -12.060.000 -12.860.000 -13.660.000 -14.460.000 -15.260.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.876 -1.700 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -11.458.524 -12.159.573 -12.971.404 -13.773.601 -14.574.721 -15.375.852
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -6.842.617 -3.042.847 -105.838 -107.964 -109.047 -110.142
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -6.842.617 -3.042.847 -105.838 -107.964 -109.047 -110.142
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -6.842.617 -3.042.847 -105.838 -107.964 -109.047 -110.142
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -591 -591 -591 -591
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -6.842.617 -3.042.847 -106.429 -108.555 -109.638 -110.733

Erlauterungen
zu Nr. 03

Hier sind Rickzahlungen von Hilfen und Erstattungen von anderen Sozialhilfetragern (z. B. Renten- und Krankenversicherung) veranschlagt.

zu Nr. 06

Veranschlagt ist die Erstattung der Bundesmittel Uber das Land. Seit 2009 wurde die Bundesbeteiligung auf eine prozentual gestaffelte Kostenverteilung umge-
stellt. Die Quote betrug fiir 2012 45 % der Nettoausgaben des Jahres 2010. Fir das Jahr 2013 werden 75 % der laufenden Ausgaben fiir Grundsicherung im Alter
und bei Erwerbsminderung vom Bund {ibernommen. Ab dem Jahr 2014 betragt die Quote 100 %.

zu Nr. 07

Veranschlagt ist die Erstattung von Eigenschaden durch den GVV.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 3.765,72 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15
Grundsicherung a.v.E. 12,1 Mio. € (Vorjahr: 11,3 Mio €) und i.E. 760.000 € ( Vorjahr: 760.000 €). Bei den Leistungen a.v.E. steigen die Fallzahlen seit 2005
an; dieser bundesweite Trend wird sich auch in 2014 fortsetzen. Auch bei der Grundsicherung SGB XII kdnnen Leistungen fir Bildung und Teilhabe gewahrt werden;

Bedarf ergibt sich jedoch nur im Einzelfall.

zu Nr. 16
Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen fiir z. B. Geschéftsausgaben, Fortbildung.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 591 €.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 050130 Hilfen in bes. Lebenssit.
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Sozialamt
Kurzbeschreibung - Gewahrung von Leistungen innerhalb und auBerhalb von Einrichtungen

- Bearbeitung von Widerspriichen und Kostenerstattung

- Abrechnung mit den Gemeinden

- Leistung von Zuschissen an Verbande und Vereine
Allgemeine Ziele - Eingliederung behinderter Menschen in die Gesellschaft

- Verhiitung drohender Behinderung, Beseitigung oder Milderung vorhandener Behinderungen

- RechtmaRige Hilfegewahrung
Auftragsgrundlage Sozialgesetzbuch Xll, Sozialgesetzbuch IX, Sozialgesetzbuch V, Kreistagsbeschlisse, Vertrage
Zielgruppen Behinderte Menschen und von einer Behinderung bedrohte Personen, Angehérige, Sozialamter
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Eingliederungshilfe innerhalb von Einrichtungen
Anzahl der Hilfeempfanger (Jahresdurchschnitt) 19 20 20
Durchschnittliche monatliche Aufwand pro Fall 2.964 € 3.125 € 3.125€
Eingliederungshilfe auBerhalb von Einrichtungen
- Falle Integrationshelfer im Kalenderjahr 111 110 140
- Integrationshelfer (Durchschnittl. monatl. Aufwand pro Fall) 899 € 900 € 1.080 €
- Falle heilpadagogische Friihférderung im Kalenderjahr 266 260 265
- heilpaddagogische Friihférderung (Durchschnittlicher 231€ 245 € 235 €
monatlicher Aufwand pro Fall)
- sonstige Hilfeempfanger 101 70 85
Transferaufwendungen der Eingliederungshilfe je Einwohner in € neue Kennzahl 9,50 € 11,60 €
Bestattungskosten
Bearbeitete Antrage insgesamt 158 180 170
- davon Bewilligungen 109 140 130
- davon Ablehnungen 19 20 15
- davon Rucknahmen, Weiterleitung wg. Unzustandigkeit, etc. 30 20 25
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,27 0,27
Stellen gehobener Dienst 1,97 1,96
Stellen mittlerer Dienst 1,10 1,11
Summe 3,34 3,34
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 295.380 380.000 300.000 300.000 300.000 300.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 486.020 7.131 5.296 5.401 5.455 5.510
10 = Ordentliche Ertrage 781.401 387.131 305.296 305.401 305.455 305.510
11 - Personalaufwendungen -182.227 -200.011 -213.564 -217.836 -220.012 -222.215
12 - Versorgungsaufwendungen -23.533 -18.785 -20.314 -20.720 -20.928 -21.137
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -50.937 -55.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000
15 - Transferaufwendungen -4.140.766 -4.258.300 -4.751.300 -4.751.300 -4.751.300 -4.751.300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -4.977 -4.000 -8.900 -8.900 -8.900 -8.900
17 = Ordentliche Aufwendungen -4.402.440 -4.536.096 -5.044.078 -5.048.756 -5.051.140 -5.053.552
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.621.039 -4.148.965 -4.738.782 -4.743.355 -4.745.685 -4.748.042
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwanungstatigkeit -3.621.039 -4.148.965 -4.738.782 -4.743.355 -4.745.685 -4.748.042
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.621.039 -4.148.965 -4.738.782 -4.743.355 -4.745.685 -4.748.042
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.183 -1.183 -1.183 -1.183
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.621.039 -4.148.965 -4.739.965 -4.744.538 -4.746.868 -4.749.225

Erlauterungen
zu Nr. 03

Veranschlagt sind Aufwendungsersatz, Erstattungen und Kostenbeitrédge. Fir Krankenhilfekosten, die in den Zustandigkeitsbereich des uberértlichen Sozial-

hilfetrégers fallen, aufgrund einer Streitvereinbarung aber zunachst vom értlichen Trager gem. § 264 SGB V Ubernommen werden, sind zudem 70.000 €

eingeplant.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 7.700 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

Im Ergebnis 2012 sind auch Auflésungen von Riickstellungen fiir u.a. die Krankenhilfe enthalten.

zu Nr. 13

Aus statistischen Griinden werden die Verwaltungskosten der Krankenkassen (Hilfen zur Gesundheit) getrennt veranschlagt und gebucht.

zu Nr. 15

Der Ansatz enthalt folgende Leistungen:

Eingliederungshilfe 3.187.000 € (Vorjahr: 2.660.000 €)
- in Einrichtungen: 750.000 € (Vorjahr: 750.000 €)
- Integrationshelfer: 1.500.000 € (Vorjahr: 940.000 €)

- heilpadagogische Frihférderung: 540.000 € (Vorjahr: 565.000 €)

- Autismustherapie: 200.000 € (Vorjahr: 200.000 €)
- Familienpflege § 54 Abs. 3 SGB XII: 50.000 € (Vorjahr: 100.000 €)

- Wohnungshilfe/BaumaRnahmen: 25.000 € (Vorjahr 15.000 €)

- Behindertenfahrdienst: 27.000 € (Vorjahr: 15.000 €)

- Sonstige Eingliederungshilfe: 95.000 € (Vorjahr: 75.000 €)

[Die "sonstige Eingliederungshilfe" beinhaltet Eingliederungsleistungen wie z.B. Betreuungsleistungen, Begleitungshilfen, hauswirtschaftliche Hilfen, ambulant

betreutes Wohnen. Aufgrund der gestiegenen Aufwendungen u.a. im Bereich der Betreuungsleistungen steigt dieser Ansatz enorm an.]
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Hilfen zur Gesundheit 1.100.000 € (Vorjahr: 1.110.000 €)

- in Einrichtungen: 150.000 € (Vorjahr: 200.000 €)

- aufRerhalb von Einrichtungen: 950.000 € (Vorjahr: 900.000 €)

Hilfen zur Gesundheit - LAG 35.000 € (Vorjahr: 60.000 €)

Sonstige Hilfen in besonderen Lebenssituationen 144.000 € (Vorjahr: 153.000)
- Bestattungskosten: 140.000 € (Vorjahr: 150.000 €)

- Hilfe zur Weiterfiihrung des Haushalts: 500 € (Vorjahr: 500 €)

- Hilfen in sonstigen Lebenslagen: 500 € (Vorjahr: 500 €)

- Blindenhilfe: 3.000 € (Vorjahr: 2.000 €)

Weiterhin folgende Zuschiisse an freie Trager 285.300 € (Vorjahr: 285.300 €)
- Selbsthilfekontaktstelle 12.000 € (wie Vorjahr)

- Familienentlastende Dienste 36.800 € (wie Vorjahr)

- Psychomotorische Férderung 98.000 € (wie Vorjahr)

- Telefonseelsorge 7.700 € (wie Vorjahr)

- Frauenberatungsstellen 63.000 € (wie Vorjahr)

- Sonderfonds Schutz ungeb. Leben 15.300 € (wie Vorjahr)
- Verbraucherzentrale NRW 50.000 € (wie Vorjahr)

- SchulungsmaRnahmen Seniorenhilfe 2.500 € (wie Vorjahr)

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet die Aufwendungen fir z. B. Geschéftsausgaben, Fortbildung. Darin enthalten sind u.a. 5.000 € fur die Umsetzung des Inklusionsplanes.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.183 €.

Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
01 Steuern und dhnliche Abgaben 4.135.752 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 54.080 110.000 55.000 55.000 55.000 55.000
03 + Sonstige Transferertrage 1.385.400 717.000 2.347.000 1.884.000 1.681.500 1.511.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 34.581 9.400 5.000 4.000 4.000 4.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 65.481.848 72.982.168 72.453.150 71.967.837 70.417.035 70.603.835
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 7.316.398 2.848.761 4.166.482 3.713.411 3.464.395 3.060.390
10 = Ordentliche Ertrage 78.408.059 80.787.329 82.926.632 81.624.248 79.521.930 79.134.725
1 - Personalaufwendungen -12.106.504 -9.128.795 -9.208.702 -9.392.877 -9.486.805 -9.581.674
12 - Versorgungsaufwendungen 0 -916.919 -875.930 -893.449 -902.383 -911.407
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.414.023 -1.074.200 -1.042.000 -1.044.000 -1.035.000 -1.046.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen 0 -15.000 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -77.522.361 -87.776.317 -90.006.000 -88.851.676 -87.619.076 -87.619.076
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.709.345 -461.000 -375.000 -359.000 -348.000 -348.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -93.752.232 -99.372.231  -101.507.632  -100.541.002 -99.391.264 -99.506.157
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
(2. 18+21)
25 = Auf3erordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
27 + Ertrage aus internen 100.410 62.120 160.000 160.000 160.000 160.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -2.392.059 -2.791.250 -2.618.176 -2.618.176 -2.618.176 -2.618.176
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -17.635.821 -21.314.032 -21.039.176 -21.374.930 -22.327.510 -22.829.608
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

01 Steuern und ahnliche Abgaben 4.135.752 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 53.905 110.000 55.000 55.000 55.000 55.000
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 517.388 717.000 2.347.000 1.884.000 1.681.500 1.511.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 12.010 9.400 5.000 4.000 4.000 4.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 70.324.764 72.982.168 72.453.150 71.967.837 70.417.035 70.603.835
07 + Sonstige Einzahlungen 2.644.613 2.674.000 4.070.000 3.615.000 3.365.000 2.960.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 77.688.432 80.612.568 82.830.150 81.525.837 79.422.535 79.034.335
10 - Personalauszahlungen -7.960.412 -8.547.972 -8.697.559 -8.871.511 -8.960.225 -9.049.829
1 - Versorgungsauszahlungen -66.470 -916.919 -875.930 -893.449 -902.383 -911.407
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -1.162.040 -1.072.200 -1.042.000 -1.044.000 -1.035.000 -1.046.000
14 - Transferauszahlungen -80.649.617 -87.776.317 -90.006.000 -88.851.676 -87.619.076 -87.619.076
15 - Sonstige Auszahlungen -223.764 -261.000 -175.000 -159.000 -148.000 -148.000
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -90.062.303 -98.574.408  -100.796.489 -99.819.636 -98.664.684 -98.774.312
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -12.373.872 -17.961.840 -17.966.339 -18.293.799 -19.242.149 -19.739.977
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. 0 -2.000 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 0 -2.000 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 -2.000 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -12.373.872 -17.963.840 -17.966.339 -18.293.799 -19.242.149 -19.739.977
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Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Jobcenter Kreis Warendorf
Kurzbesch reibung - Beratung und Aktivierung von erwerbsfahigen Leistungsberechtigten und Personen, die mit ihnen in
Bedarfsgemeinschaft leben Uber die individuelle Férderung und Eingliederung in den Arbeitsmarkt
- Gewahrung von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
- Gewahrung von Leistungen fiir Unterkunft und Heizung (hierunter fallen: Kosten fiir Mietwohnungen, selbst
genutztes Eigentum, Mietkautionen, Umzugkosten, Instandhaltung und Reparaturen von selbst genutztem
Eigentum, Mehrbedarf Warmwasser, Zuschuss fiir Auszubildende)
- Gewahrung von Einmaligen Leistungen
- Gewahrung von Leistungen fiir Bildung und Teilhabe
- Gewahrung von Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (auRer Schuldnerberatung - siehe Produkt 050420)
- Abrechnung mit verschiedenen Bildungstragern
- Abrechnung mit Bund und Land
- Bearbeitung von Widerspriichen und Klagen
Allgemeine Ziele - Verbesserung der Integration in eine Erwerbstatigkeit durch unverziigliche Aktivierung und passgenaue
Forderung der erwerbsfahigen Leistungsberechtigten fiir den Arbeitsmarkt
- Sicherstellung des notwendigen Lebensunterhaltes von Leistungsberechtigten und deren Bedarfsgemeinschaften
- Sicherstellung einer gleichméaBigen und ordnungsgemalen Wahrnehmung der auf das Jobcenter libertragenen
Aufgaben
- RechtmaRige Hilfegewahrung
Wirk.-orientierte Ziele Die Beendigung der Hilfebeduirftigkeit und somit die Einstellung bzw. Reduzierung der
staatlichen Unterstiitzung ist ein gesetzlicher Auftrag nach dem SGB II.
2011 lebten im Kreis Warendorf durchschnittlich 11.099 erwerbsféhige Leistungsberechtigte (eLb).
Dies entspricht einem Anteil von rd. 4,0 % an allen Einwohnern des Kreises. 2012 betrug die Zahl
der eLB durchschnittlich 10.749. Dies entspricht einem Anteil von rd. 3,9 %.
Das Ziel ist eine Steigerung des Anteils an eLb an den Einwohnern des Kreises Warendorf auf 3,9 %
zu vermeiden.
Auftragsgrundlage  Sozialgesetzbuch II
Zielgruppen Erwerbsfahige Personen und Familienangehdrige, die nicht in der Lage sind, ihren notwendigen
Lebensunterhalt aus eigenen Mitteln sicherzustellen
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anteil der eLb an den Einwohnern im Kreis Warendorf 3,9 % 3,9 % 3,9 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Bedarfsgemeinschaften (BG) () 7.808 7.800 7.900
Maogl. Spannbreite der BG (niedrigster - hdchster Wert) neue Kennzahl neue Kennzahl 7.748 - 8.052
Personen in Bedarfsgemeinschaften ( &) 16.101 16.279 16.354
erwerbsfahige Leistungsberechtigte ( J ) 10.749 10.967 10.968
Summe der Leistungen zum Lebensunterhalt (ALG Il, Sozialgeld, 26.118 T€ ** 36.000 T€ 36.500 T€
Mehrbedarf)
@ monatlicher Aufwand je BG (ALG II, Sozialgeld, Mehrbedarf) 361 € 384 € 385 €
Kosten fiir Unterkunft und Heizung, § 22 Abs. 1 SGB Il (netto) 31.013 T€ 30.245 T€ 31.700 T€
@ monatliche Kosten je BG (KdU) 331€ 323 € 334 €
Integrationen gesamt 2.700 2.800 * 2.750
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Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Integrationsquote 255% 255%™ 251 %
Bestand an Langzeitleistungsbeziehern ( &) 6.772 7.050 * 6.700
%-Ant. LB an Gesamteinwohnern im Kreis Waf (Stand 30.06.) 572 % 590 % 5,90 %
Arbeitslosenquote Kreis Waf (bezogen auf alle zivilen 5,50 % 5,50 % 5,80 %
Erwerbspersonen, Jahres-@J)

* Zielvereinbarung Ministerium f. Arbeit, Integration und

Soziales NW

** Abweichung: im 1. HJ 2012 wurden ALG IlI/Regelleistungen

i.H.v. 7,7 T€ Uber die BA gezahlt/Keine Belastung Kreishaushalt

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen hoherer Dienst 1,00 1,00

Stellen gehobener Dienst 165,97 156,21

Stellen mittlerer Dienst 28,65 23,01

Summe 195,62 180,22

Gegenuber 2013 sind die Planstellen in 2014 um 13,5 reduziert worden. Dies ist begriindet in organisatorischen Neuregelungen im Jobcenter
(Abschaffung der Eingangszone im passiven Bereich und des Telefonservicecenters) sowie in der Festlegung der Fallschllssel im passiven und
aktivierenden Bereich. Zum Teil waren in 2013 Stellen eingerichtet, deren Notwendigkeit zum Zeitpunkt des Ubergangs des Jobcenters zum
Kreis Warendorf nicht ersichtlich war. Diese sind aber zu keinem Zeitpunkt besetzt gewesen. Insofern wirken sich die Einsparungen nur im
geringem Umfang kostenreduzierend aus.



knochefabienne
Textfeld
Gegenüber 2013 sind die Planstellen in 2014 um 13,5 reduziert worden. Dies ist begründet in organisatorischen Neuregelungen im Jobcenter (Abschaffung der Eingangszone im passiven Bereich und des Telefonservicecenters) sowie in der Festlegung der Fallschlüssel im passiven und aktivierenden Bereich. Zum Teil waren in 2013 Stellen eingerichtet, deren Notwendigkeit zum Zeitpunkt des Übergangs des Jobcenters zum Kreis Warendorf nicht ersichtlich war. Diese sind aber zu keinem Zeitpunkt besetzt gewesen. Insofern wirken sich die Einsparungen nur im geringem Umfang kostenreduzierend aus.
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
01 Steuern und dhnliche Abgaben 4.135.752 4.120.000 3.900.000 4.000.000 3.900.000 3.900.000
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 54.080 110.000 55.000 55.000 55.000 55.000
03 + Sonstige Transferertrage 1.385.400 717.000 2.347.000 1.884.000 1.681.500 1.511.500
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 34.581 9.400 5.000 4.000 4.000 4.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 65.481.848 72.982.168 72.453.150 71.967.837 70.417.035 70.603.835
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 7.316.398 2.848.761 4.166.482 3.713.411 3.464.395 3.060.390
10 = Ordentliche Ertrage 78.408.059 80.787.329 82.926.632 81.624.248 79.521.930 79.134.725
1 - Personalaufwendungen -12.106.504 -9.128.795 -9.208.702 -9.392.877 -9.486.805 -9.581.674
12 - Versorgungsaufwendungen 0 -916.919 -875.930 -893.449 -902.383 -911.407
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.414.023 -1.074.200 -1.042.000 -1.044.000 -1.035.000 -1.046.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen 0 -15.000 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -77.522.361 -87.776.317 -90.006.000 -88.851.676 -87.619.076 -87.619.076
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.709.345 -461.000 -375.000 -359.000 -348.000 -348.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -93.752.232 -99.372.231  -101.507.632  -100.541.002 -99.391.264 -99.506.157
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
(2. 18+21)
25 = Auf3erordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -15.344.173 -18.584.902 -18.581.000 -18.916.754 -19.869.334 -20.371.432
27 + Ertrage aus internen 100.410 62.120 160.000 160.000 160.000 160.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen -2.392.059 -2.791.250 -2.618.176 -2.618.176 -2.618.176 -2.618.176
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -17.635.821 -21.314.032 -21.039.176 -21.374.930 -22.327.510 -22.829.608

Erlauterungen
zu Nr. 01

Im Rahmen der Verteilung der Landesersparnis bei den Wohngeldausgaben wird mit einer Festsetzung in Héhe von 3.900 T€ (Vorjahr: 4.120 T€) gerechnet.

zu Nr. 02
Zuwendungen und Verwaltungskostenpauschale fir "Jugend in Arbeit plus". Es wird davon ausgegangen, dass Landesmittel in gleicher Hohe wie 2012 (55 T€)
bewilligt werden.

zu Nr. 03
Als sonstige Ertrage sind die Rickzahlungen gewahrter Darlehen i.H.v. 870 T€ (Vorjahr: 240 T€), Einnahmen aus nach § 33 SGB Il Gibergegangenen Unterhalts-
anspriichen i.H.v. 1.450 T€ (Vorjahr: 450 T€) und Erstattungen aus Ersatzanspriichen i.H.v. 27 T€ dargestellt.

zu Nr. 04
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte wurden fiir Verwaltungsgebiihren i.H.v. 5.000 € (Vorjahr: 9.400 €) angesetzt.

zu Nr. 06

Zur Finanzierung der Kosten der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende beteiligt sich der Bund im Rahmen seiner gesetzlichen Verpflichtung. Die Mittel fiir die
Erbringung von Eingliederungsleistungen und Verwaltungskosten werden in einem Gesamtbudget veranschlagt. Eine endgtiltige Zuweisung der Mittel erfolgt
zum Anfang des Haushaltsjahres 2014. Laut dem Eckwertebeschluss der Bundesregierung zum Entwurf des Bundeshaushaltes 2014 und den Folgejahren von
Marz 2013 ergeben sich keine signifikanten Anderungen, sodass mit einem Eingliederungsbudget i.H.v. 6.563 T€ gerechnet wird. Hiervon wurden 5.456 T€ fiir
Eingliederungsaufwendungen eingeplant. Die Differenz von 1.107 T€ soll neben dem zu erwartenden Verwaltungsbudget von 9.293 T € fir Aufwendungen im
Verwaltungsbudget verwandt werden. Im Rahmen der Verwaltungskosten wird daher ein Erstattungsbetrag i.H.v. 10.400 T€ (9.293 T€ zzgl. 1.107 T€)
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angesetzt.

Fir die Transferaufwendungen Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld und Sozialversicherungsbeitrdge werden zwar keine Budgets zugewiesen, da es sich hierbei um
vom Bund zu tragende Pflichtleistungen handelt. Allerdings reduzieren die auf die Transferaufwendungen Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld und Sozialversicherungs-
beitrage zugeflossenen Einnahmen die Ertrage. Demzufolge wurden erwartete Ertrage in Pos. 3 und Pos. 7 vorab in Abzug gebracht und folgende Erstattungen
durch den Bund angesetzt:

- Arbeitslosengeld II: 32.204.058 €;

- Sozialgeld: 2.058.392 € und

- Sozialversicherungsbeitréage: 11.700.700 €.

Anderungen im Vergleich zu den Vorjahren treten im Bereich der Beteiligung des Bundes an den Kosten der Unterkunft und Heizung auf. Wahrend in den Jahren
2011 - 2013 die Beteiligungsquote insgesamt 35,8 % betrug und sich wie folgt zusammensetzte:

- 24,5 % Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft und Heizung nach § 22 Abs. 1 SGB I,

- 1,9 % Bundesbeteiligung an der Kosten fiir Warmwasser,

- 1,2 % Bundesbeteiligung an den Verwaltungskosten fiir BuT,

- 2,8 % Finanzierung der Schulsozialarbeit BuT und

- 5,4 % Transferausgaben fir BuT,

reduziert sich voraussichtlich die Bundesbeteiligung in 2014 um 4,8 % durch den Wegfall der Finanzierung der Schulsozialarbeit BuT (2,8 %) und der Reduzierung
der Beteiligung an den Transferaufwendungen fir BuT von 5,4 % auf vorauss. 3,4 % auf insgesamt 31 %. Die Bundesbeteiligung fir Leistungen fir Unterkunft
und Heizung ist unter Berlicksichtigung einer Beteiligungsquote von 31 % wie folgt veranschlagt: 9.734 T€; davon fir Leistungen KdU (24,5 %, inklusive
Warmwasser 1,9 %) 8.290 T€ (Vorjahr: 7.920 T€); Leistungen Bildung und Teilhabe (SGB Il und BKGG; 3,4 %): 1.068 T€ (Vorjahr: 1.620 T€); Verwaltungskosten
BuT (1,2 %): 376 T€ (Vorjahr: 360 T€).

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Ertrage und Erstattungen durch Sozialleistungstragern i.H.v. 1.400 T€ (Vorjahr: 1.300 T€), Erstattungsbetrage Uberzahlter SGB |I-Leistungen
i.H.v. 2.640 T€ (Vorjahr: 1.340 T€) und BufRgelder i.H.v. 30 T€ (Vorjahr: 34 T€).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 392.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Personalkostenerstattungen fiir abgeordnetes Personal der Kommunen i.H.v.922 T€ (Vorjahr: 972 T€), Aufwendungen fiir verschiedene Dienstleistungen
(insb. Lizenzen der Bundesagentur) und Sachaufwendungen von 120 T€ (Vorjahr: 102 T€).

zu Nr. 15

Als Aufwendungen sind hier sowohl bundesfinanzierte Transferaufwendungen als auch kommunalfinanzierte Aufwendungen erfasst.
Zu den rein bundesfinanzierten Aufwendungen gehéren:

- Arbeitslosengeld Il i.H.v. 34.300 T€ (Vorjahr: 34.000 T€),

- Sozialgeld i.H.v. 2.200 T€ (Vorjahr: 2.000 T€),

- Sozialversicherungsbeitrage i.H.v. 12.500 T€ (Vorjahr: 11.650 T€),

- Gewahrung Darlehen (Bund) i.H.v. 110 T€ (Vorjahr: 70 T€) und

- integrationsorientierte Eingliederungsleistungen i.H.v. 5.456 T€ (Vorjahr: 5.624 T€).

An einigen dem Grunde nach kommunalfinanzierten Aufwendungen beteiligt sich der Bund in 2014 voraussichtlich insgesamt 31 % (siehe auch Nr. 06):
- Aufwendungen fiir die Kosten der Unterkunft und Heizung i.H.v. 33.000 T€
- Leistungen fur Bildung und Teilhabe i.H.v. 1.700 T€ (Vorjahr: 1.620 T€)

Hier gilt es im Besonderen die kameralen - auf Finanzdaten basierenden - Abrechnungsanforderungen des Bundes mit dem kommunalen ergebnisorientierten
Haushalt in Einklang zu bringen, da sich die Bundesbeteiligung an den Netto-Ausgaben der Kosten der Unterkunft orientieren.

Diese werden mit 31.700 T€ netto (33.000 T€ abzgl. 1.300 T€ Einzahlungen; 2013: 30.245 T€ netto) veranschlagt.

Rein kommunalfinanzierte Leistungen sind demnach noch die Gewahrung der Einmaligen Leistungen i.H.v. 500 T€ (2013: 400 T€) und zum groRen Teil die
Gewahrung von Darlehen (kommunaler Anteil) i.H.v. 210 T€ (Vorjahr: 100 T€). Hinzu kommt Jugend in Arbeit i.H.v. 30 T€ (Vorjahr: 103 T€); siehe Nr. 2 abzgl.
Verwaltungskostenerstattung als Zuschuss vom Land.

zu Nr. 16

Hierunter fallen folgende Aufwendungen:

- allgemeine Geschaftsaufwendungen von 50 T€ (Vorjahr: 60 T€),
- Gerichts- und Sachverstandigenkosten 60 T€ (Vorjahr: 61 T€),

- Fortbildung und Qualifizierung 45 T€ (Vorjahr: 60 T€),

- Reisekosten 15 T€ (wie Vorjahr) und

- Wertberichtigungen zu Forderungen 200 T€ (wie Vorjahr).
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- sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstéatigkeit 5 T€ (Vorjahr: 0 €)

zu Nr. 27

Erstattungen wegen Leistungen fiir das Sozialamt.

zu Nr. 28

Interne Verrechnungen:

- fir Erstattungen von Personalaufwendungen an andere Produkte (rd. 1.149 T€)
- fir Erstattungen von Sachkosten an andere Produkte (rd. 1.415.870 €)

Des Weiteren werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 53.306 € veranschlagt.

Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 296.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 672.626 690.000 730.000 730.000 730.000 730.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 15.068 22.273 10.530 10.740 10.848 10.956
10 = Ordentliche Ertrage 687.694 712.273 740.530 740.740 740.848 740.956
11 - Personalaufwendungen -360.519 -466.635 -395.733 -403.650 -407.686 -411.762
12 - Versorgungsaufwendungen -29.618 -41.600 -37.642 -38.395 -38.779 -39.167
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -420.311 -445.000 -460.000 -460.000 -460.000 -460.000
15 - Transferaufwendungen -266.495 -200.000 -220.000 -220.000 -220.000 -220.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -54.145 -77.000 -58.000 -58.000 -58.000 -58.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.131.087 -1.230.236 -1.171.375 -1.180.045 -1.184.465 -1.188.929
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.902 -6.902 -6.902 -6.902
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -443.394 -517.963 -437.747 -446.207 -450.519 -454.875
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 672.626 690.000 730.000 730.000 730.000 730.000
07 + Sonstige Einzahlungen 70 0 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 672.696 690.000 730.000 730.000 730.000 730.000
10 - Personalauszahlungen -309.020 -366.497 -339.947 -346.748 -350.215 -353.716
11 - Versorgungsauszahlungen -30.206 -41.600 -37.642 -38.395 -38.779 -39.167
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -422.629 -445.000 -460.000 -460.000 -460.000 -460.000
14 - Transferauszahlungen -266.495 -200.000 -220.000 -220.000 -220.000 -220.000
15 - Sonstige Auszahlungen -45.176 -77.000 -58.000 -58.000 -58.000 -58.000
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.073.526 -1.130.097 -1.115.589 -1.123.143 -1.126.994 -1.130.883
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -400.830 -440.097 -385.589 -393.143 -396.994 -400.883
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -400.830 -440.097 -385.589 -393.143 -396.994 -400.883
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Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Sozialamt

- Feststellung des Vorliegens einer Behinderung und des Grades der Behinderung

- Beteiligung bei Kiindigungsverfahren im Rahmen des bes. Kiindigungsschutzes

- Leistungen z. begleitenden Hilfe im Arbeits- und Berufsleben aus Mitteln der Ausgleichsabgabe

- Beratung von Schwerbehinderten und Arbeitgebern

- Betriebsuberwachung und weitere auf die Fachstelle fiir behinderte Menschen im Beruf lUbertragene Aufgaben

- Zeitnahe Entscheidung Uber das Vorliegen der Schwerbehinderteneigenschaft

- RechtmaRige Einstufung

- Vermeidung von Kiindigung durch Vermittiung zwischen Arbeitgebern und Schwerbehinderten

- Die Bearbeitungszeit fiir Antrage nach § 69 SGB IX soll weiterhin unter dem Landesdurchschnitt liegen

(2012: Erstantrage 2,94 Monate; Anderungsantriage 3,00 Monate).

Sozialgesetzbuch IX, Sozialgesetzbuch X, Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabeverordnung, Kraftfahrzeughilfe-

Verordnung, Wahlordnung Schwerbehindertenvertretungen

Zielgruppen Behinderte Menschen und von Behinderung bedrohte Personen, Schwerbehinderte Menschen, Gleichgestellte,
Arbeitgeber
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Bearbeitungsdauer fir Antrége nach § 69 SGB IX
- Erstantrage (in Monaten) 3,13 2,5 2,8
- Anderungsantrage (in Monaten) 3,25 2,5 2,8
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Bescheide zur Feststellung der Behinderung gem. § 69 5.713 6.400 6.300
SGB IX (Erst- und Anderungsantrage)
Anzahl d. abgeschlossenen Nachprifungen zur Feststellung der 1.079 1.600 1.300
Behinderung (Verfahren nach § 48 SGB X)
Leistungen Ausgleichsabgabe nach SGB IX (Bewilligungen) 73 60 60
Anzahl der abgeschlossenen Kiindigungsverfahren 100 90 90
Praventionsverfahren § 84 SGB IX 16 3 40

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,25 0,25
Stellen gehobener Dienst 3,40 3,40
Stellen mittlerer Dienst 2,58 3,58
Summe 6,23 7,23
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 672.626 690.000 730.000 730.000 730.000 730.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 15.068 22.273 10.530 10.740 10.848 10.956
10 = Ordentliche Ertrage 687.694 712.273 740.530 740.740 740.848 740.956
11 - Personalaufwendungen -360.519 -466.635 -395.733 -403.650 -407.686 -411.762
12 - Versorgungsaufwendungen -29.618 -41.600 -37.642 -38.395 -38.779 -39.167
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -420.311 -445.000 -460.000 -460.000 -460.000 -460.000
15 - Transferaufwendungen -266.495 -200.000 -220.000 -220.000 -220.000 -220.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -54.145 -77.000 -58.000 -58.000 -58.000 -58.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.131.087 -1.230.236 -1.171.375 -1.180.045 -1.184.465 -1.188.929
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -443.394 -517.963 -430.845 -439.305 -443.617 -447.973
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.902 -6.902 -6.902 -6.902
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -443.394 -517.963 -437.747 -446.207 -450.519 -454.875

Erlauterungen
zu Nr. 02

Fir 2014 werden vom LWL Mittel aus der Ausgleichsabgabe in Héhe von 220.000 € erwartet; sie werden fir Leistungen in Form von Zuweisungen oder Darlehen im

Rahmen der nachgehenden Hilfe im Arbeitsleben verwendet. Weiterhin ist hier die Zuweisung des Landes in Hohe von 510.000 € fiir die Beweiserhebungs- und

Gerichtskosten im Rahmen des Feststellungsverfahrens zur Schwerbehinderteneigenschaft veranschlagt.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 15.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Der Betrag ist fiir die Beweiserhebungskosten (Einholung von Befundberichten, arztlichen Gutachten etc.) im Rahmen des Feststellungsverfahrens der

Schwerbehinderteneigenschaft vorgesehen. Die Deckung der Ausgaben erfolgt Giber Fallpauschalen des Landes - siehe Nr. 02.

zu Nr. 15
Siehe Nr. 02 - Mittel der Ausgleichsabgabe.

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen z. B. fiir Geschaftsausgaben, Fortbildung.

Die im Rahmen der Versorgungsverwaltung entstehenden Anwalts- und Gerichtskosten werden auf 50.000 € pro Jahr geschatzt.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 6.902 €.

Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 89.709 95.200 95.000 95.000 95.000 95.000
03 + Sonstige Transferertrage 1.016.704 850.000 950.000 960.000 970.000 980.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 35.729 33.000 32.000 32.000 32.000 32.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 124.612 112.000 130.000 130.000 130.000 130.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 69.747 66.065 45.198 46.101 46.562 47.025
10 = Ordentliche Ertrage 1.336.502 1.156.265 1.252.198 1.263.101 1.273.562 1.284.025
1 - Personalaufwendungen -1.508.857 -1.502.910 -1.589.321 -1.621.107 -1.637.322 -1.653.694
12 - Versorgungsaufwendungen -193.549 -136.262 -151.177 -154.201 -155.741 -157.299
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -99.828 -70.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000
15 - Transferaufwendungen -15.457.225 -15.294.540 -15.746.540 -15.896.540 -16.046.540 -16.196.540
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -77.818 -76.050 -77.990 -77.990 -77.990 -77.990
17 = Ordentliche Aufwendungen -17.337.277 -17.079.763 -17.645.028 -17.829.838 -17.997.593 -18.165.523
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -16.000.776 -15.923.498 -16.392.830 -16.566.737 -16.724.031 -16.881.498
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -16.000.776 -15.923.498 -16.392.830 -16.566.737 -16.724.031 -16.881.498
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -16.000.776 -15.923.498 -16.392.830 -16.566.737 -16.724.031 -16.881.498
27 + Ertrage aus internen 319.194 318.850 307.000 307.000 307.000 307.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -10.450 -10.450 -10.450 -10.450
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -15.681.581 -15.604.648 -16.096.280 -16.270.187 -16.427.481 -16.584.948
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 92.546 95.200 95.000 95.000 95.000 95.000
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 997.516 850.000 950.000 960.000 970.000 980.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 35.343 33.000 32.000 32.000 32.000 32.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 68.416 112.000 130.000 130.000 130.000 130.000
07 + Sonstige Einzahlungen -7.565 100 100 100 100 100
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 1.186.257 1.090.300 1.207.100 1.217.100 1.227.100 1.237.100
10 - Personalauszahlungen -1.287.783 -1.283.669 -1.350.394 -1.377.402 -1.391.181 -1.405.092
11 - Versorgungsauszahlungen -187.487 -136.262 -151.177 -154.201 -155.741 -157.299
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -22.135 -70.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000
14 - Transferauszahlungen -15.321.124 -15.294.540 -15.746.540 -15.896.540 -16.046.540 -16.196.540
15 - Sonstige Auszahlungen -76.404 -76.050 -77.990 -77.990 -77.990 -77.990
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -16.894.934 -16.860.521 -17.406.101 -17.586.133 -17.751.452 -17.916.921
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -15.708.677 -15.770.221 -16.199.001 -16.369.033 -16.524.352 -16.679.821
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -33 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -33 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -33 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -15.708.710 -15.770.221 -16.199.001 -16.369.033 -16.524.352 -16.679.821
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Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Sozialamt
Kurzbeschreibung - Priifung, ob bei angezeigten Betriebsaufnahmen die Voraussetzungen zum Betrieb einer
Betreuungseinrichtung vorliegen
- Uberpriifung des laufenden Betriebs der Betreuungseinrichtungen (wiederkehrende und anlassbezogene
Prifungen)

- Beratung von Tragern, Bewohnern und deren Angehdrigen/Betreuer

- Ordnungsbehérdliche Verfahren
Allgemeine Ziele Schutz der Interessen und Bediirfnisse der Bewohner von Betreuungseinrichtungen
Wirk.-orientierte Ziele Zeitnaher Versand der Priifoerichte
Auftragsgrundlage Wohn- und Teilhabegesetz (WTG) mit den dazu erlassenen Verordnungen
Zielgruppen Bewohner von Betreuungseinrichtungen und ihre Angehdrigen; Betreuer, Trager von Einrichtungen,

Einrichtungsleiter/Pflegedienstleitung
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Versand der Prifberichte innerhalb von vier Wochen nach neue Kennzahl neue Kennzahl 95 %
Durchfiihrung der Prifung.
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Altenpflegeeinrichtungen inkl. Pflegeabteilungen in 30 32 34

Behinderteneinrichtungen

Anzahl der Einrichtungen der Eingliederungshilfe 14 14 14

Anzahl der Einrichtungen der Eingliederungshilfe mit 3 3 3
Pflegeplatzen nach SGB XI

Anzahl der Gasteinrichtungen (Kurzzeitpflege, Hospize, 4* 4* 15

Tagespflege)

Anzahl der anbieterverantworteten ambulanten Wohngemeinschaften 8 45 15
(nach WTG)

Anzahl der Betreuungseinrichtungen insgesamt 59 98 81

Anzahl der durchgefiihrten Regelprifungen in 58 98 50

Betreuungseinrichtungen

Anzahl der eingegangenen Beschwerden und daraufhin 12 15 20

durchgefiihrte anlassbezogene Priifungen

* bis 2013 ohne Tagespflege
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Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,23 0,23
Stellen gehobener Dienst 1,07 1,07
Stellen mittlerer Dienst 0,79 1,79
Summe 2,09 3,09
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 28.698 30.000 25.000 25.000 25.000 25.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 4.184 1.551 1.307 1.333 1.347 1.360
10 = Ordentliche Ertrage 32.882 31.551 26.307 26.333 26.347 26.360
11 - Personalaufwendungen -92.269 -100.903 -154.084 -157.166 -158.738 -160.325
12 - Versorgungsaufwendungen -12.967 -10.285 -14.657 -14.950 -15.099 -15.250
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.104 -3.000 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -106.340 -114.188 -171.241 -174.616 -176.337 -178.075
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -73.458 -82.637 -144.934 -148.283 -149.990 -151.715
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -73.458 -82.637 -144.934 -148.283 -149.990 -151.715
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -73.458 -82.637 -144.934 -148.283 -149.990 -151.715
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -788 -788 -788 -788
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -73.458 -82.637 -145.722 -149.071 -150.778 -152.503

Erlauterungen
zu Nr. 04

Fir Amtshandlungen nach dem Wohn- und Teilhabegesetz (WTG) sind nach der Allgemeinen Verwaltungsgebihrenordnung NRW Gebuhren zu erheben.

der beabsichtigten Erweiterung der Prifintervalle im WTG ist mit Mindereinnahmen zu rechnen.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 4.184,12 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen z. B. fir Geschaftsausgaben, Fortbildung.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 788 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.

Aufgrund
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 050420 Schuldnerberatung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Sozialamt

Kurzbesch reibung Beratung und Unterstlitzung von Uberschuldeten Personen. Aufzeigen von Lésungsmdglichkeiten, Unterstiitzung

und altive Mithilfe bei der Problembewaltigung (Inanspruchnahme von Hilfe Dritter, Gesprache mit Glaubigern,

Erstellung von Sanierungskonzepten etc.), um die wirtschaftliche Existenz der Schuldner und deren

Angehorigen dauerhaft zu sichern, die finanziellen Problemlagen nachhaltig zu klaren, aufzuarbeiten und zu

bewaltigen.

Verbraucherinsolvenzberatung

Allgemeine Ziele Den Ratsuchenden soll ein Leben in geordneten wirtschaftlichen Verhéltnissen erméglicht werden

Zeitnahe Beratung

Auftragsgrundlage Sozialgesetzbuch Il, Sozialgesetzbuch XII, Vertrag

Zielgruppen Personen, die nicht mehr in der Lage sind, ihren Zahlungsverpflichtungen nachzukommen und die die

Zugangsvoraussetzungen der Beratungsstelle erflllen; Glaubiger

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Beratungsfélle insgesamt 493 380 470

- davon Kreis Warendorf ---- Diakonie Giitersloh 291 ----202 160 ----220 270 ----200

Anzahl der abgeschlossenen Beratungen insgesamt 263 235 250

- davon Kreis Warendorf ---- Diakonie Glitersloh 155 ----108 125 ----110 140 ----110
Abschluss der Beratungen durch

a) aulergerichtliche Regelung 68 65 70

b) Abbruch durch Beratungsstelle 51 40 40

c) Abbruch durch Ratsuchende(n) 9 15 15

d) Sonstige Abschlussgriinde (6rtl. Unzustandigkeit, Tod etc.) 17 15 15

e) Beantragte Er6ffnungen v. Verbraucherinsolvenzber. insg. 118 100 110

Wartezeit fir SGB II- und SGB XII-Bezieher 3 - 4 Monate 3 Monate 3 Monate

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,15 0,15

Stellen gehobener Dienst 1,95 1,95

Stellen mittlerer Dienst 0,23 0,23

Summe 2,33 2,33
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Teilergebnisplan Produkt 050420 Schuldnerberatung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 53.904 53.700 53.500 53.500 53.500 53.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 7.531 1.013 861 878 887 896
10 = Ordentliche Ertrage 61.435 54.713 54.361 54.378 54.387 54.396
11 - Personalaufwendungen -158.075 -178.952 -159.545 -162.736 -164.363 -166.007
12 - Versorgungsaufwendungen -21.612 -18.927 -15.176 -15.480 -15.634 -15.791
15 - Transferaufwendungen -62.813 -66.540 -66.540 -66.540 -66.540 -66.540
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -479 -850 -750 -750 -750 -750
17 = Ordentliche Aufwendungen -242.979 -265.269 -242.011 -245.506 -247.287 -249.088
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -181.543 -210.556 -187.650 -191.128 -192.900 -194.692
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -181.543 -210.556 -187.650 -191.128 -192.900 -194.692
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -181.543 -210.556 -187.650 -191.128 -192.900 -194.692
27 + Ertrage aus internen 123.919 133.260 130.000 130.000 130.000 130.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -591 -591 -591 -591
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -57.625 -77.296 -58.241 -61.719 -63.491 -65.283

Erlauterungen
zu Nr. 02

Veranschlagt sind die Zuweisungen des Landes mit 35.000 €, Zuwendungen der Sparkassen- und Giroverbande aus dem Fonds Schuldnerberatung mit

18.500 €.

zu Nr. 15

Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir die Leistungen der Diakonie Gltersloh. Die Schuldnerberatungsstelle der Diakonie Glitersloh in Beckum beréat auf

der Grundlage einer vertraglichen Vereinbarung Ratsuchende aus dem Kreis Warendorf. Es werden auch wochentliche Sprechstunden angeboten.

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen z. B. fiir Geschaftsaufwendungen, Fortbildung, Mitgliedsbeitrag Landesarbeitsgemeinschaft Schuldner-

beratung NRW e.V.

zu Nr. 27

Erstattungen durch das Jobcenter fiir Personalaufwendungen (rd. 80 T €) sowie fiir Schuldnerberatungen der Diakonie Giitersloh e.V., die mit dem Sozialamt

abgerechnet werden (rd. 50 T€).

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 591 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 050425 Frauenhauser

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Auftragsgrundlage

Sozialamt

- Férderung der Frauenhé&user in Telgte und Warendorf durch Ubernahme der Unterkunftskosten einschlieRlich
Heizung sowie der Kosten fiir Beratung und psychosoziale Betreuung auf Basis von Tagesséatzen

- Kostenerstattungen nach § 36 a SGB Il bei Aufenthalten in Frauenh&usern anderer Kreise oder kreisfreier
Stadte

Gewahrung von Zuflucht fir physisch und / oder psychisch misshandelte oder von Misshandlung bedrohter Frauen

und deren Kinder

SGB Il und SGB XII

Vertrag
Zielgruppen - Von Gewalt betroffene oder bedrohte Frauen und deren Kinder
- Leistungstrager in anderen Kreisen und kreisfreien Stadten
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Belegungstage Frauenhaus Telgte 4.378 4.000 4.600
Belegungstage Frauenhaus Warendorf 5.463 5.300 5.300
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,15 0,15
Stellen gehobener Dienst 0,25 0,25
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 0,40 0,40
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Teilergebnisplan Produkt 050425 Frauenhauser

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 118.719 100.000 120.000 120.000 120.000 120.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.046 1.106 920 939 947 957
10 = Ordentliche Ertrage 119.765 101.106 120.920 120.939 120.947 120.957
11 - Personalaufwendungen -26.674 -23.528 -28.122 -28.684 -28.973 -29.261
12 - Versorgungsaufwendungen -3.842 -2.104 -2.675 -2.728 -2.756 -2.783
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -98.770 -70.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000
15 - Transferaufwendungen -208.348 -208.000 -210.000 -210.000 -210.000 -210.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -262 -200 -240 -240 -240 -240
17 = Ordentliche Aufwendungen -337.897 -303.832 -321.037 -321.652 -321.969 -322.284
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -218.132 -202.726 -200.117 -200.713 -201.022 -201.327
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -218.132 -202.726 -200.117 -200.713 -201.022 -201.327
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -218.132 -202.726 -200.117 -200.713 -201.022 -201.327
27 + Ertrage aus internen 195.276 185.590 177.000 177.000 177.000 177.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -197 -197 -197 -197
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -22.856 -17.136 -23.314 -23.910 -24.219 -24.524

Erlauterungen
zu Nr. 06

Kostenerstattungen fir die Unterbringung in den Frauenhausern Telgte und Warendorf nach § 36a SGB I

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 1.046,03 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Kostenerstattungen fiir die Unterbringung von Frauen aus dem Kreis Warendorf in anderen Frauenhdusern gem. § 36 a SGB |l. Der Ansatz wurde den Prognosen

angepasst.

zu Nr. 15
Kosten der Unterkunft nach SGB Il (85.000 €), psychosoziale Betreuung nach § 16 Abs. 2 Nr. 3 SGB 1l (120.000 €), Leistungen der Unterkunft und Beratung
nach SGB XII flir nicht erwerbsfahige Frauen (5.000 €)

zu Nr. 16
Aufwendungen fir Fortbildung

zu Nr. 27
Erstattungen durch das Jobcenter fiir Personalaufwendungen (rd. 12 T €) sowie Leistungen, die dem SGB Il zuzuordnen und daher mit dem Jobcenter zu
verrechnen sind (rd. 165 T€).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 197 €.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 050430 BAf6G/USG/Vertriebene

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Sozialamt
Kurzbeschreibu ng - Gewahrung von Leistungen an anspruchsberechtigte Auszubildende

- Beratung von Auszubildenden Uber die individuelle Férderung nach bundes- und landesrechtlichen

Vorschriften

- Gewahrung von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts an Personen, die freiwilligen Wehrdienst

leisten und deren Familienangehérigen sowie Leistungen fiir Wehriibende
- Bearbeitung von Widersprtichen Uber die Feststellung zur deutschen Volkszugehdrigkeit
- Beratung von Aussiedlern und Stadten/Gemeinden
- Zahlung von Entschadigungsleistungen

- Rechtsaufsicht in Vertriebenenangelegenheiten Uber die Stadte und Gemeinden im Kreis Warendorf

Allgemeine Ziele Sicherstellung des Lebensunterhalts und der Kosten der Ausbildung, Reduzierung des Anteils erfolgreicher

Klagen durch Beratung bei Eingaben mit Widerspruchscharakter

Auftrag sgrun dl age Bundesausbildungsférderungsgesetz, Unterhaltssicherungsgesetz, Bundesvertriebenengesetz,

Gesetz uber HilfsmaRnahmen flr Personen, die aus politischen Griinden auRerhalb der BRD in Gewahrsam genommen

wurden (HHG), Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz, Berufliches Rehabilitierungsgesetz

Zielgruppen - Schiiler ab Klasse 10
- Aussiedler, politische Haftlinge der ehem. DDR, Vertriebene
- Zuwanderinnen und Zuwanderer

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013

BAf6G
a) Antragseingange 1.105 1.200

b) Anz. der bearbeiteten Eingaben mit Charakter eines friilheren 51 50

Widerspruchs zur Klagevermeidung
c) Anzahl der Klagen 2 5
Unterhaltssicherung

a) Antragseingange 34 50

1.150

50

35

Plan 2014

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst 0,10 0,10

Stellen gehobener Dienst 1,13 1,13

Stellen mittlerer Dienst 3,04 2,54

Summe 4,27 3,77
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Teilergebnisplan Produkt 050430 BAfoG/USG/Vertriebene
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 10.480 13.350 6.255 6.379 6.442 6.504
10 = Ordentliche Ertrage 10.480 13.350 6.255 6.379 6.442 6.504
11 - Personalaufwendungen -254.420 -258.238 -239.906 -244.704 -247.153 -249.624
12 - Versorgungsaufwendungen -30.257 -22.657 -22.820 -23.277 -23.509 -23.744
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -1.025 0 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.907 -4.000 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -287.609 -284.894 -265.226 -270.481 -273.162 -275.868
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -277.129 -271.544 -258.971 -264.102 -266.720 -269.364
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -277.129 -271.544 -258.971 -264.102 -266.720 -269.364
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -277.129 -271.544 -258.971 -264.102 -266.720 -269.364
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.972 -1.972 -1.972 -1.972
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -277.129 -271.544 -260.943 -266.074 -268.692 -271.336

Erlauterungen

zu Nr. 07

Veranschlagt sind BuRR- und Zwangsgelder (100 €).

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 10.400 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Bis zum Haushaltsjahr 2012 war in dieser Position die Erstattung von Verwaltungskosten aus der Durchflihrung des Lastenausgleichs (= finanzielle Entschadigung
von u.a. Spatheimkehrern und durch Kriegseinwirkung Geschadigte) an die Stadt Miinster veranschlagt. Die Funktionen der Lastenausgleichsverwaltung wurden
nunmehr landesweit beim Rhein-Kreis Neuss zusammengefasst. Da das Land NRW die Verwaltungskosten des dann allein zusténdigen Ausgleichsamtes tragen
wird, fallen ab dem Haushaltsjahr 2013 in diesem Bereich keine Aufwendungen mehr fiir den Kreis Warendorf an.

zu Nr. 16
Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen z. B. fir Geschaftsausgaben, Fortbildung.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.972 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 050433 Integration (bis 2012)
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Sozialamt
Kurzbesch reibung - Koordinierung der Umsetzung der im Integrationsbericht festgeschriebenen Mafnahmen; Planung und
Durchfiihrung einzelner MaRnahmen in Zustandigkeit des Sozialamtes

- gezielte Offentlichkeitsarbeit
Allgemeine Ziele Integration von Menschen mit Migrationshintergrund
Auftragsgrundlage  Beschluss des Kreistages
Zielgruppen - Einwohner (mit und ohne Migrationshintergrund)

- Freie Trager und Migrantenselbstorganisationen

- Stadte und Gemeinden
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anteil der Einwohner/innen mit Migrationshintergrund (in %) Liegt derzeit nicht vor *
Anteil der Einwohner/innen mit auslandischer 7.2% *
Staatsangehorigkeit
Anteil der Auslander/innen mit unbefristetem Aufenthaltsstatus 51,46 % *
und Unionsbirgern an allen Auslander/innen
* sh. jetzt Produkt 030250 Kommunales Integrationszentrum
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst

Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe
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Teilergebnisplan Produkt 050433 Integration (bis 2012)

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.510 0 0 0 0

10 = Ordentliche Ertrage 2.510 0 0 0 0

11 - Personalaufwendungen -54.490 0 0 0

12 - Versorgungsaufwendungen -7.684 0 0 0

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.758 0 0 0

17 = Ordentliche Aufwendungen -64.933 0 0 0 0

18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -62.422 0 0 0 0

21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0

22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -62.422 0 0 0 0

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0

26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -62.422 0 0 0 0

29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -62.422 0 0 0 0

Erlauterungen

Seit Anfang 2013 werden die Aufgaben der Integration von Menschen mit Migrationshintergrund vom Kommunalen Integrationszentrum (§ 7 Teilhabe- und
Integratiosgesetz) wahrgenommen. Die Bewirtschaftung der Mittel obliegt dem Schul- Kultur- und Sportamt. Die Aufwendungen und Ertrage aus dem Produkt
050433 werden daher seit 2013 im neuen Produkt 030250 "Kommunales Integrationszentrum" veranschlagt.
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Produktbeschreibung Produkt 050440 Pflege

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Sozialamt
Kurzbeschreibung - Hilfe zur Pflege innerhalb und auRerhalb von Einrichtungen,
- Clearingverfahren (Klarung d. Hilfebedarfs bei Gefahrd. d. Riickkehr/des Verbleibs in die/der Hauslichkeit)
- Gewahrung von Pflegewohngeld
- Gewahrung von Investitionskostenzuschiissen fiir ambulante Pflegedienste
- Gew. v. bewohnerorient. Aufwendungszuschissen fir Invest.kosten f. Tages-, Nacht-u.Kurzzeitpflegeeinr.
- Beratung von Pflegebedurftigen und ihren Angehdrigen
- Pflege- und Wohnberatung als Anlaufstellen zur individuellen Beratung pflegebeddirftiger Menschen und
deren Angehdriger
- Mitwirkung bei der Sicherung und qualitativen Weiterentwicklung der pflegerischen Angebotsstruktur
- Bearbeitung von Widerspriichen
- Unterhaltsheranziehung, Geltendmachung v. vertragl. Anspriichen sowie Schenkungsriickforderungsanspriichen

Allgemeine Ziele - Sicherstellung der Hilfe fiir pflegebediirftige Menschen
-Gewahrung einer leistungsfahigen, bedarfsgerechten und wirtschaftlichen ambulanten, teilstationaren,
vollstationaren und komplementaren Angebotsstruktur im Kreis Warendorf

- Vermeidung oder Verzdérgerung von Heimunterbringung nach dem Grundsatz "ambulant vor stationar"

Wirk.-orientierte Ziele - Der Grundsatz ambulant vor stationar soll weiter konsequent verfolgt werden; die Quote im Bereich der
ambulanten Pflege soll mindestens 29 % aller Empfanger von Hilfe zur Pflege betragen.
- Die Zahl der durch das Clearingverfahren jahrlich vermiedenen Heimunterbringungen soll
mind. 30 Falle betreffen.
- Die Anzahl der Empféanger von Hilfe zur Pflege in Einrichtungen, die keine Pflegestufe haben, soll die
Zahl von 40 nicht Gberschreiten.

Auftragsgrundlage Sozialgesetzbuch Xll, Sozialgesetzbuch IX, Landespflegegesetz, Burgerliches Gesetzbuch, Vertrage

Zielgruppen Pflegebedirftige und ihre Angehdrigen, Ambulante Pflegedienste und Tages-, Nacht-, Kurzzeit- und
vollstationare Pflegeeinrichtungen, Unterhaltsverpflichtete und vertraglich Verpflichtete
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Produktbeschreibung Produkt 050440 Pflege
Kreis Warendorf
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Quote: Anteil der amb. versorgten HE an allen HE im Bereich der 26,7 % 28 % 29 %
Hilfe z. Pflege
Anzahl der HE in Einrichtungen ohne Pflegestufe 42 45 40
Falle, die das Clearingverfahren durchlaufen 477 500 500
Durch das Clearingverfahren vermiedene Heimunterbringungen 63 40 65
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Pflegewohngeld
- Anzahl der Hilfeempfanger (Jahres-&) 862 860 900
- @ monatliche Aufwand pro Fall (ohne Aufwand Hilfe zur 567 € 575 € 565 €
Pflege)
Hilfe zur Pflege innerhalb von Einrichtungen
- Anzahl Hilfeempfanger (Jahres &) 623 615 630

- Aufteilung nach Pflegestufen (keine -1 - Il - 11I)

Anzahl der stationaren Pflegeplatze je 1.000 Einwohner ab 65

Jahre (Pflegeplatzdichte)

Bew. v. bew.orientierten Aufwendungszuschissen v. Invest.kosten
Hilfe zur Pflege auf3erhalb von Einrichtungen

- Anzahl Hilfeempfanger (Jahres &)

- Aufteilung nach Pflegestufen (keine -I - II - 11I)

@ monatliche Aufwand pro Fall im Bereich der ambulanten Hilfe
Bew. v. Investitionskostenzuschiissen fiir amb. Pflegedienste
%-Einwohnerant. d. Uber 80-Jahrigen (Hochaltrigen) im Kreis WAF

* Die Einwohnerzahlen zum 31.12.2012 liegen noch nicht vor.

42-167-263-151

neue Kennzahl

731

227

123-69-27-8

428 €

31

*

45-165-255-150

48

690

240
125-75-30-10
395 €

32

5,44 %

40-165-270-155

43

750

260
135-80-35-10
415 €

31

5,68 %

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,40
9,05
6,84

16,29

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 050440 Pflege
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 35.805 41.500 41.500 41.500 41.500 41.500
03 + Sonstige Transferertrage 1.016.704 850.000 950.000 960.000 970.000 980.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.032 3.000 7.000 7.000 7.000 7.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.893 12.000 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 43.995 49.045 35.855 36.572 36.939 37.308
10 = Ordentliche Ertrage 1.109.428 955.545 1.044.355 1.055.072 1.065.439 1.075.808
1 - Personalaufwendungen -922.929 -941.290 -1.007.664 -1.027.817 -1.038.095 -1.048.477
12 - Versorgungsaufwendungen -117.186 -82.289 -95.849 -97.766 -98.743 -99.731
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -33 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -15.186.064 -15.020.000 -15.470.000 -15.620.000 -15.770.000 -15.920.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -71.308 -68.000 -72.000 -72.000 -72.000 -72.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -16.297.520 -16.111.579 -16.645.513 -16.817.583 -16.978.838 -17.140.208
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -15.188.092 -15.156.034 -15.601.158 -15.762.511 -15.913.399 -16.064.400
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -15.188.092 -15.156.034 -15.601.158 -15.762.511 -15.913.399 -16.064.400
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -15.188.092 -15.156.034 -15.601.158 -15.762.511 -15.913.399 -16.064.400
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.902 -6.902 -6.902 -6.902
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -15.188.092 -15.156.034 -15.608.060 -15.769.413 -15.920.301 -16.071.302

Erlauterungen
zu Nr. 02

Die Bezuschussung der Wohnberatungsstelle erfolgt aus einem Ausgleichsfonds der Pflegeversicherung durch den Spitzenverband der Gesetzlichen Kranken-

kasse i.H.V. 50%. Die kommunale Gebietskérperschaft hat einen Eigenanteil von 50% zu leisten.

zu Nr. 03

Veranschlagt sind Unterhaltszahlungen, Aufwendungsersatz, Erstattungen und Kostenbeitrage fir die stationare und ambulante Pflege.

zu Nr. 04

Veranschlagt sind Verwaltungsgeblihren fiir Abstimmungsbescheinigungen nach der Verordnung tber die allgemeinen Grundsatze der Férderung von

Pflegeeinrichtungen nach dem Landespflegegesetz (AllgFérderPflegeVO).

zu Nr. 06

Es handelt sich um Kostenerstattungen des LWL bei Einreise aus dem Ausland (§ 108 SGB XIl).

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 37.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr.

zu Nr. 15

Der Ansatz setzt sich zusammen aus:

- Hilfe zur Pflege ambulant 1.300.000 € (Vorjahr: 1.150.000 €),

- Hilfe zur Pflege stationar 6,4 Mio. € (Vorjahr: 6,3 Mio. €),

- Pflegewohngeld 6,0 Mio. € (Vorjahr: 5,9 Mio. €),

- Zuschusse an ambulante Pflegeeinrichtungen 950.000 € (wie Vorjahr),

- bewohnerorientierte Aufwendungszuschiisse 820.000 € (Vorjahr: 720.000 €).

07).
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Teilergebnisplan Produkt 050440 Pflege

Kreis Warendorf

Seit 2008 hat sich die Anzahl der geférderten Kurzzeit- und Tagespflegeplatze erheblich erhéht. Hierdurch steigen auch die Investitionskostenaufwendungen.

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet Aufwendungen z.B. fiir Geschaftsausgaben, Fortbildung. Darin enthalten sind u.a. 1.000 € fiir die kommunale Pflegeplanung. Weiterhin sind
Beitrége fiir Fallmanagement (25.000 €) und Pflege- und Wohnberatung (35.000 €) eingeplant. Fiir beide Bereiche wurde mit dem Verein Alter und Soziales e.V.
Ahlen (KAA) ein Vertrag geschlossen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 6.902 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0508 Soziale Leistungen des Gesundheitsamtes
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 5.230 7.908 4.700 4.794 4.842 4.890
10 = Ordentliche Ertrage 5.230 7.908 4.700 4.794 4.842 4.890
1 - Personalaufwendungen -131.604 -134.962 -187.813 -191.569 -193.485 -195.420
12 - Versorgungsaufwendungen -20.652 -11.453 -17.865 -18.223 -18.404 -18.589
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -100 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.616 -2.650 -3.950 -4.400 -4.400 -4.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -153.872 -149.165 -209.628 -214.192 -216.289 -218.409
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -939 -939 -939 -939
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -148.642 -141.257 -205.867 -210.337 -212.386 -214.458
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Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0508 Soziale Leistungen des Gesundheitsamtes

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 0 0 0 0 0 0
10 - Personalauszahlungen -107.754 -108.683 -162.915 -166.173 -167.835 -169.513
11 - Versorgungsauszahlungen -19.795 -11.453 -17.865 -18.223 -18.404 -18.589
15 - Sonstige Auszahlungen -1.585 -2.650 -3.950 -4.400 -4.400 -4.400
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -129.134 -122.786 -184.730 -188.796 -190.639 -192.502
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -129.134 -122.786 -184.730 -188.796 -190.639 -192.502
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. 0 -100 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 -100 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 -100 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -129.134 -122.886 -184.730 -188.796 -190.639 -192.502
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Produktbeschreibung Produkt 050810 Betreuungen fir Erwachsene
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Gesundheitsamt
Kurzbeschreibung - Vormundschaftsgerichtshilfe fir Erwachsene (BtBG §§ 7-8)

- Flihrung von Betreuungen mit den entsprechenden Aufgabenkreisen

- Beratung, Unterstlitzung und Forderung von ehrenamtlichen Betreuern, Berufsbetreuern

und Mitarbeitern von Betreuungsvereinen

- Beglaubigungen gem. BtBG § 6

- Priifung der Eignung neuer Berufsbetreuer und Verfahrenspfleger

- Leitung der gesetzlich vorgeschriebenen Arbeitsgemeinschaft

- Beratung, Aufklarung und Unterstiitzung bei Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfliigungen

- Mitwirkung bei der Berichterstattung und der Offentlichkeitsarbeit
Allgemeine Ziele - Verbesserung der Beratungs- und Entscheidungsqualitét von Betreuern

- Reduzierung der Fallzahlen von Betreuungen bei der 6rtlichen Betreuungsbehorde

- Vorrangige Bestellung von geeigneten ehrenamtlichen Betreuern, bzw. ggf. von

Vereins- und Berufsbetreuern, Vermeidung der Einrichtung gesetzlicher Betreuungen

Auftragsgrundlage Betreuungsbehérdengesetz, Birgerliches Gesetzbuch, Gesetz tiber das Verfahren in Familiensachen

und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit, Landesbetreuungsgesetz,

3. Betreuungsrechtsanderungsgesetz
Zielgruppen Betreute Volljahrige im Kreisgebiet Warendorf
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Zahl der Betreuer im Kreis Warendorf 3.706 3.757 3.806
- Berufsbetreuer 37 38 40
- ehrenamtl. Betreuer 3.654 3.705 3.750
- Vereinsbetreuer 14 12 14
Zahl gesetzl. Betreuter im Kreis Warendorf insgesamt 5.345 5.369 5.400

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 050810 Betreuungen fiir Erwachsene
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 5.230 7.908 4.700 4.794 4.842 4.890
10 = Ordentliche Ertrage 5.230 7.908 4.700 4.794 4.842 4.890
11 - Personalaufwendungen -131.604 -134.962 -187.813 -191.569 -193.485 -195.420
12 - Versorgungsaufwendungen -20.652 -11.453 -17.865 -18.223 -18.404 -18.589
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -100 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.616 -2.650 -3.950 -4.400 -4.400 -4.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -153.872 -149.165 -209.628 -214.192 -216.289 -218.409
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -148.642 -141.257 -204.928 -209.398 -211.447 -213.519
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -939 -939 -939 -939
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -148.642 -141.257 -205.867 -210.337 -212.386 -214.458

Erlauterungen
zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. 5.230,16 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Die Offentlichkeitsarbeit der Betreuungsstellen sowie deren Aktivitaten im Bereich der Einfiihrung der Betreuer in ihre Aufgaben und deren Fortbildung sollen

gesteigert werden. Ab dem 01.07.2014 ist zudem mit erhdhten Geschéftsausgaben insbesondere bei den Fahrtkosten zu rechnen, da nach den geplanten

gesetzlichen Neuerungen die Anhdrung der Betreuungsstellen vor Bestellung eines Betreuers oder vor Anordnung eines Einwilligungsvorbehalts kiinftig fir alle

Falle verpflichtend vorgesehen wird.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 939 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0509 Soziale Leistungen des AKJF
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 806.567 820.000 750.000 750.000 750.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 165 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 571.055 650.000 605.000 605.000 605.000 605.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 129.857 33.720 47.518 47.662 47.736 47.811
10 = Ordentliche Ertrage 1.507.644 1.503.720 1.402.518 1.402.662 1.402.736 1.402.811
1 - Personalaufwendungen -217.542 -210.667 -190.495 -194.306 -196.248 -198.212
12 - Versorgungsaufwendungen -19.211 -17.451 -18.120 -18.482 -18.667 -18.854
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -199.691 -202.500 -188.000 -188.000 -188.000 -188.000
15 - Transferaufwendungen -1.192.294 -1.400.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -455.444 -407.700 -407.600 -407.600 -407.600 -407.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.084.182 -2.238.319 -2.104.215 -2.108.388 -2.110.515 -2.112.666
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -429 -429 -429 -429
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -576.537 -734.599 -702.126 -706.155 -708.208 -710.284
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0509 Soziale Leistungen des AKJF
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 396.856 820.000 750.000 750.000 750.000 750.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 578.104 650.000 605.000 605.000 605.000 605.000
07 + Sonstige Einzahlungen 16.927 20.300 40.300 40.300 40.300 40.300
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 991.887 1.490.300 1.395.300 1.395.300 1.395.300 1.395.300
10 - Personalauszahlungen -180.902 -166.064 -152.256 -155.302 -156.853 -158.423
11 - Versorgungsauszahlungen -18.893 -17.451 -18.120 -18.482 -18.667 -18.854
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -210.413 -202.500 -188.000 -188.000 -188.000 -188.000
14 - Transferauszahlungen -1.193.007 -1.400.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000
15 - Sonstige Auszahlungen -542 -7.700 -7.600 -7.600 -7.600 -7.600
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.603.757 -1.793.715 -1.665.976 -1.669.384 -1.671.120 -1.672.877
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -611.870 -303.415 -270.676 -274.084 -275.820 -277.577
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -611.870 -303.415 -270.676 -274.084 -275.820 -277.577
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Produktbeschreibung Produkt 050910 Unterhaltsvorschuss
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbeschreibung Vorschussweise Unterhaltszahlung an Kinder alleinerziehender Elternteile
Allgemeine Ziele Sicherung des Unterhalts der Kinder, Heranziehung der unterhaltspflichtigen Elternteile
Auftragsgrundlage  Unterhaltsvorschussgesetz
Zielgruppen Kinder von allein erziehenden Elternteilen im Alter von 0 bis 11 Jahren, Unterhaltspflichtige Elternteile
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Kinder im Zustandigkeitsbereich im Alter von 0 bis 8.204 8.308 8.150
unter 6 Jahren It. IT. NRW
Anzahl der Kinder im Zustandigkeitsbereich im Alter von 6 bis 9.939 10.329 9.900
unter 12 Jahren It. IT.NRW
Leistungsfélle zum 31.12. des Jahres 666 830 750
- davon Uber 6 Jahre 351 480 430
- davon unter 6 Jahre 315 350 320
%-Anteil der Kinder im Zusténdigkeitsbereich, die 3,8 % 42 % 42 %
Unterhaltsvorschuss erhalten
Ruckholquote (Anteil der IST-Einnahmen aus der Heranziehung 33,3 % 31,0 % 31,0 %
Unterhaltspflichtiger an den Ausgaben fiir UVG)
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05
Stellen gehobener Dienst 2,30 2,35
Stellen mittlerer Dienst 0,58 0,63
Summe 2,93 3,03
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Teilergebnisplan Produkt 050910 Unterhaltsvorschuss
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 806.567 820.000 750.000 750.000 750.000 750.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 165 0 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 571.055 650.000 605.000 605.000 605.000 605.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 129.857 33.720 47.518 47.662 47.736 47.811
10 = Ordentliche Ertrage 1.507.644 1.503.720 1.402.518 1.402.662 1.402.736 1.402.811
1 - Personalaufwendungen -217.542 -210.667 -190.495 -194.306 -196.248 -198.212
12 - Versorgungsaufwendungen -19.211 -17.451 -18.120 -18.482 -18.667 -18.854
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -199.691 -202.500 -188.000 -188.000 -188.000 -188.000
15 - Transferaufwendungen -1.192.294 -1.400.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000 -1.300.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -455.444 -407.700 -407.600 -407.600 -407.600 -407.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.084.182 -2.238.319 -2.104.215 -2.108.388 -2.110.515 -2.112.666
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -576.537 -734.599 -701.697 -705.726 -707.779 -709.855
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -429 -429 -429 -429
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -576.537 -734.599 -702.126 -706.155 -708.208 -710.284

Erlauterungen
zu Nr. 03

Wenn fir ein Kind Unterhaltsvorschussleistungen gezahlt werden, gehen die Unterhaltsanspriiche des Kindes gegen den anderen Elternteil in Hohe dieser
Leistungen auf das Land uber. Diese Unterhaltsanspriiche werden von der gemeinsamen Heranziehungsstelle im Amt 50 realisiert. Aufgrund sinkender

Fallzahlen UVG und schlechterer wirtschaftlicher Leistungsfahigkeit der Unterhaltspflichtigen wird der Ansatz fiir Ertrdge aus der Heranziehung

Unterhaltsverpflichteter gesenkt.

zu Nr. 06

Veranschlagt ist die Erstattung des Landes fiir die Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz. Das Land erstattet 46,66 % der Ausgaben (Nr. 15).

Da die Aufwendungen sinken, ist auch mit geringeren Kostenerstattungen zu rechnen.

zu Nr. 07

Veranschlagt sind Ertrdge aus Bul- und Zwangsgeldern. Im Ergebnis 2012 waren u.a. Ertréage aus der Auflésung von Pauschalwertberichtigungen i.H. v. rd.

32.000 €, Ertrage auf abgeschriebene Forderungen i.H.v. rd. 50.200 € sowie Ertrdge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferiickstellungen i.H.v. rd.

11.400 € enthalten. Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Das Land beteiligt sich mit 46,66 % an den Ausgaben fir Unterhaltsvorschuss. Daher werden auch 46,66 % der Ist-Einnahmen aus der Heranziehung der

Unterhaltsverpflichteten an das Land abgefiihrt. Es wird davon ausgegangen, dass die Riickholquote bei ca. 31 % der Ausgaben liegt und somit rd.

188.000 € der Einnahmen dem Land erstattet werden.

zu Nr. 15

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz werden fiir Kinder Alleinerziehender gezahlt, wenn sie nicht oder nicht regelmagig Unterhalt von dem

anderen Elternteil erhalten. Der Anteil des Kreises betragt 53,33 %. Der UVG-Zahlbetrag setzt sich zusammen aus den Mindestunterhaltsleistungen
(317,00 € bzw. 364,00 €) abzuglich des Erstkindergeldes (184,00 €). Die Fallzahlen sind riicklaufig. Der Ansatz wird um 100.000 € auf 1.300.000 €

gesenkt.
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Teilergebnisplan Produkt 050910 Unterhaltsvorschuss

Kreis Warendorf

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fir allgemeine Geschéftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 429 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 06
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Teilergebnisplan Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 18.524.055 17.133.346 20.047.500 20.155.400 20.280.100 20.405.600
03 + Sonstige Transferertrage 615.271 630.000 680.000 680.000 680.000 680.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.691.485 4.403.500 5.103.500 4.974.400 5.005.500 5.036.800
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.165.440 1.925.000 1.778.000 1.778.000 1.778.000 1.778.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 330.536 100.609 83.845 75.017 70.617 71.220
10 = Ordentliche Ertrage 26.326.787 24.192.455 27.692.845 27.662.817 27.814.217 27.971.620
1 - Personalaufwendungen -3.091.908 -3.441.847 -3.597.285 -3.669.230 -3.705.924 -3.742.986
12 - Versorgungsaufwendungen -353.479 -333.968 -342.174 -349.016 -352.508 -356.032
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -991.767 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000
15 - Transferaufwendungen -47.456.753 -46.577.806 -51.886.900 -52.131.100 -52.376.900 -52.624.200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -260.078 -231.000 -187.900 -187.900 -187.900 -187.900
17 = Ordentliche Aufwendungen -52.153.984 -51.184.621 -56.614.259 -56.937.246 -57.223.232 -57.511.118
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -25.827.198 -26.992.166 -28.921.414 -29.274.429 -29.409.015 -29.539.498
19 + Finanzertrage 0 90.000 0 0 0 0
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 90.000 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -25.827.198 -26.902.166 -28.921.414 -29.274.429 -29.409.015 -29.539.498
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -25.827.198 -26.902.166 -28.921.414 -29.274.429 -29.409.015 -29.539.498
27 + Ertrage aus internen 121.959 158.710 125.000 125.000 125.000 125.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -22.675 -22.675 -22.675 -22.675
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -25.705.239 -26.743.456 -28.819.089 -29.172.104 -29.306.690 -29.437.173

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 0,95 (0,95)

- gehobener Dienst: 44,40 (39,68)

- mittlerer Dienst: 13,06 (10,87)

- Summe: 58,41 (51,50)

zu Nr. 11

Im Allgemeinen Sozialen Dienst ist eine Person ohne Planstelle vorgesehen, die als Springer fungiert und Vakanzen und héhere Arbeitsbelastungen ausgleichen

soll.
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Teilfinanzplan Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 19.020.456 17.133.346 20.047.500 20.155.400 20.280.100 20.405.600
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 574.553 630.000 680.000 680.000 680.000 680.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.599.434 4.403.500 5.103.500 4.974.400 5.005.500 5.036.800
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.085.534 1.925.000 1.778.000 1.778.000 1.778.000 1.778.000
07 + Sonstige Einzahlungen 1.319.141 5.000 25.200 15.200 10.200 10.200
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 90.000 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 27.599.118 24.186.846 27.634.200 27.603.000 27.753.800 27.910.600
10 - Personalauszahlungen -2.817.546 -3.124.089 -3.286.594 -3.352.325 -3.385.849 -3.419.710
1 - Versorgungsauszahlungen -348.636 -333.968 -342.174 -349.016 -352.508 -356.032
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -625.823 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000
14 - Transferauszahlungen -47.468.276 -46.577.806 -51.886.900 -52.131.100 -52.376.900 -52.624.200
15 - Sonstige Auszahlungen -82.072 -129.000 -94.900 -94.900 -94.900 -94.900
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -51.342.352 -50.764.863 -56.210.568 -56.527.341 -56.810.157 -57.094.842
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -23.743.234 -26.578.017 -28.576.368 -28.924.341 -29.056.357 -29.184.242
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -172 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -172 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -172 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -23.743.406 -26.578.017 -28.576.368 -28.924.341 -29.056.357 -29.184.242




Seite 245 Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktgruppe 0601 Férderung v. jungen Menschen u. ihren Familien

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 272.229 188.000 224.000 208.000 208.000 208.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.756 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 52.568 1.672 4.193 4.277 4.320 4.363
10 = Ordentliche Ertrage 329.553 193.172 231.693 215.777 215.820 215.863
11 - Personalaufwendungen -587.626 -613.713 -752.216 -767.261 -774.932 -782.682
12 - Versorgungsaufwendungen -42.744 -65.624 -71.550 -72.981 -73.711 -74.448
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -357 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -603.789 -560.700 -1.240.700 -1.240.700 -1.240.700 -1.240.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -12.672 -15.900 -14.000 -14.000 -14.000 -14.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.247.188 -1.255.937 -2.078.466 -2.094.942 -2.103.343 -2.111.830
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -917.636 -1.062.765 -1.846.773 -1.879.165 -1.887.523 -1.895.967
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -917.636 -1.062.765 -1.846.773 -1.879.165 -1.887.523 -1.895.967
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -917.636 -1.062.765 -1.846.773 -1.879.165 -1.887.523 -1.895.967
27 + Ertrage aus internen 121.959 158.710 125.000 125.000 125.000 125.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.582 -1.582 -1.582 -1.582
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -795.677 -904.055 -1.723.355 -1.755.747 -1.764.105 -1.772.549
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0601 Forderung v. jungen Menschen u. ihren Familien

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 245127 188.000 224.000 208.000 208.000 208.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.746 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
07 + Sonstige Einzahlungen 4.810 0 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 255.683 191.500 227.500 211.500 211.500 211.500
10 - Personalauszahlungen -582.863 -608.158 -730.001 -744.602 -752.047 -759.567
1 - Versorgungsauszahlungen -43.995 -65.624 -71.550 -72.981 -73.711 -74.448
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -357 0 0 0 0 0
14 - Transferauszahlungen -528.967 -560.700 -1.240.700 -1.240.700 -1.240.700 -1.240.700
15 - Sonstige Auszahlungen -11.597 -15.900 -14.000 -14.000 -14.000 -14.000
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -1.167.779 -1.250.382 -2.056.251 -2.072.283 -2.080.458 -2.088.715
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -912.096 -1.058.882 -1.828.751 -1.860.783 -1.868.958 -1.877.215
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -912.096 -1.058.882 -1.828.751 -1.860.783 -1.868.958 -1.877.215
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Produktbeschreibung Produkt 060110 Jugendforderung - Freizeit, Schule, Arbeit
Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien

Kurzbesch reibung Jugendarbeit in Vereinen, Verbanden, Gruppen und offenen Einrichtungen, internationale Jugendarbeit,
Kinder- und Jugenderholung, Jugendberatung.

Jugendbildung und die Aus- und Fortbildung von Jugendleiter/-innen

Erholungsmafnahmen fiir und mit Behinderten sowie Projektarbeit

Aufsuchende Arbeit

Durchfiihrung von MaRnahmen der Jugendhilfe an Schulen

Sozialpadagogische Hilfen firr junge Menschen zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen, Angebote des
erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes.

Allgemeine Ziele Die Jugendarbeit freier Trager orientiert sich an den Interessen und Bedurfnissen von Kindern und Jugend-
lichen und gibt ihnen Gelegenheit zu verantwortlicher Mitbestimmung und Mitgestaltung. Die Jugendarbeit
soll dazu beitragen, junge Menschen zu befahigen, sich vor gefahrdenden Einflissen zu schitzen, kritik- und
entscheidungsfahig zu werden sowie Eigenverantwortung und Verantwortung gegentiber Mitmenschen zu
Ubernehmen.

Entwicklung und Durchfithrung von Férdermafnahmen, Projekten, Beratung der Vereine u. Verbande,
Zusammenarbeit mit den Stadten und Gemeinden, sowie den Schulen. Uberwindung individueller
Beeintrachtigungen, Schutz vor gefahrdenden Einflissen, Férderung von Kindern und Jugendlichen
durch Umsetzung von Jugendhilfemanahmen an Schulen.

Auftragsgrundlage §§ 11 - 14 SGB VIII (Achtes Sozialgesetzbuch), Bundeskinderschutzgesetz, Richtlinien

Zielgruppen junge Menschen bis zum 27. Lebensjahr

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014

Anzahl der bezuschussten Projekte und Manahmen im Arbeitsfeld 230 290 290

Jugendarbeit

Anz. d. bezuschussten Projekte u. Mal3n. im Arbeitsfeld 117 140 140

Jugendsozialarbeit, Kinder- u. Jugendschutz

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,10 0,10

Stellen gehobener Dienst 4,54 7,90

Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00

Summe 4,64 8,00
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Teilergebnisplan Produkt 060110 Jugendférderung - Freizeit, Schule, Arbeit

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 217127 130.000 170.000 170.000 170.000 170.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.756 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 46.108 1.672 895 913 922 932
10 = Ordentliche Ertrage 267.991 135.172 174.395 174.413 174.422 174.432
11 - Personalaufwendungen -476.644 -525.061 -539.345 -550.131 -555.632 -561.189
12 - Versorgungsaufwendungen -33.139 -56.049 -51.302 -52.328 -52.851 -53.380
15 - Transferaufwendungen -419.620 -409.700 -409.700 -409.700 -409.700 -409.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -9.894 -8.500 -8.400 -8.400 -8.400 -8.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -939.297 -999.310 -1.008.747 -1.020.559 -1.026.583 -1.032.669
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -671.305 -864.138 -834.352 -846.146 -852.161 -858.237
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -671.305 -864.138 -834.352 -846.146 -852.161 -858.237
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -671.305 -864.138 -834.352 -846.146 -852.161 -858.237
27 + Ertrage aus internen 121.959 158.710 125.000 125.000 125.000 125.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.187 -1.187 -1.187 -1.187
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -549.346 -705.428 -710.539 -722.333 -728.348 -734.424

Erlauterungen

zu Nr. 02

Das Landesjugendamt stellt Landesmittel fur die Férderung von Tragern offener Formen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit aus Mitteln des
Landesjugendplanes zur Verfigung. Der Kreis leitet die Mittel an die Trager weiter (siehe Nr. 15). Die Anséatze wurden der aktuellen Entwicklung angepasst.

zu Nr. 04

Teilnehmerbetrage fiir eigene Jugendpflegemalnahmen des Amtes fiir Kinder, Jugendliche und Familien.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 41.700 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Veranschlagt sind Zuschisse fiir die auferschulische Jugendarbeit, fiir Ferien- und FreizeitmaRnahmen, die offene Jugendarbeit, fir eigene Veranstaltungen
Rahmen der Jugendarbeit sowie fiir den Jugendschutz und die Schul- und Jugendsozialarbeit.

Geplant sind u. a. folgende MaRnahmen ( 274.700 €):

- Einbindung der Migrantenselbstorganisationen, - Fortbildung von Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit,
- Ausbau der Projekte der aufsuchenden und mobilen Jugendarbeit, - Fortbildung von Multiplikatoren im Bereich der erlebnispadagogischen Methoden
- Fachtagung offene Kinder- und Jugendarbeit, - Schulprojekte zu verschiedenen Themen,

- sonstige Veranstaltungen (z. B. Weltkindertage oder Familientage).

Insbesondere im Kinder- und Jugendschutz ist der Jugendmedienschutz in den vergangenen Jahren stark expandiert und soll weiter ausgebaut werden.

Im Rahmen der Jugendsozialarbeit sind u. a. folgende MaRnahmen (95.000 €) geplant:

- Schulprojekte zu verschiedenen Themen (z. B. geschlechtsspezifische Angebote, Deeskalationstraining, Starkung der Sozialkompetenz),
- Projekte zur vertiefenden Berufsorientierung und Coachingprojekt in der Ubergangsphase Schule Beruf,
- Projekte an den Berufskollegs zum Ubergang Schule Beruf.

im
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Teilergebnisplan Produkt 060110 Jugendférderung - Freizeit, Schule, Arbeit

Kreis Warendorf

Im Rahmen des Kinder- und Jugendschutzes sind u.a. folgende MaRnahmen (40.000 €) geplant:
- Suchtaktionswochen, - Alkoholpraventionsaktion in den 7. und 8. Jahrgangsstufen der weiterflihrenden Schulen,
- Elternabende zum Jugendmedienschutz, - Projekte zur Starkung der Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen,

- Projekte gegen politischen Extremismus.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir allgemeine Geschaftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 27

Erstattung von Personalaufwendungen aufgrund erbrachter Leistungen fiir das Jobcenter (Schulsozialarbeiter).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.187 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 060130 Soziale Pravention und frihe Hilfen
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbeschreibung Aufbau und Pflege lokaler Netzwerke Friihe Hilfen und Schutz, Durchflihrung von Kooperationstreffen in
Zusammenarbeit mit den Stadten und Gemeinden, Analyse der Angebotsstruktur fir Familien, Entwicklung gut
erreichbarer und annehmbarer Angebote fiir Familien mit Kindern unterschiedlicher Altersgruppen
Foérderung der Familienbildungsstatten, Ausgabe von Familiengutscheinen, Bewilligung des Elterngeldes und des
Betreuungsgeldes
Kooperation Jugendhilfe und Schule, Umsetzung des OGS-Konzeptes
Allgemeine Ziele Bereithaltung und Sicherung der Familienbildungseinrichtungen, Férderung der Teilnahmen von Familien an
Familienbildungsangeboten, Zahlung des Elterngeldes an Familien mit Kindern bis zur Vollendung des
14. Lebensmonats, Zahlung des Betreuungsgeldes an Familien mit Kindern vom 1. Bis zur Vollendung des
3. Lebensjahres deren Kinder nicht in 6ffentlich geférderten Betreuungsformen betreut werden.
Frihe Hilfen und lokale Netzwerke: Angebote und Férderprogramme fiir Familien und Kinder sollen auf lokaler
Ebene (Sozialraum) durch professionslibergreifende Zusammenarbeit optimiert werden.
Umsetzung des OGS-Konzeptes an Schulen.
Wirk.-orientierte Ziele Angebote und Férderprogramme fir Familien und Kinder sollen auf lokaler Ebene (Sozialraum) optimiert werden.
Der Erreichungsgrad der Hilfen und Leistungen soll sehr hoch sein. Eltern sollen Gber Angebote informiert
sein.
Auftragsgrundlage §§ 11, 16 und 27 SGB VIII (Achtes Sozialgesetzbuch), Richtlinien
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)
Betreuungsgeldgesetz (BetrGeldG)
Zielgruppen junge Menschen bis zum 27. Lebensjahr, Familien mit minderjahrigen Kindern,
Familien mit Kindern bis zur Vollendung des 14. Lebensmonats
Familien mit Kindern bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der Standorte Café Kinderwagen und vergleichbare neue Kennzahl 12 14
Angebote
Offnungszeiten / Erreichbarkeit fiir alle Standorte (Stunden je neue Kennzahl 30 38
Woche)
@ Besucherzahlen je Woche fiir alle Standorte (Eltern und neue Kennzahl 350 400
Kinder)
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der ausgestellten Familiengutscheine 1.205 1.000 1.200
Anzahl der eingeldsten Familiengutscheine vom 01.11. des 476 700 750
Vorjahres bis 31.10. des Jahres
Anzahl der eingegangenen Antréage auf Zahlung von Elterngeld 2.677 2.500 2.450
Anzahl der Bewilligungen 2.579 2.450 2.430
- davon Bewilligungen an Mtter 2.018 1.850 1.820
- davon Bewilligungen an Vater 561 600 610
Anzahl der eingegangenen Antréage auf Betreuungsgeld 0 0 1.600
Anzahl der & Forderplatze OGS 125 150 150
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Produktbeschreibung Produkt 060130 Soziale Pravention und frihe Hilfen

Kreis Warendorf
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der @ Forderplatze OGS Plus 25 35 35
Aufwand fir die Umsetzung des Konzeptes OGS einschl. Soziale 518.225 € 650.000 € 650.000 €
Gruppenarbeit an Schulen

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen hoherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,00
0,30
1,04

1,34

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 060130 Soziale Pravention und frithe Hilfen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 55.102 58.000 54.000 38.000 38.000 38.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.459 0 3.298 3.364 3.398 3.431
10 = Ordentliche Ertrage 61.561 58.000 57.298 41.364 41.398 41.431
11 - Personalaufwendungen -110.982 -88.652 -212.871 -217.130 -219.300 -221.493
12 - Versorgungsaufwendungen -9.605 -9.575 -20.248 -20.653 -20.860 -21.068
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -357 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -184.170 -151.000 -831.000 -831.000 -831.000 -831.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.778 -7.400 -5.600 -5.600 -5.600 -5.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -307.892 -256.627 -1.069.719 -1.074.383 -1.076.760 -1.079.161
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -246.331 -198.627 -1.012.421 -1.033.019 -1.035.362 -1.037.730
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -246.331 -198.627 -1.012.421 -1.033.019 -1.035.362 -1.037.730
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -246.331 -198.627 -1.012.421 -1.033.019 -1.035.362 -1.037.730
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -395 -395 -395 -395
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -246.331 -198.627 -1.012.816 -1.033.414 -1.035.757 -1.038.125

Erlauterungen

Das Produkt wird ab dem Haushaltsjahr 2014 im Zuge der Einrichtung des neuen Sachgebietes "Soziale Pravention und friihe Hilfen" im Amt fiir Kinder, Jugendliche
und Familien umbenannt (Vorjahr Familienbildung/-férderung). Ab dem Haushaltsjahr 2014 sind hier auch Mittel fir die Umsetzung des OGS-Konzeptes
veranschlagt (in 2013 noch im Produkt 060220 Flexible erzieherische Hilfen).

zu Nr. 02

Folgende Zuwendungen werden erwartet:

- Zuwendungen des Bundes zur Projektférderung "Bundesinitiative frihe Hilfen": 38.000 € (Vorjahr: 38.000 €)

- Zuwendungen des Landes im Rahmen der Projektférderung "Kein Kind zuriicklassen": 16.000 € (Vorjahr: 20.000 €)

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 5.400 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Veranschlagt sind hier die Mittel fir

- Umsetzung des OGS-Konzeptes einschlieBlich sozialer Gruppenarbeit an Schulen: 650.000 € (Vorjahr: 650.000 € im Produkt 060220 - Flexible erzieherische Hilfen
Haushaltsplan 2013 S. 250)

- Familiengutscheine: 30.000 € (Vorjahr: 25.000 €)

- Familienbildung: 41.000 € (wie Vorjahr)

- Entwicklung und Férderung sozialer Netzwerke: 110.000 € (Vorjahr: 85.000 €)

Zu der Entwicklung und Férderung der lokalen Biindnisse gehort insbesondere das Projekt Friihe Hilfen und Schutz. Die Bildung und Pflege der lokalen
Biindnisse Friihe Hilfen und Schutz stellt eine zu unterstiitzende Daueraufgabe dar. Familien mit Kindern vor Ort optimal zu erreichen und sie da zu unterstitzen,
wo sie es wiinschen und brauchen, ist Ziel der lokalen Netzwerke Frihe Hilfen und Schutz. Mit dem Cafe Kinderwagen ist ein Projekt aus lokalen Netzwerken
entstanden. Eine Hebamme und eine padagogische Kraft mit Zusatzausbildungen stehen interessierten Eltern fiir Fragen um kindliche Bedirfnisse einmal pro
Woche zwanglos bei Tee oder Kaffee zur Verfiigung. Dieses Konzept hat sich bewéhrt und erfreut sich groRen Zuspruchs. Seit Oktober 2012 werden in allen
Stadten und Gemeinden im Zustandigkeitsbereich des Amtes fiir Kinder, Jugendliche und Familien an 14 Standorten Cafe Kinderwagen/Wiegestiibchen
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Teilergebnisplan Produkt 060130 Soziale Pravention und frithe Hilfen

Kreis Warendorf

angeboten. In dem Ansatz sind ebenfalls die Aufwendungen zur Umsetzung des Projektes Patenzeit enthalten (37.000 €).
Insgesamt ist eine Ansatzerhéhung um 25.000 € erforderlich. Insbesondere Familien mit Migrationshintergrund wird so ein guter Zugang zu niedrigschwelligen

Angeboten ermdglicht.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir allgemeine Geschaftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 395 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0602 Familienergéanzende Hilfen in bes. Notlagen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 6.711 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 26.783 25.000 28.000 28.000 28.000 28.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 85.958 38.557 43.160 33.623 28.859 29.097
10 = Ordentliche Ertrage 119.452 68.557 76.160 66.623 61.859 62.097
11 - Personalaufwendungen -1.186.618 -1.354.309 -1.365.657 -1.392.967 -1.406.900 -1.420.969
12 - Versorgungsaufwendungen -148.404 -131.041 -129.902 -132.498 -133.825 -135.162
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -129 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -2.939.680 -3.055.000 -2.410.700 -2.410.700 -2.410.700 -2.410.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -33.977 -36.800 -36.200 -36.200 -36.200 -36.200
17 = Ordentliche Aufwendungen -4.308.807 -4.577.150 -3.942.459 -3.972.365 -3.987.625 -4.003.031
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -4.189.355 -4.508.593 -3.866.299 -3.905.742 -3.925.766 -3.940.934
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.189.355 -4.508.593 -3.866.299 -3.905.742 -3.925.766 -3.940.934
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -4.189.355 -4.508.593 -3.866.299 -3.905.742 -3.925.766 -3.940.934
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -10.841 -10.841 -10.841 -10.841
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -4.189.355 -4.508.593 -3.877.140 -3.916.583 -3.936.607 -3.951.775
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0602 Familienerganzende Hilfen in bes. Notlagen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 6.032 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 27.515 25.000 28.000 28.000 28.000 28.000
07 + Sonstige Einzahlungen 31.319 0 20.000 10.000 5.000 5.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 64.866 30.000 53.000 43.000 38.000 38.000
10 - Personalauszahlungen -1.077.825 -1.226.163 -1.242.960 -1.267.816 -1.280.496 -1.293.302
1 - Versorgungsauszahlungen -145.701 -131.041 -129.902 -132.498 -133.825 -135.162
14 - Transferauszahlungen -2.771.461 -3.055.000 -2.410.700 -2.410.700 -2.410.700 -2.410.700
15 - Sonstige Auszahlungen -29.227 -36.800 -36.200 -36.200 -36.200 -36.200
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -4.024.215 -4.449.004 -3.819.762 -3.847.214 -3.861.221 -3.875.364
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -3.959.348 -4.419.004 -3.766.762 -3.804.214 -3.823.221 -3.837.364
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -129 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -129 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -129 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.959.478 -4.419.004 -3.766.762 -3.804.214 -3.823.221 -3.837.364




Seite 256

Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 060210 Beratung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbesch reibung Beratung in allgemeinen Fragen der Erziehung, Partnerschafts-, Trennungs- und Scheidungsberatung, Beratung

und Unterstiutzung bei der Austibung der Personensorge

AIIgem eine Ziele Forderung und Unterstiitzung der Erziehung in der Familie, Bewaltigung von Trennungs- und Scheidungsfolgen,
Hilfen bei Krisen und Konflikten etc.

Auftragsgrundlage  §§ 16, 17, 18, 28 SGB VIl (Achtes Sozialgesetzbuch)

Zielgruppen Personensorgeberechtigte, Familien, minderjahrige Kinder, junge Volljahrige, Alleinerziehende

Kennzahlen Leistungsumfang

Anz. d. Vertrage mit freien Tragern Uber die Gew. v. Zuschiissen

(BAZ,efl,Fachst.sex.Missbrauch,Erziehungsberatungsstelle,

Deutscher Kinderschutzbund)

Ist 2012

10

Plan 2013

10

Plan 2014

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,05 0,05
Stellen gehobener Dienst 6,98 7,20
Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00
Summe 7,03 7,25
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Teilergebnisplan Produkt 060210 Beratung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 26.783 25.000 28.000 28.000 28.000 28.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 44.304 3.400 22.017 12.057 7.078 7.098
10 = Ordentliche Ertrage 71.088 28.400 50.017 40.057 35.078 35.098
11 - Personalaufwendungen -322.091 -387.521 -424.811 -433.306 -437.639 -442.017
12 - Versorgungsaufwendungen -41.784 -40.511 -40.408 -41.216 -41.628 -42.045
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -60 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -302.721 -295.000 -305.000 -305.000 -305.000 -305.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -11.557 -13.100 -12.900 -12.900 -12.900 -12.900
17 = Ordentliche Aufwendungen -678.213 -736.132 -783.119 -792.422 -797.167 -801.962
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -607.126 -707.732 -733.102 -752.365 -762.089 -766.864
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -607.126 -707.732 -733.102 -752.365 -762.089 -766.864
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -607.126 -707.732 -733.102 -752.365 -762.089 -766.864
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.673 -2.673 -2.673 -2.673
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -607.126 -707.732 -735.775 -755.038 -764.762 -769.537

Erlauterungen
zu Nr. 06
Die drei Erziehungsberatungsstellen im Kreis Warendorf erhalten einen Zuschuss. Die Stadte Ahlen, Beckum und Oelde erstatten anteilig ihrer Einwohnerzahlen

den Zuschuss.

zu Nr. 07

Es werden Ertrage in H6he von 20.000 € aus den nicht verbrauchten Zuschissen der Erziehungsberatungsstellen fiir Sprechstunden in den Familien-

zentren aus dem jeweiligen Vorjahr erwartet. Diese haben vorrangig Landeszuweisungen zu verwenden, sodass es bei der Spitzabrechnung zu Nachzahlungen
der Trager kommt.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 17.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Zuschisse an Familien- und Lebensberatungsstellen:

Mit dem Beratungszentrum fiir Alleinerziehende (ca. 55.000 €), der Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle (ca. 78.000 €), dem regionalen Kinder- und
Jugendtelefon (ca. 3.000 €), der Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch und Vernachlassigung (ca. 40.000 €) und den Erziehungsberatungsstellen (ca. 68.000 €)
bestehen Vertrage uber eine Bezuschussung von niederschwelligen Beratungsleistungen in Form von Pauschalen. Der Kreis Warendorf und die Stadte Ahlen,
Beckum und Oelde haben sich bei diesen Vertragen auf eine gemeinsame Finanzierung auf der Grundlage der jeweiligen Einwohneranteile geeinigt.

Weiterhin sind flr die Beratungstatigkeit der Erziehungsberatungsstellen in den zurzeit 16 Familienzentren 60.000 € geplant. Auch hier bestehen Vertrage mit den
Tragern der Erziehungsberatungsstellen. Zusatzlich erhalt der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Warendorf einen Zuschuss i.H.v. 1.000 €. Die Erhéhung

des Ansatzes erfolgt aufgrund vertraglich vereinbarter Steigerungen der Personalkosten.

zu Nr. 16
Veranschlagt sind Aufwendungen fir allgemeine Geschéftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen. Der Kreis Warendorf ist Mitglied beim Deutschen
Institut fur Jugendhilfe und Familienrecht e.V. und im Deutschen Jugendherbergswerk. Der jahrliche Mitgliedsbeitrag betragt jahrlich rd. 2.075 € bzw. 25 €.
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Teilergebnisplan Produkt 060210 Beratung

Kreis Warendorf

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 2.673 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 060220 Flexible erzieherische Hilfen
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbeschreibung Flexible Hilfen zur Erziehung in ambulanter und teilstationarer Form
Allgemeine Ziele Unterstiitzung bei der Erziehung, Sicherung des Kindeswohls.
Auftragsgrundlage §§ 27 ff SGB VIII (Achtes Sozialgesetzbuch), Richtlinien
Zielg ruppen Personensorgeberechtigte, minderjahrige Kinder und Jugendliche, junge Volljahrige
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anz. d. Kinder u. Jugendlichen im Zustandigkeitsbereich im 30.083 30.599 29.900
Alter von 0 bis 18 Jahren It.IT.NRW
Anzahl der Beratungen und Betreuungen beim ASD 42 40 45
Anzahl der @ Erziehungsbeistandschaften bei einem freien Trager 24 35 30
Aufwand fiir Erziehungsbeistandschaften § 30 SGB VIII 160.000 € 311.000 € 288.000 €
Anzahl der @ Sozialpadagogischen Familienhilfen bei einem 102 110 110
freien Tréger
Anzahl der Kinder, die im Jahr durch eine Sozialpadagogische 207 200 200
Familienhilfe betreut werden
Aufwand fur Sozialpadagogische Familienhilfe § 31 SGB VIII 920.000 € 974.000 € 981.500 €
Anzahl der Kinder, die im @ in einer Tagesgruppe betreut 15 13 13
werden
Aufwand flr die Betreuungen in Tagesgruppen § 32 SGB VIl 260.000 € 270.000 € 272.000 €
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,10 0,10
Stellen gehobener Dienst 4,58 4,55
Stellen mittlerer Dienst 1,30 1,18
Summe 5,98 5,83
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Teilergebnisplan Produkt 060220 Flexible erzieherische Hilfen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 6.711 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 17.960 9.877 5.884 6.002 6.061 6.122
10 = Ordentliche Ertrage 24.671 14.877 10.884 11.002 11.061 11.122
11 - Personalaufwendungen -313.853 -368.139 -353.214 -360.277 -363.882 -367.520
12 - Versorgungsaufwendungen -41.783 -35.859 -33.598 -34.269 -34.613 -34.958
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -34 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -2.339.817 -2.542.000 -1.881.000 -1.881.000 -1.881.000 -1.881.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -8.785 -11.000 -10.800 -10.800 -10.800 -10.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.704.273 -2.956.999 -2.278.612 -2.286.346 -2.290.295 -2.294.278
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.679.602 -2.942.122 -2.267.728 -2.275.344 -2.279.234 -2.283.156
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.679.602 -2.942.122 -2.267.728 -2.275.344 -2.279.234 -2.283.156
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.679.602 -2.942.122 -2.267.728 -2.275.344 -2.279.234 -2.283.156
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.538 -4.538 -4.538 -4.538
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.679.602 -2.942.122 -2.272.266 -2.279.882 -2.283.772 -2.287.694
Erlauterungen
zu Nr. 03
Kostenbeitrége fiir Unterbringung in einer Tagesgruppe.
zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 14.000 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr.

zu Nr. 15

07).

Die bislang in diesem Produkt veranschlagten Mittel zur Umsetzung des OGS-Konzeptes (Vorjahr 650.000 €) werden ab dem Haushaltsjahr 2014 im Produkt

060130 ( Soziale Pravention und friihe Hilfen) veranschlagt.

Institutionelle Beratung: 318.500 € (Vorjahr: 316.000 €)
Soziale Gruppenarbeit: 5.000 € (Vorjahr: 5.000 €)

Erziehungsbeistandschaften, Betreuungshilfen: 288.000 € (Vorjahr 311.000 €)

Sozialpadagogische Familienhilfe: 981.500 € (Vorjahr: 974.000 €)
Erziehung in einer Tagesgruppe: 272.000 € (Vorjahr: 270.000 €)
Niederschwellige ambulante Hilfen: 10.000 € (Vorjahr: 10.000 €)
Jugendhilfeplanung: 6.000 € (Vorjahr: 6.000 €)

Es ist eine Tariferh6hung des Personalkostenanteils der Entgeltsatze entsprechend den Orientierungsdaten 2013-2016 des Landes NRW ber(cksichtigt.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fir allgemeine Geschaftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Blrobedarf i.H.v. 4.538 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 060230 Mitwirkung gerichtl. Verfahren

Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbesch reibung Mitwirkung in Verfahren vor dem Familien- und Jugendgericht, Fiihren von Amtsvormundschaften und Pflegschaften
Allgemeine Ziele Kooperation mit den Gerichten, Begleitung und Hilfen fiir Familien und junge Menschen
Auftragsgrundlage  §§50, 52 und 55 SGB VIl (Achtes Sozialgesetzbuch)
Zielgruppen Gerichte, Familien, betroffene junge Menschen, Minderjahrige unter Vormundschaft und Pflegschaft
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der gesetzlichen Amtsvormundschaften (im Wesentlichen 4 10 30
minderjahrige Mutter)
Anzahl der bestellten Amtsvormundschaften und Amtspflegschaften 64 50 50
(durch Bestellung Amtsgericht)
Anzahl der bestehenden Beistandschaften 429 500 500
Anzahl der Falle Familiengerichtshilfe im Jahr 421 400 400
Anzahl der Falle Jugendgerichtshilfe im Jahr 707 700 700
Beratung u. Unterstiitzung b. der Auslibung der Personensorge u. 303 400 300
des Umgangsrechts, bei d. Vaterschaftsfestellung u. Geltendmachung v. U
Beratung und Unterstiitzung von Pflegern und Vormindern 50 45 60
Urkunden 435 500 550

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,10 0,10
Stellen gehobener Dienst 8,40 8,10
Stellen mittlerer Dienst 1,46 1,43
Summe 9,96 9,63
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Teilergebnisplan Produkt 060230 Mitwirkung gerichtl. Verfahren

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 23.693 25.280 15.259 15.564 15.720 15.877
10 = Ordentliche Ertrage 23.693 25.280 15.259 15.564 15.720 15.877
11 - Personalaufwendungen -550.674 -598.648 -587.632 -599.384 -605.379 -611.432
12 - Versorgungsaufwendungen -64.837 -54.670 -55.896 -57.013 -57.584 -58.159
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -34 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -297.142 -218.000 -224.700 -224.700 -224.700 -224.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -13.634 -12.700 -12.500 -12.500 -12.500 -12.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -926.321 -884.018 -880.728 -893.597 -900.163 -906.791
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -902.628 -858.738 -865.469 -878.033 -884.443 -890.914
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -902.628 -858.738 -865.469 -878.033 -884.443 -890.914

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -902.628 -858.738 -865.469 -878.033 -884.443 -890.914
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.630 -3.630 -3.630 -3.630
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -902.628 -858.738 -869.099 -881.663 -888.073 -894.544

Erlauterungen

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 23.600 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15
Das Jugendamt unterstltzt das Vormundschafts- und Familiengericht bei allen MaBnahmen, die die Sorge fiir die Person von Kindern und Jugendlichen
betreffen, einschlieflich der durch das Gericht angeordneten Umgangsbeteiligung. Zudem werden Beratungsleistungen freier Trager fir das Konzept

"Warendorfer Praxis" finanziert. Der Ansatz wird auf Basis des Vorjahres mit 36.500 € fortgeschrieben (+500 €).

Das Jugendamt wirkt in Verfahren nach dem Jugendgerichtsgesetz mit. Diese Aufgabe wird freien Tragern der Jugendhilfe auf vertraglicher Basis
Uibertragen. Die Abrechnung erfolgt (iber Leistungsentgelte. Der Ansatz wird auf Basis des Vorjahres mit 157.000 € fortgeschrieben (+1.000 €).

Fur die Férderung der auRerbehdrdlichen Vormundschaften wird der Ansatz von 26.000 € auf 31.200 € erhoht. Seit dem 01.07.2012 muss sichergestellt
sein, dass ein hauptamtlich bestellter Amtsvormund/-pfleger hochstens 50 Félle pro Vollzeitstelle bearbeitet. Pro Jahr sollen bis zu 40 Félle an

Vormundschaftsvereine delegiert werden. Die Vereine erhalten fir ihre Tatigkeit eine Entschadigung in Héhe von 780 € je Fall.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fir allgemeine Geschéftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 3.630 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betréagt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0603 Hilfen fiir seelisch beh. Kinder u. Jugendliche
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 18.101 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 4.052 4.441 1.408 1.436 1.451 1.465
10 = Ordentliche Ertrage 22.153 29.441 26.408 26.436 26.451 26.465
11 - Personalaufwendungen -92.022 -110.077 -144.309 -147.195 -148.668 -150.155
12 - Versorgungsaufwendungen -12.967 -10.135 -13.727 -14.002 -14.142 -14.283
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -9 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -932.773 -869.000 -960.000 -960.000 -960.000 -960.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.579 -3.400 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.041.351 -992.612 -1.121.336 -1.124.497 -1.126.110 -1.127.738
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.039 -1.039 -1.039 -1.039
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.019.197 -963.171 -1.095.967 -1.099.100 -1.100.698 -1.102.312
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0603 Hilfen fur seelisch beh. Kinder u. Jugendliche

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 15.701 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
07 + Sonstige Einzahlungen 114 0 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 15.815 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
10 - Personalauszahlungen -79.940 -95.318 -136.851 -139.588 -140.984 -142.395
11 - Versorgungsauszahlungen -12.637 -10.135 -13.727 -14.002 -14.142 -14.283
14 - Transferauszahlungen -899.557 -869.000 -960.000 -960.000 -960.000 -960.000
15 - Sonstige Auszahlungen -2.261 -3.400 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -994.395 -977.853 -1.113.878 -1.116.890 -1.118.426 -1.119.978
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -978.580 -952.853 -1.088.878 -1.091.890 -1.093.426 -1.094.978
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -9 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -9 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -9 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -978.589 -952.853 -1.088.878 -1.091.890 -1.093.426 -1.094.978
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Produktbeschreibung Produkt 060310 Eingl.hilf seel. Behind. Ki/Ju
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien
Kurzbesch reibung Eingliederungshilfen und Hilfen zur Erziehung fiir seelisch Behinderte in ambulanter und stationérer Form
AIIgem eine Ziele Bewaltigung der seelischen Behinderung, gesellschaftliche Eingliederung, Férderung
Auftragsgrundlage  § 35a SGB VIIl (Achtes Sozialgesetzbuch)
Zielg ruppen seelisch behinderte Kinder und Jugendliche, junge Volljahrige, Personensorgeberechtigte
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anz. d. Kinder u. Jugendlichen im Zustandigkeitsbereich im 30.083 30.599 29.900
Alter von 0 bis 18 Jahren It.IT.NRW
Anz. d. jungen Volljahrigen im Zustandigkeitsbereich im Alter 5.850 5.995 5.971
von 18 bis 21 Jahren It.IT.NRW
Anzahl der @ ambulanten Hilfen 46 45 60
Anzahl der @ stationaren Hilfen 7 12 10

Auszug aus dem Stellenplan

Stellen héherer Dienst
Stellen gehobener Dienst
Stellen mittlerer Dienst

Summe

vollzeitverrechnet 2013

0,05
1,43
0,31

1,79

vollzeitverrechnet 2014
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Teilergebnisplan Produkt 060310 Eingl.hilf seel. Behind. Ki/Ju

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 18.101 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 4.052 4.441 1.408 1.436 1.451 1.465
10 = Ordentliche Ertrage 22.153 29.441 26.408 26.436 26.451 26.465
11 - Personalaufwendungen -92.022 -110.077 -144.309 -147.195 -148.668 -150.155
12 - Versorgungsaufwendungen -12.967 -10.135 -13.727 -14.002 -14.142 -14.283
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -9 0 0 0 0 0
15 - Transferaufwendungen -932.773 -869.000 -960.000 -960.000 -960.000 -960.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -3.579 -3.400 -3.300 -3.300 -3.300 -3.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.041.351 -992.612 -1.121.336 -1.124.497 -1.126.110 -1.127.738
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.019.197 -963.171 -1.094.928 -1.098.061 -1.099.659 -1.101.273
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.039 -1.039 -1.039 -1.039
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.019.197 -963.171 -1.095.967 -1.099.100 -1.100.698 -1.102.312

Erlauterungen
zu Nr. 03

Ersatz von Leistungen bei Unterbringung in einer Einrichtung.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 3.800 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Geman § 35 a SGB VIl haben Kinder und Jugendliche, die seelisch behindert oder von einer solchen Behinderung bedroht sind, Anspruch auf Ein-
gliederungshilfe. Die Hilfe wird nach Bedarf in ambulanter oder stationarer Form geleistet.

Gegenlber der Kalkulation fir das Haushaltsjahr 2013 haben sich die Fallzahlen insbesondere fiir Integrationshelfer kontunuierlich erhéht. In der
Ansatzbildung 2013 wurde von 45 ambulanten Fallen ausgegangen. Aufgrund der hohen Anzahl von Antragen auf Integrationshelfer wird fiir das Jahr 2014
mit ca. 60 Fallen kalkuliert. Der Ansatz wird von 350.000 € auf 480.000 € erhoht. Dieser Ansatz ist auf die gestiegenen Anforderungen an den Schulen

zur Durchfiihrung des gemeinsamen Unterrichtes behinderter und nicht behinderter Kinder zuriickzufiihren.

Der Ansatz fiir stationare Hilfen wird von 519.000 € auf 480.000 € gesenkt.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fir allgemeine Geschéaftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 1.039 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilirobedarf betréagt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0604 AulRerfamilidre Hilfsformen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 590.459 600.000 650.000 650.000 650.000 650.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.138.657 1.900.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 59.028 28.757 19.593 19.981 20.179 20.379
10 = Ordentliche Ertrage 2.788.144 2.528.757 2.419.593 2.419.981 2.420.179 2.420.379
11 - Personalaufwendungen -673.874 -755.529 -770.995 -786.417 -794.280 -802.224
12 - Versorgungsaufwendungen -78.764 -70.241 -73.337 -74.804 -75.552 -76.308
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -991.272 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000
15 - Transferaufwendungen -8.093.578 -7.154.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -65.672 -59.300 -49.800 -49.800 -49.800 -49.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -9.903.160 -8.639.069 -9.821.132 -9.838.021 -9.846.632 -9.855.332
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.169 -5.169 -5.169 -5.169
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -7.115.016 -6.110.312 -7.406.708 -7.423.209 -7.431.622 -7.440.122
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0604 AulRerfamilidre Hilfsformen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 552.820 600.000 650.000 650.000 650.000 650.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.057.301 1.900.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000
07 + Sonstige Einzahlungen 28.416 0 200 200 200 200
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 2.638.537 2.500.000 2.400.200 2.400.200 2.400.200 2.400.200
10 - Personalauszahlungen -582.074 -659.956 -668.254 -681.620 -688.436 -695.321
1 - Versorgungsauszahlungen -77.371 -70.241 -73.337 -74.804 -75.552 -76.308
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -625.466 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000
14 - Transferauszahlungen -7.972.356 -7.154.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000
15 - Sonstige Auszahlungen -25.388 -28.300 -27.800 -27.800 -27.800 -27.800
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -9.282.654 -8.512.497 -9.696.391 -9.711.224 -9.718.788 -9.726.429
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -6.644.117 -6.012.497 -7.296.191 -7.311.024 -7.318.588 -7.326.229
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -34 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -34 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -34 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -6.644.151 -6.012.497 -7.296.191 -7.311.024 -7.318.588 -7.326.229
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 060410 AulRerfamiliare Hilfsformen

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Hilfen u. Krisenbewaltigung f. junge Menschen,deren Aufenthalt in d. eigenen Familie nicht mehr méglich ist.

Ziel ist,dass Kinder unter 8 J. moglichst in einer Pflegefamilie untergebracht werden u.nicht in einem Heim.

Unterbringungsmdglichkeiten auRerhalb der Familie, u.a. Vollzeitpflege, Adoption, Heimerziehung und Inobhutnahme

Wirk.-orientierte Ziele Gemeinsam mit dem Caritasverband im Kreisdekanat Warendorf wird das Kooperationskonzept "Familien starken -

Elternverantwortung férdern" umgesetzt. Die stationare Familienhilfe soll noch enger an die familiaren

Systeme und die dort vorhandenen Ressorcen ansetzen, um eine Ruckfiihrung der Kinder und Jugendlichen

in den elterlichen Haushalt zu ermdglichen.

Auftragsgrundlage

§§ 33, 34, 42 SGB VIII (Achtes Sozialgesetzbuch), Adoptionsvermittlungsgesetz

Zielg ruppen Kinder, Jugendliche und junge Volljahrige, Personenberechtigte

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der untergebrachten Kinder und Jugenlichen, die im neue Kennzahl 10 10
Rahmen des Ruickfiihrungskonzeptes betreut werden

Prozentsatz der erfolgreichen Rickfiihrungen neue Kennzahl 70 % 70 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl d. Kinder u. Jugendlichen im Zusténdigkeitsbereich im 30.083 30.599 30.599
Alter von 0 bis 18 Jahren It. IT.NRW

Anzahl d. jungen Volljahrigen im Zusténdigkeitsbereich im Alter 5.850 5.995 5.971
von 18 bis 21 Jahren It. IT.NRW

Unterbringung in Vollzeitpflege § 33 SGB Vil

Anz. d. @ in einer Pflegefamilie untergebr. Kinder u. JugendI. 148 155 150
Anz. d. @ in einer Pflegefamilie untergebr. jungen Volljahrigen 10 5 12
Anz. d. Kinder unter 8 J., die in einer Pflegefamilie leben*) 40 60 40
Anzahl der Pflegeverhéltnisse n. d. Konzept "Pflegekinder im 64 70 70
Kreis WAF" (Abrechnung nach FLS) *)

Anz.der sog."Westfalischen Erziehungsstellen/Pflegefamilien" *) 18 10 18
Unterbringung in Heimpflege § 34 SGB VIl

Anz. d. @ in einem Heim untergebrachten Kinder u. Jugendl. 76 78 80
Anz. d. @ in einem Heim untergebrachten jungen Volljahrigen 6 5 8
Anzahl der Kinder unter 8 Jahren, die in einem Heim leben *) 4 0 0
Quotient: auf eine stat. Hilfe z. Erziehung kommen ... amb. 1,37 1,75 1,75
Hilfen (IKO-Vergleichsring)

Quotient:auf eine Heimpflege kommen ... Vollzeitpflegen (IKO- 1,46 1,25 1,25

Vergleichsring)

*) Stichtag 31.12.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 060410 AulRerfamiliare Hilfsformen

Kreis Warendorf

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,25 0,25

Stellen gehobener Dienst 10,05 9,37

Stellen mittlerer Dienst 1,71 1,93

Summe 12,01 11,55
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Teilergebnisplan Produkt 060410 AuRRerfamiliare Hilfsformen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
03 + Sonstige Transferertrage 590.459 600.000 650.000 650.000 650.000 650.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.138.657 1.900.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000 1.750.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 59.028 28.757 19.593 19.981 20.179 20.379
10 = Ordentliche Ertrage 2.788.144 2.528.757 2.419.593 2.419.981 2.420.179 2.420.379
11 - Personalaufwendungen -673.874 -755.529 -770.995 -786.417 -794.280 -802.224
12 - Versorgungsaufwendungen -78.764 -70.241 -73.337 -74.804 -75.552 -76.308
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -991.272 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000
15 - Transferaufwendungen -8.093.578 -7.154.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000 -8.327.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -65.672 -59.300 -49.800 -49.800 -49.800 -49.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -9.903.160 -8.639.069 -9.821.132 -9.838.021 -9.846.632 -9.855.332
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -7.115.016 -6.110.312 -7.401.539 -7.418.040 -7.426.453 -7.434.953
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.169 -5.169 -5.169 -5.169
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -7.115.016 -6.110.312 -7.406.708 -7.423.209 -7.431.622 -7.440.122

Erlauterungen
zu Nr. 03
Erstattung fir alle unter Nr. 15 genannten Hilfen. Der Ansatz wird auf 650.000 € erhoht (Vorjahr 600.000 €)

zu Nr. 06

Erstattungen von den Stédten Ahlen, Beckum und Oelde fiir die gemeinsame Adoptionsvermittiungsstelle sowie firr die Inobhutnahmeeinrichtung.

Erstattungen anderer Jugendamter fiir Pflegekinder. Fur ca. 60 % aller Pflegekinder erhalt der Kreis Warendorf eine Kostenerstattung von anderen Jugend-

amtern. Aufgrund der steigenden Zahl der Pflegekinder insgesamt erhéhen sich auch die Kostenerstattungen der anderen Jugendamter. Im Ansatz des Jahres

2013 waren einmalig zu realisierende Kostenerstattungen in Héhe von rund 300.000 € enthalten. Diese entfallen planméaRig. Gleichwohl kann mit Mehrertragen

gerechnet werden, sodass der Ansatz in Hohe von 1.750.000 € geplant wird.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 28.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Veranschlagt sind die Kostenerstattungen gem. § 89 a SGB VIlI, die der Kreis Warendorf an andere Jugendamter flr dort aus dem Zusténdigkeitsbereich des

Kreises Warendorf untergebrachte Pflegekinder leistet. Hier sind ebenfalls Kostenerstattungen fiir weitere stationare Hilfen enthalten, die aufgrund von

Zustandigkeitswechseln an anderen Jugendamtern entrichtet werden mussen.

zu Nr. 15

Vater-/Mutter-Kind-Einrichtungen: 270.000 € (Vorjahr: 296.000 €)

Versorgung und Betreuung von Kindern in Notsituationen: 55.000 € (Vorjahr: 52.000 €)
Familienpflege: 2.400.000 € (Vorjahr: 2.000.000 €)
Heimpflege: 4.200.000 € (Vorjahr: 3.684.000 €)

Intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung: 320.000 € (Vorjahr: 207.000 €)

Familienpflege junge Volljahrige: 160.000 € (Vorjahr: 60.000 €)
Heimpflege junge Volljahrige: 330.000 € (Vorjahr: 263.000 €)




Seite 272 Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 060410 AuRRerfamiliare Hilfsformen

Kreis Warendorf

Inobhutnahme in Bereitschaftspflegefamilien: 65.000 € (Vorjahr: 65.000 €)
Inobhutnahmen: 527.000 € (Vorjahr: 527.000 €)
Die Anséatze wurden an die Rechnungsergebnisse und Fallzahlen der letzten Haushaltsjahre angepasst. Es ist weiterhin eine Tariferhdhug des Personalkosten-

anteils der Entgeltsatze entsprechend den Orietierungsdaten 2013-2016 des Landes NRW ber{icksichtigt.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir allgemeine Geschéftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen. Ferner sind Aufwendungen fiir die Haftpflicht- und

Unfallpflegeversicherung fiir Pflegekinder sowie fiir Mainahmen zu Schulung und Forbildung von Pflegeeltern enthalten.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 5.169 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktgruppe 0605 Férderung v. Kindern in Tagesbetreuung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 18.251.826 16.945.346 19.823.500 19.947.400 20.072.100 20.197.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.686.729 4.400.000 5.100.000 4.970.900 5.002.000 5.033.300
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 128.931 27.182 15.491 15.700 15.808 15.916
10 = Ordentliche Ertrage 23.067.486 21.372.528 24.938.991 24.934.000 25.089.908 25.246.816
11 - Personalaufwendungen -551.768 -608.219 -564.108 -575.390 -581.144 -586.956
12 - Versorgungsaufwendungen -70.600 -56.928 -53.658 -54.731 -55.278 -55.831
15 - Transferaufwendungen -34.886.933 -34.939.106 -38.948.500 -39.192.700 -39.438.500 -39.685.800
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -144.179 -115.600 -84.600 -84.600 -84.600 -84.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -35.653.479 -35.719.852 -39.650.866 -39.907.421 -40.159.522 -40.413.187
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -12.585.993 -14.347.324 -14.711.875 -14.973.421 -15.069.614 -15.166.371
19 + Finanzertrage 0 90.000 0 0 0 0
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 90.000 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -12.585.993  -14.257.324  -14.711.875  -14.973.421  -15.069.614|  -15.166.371
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -12.585.993 -14.257.324 -14.711.875 -14.973.421 -15.069.614 -15.166.371
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.044 -4.044 -4.044 -4.044
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -12.585.993 -14.257.324 -14.715.919 -14.977.465 -15.073.658 -15.170.415
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Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0605 Forderung v. Kindern in Tagesbetreuung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 18.775.329 16.945.346 19.823.500 19.947.400 20.072.100 20.197.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.593.688 4.400.000 5.100.000 4.970.900 5.002.000 5.033.300
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 717 0 0 0 0 0
07 + Sonstige Einzahlungen 1.254.481 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0 90.000 0 0 0 0
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 24.624.216 21.440.346 24.928.500 24.923.300 25.079.100 25.235.900
10 - Personalauszahlungen -494.843 -534.494 -508.528 -518.699 -523.886 -529.125
1 - Versorgungsauszahlungen -68.932 -56.928 -53.658 -54.731 -55.278 -55.831
14 - Transferauszahlungen -35.295.935 -34.939.106 -38.948.500 -39.192.700 -39.438.500 -39.685.800
15 - Sonstige Auszahlungen -13.598 -44.600 -13.600 -13.600 -13.600 -13.600
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -35.873.308 -35.575.127 -39.524.286 -39.779.730 -40.031.264 -40.284.356
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -11.249.092 -14.134.781 -14.595.786 -14.856.430 -14.952.164 -15.048.456
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -11.249.092 -14.134.781 -14.595.786 -14.856.430 -14.952.164 -15.048.456
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 060510 Kinder i. Tageseinrichtungen, Tagespflege u.Spielgruppe

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Amt fir Kinder, Jugendliche und Familien

Kurzbeschreibu ng Bereitstellung eines bedarfsgerechten und qualitativ hochwertigen Angebotes an Tagesbetreuungsplatzen fiir

Kinder, Ausbau des Angebotes an Betreuungsplatzen fir Kinder unter 3 Jahren

AIIgem eine Ziele Sicherstellung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz, Ausbau der Betreuungsplatze fur Kinder unter 3 Jahren

Wirk.-orientierte Ziele Fiir 99,7 % aller Kinder im Alter von 3 Jahren bis zur Einschulung soll ein Platz in einer

Kindertageseinrichtung zur Verfligung gestellt werden.

Fir mindestens 47,7 % aller Kinder im Alter von unter 3 Jahren sollen Platze in einer

Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege zur Verfligung stehen.

Auftragsgrundlage Kinderbildungsgesetz (KiBiz), Achtes Sozialgesetzbuch (SGB VIII), Richtlinien zur Férderung der
selbstorganisierten Betreuung von Kindern, Richtlinien zur Kindertagespflege geman §§ 23, 24

Sozialgesetzbuch VIII

Zielgruppen Kinder im Alter von 3 Monaten bis 14 Jahren, Personensorgeberechtigte, Trager von Tageseinrichtungen und Spielgruppen,
Tagespflegepersonen

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014

Versorgungsquote f. Kinder ber 3 Jahre im Kiga 98,2 % 99,7 % 99,7 %

Versorgungsqu. f. Kinder u. 3 J. im Kiga und Kindertagespfl.* 30,4 % 39,9 % 47,7 %

*) jeweils fur das Kindergartenjahr vom 01.08. des Jahres

bis zum 31.07. des Folgejahres

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Platzzahlen in Tageseinrichtungen fur Kinder mit einem 4.310 4.156 4.317
Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz *

Anz. d. Platze f. Kinder unter 3 J. in Tageseinrichtungen* 837 1.064 1.225
@ Betriebskosten fir einen Kindergartenplatz * 6.543 € 6.840 € 7.160 €
@ Kreisanteil **) an den Betr.kosten f. einen Kigaplatz * 2516 € 2.897 € 2.600 €
Anzahl der Platze fir integrativ betreute Kinder * 218 223 245
Zus. Kindpauschalen (2,5 fache der Gruppenform IlI b) f.einen 11.212 € 11.380 € 11.550 €
Platz f.ein integrativ betreutes Kind*

@ Kreisanteil f. einen Platz f. ein integrativ betreutes Kind * 5.956 € 6.042 € 6.130 €
@ Elternbeitrag je Monat u. Kindergartenkind jeweils am 31.12. 100 € 98 € 107 €
Anzahl d. finanzierten Platze in Spielgruppen im Kalenderjahr 236 280 250
Anz. d. @ finanz. Tagespflegeverhéltnisse im Kalenderjahr 322 350 425

*) jeweils fir das Kindergartenjahr vom 01.08. des Jahres

bis zum 31.07. des Folgejahres

**) Betriebskostenzuschuss abzgl. Landeszuw. u. Elternbeitrage
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Produktbeschreibung Produkt 060510 Kinder i. Tageseinrichtungen, Tagespflege u.Spielgruppe

Kreis Warendorf
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,30 0,30
Stellen gehobener Dienst 3,40 3,43
Stellen mittlerer Dienst 5,05 5,05
Summe 8,75 8,78
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 060510 Kinder i. Tageseinrichtungen, Tagespflege u.Spielgruppen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 18.251.826 16.945.346 19.823.500 19.947.400 20.072.100 20.197.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.686.729 4.400.000 5.100.000 4.970.900 5.002.000 5.033.300
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 128.931 27.182 15.491 15.700 15.808 15.916
10 = Ordentliche Ertrage 23.067.486 21.372.528 24.938.991 24.934.000 25.089.908 25.246.816
11 - Personalaufwendungen -551.768 -608.219 -564.108 -575.390 -581.144 -586.956
12 - Versorgungsaufwendungen -70.600 -56.928 -53.658 -54.731 -55.278 -55.831
15 - Transferaufwendungen -34.886.933 -34.939.106 -38.948.500 -39.192.700 -39.438.500 -39.685.800
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -144.179 -115.600 -84.600 -84.600 -84.600 -84.600
17 = Ordentliche Aufwendungen -35.653.479 -35.719.852 -39.650.866 -39.907.421 -40.159.522 -40.413.187
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -12.585.993 -14.347.324 -14.711.875 -14.973.421 -15.069.614 -15.166.371
19 + Finanzertrage 0 90.000 0 0 0 0
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 90.000 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -12.585.993  -14.257.324  -14.711.875  -14.973.421  -15.069.614|  -15.166.371
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -12.585.993 -14.257.324 -14.711.875 -14.973.421 -15.069.614 -15.166.371
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -4.044 -4.044 -4.044 -4.044
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -12.585.993 -14.257.324 -14.715.919 -14.977.465 -15.073.658 -15.170.415

Erlauterungen
zu Nr. 02

Folgende Zuwendung werden erwartet:
- Landeszuwendung Investitionsprogramm U 3: 0 € (Vorjahr: 446.106 €)

- Landeszuwendung zu den Betriebskosten einschl. Zuschuss Familienzentren: 14.228.000 € (Vorjahr: 12.766.000 €)

- Zusatzliche U3-Pauschale vom Land: 1.500.000 € (Vorjahr: 1.000.000 €)
- Landeszuschuss fiir die Sprachférderung: 157.500 € (Vorjahr: 155.000 €)
- Landeszuschuss fiir die Kindertagespflege: 336.000 € (Vorjahr: 300.000 €)

- Erstattung des Landes fiir das beitragsfreie Kindergartenjahr: 1.320.000 € (Vorjahr: 1.204.000 €)

- Erstattung des Landes fiir U3-Kinder (Konnexitét): 2.282.000 € (Vorjahr: 1.074.240 €)

Das Land ist aufgrund des Art. 78 Landesverfassung (Konnexitat) verpflichtet, dem &rtlichen Trager der Jugendhilfe flr die Mehrkosten an den Kind-

pauschalen fir U3-Kinder einen Ausgleich zu zahlen. Der Landesanteil an den U3-Kindpauschalen wird um 19,96 v.H. erhoht. Fir das Jahr 2014 wird mit

einem Ausgleich in Hohe von 2.282.000 € gerechnet.

Fir jedes Kind, das eine Sprachférderung benétigt, zahlt das Land einen Zuschuss von 350 €. Geférdert werden Kinder ab 4 Jahren und zwei Jahre vor der

Einschulung. Hinzu kommt der Zuschuss fiir die freiwillige Sprachférderung, der per Erlass fir jedes Kindergartenjahr neu geregelt wird.

Seit dem 01.08.2011 ist die Inanspruchnahme von Angeboten in Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege fir die Kinder, die am 01.08. des Folge-

jahres schulpflichtig werden, beitragsfrei. Das Land erstattet den Kommunen den Einnahmeausfall fiir das beitragsfreie Kindergartenjahr im Rahmen einer

Pauschale.

Nach § 21 Abs. 3 KiBiz gewahrt das Land den Jugendamtern fiir jedes unterdreijahrige Kind einen zusatzlichen Zuschuss pro Kindergartenjahr (U3-Pauschale).

Die U3-Pauschale wird in voller Hohe an die Trager weitergeleitet - siehe auch Nr. 15.

zu Nr. 04
Die Hohe der Elternbeitrage wird insgesamt mit 5.100.000 € kalkuliert.
Elternbeitrédge Kindertageseinrichtungen: 4.640.000 € (Vorjahr: 4.100.000 €)
Kostenbeitrage Kindertagespflege: 460.000 € (Vorjahr: 300.000 €)
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Teilergebnisplan Produkt 060510 Kinder i. Tageseinrichtungen, Tagespflege u.Spielgruppen

Kreis Warendorf

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 74.700 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Folgende Ansatze sind enthalten:

Betriebskostenzuschiisse an Tageseinrichtungen fur Kinder
Die Anzahl der Kindpauschalen nach dem Kinderbildungsgesetz wurde im Rahmen der Jugendhilfeplanung fiir das Kindergartenjahr 2013/2014 festgelegt. Bei den

vorlaufigen Planungen flr das Kindergartenjahr 2014/2015 wurde der weitere Ausbau der Betreuungsplatze fiir Kinder unter 3 Jahren beriicksichtigt.

Betriebskostenzuschlsse an freie und kommunale Trager einschl. des Zuschusses flur Familienzentren: 34.712.000 € (Vorjahr: 31.098.000 €)
davon Zuschuss an kommunale Trager: 2.985.000 €

davon Zuschuss an andere Trager: 31.727.000 €

Der Kreisanteil an den Betriebskosten ermittelt sich wie folgt:
Betriebskostenzuschuss: 34.712.000 € (Vorjahr: 31.098.000 €)

abzgl. Landeszuwendung: 14.228.000 € (Vorjahr: 12.766.000 €)

abzgl. Elternbeitrage: 4.640.000 € (Vorjahr: 4.100.000 €)

abzgl. Erstattung Elternbeitrdge Land: 1.320.000 € (Vorjahr: 1.204.000 €)
abzgl. Erstattung U3-Kinder (Konnexitat): 2.282.000 € (Vorjahr: 1.074.240 €)
Kreisanteil: 12.242.000 € (Vorjahr: 11.953.760 €)

zusatzliche U3-Pauschale: 1.500.000 € (Vorjahr: 1.000.000 €)
siehe auch Erlauterung bei Nr. 02

Hilfen zu Unterbringung in Kindertagespflege: 2.100.000 € (Vorjahr: 1.700.000 €)

Der Aufwendungsersatz ist abhangig von der Qualifikation der Tagespflegeperson und liegt im Regelfall zwischen 4,12 € und 5,16 €. Beriicksichtigt ist auch
die steigende Zahl der Tagespflegeverhaltnisse. Zusatzlich werden die halftigen Beitrdge zur Kranken- und Pflegeversicherung libernommen und ein Zuschuss
zur Unfallversicherung und Alterssicherung gezahlt. Weiterhin sind die Ausgaben fiir die Randzeitenbetreuung im Rahmen des OGS-Konzeptes enthalten.

Der Kreisanteil fiir die Aufwendungen fiir die Tagespflege ermittelt sich wie folgt:
Aufwendungsersatz: 2.100.000 € (Vorjahr: 1.700.000 €)

abzgl. Landeszuwendung: 336.000 € (Vorjahr: 300.000 €)

abzgl. Elternbeitrage: 460.000 € (Vorjahr: 300.000 €)

Kreisanteil: 1.304.000 € (Vorjahr:1.100.000 €)

selbstorganisierte Forderung von Kindern: 350.000 € (Vorjahr: 350.000 €)
Die Spielgruppen sind auch weiterhin ein von den Eltern stark nachgefragtes Betreuungsangebot. Zur Sicherstellung des Rechtsanspruchs wurden die Spiel-

gruppen-Richtlinien modifiziert und an die jetzigen Erfordernisse angepasst.

Zuschiisse aus dem Investitionsprogramm: 0 € (Vorjahr: 446.106 €)

Jugendhilfeplanung: 10.000 € (Vorjahr: 10.000 €)

Zuschisse fur die Sprachférderung: 157.500 € (Vorjahr: 155.000 €)

Fortbildung "Bewegungskindergarten" fur Tageseinrichtungen: 5.000 € (wie Vorjahr)
Einige Tageseinrichtungen nehmen an der Fortbildung "Bewegungskindergarten" teil. Die Kosten hierfiir sollen Gibernommen werden.

Leistungen an die Familienzentren: 114.000 € (Vorjahr: 85.000 €)

Mit den Familienzentren wurde entsprechend dem Beschluss des Ausschusses fiir Kinder, Jugendliche und Familien vom 06.06.2011 eine Kooperationsvereinba-
rung im Aufgabenfeld Kindertagespflege abgeschlossen. Die Familienzentren tbernehmen vor Ort die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Eltern und der
Tagespflegepersonen. Der Ansatz wurde an die gestiegene Anzahl der Tagespflegeverhaltnisse angepasst.

zu Nr. 16
Veranschlagt sind Aufwendungen fiir zum Beispiel allgemeine Geschaftsaufwendungen, Reisekosten und Fortbildungen. Der Ansatz wurde dem Rechnungsergebnis
2012 angepasst. Ferner sind Aufwendungen fir die Haftpflicht- und Unfallversicherung fiir Tagespflegekinder enthalten.
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Teilergebnisplan Produkt 060510 Kinder i. Tageseinrichtungen, Tagespflege u.Spielgruppen

Kreis Warendorf

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 4.044 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 07
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Teilergebnisplan Produktbereich 07 Gesundheitsdienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 255.095 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 164.883 161.500 164.500 164.500 164.500 164.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.396 15.600 15.600 15.600 15.600 15.600
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 136.201 71.966 44.600 45.242 45.569 45.899
10 = Ordentliche Ertrage 562.575 503.666 479.300 479.942 480.269 480.599
1 - Personalaufwendungen -2.738.062 -2.768.706 -2.853.813 -2.910.892 -2.940.001 -2.969.397
12 - Versorgungsaufwendungen -343.874 -275.543 -271.456 -276.883 -279.652 -282.448
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -15.490 -16.300 -11.300 -12.000 -11.300 -12.000
15 - Transferaufwendungen -782.900 -782.700 -787.700 -787.700 -787.700 -787.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -70.628 -85.910 -93.400 -93.400 -93.400 -93.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.950.953 -3.929.158 -4.017.669 -4.080.875 -4.112.053 -4.144.945
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
27 + Ertrage aus internen 112.841 162.520 115.000 115.000 115.000 115.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -17.854 -17.854 -17.854 -17.854
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.275.538 -3.262.972 -3.441.223 -3.503.787 -3.534.638 -3.567.200

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 10,36 (9,91)

- gehobener Dienst: 15,41 (14,32)

- mittlerer Dienst: 17,95 (17,17)

- Summe: 43,72 (41,40)




Seite 281 Kreis Warendorf
Teilfinanzplan Produktbereich 07 Gesundheitsdienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 255.095 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 166.849 161.500 164.500 164.500 164.500 164.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 5.418 15.600 15.600 15.600 15.600 15.600
07 + Sonstige Einzahlungen 10.033 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 437.395 444.200 447.200 447.200 447.200 447.200
10 - Personalauszahlungen -2.529.801 -2.571.067 -2.683.752 -2.737.430 -2.764.803 -2.792.447
1 - Versorgungsauszahlungen -335.582 -275.543 -271.456 -276.883 -279.652 -282.448
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -12.135 -11.200 -11.300 -12.000 -11.300 -12.000
14 - Transferauszahlungen -783.750 -782.700 -787.700 -787.700 -787.700 -787.700
15 - Sonstige Auszahlungen -68.910 -85.410 -92.900 -92.900 -92.900 -92.900
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -3.730.178 -3.725.919 -3.847.108 -3.906.913 -3.936.355 -3.967.495
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -3.292.783 -3.281.719 -3.399.908 -3.459.713 -3.489.155 -3.520.295
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -2.360 -5.100 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -2.360 -5.100 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -2.360 -5.100 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.295.143 -3.286.819 -3.399.908 -3.459.713 -3.489.155 -3.520.295

Erlauterungen
zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlauterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0701 Gesundheitsdienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 255.095 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 164.883 161.500 164.500 164.500 164.500 164.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.396 15.600 15.600 15.600 15.600 15.600
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 136.201 71.966 44.600 45.242 45.569 45.899
10 = Ordentliche Ertrage 562.575 503.666 479.300 479.942 480.269 480.599
1 - Personalaufwendungen -2.738.062 -2.768.706 -2.853.813 -2.910.892 -2.940.001 -2.969.397
12 - Versorgungsaufwendungen -343.874 -275.543 -271.456 -276.883 -279.652 -282.448
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -15.490 -16.300 -11.300 -12.000 -11.300 -12.000
15 - Transferaufwendungen -782.900 -782.700 -787.700 -787.700 -787.700 -787.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -70.628 -85.910 -93.400 -93.400 -93.400 -93.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.950.953 -3.929.158 -4.017.669 -4.080.875 -4.112.053 -4.144.945
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -3.388.378 -3.425.492 -3.538.369 -3.600.933 -3.631.784 -3.664.346
27 + Ertrage aus internen 112.841 162.520 115.000 115.000 115.000 115.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -17.854 -17.854 -17.854 -17.854
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -3.275.538 -3.262.972 -3.441.223 -3.503.787 -3.534.638 -3.567.200
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Teilfinanzplan Produktgruppe 0701 Gesundheitsdienste
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 255.095 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 166.849 161.500 164.500 164.500 164.500 164.500
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 5.418 15.600 15.600 15.600 15.600 15.600
07 + Sonstige Einzahlungen 10.033 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 437.395 444.200 447.200 447.200 447.200 447.200
10 - Personalauszahlungen -2.529.801 -2.571.067 -2.683.752 -2.737.430 -2.764.803 -2.792.447
1 - Versorgungsauszahlungen -335.582 -275.543 -271.456 -276.883 -279.652 -282.448
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -12.135 -11.200 -11.300 -12.000 -11.300 -12.000
14 - Transferauszahlungen -783.750 -782.700 -787.700 -787.700 -787.700 -787.700
15 - Sonstige Auszahlungen -68.910 -85.410 -92.900 -92.900 -92.900 -92.900
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -3.730.178 -3.725.919 -3.847.108 -3.906.913 -3.936.355 -3.967.495
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -3.292.783 -3.281.719 -3.399.908 -3.459.713 -3.489.155 -3.520.295
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -2.360 -5.100 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -2.360 -5.100 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -2.360 -5.100 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -3.295.143 -3.286.819 -3.399.908 -3.459.713 -3.489.155 -3.520.295
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Produktbeschreibung Produkt 070110 Gesundheitshilfe

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Gesundheitsamt

1. Kinder- und zahnérztliche Reihen- und Regeluntersuchungen sowie Sprechstundenangebote fiir Kinder und
Jugendliche

2. Beratung und Untersuchung von behinderten und entwicklungsverzégerten Kindern bzw. ihren Eltern,
Aufsuchende sozialmedizinische Elternberatung

3. Beratung, Untersuchung und Begleitung erwachsener psychisch kranker bzw. von psychischer Erkrankung
bedrohter Menschen (einschl. seelisch-, geistig- u. demenzbedingter Behinderungen sowie
Suchterkrankungen) und deren Angehérigen

Beratung und Unterstiitzung von Personen, die wegen ihres korperlichen, geistigen oder seelischen Zustandes und aufgrund sozialer
Umstande besonderer gesundheitlicher Fiirsorge bedurfen.

Im Rahmen der zahnarztlichen Untersuchungen wurden im Kalenderjahr 2011 bei rd. 22,5 % der Kinder

eine arztliche Uberpriifung empfohlen. Ziel dieser sog. "Uberweisung" ist es, die Zahngesundheitsquote

zu erhdhen. Die behandelnden Zahnarzte sollen aufgefordert werden, eine Riickmeldung zu geben, wenn

das Kind aufgrund der "Uberweisung" durch den Zahnérztlichen Dienst behandelt wurde. Diese Riicklaufquote

ist Messzahl fir den Erfolg der "Uberweisung".

Offentliches Gesundheitsdienstgesetz, Infektionsschutzgesetz, Psychischkrankengesetz NW u.a.

Zielgruppen Bevélkerung im Kreis Warendorf

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Rucklaufquote neue Kennzahl 5% 5%
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
kinder- und jugendarztliche Regeluntersuchungen (ohne 4.531 4.400 4.400

zahnarztliche Untersuchungen)

Zahnarztliche Reihenuntersuchungen neue Kennzahl 10.000 10.500
Beratung/Betreuung der Eltern von 513 500 550
entwicklungsgestorten/behinderten Kindern

vom Sozialpsychiatrischen Dienst (SPDi) betreute Personen 2.507 2.400 2.550

Zahl der Kontakte des SPDi im Rahmen der Patientengruppenarbeit 7.715 7.000 8.000

Zahl der Kontakte zur Kontakt- und Beratungsstelle 1.590 1.450 1.600

Zahl der Betreuungskontakte des SPDi 8.084 7.500 8.200

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 3,63 3,84

Stellen gehobener Dienst 11,54 12,63

Stellen mittlerer Dienst 4,97 4,98

Summe 20,14 21,45
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 495 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.410 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 275 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 60.910 23.976 12.464 12.713 12.841 12.969
10 = Ordentliche Ertrage 63.090 35.476 23.964 24.213 24.341 24.469
1 - Personalaufwendungen -1.317.319 -1.356.191 -1.391.488 -1.419.318 -1.433.512 -1.447.845
12 - Versorgungsaufwendungen -184.424 -137.004 -132.358 -135.005 -136.356 -137.719
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -4.188 -7.200 -2.800 -3.000 -2.800 -3.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -53.863 -65.000 -61.800 -61.800 -61.800 -61.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.559.794 -1.565.396 -1.588.446 -1.619.123 -1.634.468 -1.650.364
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.496.704 -1.529.920 -1.564.482 -1.594.910 -1.610.127 -1.625.895
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.496.704 -1.529.920 -1.564.482 -1.594.910 -1.610.127 -1.625.895
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.496.704 -1.529.920 -1.564.482 -1.594.910 -1.610.127 -1.625.895
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -8.646 -8.646 -8.646 -8.646
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.496.704 -1.529.920 -1.573.128 -1.603.556 -1.618.773 -1.634.541

Erlauterungen
zu Nr. 04

Veranschlagt ist der freiwillige Beitrag der Nutzer des Fahrdienstes der Freizeitclubs.

zu Nr. 06
Nach dem mit dem LWL geschlossenen Vertrag liber die Zusammenarbeit bei der Leistung von Hilfen zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten nach
dem 8. Kapitel SGB XII erhalt der Kreis Warendorf Fallpauschalen fiir die von hier erbrachten Leistungen.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 60.500 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Veranschlagt sind die Kosten fiir vorgeschriebene messtechnische Kontrollen und die Wartung von im Kinder- und Jugendgesundheitsdienst eingesetzten

medizinischen Geraten. Aufgrund unterschiedlicher Prifintervalle schwanken die Aufwendungen von Jahr zu Jahr.

zu Nr. 16

Enthalten sind insbesondere Aufwendungen fiir MaBnahmen und Veranstaltungen der Freizeitclubs sowie der Kontakt- und Beratungsstelle fir psychisch Kranke.
Zur Stabilisierung des Gesundheitszustandes der Patienten wurden seit 1988 in Ahlen, Beckum, Oelde und Warendorf sogenannte Freizeitclubs eingerichtet, in
denen lebenspraktische Fahigkeiten trainiert werden. Es werden zahlreiche Freizeitaktivitditen und Ausfliige angeboten. AulRerdem besteht seit 1999 eine Kontakt-
und Beratungsstelle mit zahlreichen Angeboten. Daneben fallen insbesondere Reisekosten sowie Aufwendungen fur die Beschaffung von Arbeitsmaterial und
Verbrauchsmittel fir den Kinder- und Jugendgesundheitsdienst und den Kinder- und Jugendzahnarztlichen Dienst an.

Die bislang hier veranschlagten Mittel fur das gesundheitsférdernde Projekt "Kindergarten in Bewegung/Bewegungsangebote fur Kinder in Kindertageseinrichtungen”
werden jetzt im Projekt 070130 - Gesundheitsschutz - veranschlagt.
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zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 8.646 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 070120 Arztliche/zahnérztl. Gutachten
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Gesundheitsamt
Kurzbeschreibung Erstellung von &rztlichen und zahnérztlichen Gutachten und Stellungnahmen.
Allgemeine Ziele Gutachterliche Fragen nach aktuellem medizinischen Wissensstand zeitnah beantworten.
Auftragsgrundlage Offentliches Gesundheitsdienstgesetz u.a.
Zielgruppen Personen im Kreis Warendorf, Auftraggebende Behdrden und Koérperschaften des 6ffentlichen Rechts
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Zahl erstellter Gutachten und Stellungnahmen:
kinder- und jugendérztl. Gutachten 1.148 1.000 1.000
zahnarztl. Gutachten *) 53 40 100
nervenfachérztl. Gutachten 336 460 460
- davon fir das Jobcenter des Kreises WAF **) 260 300 400
sonstige arztl. Gutachten 2.667 2.400 2.450
- davon flir das Jobcenter des Kreises WAF 437 600 550
- davon nach SGB IX 928 900 900
insgesamt 4.204 3.900 4.010
- Auftraggeber Jobcenter des Kreises WAF 697 900 950

*) Anpassung aufgrund der in 2013 stark angestiegenen Zahl an

Auftragen

**) Anpassung unter Beriicksichtigung der IST-Zahlen in 2013
(1. HJ)

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 3,34 3,19
Stellen gehobener Dienst 0,17 0,17
Stellen mittlerer Dienst 3,70 4,10
Summe 7,21 7,46
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Teilergebnisplan Produkt 070120 Arztliche/zahnarztl. Gutachten

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 63.416 60.000 63.000 63.000 63.000 63.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 25.754 13.892 7.919 8.077 8.158 8.239
10 = Ordentliche Ertrage 89.170 73.892 70.919 71.077 71.158 71.239
11 - Personalaufwendungen -568.431 -526.642 -517.817 -528.175 -533.457 -538.791
12 - Versorgungsaufwendungen -56.192 -51.392 -49.255 -50.240 -50.742 -51.250
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -3.041 -3.100 -2.500 -3.000 -2.500 -3.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -5.686 -5.700 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -633.350 -586.834 -575.572 -587.415 -592.699 -599.041
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -544.180 -512.942 -504.653 -516.338 -521.541 -527.802
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -544.180 -512.942 -504.653 -516.338 -521.541 -527.802
(2. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -544.180 -512.942 -504.653 -516.338 -521.541 -527.802
27 + Ertrage aus internen 112.841 162.520 115.000 115.000 115.000 115.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -3.007 -3.007 -3.007 -3.007
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -431.340 -350.422 -392.660 -404.345 -409.548 -415.809

Erlauterungen
zu Nr. 04

Gebuhrenpflichtig sind insbesondere Einstellungsuntersuchungen von Beamten oder Tarifbeschaftigten, Gutachten zur Dienstféhigkeit, zur Prifungsfahigkeit,

zur Erforderlichkeit von Reha-MaRnahmen und zu beihilferechtlichen Fragestellungen. Weiterhin gebuhrenpflichtig sind Leichenschauen nach dem Bestattungs-

gesetz.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 25.700 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Unterhaltung medizinischer Gerate sowie Aufwendungen fiir Laboruntersuchungen im Rahmen arztlicher Gutachten. Aufgrund unterschiedlicher Prifintervalle

schwanken die Aufwendungen von Jahr zu Jahr.

zu Nr. 16

Der Ansatz beinhaltet die Reisekosten und Geschaftsaufwendungen.

zu Nr. 27

Erstattungen von Personalaufwendungen wegen Leistungen fur das Jobcenter.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 3.007 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 070130 Gesundheitsschutz
Kreis Warendorf

Produktinformation
Amt Gesundheitsamt
Kurzbeschreibung 1. Aufsicht iber Gesundheitsberufe und Einrichtungen

2. Umweltbezogener Gesundheitsschutz und Umwelthygiene (mit Trink- und Badewasseraufsicht)

3. Belehrungen nach dem Infektionsschutzgesetz

4.Ortshygiene und Infektionsschutz (mit AIDS-Pravention und TBC-Firsorge)

5. Apotheken-, Arzneimittel-, Chemikalien- und Gefahrstoffiberwachung

6. Gesundheitsférderung/Gesundheitsberichterstattung
Allgemeine Ziele Gesundheits- und Verbraucherschutz
Auftragsgrundlage Offentliches Gesundheitsdienstgesetz, Infektionsschutzgesetz u.a.
Zielgruppen Bevélkerung im Kreis Warendorf
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Zahl der durchgefiihrten Belehrungen nach dem 4.115 4.000 4.000
Infektionsschutzgesetz
Zahl der Priflinge in Gesundheitsfachberufen 135 115 130
Zahl der Eigenwasserversorgungsanlagen 6.459 6.550 6.550
Zahl der Grenzwertiberschreitungen bei 693 900 850
Eigenwasserversorgungsanlagen

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen hoherer Dienst 2,66 2,99

Stellen gehobener Dienst 2,52 2,52

Stellen mittlerer Dienst 8,50 8,87

Summe 13,68 14,38
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 100.057 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.121 5.600 5.600 5.600 5.600 5.600
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 48.491 32.003 22.883 23.091 23.196 23.303
10 = Ordentliche Ertrage 154.668 137.603 128.483 128.691 128.796 128.903
11 - Personalaufwendungen -822.516 -849.853 -908.027 -926.188 -935.448 -944.803
12 - Versorgungsaufwendungen -99.896 -84.084 -86.372 -88.098 -88.979 -89.869
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -8.260 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000 -6.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -10.888 -15.000 -25.400 -25.400 -25.400 -25.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -941.560 -954.937 -1.025.799 -1.045.686 -1.055.827 -1.066.072
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -786.891 -817.334 -897.316 -916.995 -927.031 -937.169
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -786.891 -817.334 -897.316 -916.995 -927.031 -937.169
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -786.891 -817.334 -897.316 -916.995 -927.031 -937.169
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.014 -6.014 -6.014 -6.014
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -786.891 -817.334 -903.330 -923.009 -933.045 -943.183

Erlauterungen
zu Nr. 04

Veranschlagt sind Verwaltungsgebihren. Der Grofiteil der Einnahmen (rd. 75 %) ist den Gebiihren fiir die Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz

zuzuschreiben.

zu Nr. 06

Enthalten ist die Erstattung des Landes firr Verwaltungskosten im Rahmen von Priifungen in den nichtarztlichen Heilberufen.

zu Nr. 07

Der Ansatz enthalt unter anderem 12.000 € Bu3- und Zwangsgelder aus dem Bereich der Trinkwasseriiberwachung.

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 37.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Die Position enthalt insbesondere Mittel fiir bakteriologische oder virologische Untersuchungen externer Laborinstitute zur Verhiitung der Ausbreitung von

Infektionskrankheiten auf der Grundlage des Infektionsschutzgesetzes. Der Grof3teil der Aufwendungen entféllt auf Umgebungsuntersuchungen im Rahmen der
TBC-Firsorge.

zu Nr. 16

Der Ansatz enthalt Aufwendungen fir:
- Reisekosten (6.000 €)

- Sachverstandige/insb. Dolmetscher (Stichwort Inklusion; 1.000 €)

- Allgemeine Geschéaftsaufwendungen, u.a. zur Arzneimitteliberwachung, MalRnahmen der AIDS-Pravention und Seuchenbekdmpfung (2.600 €)
- Gutschriften Vorjahr betreffend (500 €)

- Fortbildung (500 €)

- Schutzkleidung (300 €)

- Wertberichtigungen zu Forderungen (500 €)

AuRerdem sind Mittel fiir die Gesundheitsberichterstattung und folgende gesundheitsférdernde Projekte (MaRnahmen aus dem Kreisentwicklungsprogramm 2030)
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veranschlagt (insgesamt 14.000 €):

- Bewegungsangebote fiir Kinder in Kindertageseinrichtungen und Grundschulen
Das Projekt soll in 3 Kindertageseinrichtungen fortgesetzt und zunéchst auf 3 Grundschulen im Rahmen des OGS ausgeweitet werden. (Mittel fiir das seit Jahren
in Kindertageeinrichtungen bereits laufende Projekt waren bislang unter dem Produkt 070110 veranschlagt. Sachlich ist das Projekt aber eher dem Gesundheits-
schutz zuzuordnen.)

- "Kinderarzte empfehlen: Besser essen. Mehr bewegen"

- Einrichtung einer Steuerungsgruppe zur Verpflegung in Schulen und Kindertageseinrichtungen

- Schaffung einer Internetseite mit Darstellung aller gesundheitférdernden Angebote im Kreis Warendorf

- Veranstaltungen im Gesundheitsbereich wie Vorstellung Klasse 2000

Die Ansatzerhéhung von 15.000 € in 2013 auf 25.400 € in 2014 resultiert zum einen aus der Veranschlagung der Bewegungsangebote fiir Kinder in Kindertages-

einrichtungen und Grundschulen (zuvor Produkt 070110) mit 5.000 € sowie zum anderen aus den neu eingeplanten oben angefiihrten gesundheitlichen Projekten.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 6.014 €.

Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 070140 Zuweis. Gesundheitseinricht.

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Gesundheitsamt
Kurzbeschreibung 1. Aids-Hilfe Ahlen e.V.
2. Schwangerschaftskonfliktberatung
3. Suchtberatungsstellen
4. Sonderfonds "Familienplanung"

Allgemeine Ziele Férderung der Gesundheitspflege

Auftragsgrundlage  Offentliches Gesundheitsdienstgesetz u.a.

Zielgruppen Einrichtungen der Gesundheitspflege

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
betreute abhangige Personen 1.315 1.500 1.400
Schwangerschaftskonflikt-Erstberatungen 391 450 400

Kontakte im Rahmen der AIDS-Pravention 1.781 2.000 2.000

Kontakte im Rahmen der AIDS-Beratung 108 150 110

Zuschisse im Rahmen des Sonderfonds 57 55 55

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,28 0,34

Stellen gehobener Dienst 0,09 0,09

Stellen mittlerer Dienst 0,00 0,00

Summe 0,37 0,43
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600 254.600
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 1.046 2.095 1.334 1.361 1.374 1.388
10 = Ordentliche Ertrage 255.646 256.695 255.934 255.961 255.974 255.988
11 - Personalaufwendungen -29.796 -36.019 -36.481 -37.211 -37.584 -37.958
12 - Versorgungsaufwendungen -3.362 -3.062 -3.471 -3.540 -3.575 -3.610
15 - Transferaufwendungen -782.900 -782.700 -787.700 -787.700 -787.700 -787.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -191 -210 -200 -200 -200 -200
17 = Ordentliche Aufwendungen -816.249 -821.991 -827.852 -828.651 -829.059 -829.468
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -560.603 -565.296 -571.918 -572.690 -573.085 -573.480
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -560.603 -565.296 -571.918 -572.690 -573.085 -573.480

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -560.603 -565.296 -571.918 -572.690 -573.085 -573.480
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -187 -187 -187 -187
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -560.603 -565.296 -572.105 -572.877 -573.272 -573.667

Erlauterungen
zu Nr. 02
Veranschlagt ist die voraussichtliche Zuweisung des Landes fiir die AIDS-Hilfe (39.500 €) sowie fiir den Suchtbereich (215.100 €).

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 1.046,04 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15
Neben den Landesmitteln beinhaltet der Ansatz aus Kreismitteln folgende Zuwendungen:
- Suchtberatungsstellen 405.000 € (wie Vorjahr),
- AIDS-Hilfe 31.000 € (wie Vorjahr),

- Schwangerschaftskonfliktberatung 77.100 € (wie Vorjahr),

- Sonderfonds zur Unterstlitzung bei existenziellen Notlagen im Rahmen der Schwangerenberatung 15.000 € (wie Vorjahr).

- Tumor-Netzwerk Miinsterland e.V. 5.000 € (Vorjahr: 0 €)

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 187 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 08
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Teilergebnisplan Produktbereich 08 Sportférderung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
10 = Ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
11 - Personalaufwendungen -44.053 -42.608 -44.597 -45.488 -45.943 -46.402
12 - Versorgungsaufwendungen -6.244 -4.474 -4.242 -4.327 -4.370 -4.414
15 - Transferaufwendungen -54.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.807 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -111.257 -109.735 -111.492 -112.468 -112.966 -113.469
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -693 -693 -693 -693
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -109.164 -109.411 -111.950 -112.922 -113.417 -113.919

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 0,05 (0,05)

- gehobener Dienst: 0,05 (0,04)

- mittlerer Dienst: 0,80 (0,80)

- Summe: 0,90 (0,89)
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Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktbereich 08 Sportférderung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 0 0 0 0 0 0
10 - Personalauszahlungen -42.880 -41.529 -43.356 -44.223 -44.665 -45.112
11 - Versorgungsauszahlungen -6.046 -4.474 -4.242 -4.327 -4.370 -4.414
14 - Transferauszahlungen -54.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153
15 - Sonstige Auszahlungen -7.639 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0801 Sportforderung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
10 = Ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
11 - Personalaufwendungen -44.053 -42.608 -44.597 -45.488 -45.943 -46.402
12 - Versorgungsaufwendungen -6.244 -4.474 -4.242 -4.327 -4.370 -4.414
15 - Transferaufwendungen -54.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.807 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -111.257 -109.735 -111.492 -112.468 -112.966 -113.469
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -693 -693 -693 -693
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -109.164 -109.411 -111.950 -112.922 -113.417 -113.919




Seite 297

Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0801 Sportférderung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 0 0 0 0 0 0
10 - Personalauszahlungen -42.880 -41.529 -43.356 -44.223 -44.665 -45.112
11 - Versorgungsauszahlungen -6.046 -4.474 -4.242 -4.327 -4.370 -4.414
14 - Transferauszahlungen -54.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153
15 - Sonstige Auszahlungen -7.639 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -110.718 -108.656 -110.251 -111.203 -111.688 -112.179
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Produktbeschreibung Produkt 080110 Sport

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Schul-, Kultur- und Sportamt
Kurzbesch reibung Finanzielle Férderung des Vereinssports, Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund, den Sportvereinen und sportlichen
Initiativen im Kreis Warendorf

Allgemeine Ziele Férderung des Vereinssports und sonstiger sportlicher Aktivitaten

Auftragsgrundlage  Kreistagsbeschlisse

Zielgruppen Einwohner des Kreises Warendorf

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Hohe der finanziellen Férderung 57.153 € 60.153 € 60.153 €

Zahl der Mitglieder der Sportvereine 89.184 90.450 91.125

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,05 0,05

Stellen gehobener Dienst 0,04 0,05

Stellen mittlerer Dienst 0,80 0,80

Summe 0,89 0,90
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Teilergebnisplan Produkt 080110 Sport
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
10 = Ordentliche Ertrage 2.092 324 235 239 242 243
11 - Personalaufwendungen -44.053 -42.608 -44.597 -45.488 -45.943 -46.402
12 - Versorgungsaufwendungen -6.244 -4.474 -4.242 -4.327 -4.370 -4.414
15 - Transferaufwendungen -54.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153 -57.153
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.807 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500 -5.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -111.257 -109.735 -111.492 -112.468 -112.966 -113.469
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -109.164 -109.411 -111.257 -112.229 -112.724 -113.226
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -693 -693 -693 -693
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -109.164 -109.411 -111.950 -112.922 -113.417 -113.919

Erlauterungen

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. 2.092,07 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 15

Der Kreissportbund (KSB) erhalt zur Férderung der Vereine einen Zuschuss i.H.v. 47.223 €. AuBerdem erhalt der KSB eine Pauschale i.H.v. 6.930 € zur
Forderung des Breitensports. Eine zuséatzliche Forderung des KSB erfolgt weiterhin durch die unentgeltliche Bereitstellung der Sporthallen im finanziellen
Umfang von 240.000 €. Fir die Nutzung der Raumlichkeiten des KSB in der ehemaligen Geschéftsstelle von Rot Weily Ahlen werden Nebenkosten i.H.v.
3.000 € veranschlagt.

zu Nr. 16

Der Ansatz zur Férderung des Schulsports durch Férderung des Landessportfestes der Schulen betrégt 4.160 €.

Die Férderung des Schulsports erlangt zunehmend eine wichtigere Bedeutung. Die Teilnehmerzahl am Landessportfest erhoht sich stetig, sodass u.a. erhéhte
Ausgaben durch die Beteiligung an den Aufwandsentschadigungen fiir die Schiedsrichter, die Beteiligung an den Kreismeisterpramien und fiir die Ubernahme
der Organisationskosten entstehen.

Beitrage fiir folgende Mitgliedschaften:

- Deutsche Olympische Gesellschaft: 160 €

- Verein zur Férderung der Deutschen Reitschule: 1.030 €

Ferner sind Reisekosten i.H.v. 150 € veranschlagt.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 693 €.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.



Produktbereich 09
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktbereich 09 Rauml. Planung u. Entwicklung, Geoinformationen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 116.246 60.840 66.000 159.000 64.000 50.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 746.172 702.000 746.000 746.000 746.000 746.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 6 100 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.689 38.100 33.400 17.800 7.000 7.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 146.389 76.274 50.823 51.836 52.353 52.875
08 + Aktivierte Eigenleistung 77.203 100.500 100.500 100.500 100.500 100.500
10 = Ordentliche Ertrage 1.096.706 977.814 996.823 1.075.236 969.953 956.475
1 - Personalaufwendungen -2.966.545 -3.052.541 -3.209.944 -3.274.146 -3.306.883 -3.339.952
12 - Versorgungsaufwendungen -358.762 -299.598 -305.330 -311.436 -314.551 -317.696
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -133.141 -173.500 -115.000 -241.000 -113.000 -95.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -23.415 -21.400 -26.800 -26.800 -26.800 -26.800
15 - Transferaufwendungen -23.358 -35.000 -25.500 -20.000 -20.000 -25.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -281.344 -283.825 -276.575 -287.775 -287.775 -290.675
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.786.565 -3.865.865 -3.959.149 -4.161.157 -4.069.009 -4.095.623
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.689.859 -2.888.051 -2.962.326 -3.085.921 -3.099.056 -3.139.148
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.689.859 -2.888.051 -2.962.326 -3.085.921 -3.099.056 -3.139.148
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.689.859 -2.888.051 -2.962.326 -3.085.921 -3.099.056 -3.139.148
27 + Ertrage aus internen 14.928 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -15.621 -15.621 -15.621 -15.621
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.674.931 -2.881.051 -2.970.947 -3.094.542 -3.107.677 -3.147.769

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 3,00 (2,50)

- gehobener Dienst: 22,04 (21,02)

- mittlerer Dienst: 21,74 (22,88)

- Summe: 46,78 (46,40)

zu Nr. 11

Fir das Forderprojekt "UPPS - Universelle Dateninfrastruktur, Generierung und Vermarktung mobiler Stadtfiihrer-Apps" im Vermessungs- und Katasteramt ist

zeitlich befristet ein Mitarbeiter ohne Planstelle in Teilzeit tatig.
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Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 66.974 57.640 63.000 156.000 61.000 47.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 807.372 702.000 746.000 746.000 746.000 746.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 7 100 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 13.197 38.100 33.400 17.800 7.000 7.000
07 + Sonstige Einzahlungen 486 100 150 150 150 150
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 888.037 797.940 842.650 920.050 814.250 800.250
10 - Personalauszahlungen -2.719.163 -2.799.377 -2.941.490 -3.000.324 -3.030.323 -3.060.627
1 - Versorgungsauszahlungen -350.998 -299.598 -305.330 -311.436 -314.551 -317.696
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -131.477 -165.500 -115.000 -241.000 -113.000 -95.000
14 - Transferauszahlungen -23.866 -35.000 -25.500 -20.000 -20.000 -25.500
15 - Sonstige Auszahlungen -311.274 -283.725 -274.275 -285.475 -285.475 -288.375
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -3.536.778 -3.583.201 -3.661.595 -3.858.235 -3.763.349 -3.787.198
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.648.741 -2.785.261 -2.818.945 -2.938.185 -2.949.099 -2.986.948
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. Sachanlagen 6.928 0 5.000 2.500 0 0
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 6.928 0 5.000 2.500 0 0
25 - Auszahlungen fir Baumafinahmen 0 0 0 0 0 100.500
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -66.694 -58.000 -60.000 -50.000 -25.000 -25.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -66.694 -58.000 -60.000 -50.000 -25.000 75.500
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -59.766 -58.000 -55.000 -47.500 -25.000 75.500
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -2.708.507 -2.843.261 -2.873.945 -2.985.685 -2.974.099 -2.911.448

Erlauterungen
zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlduterung an dieser Stelle.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0901 Raumliche Planung und Entwicklung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 105.772 57.640 63.000 156.000 61.000 47.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.073 13.303 7.619 7.771 7.849 7.928
10 = Ordentliche Ertrage 111.845 70.943 70.619 163.771 68.849 54.928
11 - Personalaufwendungen -163.951 -149.536 -142.917 -145.777 -147.233 -148.706
12 - Versorgungsaufwendungen -16.809 -10.896 -13.595 -13.866 -14.005 -14.145
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -116.188 -143.300 -95.000 -221.000 -93.000 -75.000
15 - Transferaufwendungen -23.358 -35.000 -25.500 -20.000 -20.000 -25.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -215.050 -205.225 -207.475 -218.675 -218.675 -221.575
17 = Ordentliche Aufwendungen -535.356 -543.957 -484.487 -619.318 -492.913 -484.926
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -831 -831 -831 -831
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -423.510 -473.014 -414.699 -456.378 -424.895 -430.829
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Kreis Warendorf

Teilfinanzplan Produktgruppe 0901 Raumliche Planung und Entwicklung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 59.624 57.640 63.000 156.000 61.000 47.000
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 59.624 57.640 63.000 156.000 61.000 47.000
10 - Personalauszahlungen -123.202 -105.324 -102.552 -104.605 -105.649 -106.706
11 - Versorgungsauszahlungen -16.234 -10.896 -13.595 -13.866 -14.005 -14.145
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -116.188 -143.300 -95.000 -221.000 -93.000 -75.000
14 - Transferauszahlungen -23.866 -35.000 -25.500 -20.000 -20.000 -25.500
15 - Sonstige Auszahlungen -215.010 -205.225 -207.475 -218.675 -218.675 -221.575
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -494.500 -499.745 -444.122 -578.146 -451.329 -442.926
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -434.876 -442.105 -381.122 -422.146 -390.329 -395.926
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -434.876 -442.105 -381.122 -422.146 -390.329 -395.926
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Produktbeschreibung Produkt 090110 Rdumliche Planung und Entwicklung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Amt fur Planung und Naturschutz
Kurzbeschreibung - Aufstellung von Landschaftsplanen
- Kreisentwicklungsplanung
- Mitwirkung bei regionalen Projekten und Aktivitaten
- Raumordnung
- Mitwirkung bei regional bedeutsamen Planungen und Vorhaben
- Wettbewerbe

Allgem eine Ziele Schutz und Entwicklung der Landschaft, Positive Kreisentwicklung und Vermeidung von Standort- und Entwicklungsnachteilen durch
Vertretung der Interessen des Kreises bei Raum- und Fachplanungen, Férderung des Wirtschaftsstandortes und der Lebensqualitat

im Kreis

Auftragsgrundlage Landschaftsgesetz NW, Landesplanungsgesetz, Fachplanungsgesetz, Beschliisse der Politik, Vorgaben der Verwaltungsfiihrung,
Regionale Vorgaben und Vereinbarungen, Ausschreibungen, Landeswettbewerbe

Zielgruppen Einwohner/innen des Kreises, Stéadte und Gemeinden, Betriebe und Institutionen, Eigentimer und Nutzer von Flachen

in der freien Landschaft

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Landschaftsplane in Planung und im Verfahren 3 3 3

Regionale Beteiligungen 3 3 3

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,00 1,00

Stellen gehobener Dienst 0,40 0,40

Stellen mittlerer Dienst 0,26 0,26

Summe 1,66 1,66
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Teilergebnisplan Produkt 090110 Raumliche Planung und Entwicklung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 105.772 57.640 63.000 156.000 61.000 47.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.073 13.303 7.619 7.771 7.849 7.928
10 = Ordentliche Ertrage 111.845 70.943 70.619 163.771 68.849 54.928
11 - Personalaufwendungen -163.951 -149.536 -142.917 -145.777 -147.233 -148.706
12 - Versorgungsaufwendungen -16.809 -10.896 -13.595 -13.866 -14.005 -14.145
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -116.188 -143.300 -95.000 -221.000 -93.000 -75.000
15 - Transferaufwendungen -23.358 -35.000 -25.500 -20.000 -20.000 -25.500
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -215.050 -205.225 -207.475 -218.675 -218.675 -221.575
17 = Ordentliche Aufwendungen -535.356 -543.957 -484.487 -619.318 -492.913 -484.926
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -423.510 -473.014 -413.868 -455.547 -424.064 -429.998
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -831 -831 -831 -831
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -423.510 -473.014 -414.699 -456.378 -424.895 -430.829

Erlauterungen

zu Nr. 02

Der Ansatz enthalt eine Zuweisung zu den Planungskosten der Landschaftsplane i.H.v. 56.000 € und von 7.000 € fur MaBnahmen der Mitgliedschaft in der
Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kreis. Der Ansatz fiir 2015 enthélt eine Zuweisung fiir Planungskosten der Landschaftspléne i.H.v. 93.000 € und von
63.000 € fir das Mobilitatskonzept Radverkehr Kreis Warendorf.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.000 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Ausgewiesen sind die erwarteten Planungskosten fiir die Landschaftsplane Sassenberg, Sendenhorst, Ennigerloh und ab 2015 Oelde i.H.v. 70.000 €. Es wird eine
80%-ige Forderung erwartet (vgl. Nr. 02). In 2015 erhéhen sich die Planungskosten auf 116.000 €. Die Bezirksregierung hat in 2009 das "Integrierte landliche
Entwicklungskonzept - ILEK" anerkannt. Die Anerkennung ist mit der Auflage verbunden, den weiteren Entwicklungs- und Umsetzungsprozess zu begleiten. Es sind
jahrlich 15.000 € fir die Jahre 2014 und 2015 vorgesehen. Mit der Auszeichnung als Fahrradfreundlicher Kreis ist die Mitgliedschaft im Arbeitskreis Fahrrad-
freundlicher Kreis verbunden. Fiir entsprechende MaRnahmen der Offentlichkeitsarbeit und Projekte sind weiterhin 10.000 € eingestellt. Die Férderung betragt

70 %. Fur das Jahr 2015 ist die Erstellung eines Mobilitatskonzepts Radverkehr Kreis Warendorf vorgesehen. Die Manahme ist als wichtiges Projekt im

Kreisentwicklungsprogramm WAF 2030 enthalten. Die Kosten belaufen sich auf 90.000 €, die zu 70 % geférdert werden.

zu Nr. 15

Veranschlagt ist ein Betrag in Hohe von 10.000 € fur die EUREGIO-Projektférderung. In den Jahren 2014 und 2017 sind fiir die nachsten Kreiswettbewerbe
"Unser Dorf hat Zukunft" Preisgelder in Héhe von 5.500 € fur die Teilnehmer am Wettbewerb eingeplant. Weiterhin ist eine Zuwendung an den Verein "Frau
& Beruf" zur Weiterfihrung der Arbeit nach dem Projekt "Munsterland Initiative Unternehmerin” von 10.000 € vorgesehen.

zu Nr. 16

Enthalten sind folgende Betrage:

- Regionalagentur Minsterland: 15.000 €
- EUREGIO: 71.000 €

- Minsterland e.V.: 111.500 €
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 090110 Raumliche Planung und Entwicklung

Kreis Warendorf

(Die Gesamtkosten betragen 223.000 € und werden jeweils zu 50 % den Produkten Produkten 090110 und 150110 zugeordnet.)
Hochschul-Kompetenz-Zentrum: 500 €

Westfalen Initiative: 25 €

- Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kreis: 2.500 €
- Mitgliedschaft im Rat der Gemeinden und Regionen Europas: 1.300 €

Des Weiteren sind Aufwendungen fir Fortbildung (500 €), Reisekosten (2.000 €) und fiir allgemeine Geschaftsaufwendungen (3.150 €) veranschlagt.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 831 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Teilergebnisplan Produktgruppe 0902 Geoinformationen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10.474 3.200 3.000 3.000 3.000 3.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 746.172 702.000 746.000 746.000 746.000 746.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 6 100 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.689 38.100 33.400 17.800 7.000 7.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 140.317 62.971 43.204 44.065 44.504 44.947
08 + Aktivierte Eigenleistung 77.203 100.500 100.500 100.500 100.500 100.500
10 = Ordentliche Ertrage 984.861 906.871 926.204 911.465 901.104 901.547
1 - Personalaufwendungen -2.802.594 -2.903.005 -3.067.027 -3.128.369 -3.159.650 -3.191.246
12 - Versorgungsaufwendungen -341.953 -288.703 -291.735 -297.570 -300.546 -303.551
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -16.954 -30.200 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -23.415 -21.400 -26.800 -26.800 -26.800 -26.800
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -66.294 -78.600 -69.100 -69.100 -69.100 -69.100
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.251.210 -3.321.908 -3.474.662 -3.541.839 -3.576.096 -3.610.697
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -2.266.349 -2.415.037 -2.548.458 -2.630.374 -2.674.992 -2.709.150
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -2.266.349 -2.415.037 -2.548.458 -2.630.374 -2.674.992 -2.709.150
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -2.266.349 -2.415.037 -2.548.458 -2.630.374 -2.674.992 -2.709.150
27 + Ertrage aus internen 14.928 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -14.790 -14.790 -14.790 -14.790
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -2.251.420 -2.408.037 -2.556.248 -2.638.164 -2.682.782 -2.716.940




Seite 308 Kreis Warendorf
Teilfinanzplan Produktgruppe 0902 Geoinformationen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.350 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 807.372 702.000 746.000 746.000 746.000 746.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 7 100 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 13.197 38.100 33.400 17.800 7.000 7.000
07 + Sonstige Einzahlungen 486 100 150 150 150 150
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 828.412 740.300 779.650 764.050 753.250 753.250
10 - Personalauszahlungen -2.595.961 -2.694.053 -2.838.938 -2.895.719 -2.924.674 -2.953.921
1 - Versorgungsauszahlungen -334.764 -288.703 -291.735 -297.570 -300.546 -303.551
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -15.290 -22.200 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000
15 - Sonstige Auszahlungen -96.263 -78.500 -66.800 -66.800 -66.800 -66.800
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -3.042.278 -3.083.456 -3.217.473 -3.280.089 -3.312.020 -3.344.272
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -2.213.866 -2.343.156 -2.437.823 -2.516.039 -2.558.770 -2.591.022
19 + Einzahl. aus VerauRerung v. Sachanlagen 6.928 0 5.000 2.500 0 0
23 = Einzahlungen aus Investitionstéatigkeit 6.928 0 5.000 2.500 0 0
25 - Auszahlungen fir Baumafnahmen 0 0 0 0 0 100.500
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -66.694 -58.000 -60.000 -50.000 -25.000 -25.000
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -66.694 -58.000 -60.000 -50.000 -25.000 75.500
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -59.766 -58.000 -55.000 -47.500 -25.000 75.500
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -2.273.631 -2.401.156 -2.492.823 -2.563.539 -2.583.770 -2.515.522
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Investitionen Produktgruppe 0902 Geoinformationen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Jahres- Ansatz Ansatz Finanzplan Finanzplan Finanzplan bisher
ergebnis 2013 2014 2015 2016 2017 bereitgestellt
2012 (bis VJ)
UWG Investitionen
unterhalb der
Wertgrenze
07.62.001 Erwerb von bewegl. -57.643,88 -50.000 -55.000 -47.500 -25.000 -25.000 -200.107
Sachen des Anlagevermdgens
19 + Einzahl. aus VerauBerung v. 6.927,95 0 5.000 2.500 0 0 12.878
Sachanlagen
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. -64.571,83 -50.000 -60.000 -50.000 -25.000 -25.000 -212.985
Anlageverm.
Summe -57.643,88 -50.000 -55.000 -47.500 -25.000 -25.000 -200.107

Erlauterungen:

Erwerb von bewegl. Sachen des Anlagevermégens
Inv. Nr. 07.62.001

Ausstattung fir den vermessungstechnischen AuRRendienst. Ein elektrisches Tachymeter und eine GPS-Antenne wurden bereits im Jahr 2013

beschafft. In den Jahren 2014 - 2015 wird die Ersatzbeschaffung von den elf Jahre alten Messkraftfahrzeugen erforderlich. Geplant ist der Kauf

von zwei Fahrzeugen im Jahr 2014 und einem Fahrzeug sowie einer Ersatzbeschaffung von Messgeraten im Jahr 2015.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 090210 Vermessung/Erheb. Geobasisdat.

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Vermessungs- und Katasteramt

Satellitenpositionierungsdienst, Hohenfestpunkte)

- Anforderungsgerechte Durchflihrung der Vermessungen fiir Dritte

- Durchfiihrung von Liegenschaftsvermessungen (Teilung von Grundstiicken, Gebaudeeinmessungen,

Entwurfsvermessungen fiir die Planung und Absteckung von Straen und Geb&uden)

Wirk.-orientierte Ziele - Die Durchfilhrung von Geb&udeeinmessungen soll innerhalb von 5 Monaten erfolgen.

Auftragsgrundlage

- Die Erstellung von amtlichen Lageplanen soll innerhalb einer Woche erfolgen.

Vermessungs- und Katastergesetz (VermKatG NW), Organisationsentscheidung des Landrats

Grenzvermessungen, Erfassung charakteristischer Topographie, amtliche Lageplane, Neuvermessung)

- Bereitstellung des geodatischen Raumbezugs (Pflege und Erneuerung der Vermessungspunktfelder des Liegenschaftskatasters,

- Durchfiihrung von Ingenieurvermessungen einschlieRlich Photogrammetrie (Vermessungen im Sinne von § 96 HOAI, insbesondere

Zielgruppen Eigentiimer von Grundstiicken und Rechten an Grundstiicken, Wirtschaft, Behérden, Amter der Kreisverwaltung
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz der durchgefiihrten Gebaudeeinmessungen innerhalb neue Kennzahl 100 % 97 %

von 5 Monaten

Prozentsatz der innerhalb einer Woche erstellten amtlichen neue Kennzahl 100 % 100 %

Lageplane

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
In der Ortlichkeit gebildete neue Flurstiicke 59 50 50

Eingemessene Gebaudeobjekte 853 660 600

Erfasste charakteristische Topographie fir die Amtliche 44 60 60

Basiskarte (km?)

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,15 0,15
Stellen gehobener Dienst 4,24 4,25
Stellen mittlerer Dienst 5,95 5,45
Summe 10,34 9,85
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Teilergebnisplan Produkt 090210 Vermessung/Erheb. Geobasisdat.
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.124 3.200 3.000 3.000 3.000 3.000
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 177.179 170.000 170.000 170.000 170.000 170.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 39.268 16.968 10.041 10.240 10.341 10.443
08 + Aktivierte Eigenleistung 74.885 80.000 80.000 80.000 80.000 80.000
10 = Ordentliche Ertrage 294.455 270.168 263.041 263.240 263.341 263.443
1 - Personalaufwendungen -643.268 -707.327 -749.831 -764.827 -772.475 -780.199
12 - Versorgungsaufwendungen -83.087 -69.731 -71.324 -72.751 -73.478 -74.213
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -16.954 -24.000 -15.800 -15.800 -15.800 -15.800
14 - Bilanzielle Abschreibungen -18.565 -16.500 -21.800 -21.800 -21.800 -21.800
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -11.107 -11.000 -15.300 -15.300 -15.300 -15.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -772.980 -828.558 -874.055 -890.478 -898.853 -907.312
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -478.525 -558.390 -611.014 -627.238 -635.512 -643.869
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -478.525 -558.390 -611.014 -627.238 -635.512 -643.869
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -478.525 -558.390 -611.014 -627.238 -635.512 -643.869
27 + Ertrage aus internen 12.081 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.958 -2.958 -2.958 -2.958
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -466.444 -553.390 -608.972 -625.196 -633.470 -641.827

Erlauterungen
zu Nr. 04

Gebihren fir Vermessungsleistungen

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 28.900 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 08

Aktivierte Eigenleistungen (Vermessungen fiir Investitionsmanahmen der Amter 20 und 66)

zu Nr. 13

Veranschlagt sind: Unterhaltung von Geraten, Kraftfahrzeugen, Erwerb von Material, Versicherung und Steuern. Die Veranderung ist durch eine Umschichtung

aufgrund der veranderten Veranschlagung der Festwerte entstanden.

zu Nr. 16

Veranschlagt sind allgemeine Geschaftsaufwendungen. Die Erh6hungung ist durch eine Umschichtung aufgrund der veréanderten Veranschlagung der Festwerte

entstanden.

zu Nr. 27

Ertrage aus Vermessung fiir andere Amter
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Teilergebnisplan Produkt 090210 Vermessung/Erheb. Geobasisdat.

Kreis Warendorf

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.958 €.
Der Gesamtbetrag flir den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 090220 Filhrung von Geobasisdaten

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Vermessungs- und Katasteramt
Kurzbeschreibung - Flihrung des Liegenschaftskatasters (Amtliches Liegenschaftskataster-Informationssystem ALKIS, Amtliche
Basiskarte im MafRstab 1:5000), insbesondere Nachweis der Grundstiicksgrenzen, der Gebaude, der
Topographie und Nutzungen, der Eigentiimer und von 6ffentlich-rechtlichen Festlegungen
- Erneuerung des Liegenschaftskatasters, insbesondere Digitalisierung der Deutschen Grundkarte,
Erneuerung des Liegenschaftskatasters aufgrund von groRflachigen Neuvermessungen (z.B. bei
Flurbereinigungsverfahren)

Allgemeine Ziele - Aktualisierung des Liegenschaftskatasters geméaR gesetzlicher Vorgaben
- Uberfiihrung der Deutschen Grundkarte 1:5000 in die digitale Amtliche Basiskarte

Wirk.-orientierte Ziele Neue Flurstiicke sollen in 95 % der Falle innerhalb von 10 Wochen gebildet werden.

Auftragsgrundlage  Vermessungs- und Katastergesetz (VermKatG NW)

Zielgruppen Eigentiimer von Grundstlicken und Rechten an Grundstiicken, Wirtschaft, Behérden, Justiz, Privatpersonen
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz der innerhalb von 10 Wochen neu gebildeten neue Kennzahl 95 % 95 %

Flurstiicke

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Neu gebildete Flurstiicke 1.463 1.000 1.000

Ubernommene Gebaudeobjekte 2.037 2.500 2.500

Fertig gestellte Amtliche Basiskarte (km?) 3% 730 780

*) Im Jahr 2012 sind 3 km? der Amtlichen Basiskarte fertig
gestellt worden. Bis zum Jahr 2011 lagen 625 km? der
Amtlichen Basiskarte vor. Demnach sind bis zum Jahr 2012

insg. 628 km? der Amtlichen Basiskarte erstellt worden.

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,20 0,35

Stellen gehobener Dienst 11,63 11,59

Stellen mittlerer Dienst 8,20 8,56

Summe 20,03 20,50
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Teilergebnisplan Produkt 090220 Fihrung von Geobasisdaten
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.350 0 0 0 0 0
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 278.780 250.000 300.000 300.000 300.000 300.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 64.249 20.240 15.207 15.510 15.665 15.823
08 + Aktivierte Eigenleistung 648 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
10 = Ordentliche Ertrage 351.028 290.240 335.207 335.510 335.665 335.823
1 - Personalaufwendungen -1.358.779 -1.195.987 -1.254.239 -1.279.326 -1.292.119 -1.305.040
12 - Versorgungsaufwendungen -129.673 -121.177 -119.303 -121.689 -122.906 -124.135
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -400 -400 -400 -400 -400
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -15.839 -22.000 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.504.291 -1.339.564 -1.389.942 -1.417.415 -1.431.425 -1.445.575
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.153.264 -1.049.324 -1.054.735 -1.081.905 -1.095.760 -1.109.752
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.153.264 -1.049.324 -1.054.735 -1.081.905 -1.095.760 -1.109.752
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.153.264 -1.049.324 -1.054.735 -1.081.905 -1.095.760 -1.109.752
27 + Ertrége aus internen 2.187 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -5.916 -5.916 -5.916 -5.916
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.151.077 -1.047.324 -1.058.651 -1.085.821 -1.099.676 -1.113.668

Erlauterungen
zu Nr. 02

Es werden keine Zuweisungen von der Bezirksregierung fiir Katastermodernisierung (Digitalisierung von Vermessungsdokumenten) mehr erwartet.

zu Nr. 04

Gebihren fir die Fortflihrung des Liegenschaftskatasters

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 64.200 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 08

Aktivierte Eigenleistung (Fortfiihrung des Liegenschaftskatasters bei InvestitionsmaRnahmen der Amter 20 und 66)

zu Nr. 16
Aufwendungen fiir Fortbildung, fir die Herstellung der amtlichen Basiskarte sowie Geschaftsaufwendungen. Die Arbeiten fiir die Digitalisierung der amtlichen

Basiskarte werden noch mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Der anteilige Ansatz fiir diese Arbeiten wurde mit 10.400 € angesetzt.

zu Nr. 27

Ertrage fiir die Fortfiihrung des Liegenschaftskatasters aufgrund von Vermessungen, die fiir andere Amter durchgefiihrt worden sind.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 5.916 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 090230 Geoinformationsdienste

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Vermessungs- und Katasteramt

- Bereitstellung und Abgabe von Geobasisdaten (Flurstiicke, Geb&dude, Eigentiimer, Topographie),
Vermessungsunterlagen, Topographische Karten und kommunalen Geodaten (Landschaftspléne,
Bebauungsplaniibersicht) fir andere Amter der Kreisverwaltung, Gemeinden, Biirger, Wirtschaft,
Behérden und Justiz

- Fachliche Koordination des Geodatenmanagements und des Geodatenportals des Kreises

- Dienstleistungen im Bereich Geodatenmanagement fir Gemeinden

- Zusammenarbeit mit den Minsterlandkreisen und der Stadt Munster beim Geoportal Minsterland

- Kartographische Produkte und Reprographie (Herstellung und Vertrieb von thematischen Karten und
Sonderkarten, Scandienstleistungen, Plotservice)

- zeitnahe Bearbeitung

- Einflihrung und Pflege des Internetportals fiir Geobasisdaten und kommunale Geodaten

- Die Erteilung von Auszligen aus dem Liegenschaftskataster soll innerhalb von 3 Arbeitstagen erfolgen

Vermessungs- und Katastergesetz (VermKatG NW), Geodatenzugangsgesetz (GeoZG NW), Organisationsentscheidung

des Landrats

Zielgruppen Eigentiimer von Grundstiicken und Rechten an Grundstiicken, andere Vermessungsstellen, Wirtschaft, Behérden, Justiz, Amter der
Kreisverwaltung, Privatpersonen

Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014

Prozentsatz der Erteilung von Ausziigen aus dem 77 % 98 % 80 %

Liegenschaftskataster innerhalb von 3 Arbeitstagen

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Auszlige aus dem Liegenschaftskataster 3.771 3.500 3.000
Externe Stellen mit Zugriff auf die Eigentimerdaten im neue Kennzahl 90 90

Liegenschaftskataster

Anzahl der regelm. im Bereich Geoinformation zu betreuenden/ zu 92 92 95

aktual. Themen, Geofachdatenbestande oder Geoanwendungen

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 1,05 1,20
Stellen gehobener Dienst 2,09 3,10
Stellen mittlerer Dienst 5,86 4,86

Summe

9,00 9,16
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Teilergebnisplan Produkt 090230 Geoinformationsdienste

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 212.060 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 6 100 100 100 100 100
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.689 38.100 33.400 17.800 7.000 7.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 19.398 10.233 7.594 7.746 7.823 7.900
08 + Aktivierte Eigenleistung 1.670 500 500 500 500 500
10 = Ordentliche Ertrage 243.825 248.933 241.594 226.146 215.423 215.500
1 - Personalaufwendungen -427.296 -578.622 -639.396 -652.184 -658.706 -665.292
12 - Versorgungsaufwendungen -77.804 -58.452 -60.819 -62.035 -62.656 -63.282
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -5.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000
14 - Bilanzielle Abschreibungen -4.850 -4.900 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -10.851 -12.100 -8.300 -8.300 -8.300 -8.300
17 = Ordentliche Aufwendungen -520.801 -659.074 -716.515 -730.519 -737.662 -744.874
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -276.977 -410.141 -474.921 -504.373 -522.239 -529.374
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -276.977 -410.141 -474.921 -504.373 -522.239 -529.374
(Z. 18+21)
25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -276.977 -410.141 -474.921 -504.373 -522.239 -529.374
27 + Ertréage aus internen 660 0 0 0 0 0
Leistungsbeziehungen

28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.958 -2.958 -2.958 -2.958
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -276.317 -410.141 -477.879 -507.331 -525.197 -532.332

Erlauterungen

zu Nr. 04

Gebihren fir die Benutzung des Liegenschaftskatasters.

Langfristig konnen aufgrund einer neuen EU-Verordnung, die die Verwendung &ffentlicher Daten neu regelt, Mindereinnahmen entstehen.

zu Nr. 05

Erlése aus dem Verkauf von Karten

zu Nr. 06

Personal- und Sachkostenerstattungen von Gemeinden fiir das Geodatenmanagement (7.000 €). Der Kreis Gibernimmt die Aufgabe gemeindliche Geodaten den
Mitarbeitern der Gemeinden im Geoportal bereitzustellen.

Aufgrund der Gebiihrenordnung VermWertGebO NRW werden von den &ffentlich bestellten Vermessungsingenieuren keine EDV-Kosten mehr erhoben.

In den Jahren 2012 - 2015 beteiligt sich das Vermessungs- und Katasteramt an dem Projekt "Upps - Universelle Dateninfrastruktur, Generierung und Vermarktung
mobiler Stadtfiihrer-Apps", das finanziell vom Land NRW (2014: 9.890 €, 2015: 4.080 €) und der EU (2014: 16.510 €, 2015: 6.750 €) gefordert wird.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrage aus der Auflésung von Pensions- und Beihilfertickstellungen i.H.v. rd. 18.800 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hhe auch in den Ansatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13
Aufgrund der Gebulhrenordnung VermWertGebO NRW entfallen Aufwandsentschadigungen fir die 6ffentlich bestellten Vermessungsingenieure zur Erstellung
von Ausziigen aus dem Liegenschaftskataster (-2.000 €).
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Teilergebnisplan Produkt 090230 Geoinformationsdienste

Kreis Warendorf

zu Nr. 16
Der Aufwand entsteht fiir den Kauf von Geodaten und Karten sowie fiir allgemeine Geschéaftsaufwendungen. Dieser anteilige Ansatz wurde wegen der
Beschaffung von Geodaten fiir das Geoinformationssystem des Kreises um 2.500 € erhoht.

zu Nr. 17
Ca. ein Drittel der Nutzer des Geoinformationssystems sind Mitarbeiter der kreisangehérigen Kommunen. Der auf diese Nutzer entfallende Anteil der Kosten betragt
rd. 120.000€.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.958 €.
Der Gesamtbetrag fiir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Produktbeschreibung Produkt 090240 Grundstiickswerte/-neuordnung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Wirk.-orientierte Ziele

Auftragsgrundlage

Vermessungs- und Katasteramt

a) Gutachterausschuss fiir Grundstiickswerte, Geschéaftsstelle

- Grundstuickswertermittlung (Verkehrswert von Grundstiicken und Rechten, Entschadigungshohe fir Rechtsverluste und andere
Vermogensnachteile (Enteignung), Miet- und Pachtwerte)

- Wertauskinfte (z.B. an Kommunen und das Jobcenter nach dem SGB II)

- Bodenrichtwerte (jahrliche Ermittlung und Verdffentlichung)

- Marktanalysen (Flhrung und Auswertung der Kaufpreissammlung, Ermittlung erforderlicher Daten furr die Wertermittiung
(Marktanpassungsfaktoren, Liegenschaftszinssatze), Herausgabe eines Grundstlicksmarktberichts)

b) Kommunale Bewertungsstelle

- Wertermittlungen und fachliche Beratung fiir den Kreis und die Gemeinden (z.B fiir das NKF)

c) Geschaftsstelle Umlegungsausschuss

- Bodenordnungsverfahren (Geschéaftsfiihrung fiir Umlegungsausschiisse der Gemeinden)

- Vollstandige Auswertung der Vertrage uber Grundstiicke, Veréffentlichung von Bodenrichtwerten

und des Grundstiicksmarktberichtes

- Die Erteilung von Ausziligen aus der Kaufpreissammlung und der Bodenrichtwertkarte soll innerhalb von
drei Tagen erfolgen.
- Die Verdffentlichung der Bodenrichtwerte soll zum 15.02. und die des Grundstiicksmarktberichts soll

zum 31.03. jeden Jahres erfolgen.

a) Geschéftsstelle des Gutachterausschusses

- Baugesetzbuch, Immobilienwertermittiungsverordnung, Gutachterausschussverordnung NW
b) Kommunale Bewertungsstelle und Geschaftsstelle von Umlegungsausschissen

- Organisationsverfligung des Landrats

Zielgruppen Erwerber und Verkaufer von Immobilien, Sachversténdige, Makler, Kreditinstitute, Gemeinden, Finanzbehérden, Amter der Kreisverw.
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Prozentsatz der erteilten Ausziige aus der Kaufpreissammlung und neue Kennzahl 100 % 100 %

der Bodenrichtwertkarte innerhalb von 3 Tagen

Datum der Verdffentlichung der Bodenrichtwerte neue Kennzahl <15.02.2013 <15.02.2014

Datum der Verdffentlichung des Grundstiicksmarktberichts neue Kennzahl <31.03.2013 <31.03.2014
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Vertrage 2.741 2.400 2.600
Verkehrswertgutachten 40 45 40

Wertermittlungen fiir kommunale Zwecke 62 45 45

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014

Stellen hoherer Dienst

Stellen gehobener Dienst

Stellen mittlerer Dienst

Summe

0,10 0,30
2,66 2,70
2,61 2,61
5,37 5,61
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 090240 Grundstiickswerte/-neuordnung

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 78.152 82.000 76.000 76.000 76.000 76.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 17.402 15.530 10.362 10.569 10.675 10.781
10 = Ordentliche Ertrage 95.553 97.530 86.362 86.569 86.675 86.781
11 - Personalaufwendungen -373.251 -421.069 -423.561 -432.032 -436.350 -440.715
12 - Versorgungsaufwendungen -51.389 -39.343 -40.289 -41.095 -41.506 -41.921
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -800 -800 -800 -800 -800
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -28.497 -33.500 -29.500 -29.500 -29.500 -29.500
17 = Ordentliche Aufwendungen -453.137 -494.712 -494.150 -503.427 -508.156 -512.936
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -357.583 -397.182 -407.788 -416.858 -421.481 -426.155
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -357.583 -397.182 -407.788 -416.858 -421.481 -426.155

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -357.583 -397.182 -407.788 -416.858 -421.481 -426.155
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.958 -2.958 -2.958 -2.958
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -357.583 -397.182 -410.746 -419.816 -424.439 -429.113

Erlauterungen
zu Nr. 04

Gebuhren fur Grundstlckswertgutachten. Die Hohe ist abhéngig von der Anzahl und dem Verkehrswert der zu bewertenden Objekte.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 16.100 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Neben der Entschadigung fiir die Mitglieder des Gutachterausschusses (Ansatz von 24.000 €) sind auch allgemeine Geschéftsaufwendungen veranschlagt.

Der Ansatz wird - wie auch bei Nr. 04 - der Auftragslage angepasst.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 2.958 €.

Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Produktbereich 10
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktbereich 10 Bauen und Wohnen

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.600.429 1.604.500 1.449.300 1.549.300 1.599.300 1.599.300
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.700 23.500 16.000 16.000 16.000 16.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 138.268 186.007 117.207 118.938 119.819 120.707
10 = Ordentliche Ertrage 1.744.398 1.814.007 1.582.507 1.684.238 1.735.119 1.736.007
11 - Personalaufwendungen -2.647.971 -2.910.851 -2.902.748 -2.960.806 -2.990.411 -3.020.318
12 - Versorgungsaufwendungen -313.617 -252.817 -276.109 -281.631 -284.447 -287.291
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -33.784 -1.300 -190.700 -190.700 -190.700 -190.700
15 - Transferaufwendungen -10.020 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -63.384 -57.450 -47.650 -47.650 -47.650 -47.650
17 = Ordentliche Aufwendungen -3.068.776 -3.237.418 -3.432.207 -3.495.787 -3.528.208 -3.560.959
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.324.378 -1.423.411 -1.849.700 -1.811.549 -1.793.089 -1.824.952
19 + Finanzertrage 499 500 500 500 500 500
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 499 500 500 500 500 500
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.323.879 -1.422.911 -1.849.200 -1.811.049 -1.792.589 -1.824.452
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.323.879 -1.422.911 -1.849.200 -1.811.049 -1.792.589 -1.824.452
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -14.877 -14.877 -14.877 -14.877
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.323.879 -1.422.911 -1.864.077 -1.825.926 -1.807.466 -1.839.329

Erlauterungen
Auszug aus dem Stellenplan

Anzahl der vollzeitverrechneten Stellen (Vorjahr)
- héherer Dienst: 2,13 (2,13)

- gehobener Dienst: 25,82 (28,83)

- mittlerer Dienst: 13,93 (10,91)

- Summe: 41,88 (41,87)
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Teilfinanzplan Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.607.284 1.604.500 1.449.300 1.549.300 1.599.300 1.599.300
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 5.725 23.500 16.000 16.000 16.000 16.000
07 + Sonstige Einzahlungen 26.234 32.950 32.750 32.750 32.750 32.750
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 499 500 500 500 500 500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 1.639.742 1.661.450 1.498.550 1.598.550 1.648.550 1.648.550
10 - Personalauszahlungen -2.231.708 -2.392.859 -2.444.716 -2.493.614 -2.518.548 -2.543.735
1 - Versorgungsauszahlungen -306.165 -252.817 -276.109 -281.631 -284.447 -287.291
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -136.452 -800 -190.700 -190.700 -190.700 -190.700
14 - Transferauszahlungen -6.103 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000
15 - Sonstige Auszahlungen -38.985 -53.750 -44.950 -44.950 -44.950 -44.950
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.719.414 -2.715.226 -2.971.475 -3.025.895 -3.053.645 -3.081.676
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -1.079.672 -1.053.776 -1.472.925 -1.427.345 -1.405.095 -1.433.126
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -273 -500 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -273 -500 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -273 -500 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -1.079.945 -1.054.276 -1.472.925 -1.427.345 -1.405.095 -1.433.126

Erlauterungen
zu Nr. 26

Ab 2014 werden keine Festwerte mehr veranschlagt (vgl.

Vorbericht S. V 19). Daher entféllt die in den Vorjahren Ubliche Erlauterung an dieser Stelle.
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produktgruppe 1001 Bau- und Grundstiicksordnung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.543.804 1.544.500 1.409.300 1.509.300 1.559.300 1.559.300
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.700 17.500 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 125.783 176.380 111.496 113.114 113.938 114.768
10 = Ordentliche Ertrage 1.675.287 1.738.380 1.530.796 1.632.414 1.683.238 1.684.068
11 - Personalaufwendungen -2.413.856 -2.677.690 -2.668.512 -2.721.885 -2.749.103 -2.776.594
12 - Versorgungsaufwendungen -285.281 -231.417 -253.829 -258.905 -261.494 -264.109
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -33.784 -1.200 -190.700 -190.700 -190.700 -190.700
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -63.048 -56.300 -46.750 -46.750 -46.750 -46.750
17 = Ordentliche Aufwendungen -2.795.969 -2.966.607 -3.159.791 -3.218.240 -3.248.047 -3.278.153
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -1.120.683 -1.228.227 -1.628.995 -1.585.826 -1.564.809 -1.594.085
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -1.120.683 -1.228.227 -1.628.995 -1.585.826 -1.564.809 -1.594.085
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -1.120.683 -1.228.227 -1.628.995 -1.585.826 -1.564.809 -1.594.085
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -13.553 -13.553 -13.553 -13.553
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -1.120.683 -1.228.227 -1.642.548 -1.599.379 -1.578.362 -1.607.638
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Teilfinanzplan Produktgruppe 1001 Bau- und Grundsticksordnung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.553.607 1.544.500 1.409.300 1.509.300 1.559.300 1.559.300
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 5.725 17.500 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige Einzahlungen 19.592 30.100 30.700 30.700 30.700 30.700
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 1.578.924 1.592.100 1.450.000 1.550.000 1.600.000 1.600.000
10 - Personalauszahlungen -2.026.894 -2.191.526 -2.240.468 -2.285.280 -2.308.132 -2.331.213
1 - Versorgungsauszahlungen -278.616 -231.417 -253.829 -258.905 -261.494 -264.109
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -136.452 -700 -190.700 -190.700 -190.700 -190.700
15 - Sonstige Auszahlungen -38.844 -52.800 -44.250 -44.250 -44.250 -44.250
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -2.480.807 -2.476.444 -2.729.247 -2.779.135 -2.804.576 -2.830.272
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -901.883 -884.344 -1.279.247 -1.229.135 -1.204.576 -1.230.272
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -273 -500 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit -273 -500 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) -273 -500 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -902.155 -884.844 -1.279.247 -1.229.135 -1.204.576 -1.230.272
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Produktbeschreibung Produkt 100110 Genehmigungsverfahren
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Bauamt
Kurzbesch reibung Alle Entscheidungen, die auf Antrag von Bauherren von der Unteren Bauaufsicht getroffen werden missen.
Allgemeine Ziele Kundenfreundlichkeit durch méglichst schnelle und rechtssichere Entscheidungen
Wirk.-orientierte Ziele Durch einen kalkulierbaren Zeitraum fiir die Bearbeitung eines Bauantrages nach Vorlage priiffahiger
(vollstandiger) Antragsunterlagen soll eine héhere Planungssicherheit fiir den Bauherren bestehen.
Die durchschnittliche Bearbeitungszeit soll
- 6 Wochen fiir Wohngebaude und sonstige Vorhaben im Bebauungsplangebiet (§ 30 BauGB)
- 6 Wochen fiir Gewerbe- und Sonderbauten im Innenbereich (§§ 30, 33, 34 BauGB)
- 9 Wochen im AuRRenbereich (§ 35 BauGB)
betragen.
Auftragsgrundlage Baugesetzbuch, Bauordnung NW und Baunebenrecht, Wohnungseigentumsgesetz
Zielgruppen Bauherren und deren Bevollméachtigte, betroffene Nachbarn
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Durchschnittliche Bearbeitungszeit fiir Bauantrage:
a) fur Wohngebaude und sonstige Vorhaben im Bebauungsplan- 6 Wochen 6 Wochen 6 Wochen
Gebiet (§ 30 BauGB)
b) fiir Gewerbe- und Sonderbauten im Innenbereich (§§ 30, 33, 13 Wochen 6 Wochen 6 Wochen
34 BauGB)
c) im AuRenbereich insgesamt (§ 35 BauGB) 9 Wochen 9 Wochen 9 Wochen
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der abgeschlossenen Bauantrage 1.035 950 900
- davon genehmigt (in %) 90 % 90 % 90 %
Anzahl der abgeschlossenen Bauvoranfragen 74 80 80
- davon positiv beschieden (in %) 62 % 50 % 50 %
Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,80 0,80
Stellen gehobener Dienst 9,36 9,80
Stellen mittlerer Dienst 3,562 3,33
Summe 13,68 13,93
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Teilergebnisplan Produkt 100110 Genehmigungsverfahren
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.104.357 1.100.000 1.000.000 1.000.000 1.000.000 1.000.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 38.103 44.218 22.525 22.972 23.200 23.430
10 = Ordentliche Ertrage 1.142.460 1.144.218 1.022.525 1.022.972 1.023.200 1.023.430
11 - Personalaufwendungen -852.082 -1.008.247 -1.003.995 -1.024.073 -1.034.315 -1.044.657
12 - Versorgungsaufwendungen -100.377 -91.467 -95.500 -97.410 -98.384 -99.367
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen -142 -400 -200 -200 -200 -200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -18.304 -13.200 -11.700 -11.700 -11.700 -11.700
17 = Ordentliche Aufwendungen -970.904 -1.113.315 -1.111.395 -1.133.383 -1.144.599 -1.155.924
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 171.556 30.903 -88.870 -110.411 -121.399 -132.494
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 171.556 30.903 -88.870 -110.411 -121.399 -132.494
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) 171.556 30.903 -88.870 -110.411 -121.399 -132.494
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -6.100 -6.100 -6.100 -6.100
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) 171.556 30.903 -94.970 -116.511 -127.499 -138.594

Erlauterungen
zu Nr. 04

Veranschlagt sind die Gebuhren fur die Bearbeitung von Bauantragen. Mit einem Riickgang des in den vergangenen Jahren sehr hohen Antragsaufkommens wird

gerechnet. Der Ansatz wird der Prognose fiir 2013 angepasst.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 37.400 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind u.a. Allgemeine Geschéaftsaufwendungen 4.500 €, Aufwendungen fiir Fortbildungen 4.500 € und Reisekosten 1.700 €.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 6.100 €.

Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100115 Immissionsschutz

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Bauamt

Kurzbesch reibung Durchfiihrung von Anzeige- und Genehmigungsverfahren nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG), den

BImSch-Verordnungen und dem Landes-Immissionsschutzgesetz;
Uberwachung von BlmSch-pflichtigen Anlagen;

Prufung baulicher Anlagen und gewerblicher Betriebe bezliglich der Einhaltung immissionsschutzrechtlicher

Vorschriften insbesondere bei Nachbarbeschwerden;

Abgabe immissionsschutzrechtlicher Stellungnahmen bei Genehmigungsverfahren nach anderen Rechtsvorschriften

(insb. Baurecht)

Allgemeine Ziele Schutz von Menschen, Tieren, Pflanzen und Sachgiitern sowie der Umweltmedien Wasser, Boden und Luft vor

schadlichen Umwelteinwirkungen, insbesondere Larmbeeintrachtigungen, Luftverunreinigungen und

Geruchsemissionen

Auftrag sgrun dl age Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG); Verordnungen auf der Grundlage des BImSchG; Landes-

Immissionsschutzgesetz

Zielgruppen Betreiber von Anlagen, Architekten, Bauherren, Nachbarn, kreisangehérige Stéadte und Gemeinden als

Planungstrager

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anlagenzulassungen nach den §§ 4 und 16 BImSchG 31 40 30

Anzeigeverfahren 23 20 20

Stellungnahmen zu Bauvorhaben 442 400 400

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,10 0,10

Stellen gehobener Dienst 6,90 8,60

Stellen mittlerer Dienst 0,57 0,27

Summe 7,57 8,97
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 100115 Immissionsschutz

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 280.549 300.000 250.000 350.000 400.000 400.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 18.437 48.502 32.293 32.939 33.269 33.600
10 = Ordentliche Ertrage 298.986 348.502 282.293 382.939 433.269 433.600
11 - Personalaufwendungen -529.190 -519.999 -641.066 -653.888 -660.427 -667.031
12 - Versorgungsaufwendungen -56.192 -37.002 -60.978 -62.198 -62.820 -63.448
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -500 -200 -200 -200 -200
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -9.965 -13.500 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000
17 = Ordentliche Aufwendungen -595.347 -571.001 -714.244 -728.286 -735.447 -742.679
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -296.361 -222.499 -431.951 -345.347 -302.178 -309.079
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -296.361 -222.499 -431.951 -345.347 -302.178 -309.079

(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -296.361 -222.499 -431.951 -345.347 -302.178 -309.079
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.71 -2.711 -2.71 -2.711
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -296.361 -222.499 -434.662 -348.058 -304.889 -311.790

Erlauterungen
zu Nr. 04

Veranschlagt sind die Geblihren fiir die Bearbeitung von Antragen nach dem Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG). Aufgrund der Anderung des Baugesetz-

buches in 2013 wird mit einem Riickgang der Antrage nach dem BImSchG gerechnet. Fiir die Folgejahre wird allerdings wieder mit einem Anstieg der Gebihren-

einnahmen aufgrund von Repoweringmafinahmen im Bereich der Windenergie gerechnet.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertrédge aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 18.400 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind Allgemeine Geschaftsaufwendungen (6.000 €), Aufwendungen fir Fortbildungen (1.500 €), Reisekosten (1.000 €), Sachverstandigen-,
Gerichts- u. @hnl. Aufwendungen (3.000 €) und Aufwendungen fiir Dienst- und Schutzkleidung (500 €).Bei den Allgemeinen Geschéftsaufwendungen und

Sachverstandigen-, Gerichts- u. ahnl. Aufwendungen handelt es sich u.a. um Auslagen (Bekanntmachungen, Gutachterkosten, etc.) die durch Kostenbescheid

vom Antragsteller/Betreiber zuriick gefordert werden.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.711 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 328 Kreis Warendorf
Produktbeschreibung Produkt 100120 Bauiiberwachung u. -Uberprifung
Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Bauamt
Kurzbeschreibung Abnahmen und Uberpriifungen mit dem Ziel, die Einhaltung der Bauvorschriften sicherzustellen
Allgemeine Ziele Sicherung der RechtmaRigkeit der Bauvorhaben; Wiederherstellung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung; Sanktion von
Bauverstéfien
Auftragsgrundlage Bauordnung NW und Baunebenrecht, Technische Prifverordnung, Energieeinsparungsverordnung,
Ordnungsbehdérdengesetz, Ordnungswidrigkeitengesetz
Zielgruppen Bauherren, Architekten, Betreiber von fliegenden Bauten und Sonderbauten
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der durchgefiihrten Bauzustandsbesichtigungen 956 850 900
Anzahl der Abnahmen fliegender Bauten 65 60 60
Anzahl der abgeschlossenen ordnungsbehdérdlichen Verfahren 242 200 200
- davon durch Erlass einer Ordnungsverfligung 55 % 50 % 50 %
Anzahl der BuRRgeldbescheide 16 20 20

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,10 0,10
Stellen gehobener Dienst 3,85 2,40
Stellen mittlerer Dienst 2,55 4,05
Summe 6,50 6,55
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Teilergebnisplan Produkt 100120 Baulberwachung u. -Uberprifung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 141.882 130.000 145.000 145.000 145.000 145.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 41.376 44.069 38.042 38.193 38.270 38.348
10 = Ordentliche Ertrage 183.258 184.069 193.042 193.193 193.270 193.348
11 - Personalaufwendungen -347.572 -412.248 -401.547 -409.580 -413.674 -417.811
12 - Versorgungsaufwendungen -45.626 -38.967 -38.195 -38.959 -39.349 -39.742
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -300 -300 -300 -300 -300
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -18.693 -18.400 -17.400 -17.400 -17.400 -17.400
17 = Ordentliche Aufwendungen -411.891 -469.916 -457.442 -466.239 -470.723 -475.253
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -228.633 -285.847 -264.400 -273.046 -277.453 -281.905
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -228.633 -285.847 -264.400 -273.046 -277.453 -281.905
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -228.633 -285.847 -264.400 -273.046 -277.453 -281.905
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -2.033 -2.033 -2.033 -2.033
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -228.633 -285.847 -266.433 -275.079 -279.486 -283.938

Erlauterungen
zu Nr. 04

Im Wesentlichen fallen hier Gebuhren fiir Bauabnahmen und Ordnungsverfiigungen an. Aufgrund der hohen Anzahl an Baugenehmigungsverfahren in den

vergangenen Jahren sind weiterhin viele Bauzustandsbesichtigungen durchzufiihren.

zu Nr. 06

Veranschlagt sind Kostenerstattungen fiir Ersatzvornahmen durch Ordnungspflichtige (vgl. Nr. 16).

zu Nr. 07
Es handelt sich um festgesetzte Bul- und Zwangsgelder (30.000 €).

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertrage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 15.500 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16
Veranschlagt sind u.a. Aufwendungen fiir Ersatzvornahmen (10.000 €, vgl. Pos. 06) Allgemeine Geschaftsaufwendungen (200 €), Aufwendungen fiir Fortbildungen
(1.200 €), Reisekosten (4.000 €) und Aufwendungen fiir Dienst- und Schutzkleidung (500 €).

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 2.033 €.

Der Gesamtbetrag fiir den Bilirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 330 Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100130 Vorpriifung, Beratung, O.arbeit

Kreis Warendorf
Produktinformation
Amt Bauamt
Kurzbeschreibung Weitergabe von Informationen an Bauwillige und Priifung der Bauantrage auf Vollstandigkeit
AIIgem eine Ziele Kundenfreundlichkeit durch Blirgerberatung, Erhalt vollstandiger Bauantrage
Wirk.-orientierte Ziele Kurzfristige Vorpriifung von 90 % der eingereichten Antragsunterlagen auf Vollstandigkeit innerhalb

von 7 Kalendertagen und Mitteilung an den Antragsteller Uber nachzureichende Unterlagen.

Auftragsgrundlage Bauordnung NW, Verordnung tiber bautechnische Priifungen
Zielgruppen Bauherren und Architekten
Wirkungsorientierte Kennzahlen Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Quote der innerhalb von 7 Kalendertagen vorgepriften Bauantrage neue Kennzahl 90 % 90 %
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Anzahl der auf Vollstandigkeit gepriiften Bauantrage 1.165 950 900
Vorlaufer (umfangreiche Bauberatungen auf3erhalb laufender 228 250 250
Verfahren)

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,40 0,40
Stellen gehobener Dienst 2,90 1,30
Stellen mittlerer Dienst 2,66 3,66
Summe 5,96 5,36
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 100130 Vorpriifung, Beratung, O.arbeit

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 10.870 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
07 + Sonstige ordentliche Ertréage 17.403 11.689 6.980 7.120 7.191 7.263
10 = Ordentliche Ertrage 28.272 21.689 16.980 17.120 17.191 17.263
11 - Personalaufwendungen -387.655 -401.895 -366.408 -373.736 -377.473 -381.247
12 - Versorgungsaufwendungen -53.310 -38.789 -34.853 -35.549 -35.905 -36.264
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.821 -5.300 -3.800 -3.800 -3.800 -3.800
17 = Ordentliche Aufwendungen -447.786 -445.984 -405.061 -413.085 -417.178 -421.311
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -419.513 -424.295 -388.081 -395.965 -399.987 -404.048
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstétigkeit -419.513 -424.295 -388.081 -395.965 -399.987 -404.048

(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -419.513 -424.295 -388.081 -395.965 -399.987 -404.048
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.491 -1.491 -1.491 -1.491
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -419.513 -424.295 -389.572 -397.456 -401.478 -405.539

Erlauterungen
zu Nr. 04

Es handelt sich um Gebihren fiir Auskinfte aus dem Baulastenverzeichnis.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 17.400 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Bei den Allgemeinen Geschaftsaufwendungen sind insbesondere die Kosten fiir die Erstellung der Broschiire zum "Tag des offenen Denkmals" zu berlicksichtigen.

zu Nr. 28

Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 1.491 €.

Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100140 Rechtsmittelverfahren und Beschwerdemanagem. UBAB

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Bauamt

Kurzbesch reibung Bearbeitung von Rechtsbehelfen, Petitionen und Beschwerden gegen Entscheidungen der Unteren

Bauaufsichtsbehorde

Allgemeine Ziele Sicherung/Erhéhung der RechtméaRigkeit der Entscheidungen

Auftragsg rundl age Bauordnung NW, Verwaltungsverfahrensgesetz NW, Verwaltungsgerichtsordnung, Ordnungswidrigkeitengesetz

Zielgruppen Bauherren, Rechtsanwilte, betroffene Nachbarn

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Neueingange von Anfragen, Beschwerden, Petitionen 20 30 20
Abgeschlossene Gerichtsverfahren (VG, OVG) 28 30 30
- davon durch Vergleich oder Erledigungserklarung 1 5 5
- davon durch Antrags-/Klage-/Beschwerderiicknahme 14 10 10
- davon durch Urteil oder Beschluss 12 15 15
- davon gewonnen 10 14 14
- davon verloren 3 1 1

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,20 0,20
Stellen gehobener Dienst 0,70 0,60
Stellen mittlerer Dienst 0,07 0,07
Summe 0,97 0,87
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 100140 Rechtsmittelverfahren und Beschwerdemanagem. UBAB

Kreis Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan

2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.714 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.092 7.436 3.398 3.467 3.501 3.535
10 = Ordentliche Ertrage 7.806 11.436 7.398 7.467 7.501 7.535
11 - Personalaufwendungen -62.103 -89.886 -72.710 -74.165 -74.907 -75.657
12 - Versorgungsaufwendungen -6.244 -6.771 -6.916 -7.055 -7.125 -7.196
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -212 -500 -500 -500 -500 -500
17 = Ordentliche Aufwendungen -68.559 -97.156 -80.126 -81.720 -82.532 -83.353
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -60.753 -85.720 -72.728 -74.253 -75.031 -75.818
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -60.753 -85.720 -72.728 -74.253 -75.031 -75.818

(Z.18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -60.753 -85.720 -72.728 -74.253 -75.031 -75.818
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -406 -406 -406 -406
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -60.753 -85.720 -73.134 -74.659 -75.437 -76.224

Erlauterungen
zu Nr. 04

Im Wesentlichen fallen hier Gebihren fir die Gewahrung von Akteneinsichten an.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 2.092,07 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 406 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100150 Baurechtliche Beteiligungen

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Bauamt

Kurzbesch reibung Koordinierung der Stellungnahmen in der Bauleitplanung fiir die beim Kreis Warendorf angesiedelten

Fachbereiche;

Abgabe inhaltlicher Stellungnahmen (Bau-Recht, Brandschutz, BImSch-Recht) zu Bauleitplanverfahren innerhalb

des Kreises Warendorf;

Beteiligung der Unteren Bauaufsichtsbehdrde in sonstigen Genehmigungsverfahren nach anderen
Rechtsvorschriften (z.B. BImSch-Verfahren, Gaststattenkonzessionen);

Beteiligung der Brandschutzdienststelle in Baugenehmigungsverfahren und Verfahren nach anderen

Rechtsvorschriften;

Beteiligung der Brandschutzdienststelle bei 6rtlichen Brandschauen

Die Aufgaben der Brandschutzdienstelle sind durch 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung auf die Stadt Beckum

Ubertragen.

Allgemeine Ziele Maximale RechtmaRigkeit, Verbindlichkeit und Praktikabilitat von Bauleitplanen und stédtebaulichen Satzungen; fristgerechte Abgabe

der Stellungnahmen; Gewahrleistung maximaler brandschutztechnischer Sicherheit; Verhinderung schadlicher

Umwelteinwirkungen

Auftragsgrundlage Baugesetzbuch, Landesbauordnung und Baunebenrecht, Bundes-Immissionsschutzgesetz, Gesetz tiber den

Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG) und andere spezialgesetzliche Grundlagen

Offentlich-rechtliche Vereinbarung zur Ubertragung der Aufgaben der Brandschutzdienststelle i.V.m. der

Kostentragungsvereinbarung iber die Ubertragung der Aufgaben der Branschutzdienststelle auf die Stadt

Beckum

Zielgruppen Kreisangehdrige Stadte und Gemeinden, angrenzende Gebietskdrperschaften, tiberregionale Planungstrager;
indirekt auch Bauherren und Architekten

Kennzahlen Leistungsumfang

abgegebene Stellungnahmen zu Bebauungsplanverfahren
abgegebene Stellungnahmen zu Flachennutzungsplanen

Beteiligungen im BImSch-Verfahren

Auszug aus dem Stellenplan

109

35

20

vollzeitverrechnet 2013

Ist 2012

100

30

30

Plan 2013

100

30

30

Plan 2014

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,20 0,20
Stellen gehobener Dienst 1,80 0,80
Stellen mittlerer Dienst 0,59 0,59
Summe 2,59 1,59




Seite 335 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produkt 100150 Baurechtliche Beteiligungen
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 133 200 0 0 0 0
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.700 7.500 0 0 0 0
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 6.280 13.669 4.979 5.079 5.130 5.181
10 = Ordentliche Ertrage 12.113 21.369 4.979 5.079 5.130 5.181
11 - Personalaufwendungen -173.242 -166.538 -111.982 -114.222 -115.364 -116.518
12 - Versorgungsaufwendungen -17.770 -12.587 -10.652 -10.864 -10.973 -11.084
13 - Aufw. fir Sach- und Dienstleistungen -33.643 0 -190.000 -190.000 -190.000 -190.000
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -8.141 -4.900 -850 -850 -850 -850
17 = Ordentliche Aufwendungen -232.795 -184.025 -313.484 -315.936 -317.187 -318.452
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -220.682 -162.656 -308.505 -310.857 -312.057 -313.271
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -220.682 -162.656 -308.505 -310.857 -312.057 -313.271
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -220.682 -162.656 -308.505 -310.857 -312.057 -313.271
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -406 -406 -406 -406
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -220.682 -162.656 -308.911 -311.263 -312.463 -313.677

Erlauterungen
zu Nr. 04

Die Gebuhreneinnahmen entfallen aufgrund der Delegation der Brandschutzdienststelle auf die Stadt Beckum (vgl. Nr. 13)

zu Nr. 06
Die bisherige Erstattung durch die Stadt Warendorf entfallt aufgrund der Delegation der Brandschutzdienststelle auf die Stadt Beckum (vgl. Nr. 13).

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertrage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 6.200 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 13

Durch o6ffentlich-rechtliche Vereinbarung wurde die Aufgabe der Brandschutzdienststelle durch die Stadte und Gemeinden ohne eigene Brandschutzdienststelle im

Einvernehmen mit dem Kreis Warendorf auf die Stadt Beckum Ubertragen und damit dem Kreis diese Aufgabe entzogen. Durch Kostenvereinbarung zwischen dem

Kreis Warendorf und den betroffenen Stadten und Gemeinden wurde geregelt, dass die der Stadt Beckum entstehenden Kosten den delegierenden Stadten und

Gemeinden vom Kreis erstattet werden. Hierflir wird ein Betrag von 190.000 € veranschlagt.

zu Nr. 16
Die Aufwendungen werden aufgrund der Delegation reduziert (s.0.). Veranschlagt sind u.a. Allgemeine Geschaftsaufwendungen (500 €), Aufwendungen fir
Fortbildungen (150 €), Reisekosten (200 €).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Birobedarf i.H.v. 406 €.
Der Gesamtbetrag fur den Bilrobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 336 Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100160 Obere Bauaufsichtsbehérde u. Denkmalbehdrde

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt
Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Auftragsgrundlage

Bauamt
Beratung und Prifung der kreisangehorigen Stadte mit eigener Bauaufsicht;
Erteilung von Genehmigungen zur Ausgrabung von Bodendenkmalern

Sicherung der Qualitat der kreisangehdrigen Unteren Bauaufsichtsbehdrden;
Kontrolle Uber die sachgerechte Ausgrabung von Bodendenkmalern

Baugesetzbuch, Bauordnung NW und Baunebenrecht, Denkmalschutzgesetz, Geblihrengesetz NRW,

Verwaltungsverfahrensgesetz NW, Verwaltungsgerichtsordnung

Zielgruppen Untere Bauaufsichtsbehérden der Stadte Ahlen, Beckum, Warendorf und Oelde; Denkmalbehérden in allen Stadten

des Kreises Warendorf sowie Eigentiimer von Denkmalern und Grabungswillige
Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Neueingange von Anfragen, Beschwerden, Petitionen und 4 10 5

fachaufsichtlichen Verfahren

Erteilte Grabungserlaubnisse 4 3 3

Auszug aus dem Stellenplan vollzeitverrechnet 2013 vollzeitverrechnet 2014
Stellen héherer Dienst 0,20 0,20

Stellen gehobener Dienst 0,50 0,50

Stellen mittlerer Dienst 0,13 0,14

Summe 0,83 0,84




Seite 337 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produkt 100160 Obere Bauaufsichtsbehérde u. Denkmalbehérde
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 300 300 300 300 300 300
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 2.092 6.797 3.279 3.344 3.377 3.411
10 = Ordentliche Ertrage 2.392 7.097 3.579 3.644 3.677 3.711
11 - Personalaufwendungen -62.012 -78.877 -70.804 -72.221 -72.943 -73.673
12 - Versorgungsaufwendungen -5.763 -5.834 -6.735 -6.870 -6.938 -7.008
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -912 -500 -500 -500 -500 -500
17 = Ordentliche Aufwendungen -68.688 -85.211 -78.039 -79.591 -80.381 -81.181
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -66.296 -78.114 -74.460 -75.947 -76.704 -77.470
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 0 0 0 0 0 0
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -66.296 -78.114 -74.460 -75.947 -76.704 -77.470
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -66.296 -78.114 -74.460 -75.947 -76.704 -77.470
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -406 -406 -406 -406
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -66.296 -78.114 -74.866 -76.353 -77.110 -77.876

Erlauterungen
zu Nr. 04

Gebduhren fallen fur Ausgrabungsgenehmigungen nach § 13 Denkmalschutzgesetz NRW an.

zu Nr. 07

Im Ergebnis 2012 waren einmalige Ertréage aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. 2.092,07 € enthalten.

Diese sind in unterschiedlicher Hohe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fiir den Biirobedarf i.H.v. 406 €.
Der Gesamtbetrag flir den Biirobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010310 "Zentrale Dienste" (Nr. 16) eingeplant.




Seite 338 Kreis Warendorf
Teilergebnisplan Produktgruppe 1002 Wohnungsbauférderung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 56.626 60.000 40.000 40.000 40.000 40.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.276 8.671 5.156 5.258 5.309 5.362
10 = Ordentliche Ertrage 68.902 74.671 51.156 51.258 51.309 51.362
11 - Personalaufwendungen -224.622 -223.383 -224.793 -229.290 -231.581 -233.899
12 - Versorgungsaufwendungen -27.375 -20.721 -21.382 -21.810 -22.028 -22.248
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -100 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -298 -850 -600 -600 -600 -600
17 = Ordentliche Aufwendungen -252.296 -245.054 -246.775 -251.700 -254.209 -256.747
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -183.394 -170.383 -195.619 -200.442 -202.900 -205.385
19 + Finanzertrage 499 500 500 500 500 500
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 499 500 500 500 500 500
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -182.895 -169.883 -195.119 -199.942 -202.400 -204.885
(2. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -182.895 -169.883 -195.119 -199.942 -202.400 -204.885
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.232 -1.232 -1.232 -1.232
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -182.895 -169.883 -196.351 -201.174 -203.632 -206.117
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Teilfinanzplan Produktgruppe 1002 Wohnungsbauférderung
Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 53.676 60.000 40.000 40.000 40.000 40.000
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
07 + Sonstige Einzahlungen 6.642 2.850 2.050 2.050 2.050 2.050
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 499 500 500 500 500 500
09 = Einzahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit 60.818 69.350 48.550 48.550 48.550 48.550
10 - Personalauszahlungen -198.362 -194.731 -197.744 -201.700 -203.716 -205.755
11 - Versorgungsauszahlungen -26.632 -20.721 -21.382 -21.810 -22.028 -22.248
12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen 0 -100 0 0 0 0
15 - Sonstige Auszahlungen -108 -650 -400 -400 -400 -400
16 = Auszahlungen aus Ifd. Verw.-tatigkeit -225.102 -216.202 -219.526 -223.910 -226.144 -228.403
17 = Saldo aus Ifd. Verw.-tatigkeit (Z. 9+16) -164.284 -146.852 -170.976 -175.360 -177.594 -179.853
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0
30 = Auszahlungen aus Investitionstéatigkeit 0 0 0 0 0 0
31 = Saldo Investitionstatigkeit (Z. 23+30) 0 0 0 0 0 0
32 = Uberschuss / Fehlbetrag (Z. 17+31) -164.284 -146.852 -170.976 -175.360 -177.594 -179.853
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Kreis Warendorf

Produktbeschreibung Produkt 100210 Wohnungsbauférderung

Kreis Warendorf

Produktinformation

Amt Kéammerei

Kurzbeschreibung - Bewilligung von Wohnungsbaumitteln des Landes NRW

- Sicherung des geférderten Wohnungsbestandes

AIIgem eine Ziele Verbesserung der Wohnraumversorgung fiir einkommensschwachere, am Wohnungsmarkt benachteiligte Personengruppen

Auftragsgrundlage Gesetz zur Férderung und Nutzung von Wohnraum fiir das Land Nordrhein-Westfalen

Zielgruppen Bauwillige mit Subventionierungsbedarf, Eigentiimer und Mieter von &ffentlich geférderten Wohnungen

Kennzahlen Leistungsumfang Ist 2012 Plan 2013 Plan 2014
Geforderte Wohnungseinheiten: 119 179 120 %)

- Eigentumsmafnahmen 84 90 50

- Mietwohnungen 41 65 46

- Wohnheimplatze 0 24 24

*) vgl. Erlauterung zu Nr. 4 im Teilergebnisplan Produkt 100210

Auszug aus dem Stellenplan

vollzeitverrechnet 2013

vollzeitverrechnet 2014

Stellen héherer Dienst 0,07 0,07
Stellen gehobener Dienst 2,77 1,77
Stellen mittlerer Dienst 0,82 1,82
Summe 3,66 3,66
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Kreis Warendorf

Teilergebnisplan Produkt 100210 Wohnungsbaufdrderung

Kreis Warendorf
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
2012 2013 2014 2015 2016 2017
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 56.626 60.000 40.000 40.000 40.000 40.000
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 12.276 8.671 5.156 5.258 5.309 5.362
10 = Ordentliche Ertrage 68.902 74.671 51.156 51.258 51.309 51.362
11 - Personalaufwendungen -224.622 -223.383 -224.793 -229.290 -231.581 -233.899
12 - Versorgungsaufwendungen -27.375 -20.721 -21.382 -21.810 -22.028 -22.248
13 - Aufw. fur Sach- und Dienstleistungen 0 -100 0 0 0 0
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -298 -850 -600 -600 -600 -600
17 = Ordentliche Aufwendungen -252.296 -245.054 -246.775 -251.700 -254.209 -256.747
18 = Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) -183.394 -170.383 -195.619 -200.442 -202.900 -205.385
19 + Finanzertrage 499 500 500 500 500 500
21 = Finanzergebnis (Z. 19+20) 499 500 500 500 500 500
22 = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -182.895 -169.883 -195.119 -199.942 -202.400 -204.885
(Z. 18+21)

25 = AuBerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0 0 0 0 0 0
26 = Jahresergebnis (Z. 22+25) -182.895 -169.883 -195.119 -199.942 -202.400 -204.885
28 - Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.232 -1.232 -1.232 -1.232
29 Ergebnis ( Z. 26, 27, 28) -182.895 -169.883 -196.351 -201.174 -203.632 -206.117

Erlauterungen
zu Nr. 04

Verwaltungsgeblhren fiir die Bearbeitung von Foérderantragen im Bereich Eigentums- und Mietwohnungsbau sowie Erteilung von Wohngeldberechtigungs-

scheinen. Der Ansatz wurde verringert, da aufgrund der anhaltend niedrigen Darlehenszinsen am freien Kapitalmarkt und Mittelkiirzungen des Ministeriums fiir

Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen mit sinkenden Antragszahlen zu rechnen ist.

zu Nr. 06

Verwaltungskostenzuweisung der NRW.BANK fiir die Kontrolle 6ffentlich geférderter Wohnungen.

zu Nr. 07
Im Ergebnis 2012 waren Ertrége aus der Aufldsung von Pensions- und Beihilferlickstellungen i.H.v. rd. 9.600 € enthalten.
Diese sind in unterschiedlicher Héhe auch in den Anséatzen 2014 ff. enthalten (vgl. auch Vorbericht Nr. 07).

zu Nr. 16

Veranschlagt sind u.a. allg. Geschéftsaufwendungen, Fortbildung, Reisekosten sowie Wertberichtigungen zu Forderungen (200 €).

zu Nr. 19

Zinsen fir in friheren Jahren gewahrte Arbeitgeberdarlehen.

zu Nr. 28
Veranschlagt werden ab 2014 interne Leistungsverrechnungen fir den Birobedarf i.H.v. 1.232 €.
Der Gesamtbetrag fur den Birobedarf betragt 264.946 € und ist zentral im Produkt 010